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nlchts vorhanden
rivenn Tabellenfelder in der Stlchprobe b,enlger a1s 50 FäIIe
(hochgerechnet 5 000) aufvJelsen bzw. dle Besetzungszahl Ln
der sitctrprobe gleich "NuII" Ist, 1n der Totalerhebung aber
größer al.s "NuII'r sein kann
Nachweis unter dem Vorbehalt, daß das Ergebnis erhebllche
Fehler aufweisen kann
Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Fragestell-ung trifft nicht zu

Abkürzungen

km = Kilometer
BGB1 = Bundesgesetzblatt
wista = Wirtschaft und Statistik

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sle schließen BerIin (West) ein.

Ze ichenerkLärung

o
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Mit diesem Bericht l^Ierden erneut sachllch
tief gegliederte Ergebnisse aus dem soge-
nannten "variablen" Teil des Mikrozensus
vorgelegt. Die in diesem TeiI 1m Rahmen des
Mikrozensus zu erhebenden Tatbestände, die
gem. der Anordnung nach dem Mikrozensus-
Gesetz vom 15.7.19'15 (BGBI. I S. 1909)
nicht jährlich, sondern in zweijährigen
Abständen zu ermitteln sind, enthalten
u.a. Fragen zu den beruflichen Verhält-
nissen, insbesondere zu den Tätigkeits-
merkmalen, sowie Fragen über die Aus- und
Weiterbildung und besondere Fragestel-
lungen für Ausländer (2.B. Sprachkennt-
nisse, Aufenthaltsdauer). Die hier darge-
stellten Ergebnisse sind der Mikrozensus-
erhebung vom April 1980 entnommen. In den
Haushaltsbefragungen des Mikrozensus vom

April 1980 wurden - wie 1976 und 1978 -
erneut Fragen zur "Aus- und Weiterbildung"
der Bevölkerung gestellt. Während die Fra-
gen zu diesem Thema in der Erhebung von
1975 und 1978 im Bereich Ausbildung iden-
tisch vraren, ergaben sich in der Erhebung
vom April 1980 gegenüber 1975 und 1978
nicht nur veränderte, sondern teilweise
auch erweiterte Fragestellungen. Uber die
bisher gestel-Ite Frage nach dem Abschluß
einer berufsbildenden Schule oder Hoch-
schule hinaus standen im April 1980 Fragen
nach dem Abschluß einer praktischen Be-
rüfsausbildung, nach der Hauptfachrlchtung
des letzten Abschlusses an einer berufs-
bil-denden Schule oder Hochschule sowie nach
dem Wechsel der gegenwärtigen beruflichen
Tätigkeit im Vordergrund des fnteresses.
Über die bereits in "Wirtschaft und Sta-
tistik" (Hett- 7/81 und, 6/82) veröffentlichten
Ergebnisse hinaus enthäl-t dieser Bericht vor
a11em Ergebnisse aus dem Teil der Mikro-
zensuserhebung, der sich mj-t den Ausbil-
dungsabschlüssen der Erwerbstätigen befaßt.
Dabei kommt es im wesentlichen auf die
Struktur der beruflichen Ausbildungsab-
schlüsse der Erwerbstätigen im April 1980 an.
Außerdem werden Ergebnisse zum Ausbil-
dungsstand der Wohnbevöl-kerung sowj.e der
Erwerbstätigen und Angaben über die beruf-
liche Sj.tuation und die Tätigkeitsmerkmale

zur beruflichen Fortbildung der Erwerbstä-
tigen dargestellt. Ferner enthäIt dieser
Bericht Angaben über die Pendlereigen-
schaft von Erwerbstätigen, Schüfern und
Studierenden sowie Daten über den zeitauf-
wand, die Entfernung zur Arbeitsstätte
bzw. Schul-e/Hochschule und der dabei über-
wiegend benutzten Verkehrsmittel.
Weiterhin werden Angaben der Wohnbevölke-
rung nach Beteiligung am Erwerbsleben und
Gebietseinheiten des Bundesraumordnungs-
programms nachgewiesen.

Die vorliegende Veröffentlichung erscheint
a1s dritter Bericht .in einer Rei-he, in
der die vielschichtigen Ergebnisse des
Mikrozensus i-nsbesondere aus einem variab-
Ien Teil dargestellt werden sol-1en. Der
Vergleich der Mikrozensusergebnisse von
1980 zum Bereich "Aus- und Weiterbildung".
mit den Mikrozensusergebnissen von 1978
oder 1926 ist insofern eingeschränkt, a1s
clie 1980 gegenüber 1978 teilweise erheb-
l-ich dlfferenzierteren Fragestellungen
auch Möglichkeiten für differenziertere
Antr^,orten der Befragten eröffneten, wie
sie z.B. 1978 im Mikrozensus nicht be-
standen. Als Beispiel sei hier nur die
gesonderte Frage zum Abschluß einer prak-
tischen Berufsausbildung aufgeführt. Darüber
hinaus sind aus den Erfahrungen der Erhe-
bungen von 1976 und 1978 im Bereich der
Fragen zur "Aus- und welterbildung" die
Möglichkeiten zur KontrolIe der Plausibi-
lität der Antworten verfeinert worden.
Weitere Berichte mit Ergebnissen aus den
variablen Tatbeständen des Mikrozensus
werden - entsprechend dem gesetzlich
vorgegebenen Erhebungsturnus - in zwei-
jährigen Abständen folgen. Hinsichtlich
der Ergebnisse des Mikrozensus aus dem

konstanten Teil wird auf die jährlich er-
scheinende Fachserie 1, Reihe 4.1.1 "Stand
und Entwicklung der Erwerbstätigkeit"
(unveränderte Eortführung der bisherigen
Reihe 4.1 ) und Fachserie 1 3, Reihe 1

"Versicherte in der Kranken- und Rentenver-
sicherung" verwiesen.

Vorbemerkung
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lgllEgyQlEgIung: Die Personen mit nur einer
wohnung werden der Gemeinde zugerechnet, in
der sich die Wohnung befindet. Bei Personen,
die mehr a1s eine Wohnung oder sonstige Unter-
kunft haben, sei es in derselben Gemeinde oder
in verschiedenen Gemeinden, ist für die Zu-
ordnung zur Wohnbevölkerung diejenige Wohnung
bzw. Unterkunft maßgebend, von der aus sie
ihrer Arbeit oder Ausbildung nachgehen. Soweit
sie weder berufstätig sind noch in der Ausbil-
dung stehen, ist die Wohnung oder Unterkunft
entscheidend, in der sie sich überwiegend auf-
halten.

Personen mit weiterer Wohnung 1m Ausland (2.B.
Arbeiter auf Montage) sind der Wohnbevölkerung
j.hrer im Bundesgebiet gelegenen Heimatgemeinde
zugerechnet.

Soldaten im Grundwehrdienst oder auf Wehrübung
sind der Vtohngemeinde vor j-hrer Einberufung,
Patienten in Krankenhäusern sowie Personen in
Untersuchungshaft ihrer Vrlohngemeinde zugeord-
net.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige
des Bundesgrenzschutzes und der Bereitschafts-
pollzei in Gemeinschaftsunterkünften gehören
ebenso wie Strafgefangene sowie aIle Dauerin-
sassen von Anstalten und das in Anstalten
wohnende Personal zur Wohnbevölkerung der An-
staltsgemeinde.

N i c h t zur Wohnbevölkerung gehören die
Angehörigen der ausländischen Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen mit
ihren Familienangehöri gen.

4l!gI1 Ab der Darstellung für das Erhebungsjahr
'1975 werden in allen Tabellen, die eine Glie-
derung nach Altersgruppen enthalten, einheit-
Iich nur noch Ergebnisse entsprechend der so-
genannten Altersjahrmethode nachgewiesen. .Die
Angaben beziehen sich bei dieser Art der Dar-
stellung auf das Alter am Erhebungsstichtag
(stets um den 30. April gelegen). Aus erhe-
bungstechnischen Gründen ist der Stichtag
zur Berechnung des AIters - unabhängig von dem
genauen Erhebungsstichtag (Mittwoch der Be-
richtswoche) - in allen Jahren der 30. April
(0 Uhr).

Eg[IUglglgld: Es wlrd zwischen Ledigen, ver-
heirateten, Verwitweten und Geschiedenen un-
terschieden. Personen, deren Ehegatte vermißt,
aber noch nicht für tot erklärt worden ist,
gelten als verheirateti zu den Geschiedenen
zähIen auch Personen, deren Ehe aufgehoben
worden ist. Dagegen wurden Personen, deren Ehe
für nichtig erklärt wurde, mit ihrem Familien-
stand vor der Eheschließung erfaßt.

Ee!efllggts_Cg_EryeIlg}ebel: Der Mikrozensus
richtet sich wie die Volks- und Berufszählung
an Haushalte und die darin lebenden Personen,
Die Beteiligung am Erwerbsleben wird daher von
der Person aus gesehen, im Unterschied zu Er-
hebungen, in denen Betrlebe oder Unternehmen
über die von ihnen Beschäftigten befragt

_ 1)weroen

Für die Darstellung der Ergebnlsse der am Er-
werbsleben überhaupt beteiligten Personen
wird im Mikrozensus - analog zu den Volks-
und Berufszählungen 1961 und 1970 - das "Er-
werbskonzept"2) zugrunde gelegt.

fn den Ergebnissen sind dle Soldaten - soweit
nicht anders dargestellt - enthalten.

9!clluls im Beruf: Unter der "Stellung im Be-
ruf" wird die Zugehörigkeit zu einer der fol-
genden Kategorien verstanden:

qSIEC!ä1g:ge: zu diesen gehören tätige
Eigentümer, Mlteigentijner, Pächter,
selbständige Handwerker, selbständige Han-
delsvertreter usw., also auch die frel-
beruflich Tätigen, nlcht jedoch Personen,
die in einem arbeitsrechtlichen Verhält-
nis stehen und lediglich innerhalb ihres
Arbeitsbereiches selbständig disponieren
können (2.8. die sel,bständige FiIiaI-
leiterin) . Zu den Selbständigen zählen

1) Siehe Fürst, c. und Mitarbeiter: "Zur Sta-
tistik der Erwerbstätigkeit und der Beschäf-
tigung" in WiSta, 3/1959, S. 115 ff.

2) Siehe KolIer, S./SchubnelJ-, H./Schwarz,
K./Sperling, H.: "Das programm der Volks-
und Berufszählung 1961", in WiSta 4/1961,
S. 209 ff., siehe Herberger, L.: ',Die Sta-
tistiken der erwerbstätigen Personen", in
Fürst, G. (Hrsg.) "Statistiken der Erwerbs-
tätigkeit und Beschäftj-gung", Sonderheft
zum Allgemeinen Statistischen Archj-v,
Heft 11, Göttingen 19'77.

1 Definitionen

-6-



auch Hausgewerbetreibende und Zwischen-
meister, die mit fremden Hilfskräften in
eigener Arbeitsstätte im Auftrag von Ge-

werbetreibenden Arbeit an Heimarbeiter

weitergegeben oder l{aren herstellen und

bearbeiten.

- Uilbel€Clde-EegrllCle!SgbqIIsg: Mithelfen-
de Familienangehörige sind in der RegeI
Haushaltsmitglieder, die, ohne Lohn oder
Gehalt zu empfangen, in einem landwirt-
schaftlichen oder gewerblichen Betrieb
des Haushaltsvorstandes oder eines anderen
Haushaltsmitgliedes mitarbeiten und auch
keine Soz ialversicherungspf Iichtbeiträge
entrichten. Hierzu gehören ferner Perso-
nen, die im Betrieb eines nj-cht 1m glei-
chen Haushalt r^rohnenden Familienangehöri-
gen arbeiten.

- EggBlg: Hierzu zählen Beamte des Bundes,
der Länder, der Gemeinden und sonstigen
Körperschaften des öffentlichen Rechts
einschl. der Beamtenanwärter und der Be-
amten im vorbereitungsdienst, ferner
Geistliche der zur Evangelischen Kirche
in Deutschland gehörenden Kirchen und der
Römisch-Katholischen Kirche. Nicht a1s
Beamte gezäh1t werden Beamte im Ruhestand
und Personen, dj.e Berufsbezeichnungen wie
"Versicherungsbeamter" oder "Bankbeamter"
führen, ohne in einem öffentlich-recht-
lichen Dienstverhältnls zu stehen. Den

Beamten werden neben den Richtern auch
die Soldaten (Berufssoldaten, Wehrpflich-
tige) zugeordnet,

- $ggglCllte: Angestellte arbeiten über-
wiegend in den kaufmännischen, techni-
schen und Verhraltungsberufen.

Werkmeister sind in der Regel Angestellte,
auch wenn sie ihre Verslcherung in der
Rentenversicherung für Arbeiter beibe-
halten haben. Dasselbe gilt auch für An-
gestellte, die aufgrund ihrer langjähri-
gen Zugehörj.gkeit zum Betrieb vom Arbel-
ter- in das AngestelltenverhäItnis iiber-
nommen wurden und wej.terhin Beiträge zur
Rentenversicherung der Arbeiter zahlen,
da die Zuordnung zur Stellung im Beruf
nicht unter versicherungsrechtlichen Ge-
sichtspunkten (Mitglieder der Arbeiter-
rentenversicherung = Arbeiter) erfolgte,
sondern primär unter dem Gesichtspunkt
der Vereinbarung im Arbeitsvertrag.

Leitende Angestellte und Direktoren
großer Betriebe gelten ebenfalls als An-
gestellte, sofern sie nicht Miteigentümer
sind. Des vreiteren zählen "Versicherungs-
beamte"r t'Betriebsbeante" und "Bankbeam-
te", soweit sie nicht in elnem öffentlich-
rechtlichen Dienstverhältnis stehen (2.8.
bei der Bundesbank), zu den Angestellten.
Hausangestellte sind meLstens in der
Rentenversicherung für Arbeiter versl-
chert und gelten in der Regel als Arbei-
terinnen. In seltenen Fäl1en sind sie im
Angestelltenverhältnis (meistens dann aIs
Hausdame bezeichnet) und in der Renten-
versicherung filr Angestellte versichert.

Gemeindeschwestern (Nonnen oder Diakonis-
sen), die von ihrem Mutterhaus versorgt
werden, zählen wie die Nonnen und Ordens-
brüder in thren Häusern a1s Angestellte.
Mit Ausnahme der Geistlichen der Evange-
Iischen Kirche und Römisch-Katholischen
Kirche werden alle Geistlichen und Spre-
cher von Religionsgemeinschaften zu den
Angestell-ten gezäh1t.

- AEUgIlgI; AIs Arbeiter gelten alle Lohn-
ernpfänger, unabhängig von der Lohnzah-
lungs- und Lohnabrechnungsperlode. Maß-
gebend fi.ir die Zuordnung ist die Verein-
barung im Arbeitsvertrag (die nicht ln
allen Fällen mit der rentenversicherungs-
rechtlichen Zugehörigkeit übereinstimmt) .

Es ist ferner unerheblich, ob es sich um

Facharbeiter, angelernte Arbeiter oder
Hilfsarbeiter handelt. Ebenfalls zu den
Arbeitern rechnen Heimarbeiter und Haus-
gehi lflnnen .

- AcszcEilgelge-1!-Eeu€u$t1:shcl-s!q-!esb:
!tS9b9!__LebIpCIC!e!: Hierbei handelt es
sich um Personen, die in praktischer Be-
rufsausbildung stehen und deren Ausbil-
dung normalerweise ln einen Angestell-
tenberuf einmündet.

- äss z cE I I qc ! qe 
- i ! - sese rE I I I !e ! - -Leb rEe E 

-u 
E e ! i.

Auszubildende in gewerblichen Lehrberufen
sj.nd Personen, deren Ausbi.tdung normaler-
weise in einen Arbelterberuf einmündet.

Den Auszublldenden in kaufmännischen, tech-
nischen und gewerblichen Lehrberufen wurden
Praktikanten und Volontäre mit entsprechender
Tätigkeit gleichgestellt.

-7-



ADbänSfSe1 Beamte (in einem öffentlich-recht-
lichen DienstverhäItnj.s) und Arbeitnehmer,
das sind Angestellte (aIle nichtbeamteten Ge-
haltsempfänger), Arbeiter (aLIe Lohnempfänger
einschließIich Heimarbeiter) sowie Auszubil-
dende (Personen in praktischer Berufsaus-
bildung).

qiI!§gbellgzgClggi Ab Mai 1 975 wurde für die
Gllederung der Erwerbstätigen nach wirtschafts-
zweigen statt der früher verwendeten "Syste-
matik der Wirtschaftszvreige für die Berufs-
zählung 1961'3) die aus der crundsystematik
der wlrtschaftszwelge abgeleitete "Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung filr den Mikro-
zensus ab Aprll 1971" verwendet.

Bei der Verwendung von nach Vtirtschaftsabtei-'
lungen gegliederten Zahlen des Mikrozensus ist
zu berilcksichtigen,

- daß die Erwerbstätigen den Wirtschafts-
abteilungen nach dem wirtschaftlichen
Schwerpunkt der örtlichen Einheit (nicht
des Unternehmens), in der sie beschäftlgt
sind, zugeordnet sind,

- daß die Angabe des wirtschaftlichen
Schwerpunktes des Betriebes bei Personen-
befragungen nicht so genau sein kann wie
bei Betriebsbefragungen,

- da8 bei der Zuordnung zu den wirtschafts-
abtellungen elne Reihe von Anstalten und
Einrlchtungen der öffentllchen Hand und
der Organisationen ohne Erwerbscharakter
(2.8. auf dem Geblete des Unterrlchts-
und Gesundheitswesens usw.) der Wirt-
schaftsabteilung T "Dienstleistungen" und
nicht, srle bei der Systematlk der wlrt-
schaftszweige und den hlervon abgelelte-
ten Spezlalsystematlken fl,lr Betriebs-
zählungen, den wlrtschaftsabtellungen I
und 9 "Organlsationen ohne Erwerbscharak-
ter und Private Haushalte" und "Gebiets-
körperschaften und Sozialversicherung"
zugeordnet slnd.

3) Sj,ehe Bartels, H. und Spilker, H.: "Syste-
matj.k der Wirtschaftszweige" in wista
2/1959, S. 55 ff. und Koller, S./Schubnell,
H./Schwarz, K./Sperling, H.: "Das PrograNn
der Volks- und Berufszählung 1 961 " in WiSta
4/ 1961 , S. 21 4 ff.

ECllggllEgEtrsn3 Das monatliche Nettoeinkorunen
ergibt sich für die abhängigen Erwerbstätigen
aus dem Bruttoeinkommen im I*lonat März abzüg-
lich Steuern und Sozialversicherung (ggf. auch
abzüglich der Beiträge für private, kommunale
oder staatliche Zusatzversorgungskassen). Bel
unregelmäßigem Einkommen war der Nettodurch-
schnitt im Jahr anzugeben' Bei Selbständigen
in der Landwirtschaft und Dlithelfenden Fami-
lienangehörigen wurde das Nettoeinkommen nicht
erfragt.

Eg5glgi Der beruflichen Gliederung der Er-
werbstätigen liegt die Klasslfizierung der
Berufe, Ausgabe 1975, zugrunde. Dlese Klass1-
flzierung faßt von den rd. 25 000 Berufsbe-
nennungen diejenlgen mit vergleichbarer Tät19-
keit zu berufssystematischen Einhelten zusam-
men, und zwar zu 328 Berufsordnungen, 86 Be-
rufsgruppen, 33 Berufsabschnltten und 5 Be-
rufsbere ichen .

Erfragt wurde der ausgeilbte ("gegenwärtige
Tätigkeit"), nicht der erlernte Beruf. Die
Ausvrertung der Ergebnisse erstreckte sich auf
a1le berufssystematischen Elnhelten elnschlleß-
lich der Berufsordnung. Bei Zweifelsfragen
hlnslchtllch der Zuordnung zu einem Beruf war
die überwiegend ausgeübte Tätigkeit (Beruf)
ausschlaggebend (siehe Klassiflzlerung der Be-
rufe lm Anhang).

4r!-§er-!!crylcsclg-esssc g!!e!-gä!lsEei !i
Als Ergänzung zur Berufsangabe und der auf Be-
rufsbenennungen aufbauenden "Klasslflzlerung
der Berufe" a1s Gllederungssystem der Berufe
wurde im Mlkrozensus 1978 dle "Art der über-
wlegend ausgeilbten Tätlgkelt" erfragt. Damlt
wurde der Uberlegung entsprochen, daß filr
Zwecke der Berufsforschung u.a. die Ergänzung
der Berufsangabe durch zusätz1lche "Tätlg-
keitsmerkmale" notwendlg 1st. Die Art der tiber-
wiegend ausgeilbten Tätlgkeit wlrd durch vor-
gegebene Antwortkategorlen erfragt. Dlese Grund-
information wird durch Angaben zu welteren
Tätigkeitsmerkmalen i-m weitesten Slnne er-
gänzt. Dle Verhrertbarkelt der Ergebnlsse be-
schränkt sich mit dieser Methode nlcht nur
auf elne Tätlgkeitsanalyse an sich, sondern
bringt in der Kombination der ilberwiegenden
Tätigkeit (und welterer Tätlgkeltsmerkmale)
mit den tradttionellen erwerbsstatistischen
Merkmalen wie Stellung im Beruf, ltlirtschafts-
zweig und Berufsordnung aufschlußreiche zu-
sätzl1che Informationen vor aIlem fiir die Be-
rufsberatung und die Arbeitsvermittlung.
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Die Merkmalskombination Berufsordnung und
Art der überwiegend ausgeübten Tätigkeit ist
vor allem geeignet, die in berufssystemati-
schen Einheiten verbundenen Tätigkeitskom-
plexe zu entflechten und Bereiche wi'e nepa-
ratur, Maschinenbedienung, Kontrolle, Orga-
nisation, Sicherung oder Reinigung herauszu-
schälen. Damit werden auch Häufungen, wie sie
bei der Zuordnung von wenig konkreten Berufs-
benennungen zu berufssystematischen Einheiten
entstehen, aufgelöst, z.B. in cler Berufsord-
nung "Bürofachkräfte", in der mehr als ej-n
Zehntel aller Erwerbstätigen gezählt wurden.
Darüber hinaus kann eine Untergliederung be-
rufsstatistischer Ergebnisse nach Tätigkeits-
merkmalen dazu beitragen, die Ausbildungsan-
forderungen, die an verschledene Berufe ge-
stellt werden, überschaubarer zu machen und
damit als Entscheidungshilfe für den Ausbil-
dungsweg und letztlich für den Beruf selbst
dienen (siehe Schlüsselverzeichnis der Tätig-
keitsmerkmale im Anhang) .

4il nbildender Schulabschluß :

- Volks-/Hauptschule: Als Volksschul- oder
Hauptschulabschluß 9il-t das Abschlußzeug-
nis der höchsten Klasse, die bei der Er-
fü1Iung der allgemeinen Vollzeit-Schul-
pflicht erreicht werden konnte.

Sonderschulen werden z.B. wegen körperli-
cher oder geistiger Gebrechen besucht. Sle
sind wie Volksschulen zu behandeln.

- Bgglsgbsle: Ein Realschulabschluß oder
Mittfere Reife, auch unter der Bezeich-
nung ,"Einjähriges" bekannt, ist das Ab-
schlußzeugnis einer Realschule (oder
I{ittefschufe), eines Realschulzuges an
VolksschuLen oder einer Abendrealschule

Als g1 e ichwe rt i g giltdas
Versetzungszeugnis in die 1 1. Klasse
(Obersekunda) eines Gymnasiums oder das
Abschlußzeugnis ej-ner Berufsaufbau- oder
Berufsfachschule (sogenannte "Pachschul-
reife").

- EcsbeEe r seLcle r-Ee s!9yEE3e I9E.{. _EQbe ss_Ee :
IgIg!e9b9Shglg: AIs Fachhochschulreife
gilt das Abschlußzeugnis einer Eachober-
schule, eines Fachgymnasiums oder einer
Höheren Beruf sfachschule. Fachoberschul-en
sind Einrichtungen mit einem 1 1 . und
12. Schuljahr, für deren Besuch in der
Regel ein Real-schulabschluß oder ein
gleichwertiger Abschluß erforderlich ist,
Die Abschlußprüfung dieser Schule berech-

tigt zum Besuch von Pachhochschulen,
Höheren Fachschulen, Ingenieurschulen
(seit 1969 Fachhochschulen) oder Fachaka-
demien.

- 9yrygCfSg: AIs Hochschulreife oder Abitur
gilt der Abschluß eines Gymnasiums.

Personen, die den Besuch an einer entspre-
chenden Schule des sogenannten "2. Bil-
dungsweges", z.B- Abendgymnasium, KoIleg
usw., zur Erlangung der Hochschulreife be-
endet haben, erhalten ebenfalls die Hoch-
schulreife.
Der Abschluß an einem Wirtschaftsgymnasium
gilt a1s Abitur. Der Abschluß einer Wirt-
schaftsoberschule gilt nur dann a1s Abi-
tur, wenn damit wenigstens eine einge-
schränkte Hochschul- bzht. Fakultätsreife
erworben worden ist. Bel Abschluß einer
Wirtschaftsoberschule mit dem Charakter
einer Berufsfachschule wird nur eine
Fachhochschulre if e erreicht.

gerylligber_4sEE1lqgls:ebeghlcqj. Bei der Dar-
stellung des beruflichen Ausbildungsabschlus-
ses ist es aus der Erhebung von 1980 erstmals
möglich, zwischen dem Abschluß einer prakti-
schen Berufsausbildung auf der einen und dem

Abschluß einer berufsbildenden Schule bzw.
Hochschule auf der anderen Seite zu unter-
scheiden. Anhand dieser Differenzierung kann
nicht nur der Personenkreis unter den Er-
werbstätigen herausgefiltert werden, der so-
wohl eine praktische Berufsausbildung abge-
schlossen hat als auch den Abschluß einer be-
rufsbildenden Schule bzw. Hochschule aufwelst,
sondern auch jene Erwerbstätigen, die nur eine
praktische Berufsausbildung oder nur den Ab-
schluB einer berufsbildenden Schule/Hochschule
hatten, sowie der Personenkreis, der überhaupt
keinen dieser berufsbildenden Ausbildungsab--
schlüsse angegeben hat,
Bei der Frage nach dem Abschluß einer p r a k-
t is chen Beruf sau sb i l-dung
wurden folgende Kategorien unterschieden:

- lebfegSEfl§Clg_llebfe) : sle umfaßt eine
mindestens zwei Jahre andauernde (berufs-)
schul-ische und betriebliche Ausbildung.
Als "Praktikum" galt eine praktische be-
rufliche Ausbildung, die vor oder während
der theoretischen Ausbildung an einer
Fachoberschule, Fachschule, Fachhochschule
oder wissenschaftlichen Hochschule außer-
halb dieser Einrichtung - teilweise als
zwingend vorgeschriebene Eingangsvoraus-
setzung - absolviert wurde.
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AIs "Volontärzei-1" wurde eine praktische
berufliche Ausblldung - die häufig auf un-
bestirunte Zeit und ohne Vergütung erfolgt -
bezeichnet , dle zur Vermittlung, Erwelte-
rung oder Abrundung von Kenntnissen in
einem bestj-mmten Fachgebiet dlent, ohne

notwendige Voraussetzung für einen spä-
teren Beruf zu sein.

- EggII!9!3gEDllq9!S: Dj-esen Abschluß sollten
al-le Personen ej-ntragen, die im Vorbe-
reitungsdienst einer Körperschaft des

öffentlichen Rechts den Beamtenstatus er-
reicht haben (sog. Laufbahnbeamte) ' Dabei

spielte es keine RoIIe, ob dieser Vorbe-
reitungsdienst z.B. für den mittleren oder

den höheren Dienst absolviert wurde'

Unter "sonstige praktische Berufsausbil-
dung" war insbesondere die Ausbildung in
Form einer betrieblichen Einarbeitung an-

zugeben, auch wenn dabei nur dle Befähi-
gung für einzelne beruflj-che Tätlgkeiten'
z.B. bestimmte Arbeitsverfahren vermittelt
wurde.

Der b1oße'Besuch der Berufsschule bzw'

eines Beruf sgrundbildungsjahres wurde

demgegenüber - soweit damit keiner der
Abschlüsse der oben beschriebenen prak-
tischen Berufsausbildung verbunden war -
in den folgenden Auswertungen nicht be-
rücksichtigt.

Bei der Frage nach dem Abschluß einer b e-
ruf sbildenden SchuIe
oder Hoch schule wurdenfol-
gende Kategorien unterschieden:

- Uerslerlebrgels/:Egbgre: Der Abschruß
eines Meisterlehrgangs oder einer Mei-
sterschule Iiegt vor, wenn der (oder die)
Befragte eine Melsterprüfung vor einer
Kammer (2.8. Industrie- und Handelskammer'
Handwerkskammer us\^r. ) abgelegt hat'

Beruf sf : Dies sind Schufen der
beruflichen Ausbildung mit voller Wochen-

stundenzahl und mindestens einjähriger
Schutbesuchsdauer, dle in der Regel frei-
willig nach Erfüllung der Vollzeitschul-
pflicht zur Berufsvorbereitung oder auch

zur vollen Berufsausbildung ohne vorhe-
rige praktische Berufsausbildung besucht
werden können.

EglglEegflegggbglgi sre kann von Jugend-
lichen neben einer Berufsschule oder nach

Erfü1lung der Berufsschulpflicht besucht
werden.

Der erfolgreiche Abschluß vermittelt bei
beiden Schulen die Fachschulreife, die
dem Realschulabschluß gleichgestellt ist'

pachschule/TechnikerschuJ.q: Sie werden in
--==;=-----!

der Regel freiwillig nach einer bereits
erworbenen Berufsausbildung oder prakti-
schen Berufserfahrung, teilweise auch
nach langjähriger praktischer Arbeitser-
fahrung, oder mit dem Nachweis einer fach-
spezifischen Begabung besucht und' ver-
mitteln eine vertiefte berufliche Each-

bildung.

EgSbIgShggbg!91 Der Fachhochschulabschluß
bz\^r. fngenieurschulabschluß ist der gra-
duierte Abschluß einer Fachhochschule,
Ingenieurschule oder einer sonstigen
Höheren Fachschule (Ing.grad. ; Betriebs-
wirt grad. ) .

EggbggbglCj. Als Hochschul- oder Univer-
sitätsabschluß gelten Staatsexamen, Di-
plom- oder Magisterprüfung und/oder Pro-
motion an Universitäten oder Hochschulen
verschiedener Art (2.B. Technische Hoch-

schule, Pädagogische Hochschule, Tier-
ärztliche Hochschule, Musikhochschule
usw. ) .

Hochschulabschluß i-st ebenfalls gegeben

bei Absolventen der f r ü h e r e n

Leh r e r s em i n a re undLehrer-
bildungsanstalten.

In den Tabellen werden daher im Hinblick auf
den beruflichen Ausbildungsabschluß der Er-
werbstätigen einmal die Erwerbstätigen mi€

einer praktischen Berufsausbildung aus-
schließl-ich von denjenigen unterschieden,
die sowohl eine praktische Berufsausbildung
a1s auch einen Abschluß an einer berufsbil-
denden Schule oder Hochschule angaben.
Schließlich werden die Erwerbstätigen noch

unterschieden, die nur den Abschluß einer
berufsbil-denden Schule/Hochschule angaben,
ohne eine praktische Berufsausbildung abge-

schlossen zu haben. Aus der Addition dieser
drei Gruppen ergibt sich eine Gesamtzahl
von Erwerbstätigen, die einen Abschluß einer
beruflichen Ausbildung aufweisen' Es ver-
bleibt eine Gruppe von Erwerbstätigen, die
überhaupt keinen dieser berufl-ichen Aus-

bildungsabschlüsse angab und somit als Er-
werbstätige ohne beruflichen Ausbildungs-
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abschluß bezeichnet werden. Dj-ese Gruppe um-

faßt rd. 27 Z al-J-er Erwerbstätigen.

Hierzu ist noch zu bemerken, daß die Befrag-

ten sowohl in der Frage nach dem Abschluß

einer praktischen Berufsausbildung aIs auch
bei der Frage nach dem Abschluß einer be-
rufsbildenden Schule/Hochschule jeweils nur
die Möglichkeit für elne Eintragung einer
entsprechenden Ausbildung hatten. Soweit
mehrere Abschlüsse, z.B. bei der praktischen
Berufsausbildung oder bei der berufsbilden-
den Schule/Hochschule bei dem Betreffenden
vorlagen, sol1te die jeweils letzte der-
artige Ausbildung eingetragen werden. Dabei
wurde unterstellt, daß es sich bei dem

letzterreichten Abschluß um einen qualifi-
zierteren Abschluß als den jeweils vorher-
gehenden handelte.

EggplfggbIlgllglS: Für Personen, die bei der
Frage nach dem "berufsbildenden Schulabschluß"
einen Abschluß angegeben hatten - mit Ausnah-
rne des Abschlusses einer Berufsschule/Berufs-
grundbildungsjahr - war hier die Hauptfach-
richtung des letzten Abschlusses einzutragen,
z.B. Maschinenbau, Textil- und Lederherstel-
Iung und -verarbeitung, öffentliche Verwaltung
oder Statistik (siehe Verzeichnis der Haupt-
fachrichtungen im Anhang) .

Eg!g]gEj. Unter Pendlern im \^Ieitesten Sinne
werden Erwerbstätige, SchüIer und Studierende
verstanden, deren Arbeits- bzw. Ausbildungs-
stätte nicht auf dem Wohngrundstück liegt. Je

nachdem, ob sich die Arbeits- bzw. Ausbil-
dungsstätte in der gleichen oder einer anderen
Gemeinde befindet, handelt es sich um " i n-
nergemeindliche PendIer"
oderum "Pendler über die
G e m e i n d e g r e n z e ". Liegt die
"Zielgemeinde" in einem anderen Bundesland,
sind die betreffenden zwar noch "Pendler über
die Gemej-ndegrenze", gleichzeitig aber auch

"PendIer über die Lan-
d e s g r e n z e ".

30 bis unter 45 Minuten
45 bis unter 60 Minuten
50 bis unter 90 itlinuten
90 und mehr Minuten

EntfäIlt, da gleiches Grundstück

e-!UE-qer-!]lsEs-zct-äEDe r!e9!ä!!e
schule: Sie umfaßt die Kilo-

meter, die normalerweise benötigt werden, um

von der Wohnung zur Arbeitsstätte bzw. Schule/
Hochschule zu gelangen. Folgende Gruppen
lagen der Erhebung zugrunde:

unter 1 0 km

10 bis unter 25 km

25 bis unter 50 km

50 km und mehr
Wechse Inder Arbe j-tsPlatz
EntfäI1t, da gleiches Grundstück

9e:-!!r-erc-Iä!sE!e-Eese!resEE-Dess!z!e-ye5:
kehrsmittel zsr-0rDei!e s!ä!!e-EzE:-§sbglcl
Eggbggbglg: Erwerbstätige sowie SchüIer und
Studierende hatten das Verkehrsmittef anzu-
geben, mit dem sie hauptsächlich, d.h. die
Iängste Wegstrecke von der Wohnung oder Unter-
kunft zur Arbeitsstätte bzw. Schule/Hochschule
zurücklegen. Dabei wurden folgende Kategorien
unterschieden:

Bus
Stra Benbahn
U-lS-Bahn
Ei senbahn
Pkr{/Krad
Moped/Mofa
Pahrrad
Zu Euß

Sonstiges
Entfäfl-t, da gleiches Grundstück

gehie!ser!ber!e!-qes-E9!qeerssEeEClgls e:
plggfeggg: Die Gebietseinheiten für das
Bundesraumordnungsprogramm wurden im Jahre
19?1 vom Bundesministerium des Innern und
Arbeitsgruppen des interministeriellen Aus-
schusses für Raumordnung und des Haupt-
ausschusses der Ministerkonferenz für
Raumordnung festgelegt. Die Einheiten
fassen jeweils sich ergänzende Räume,

und zwar einen Kernbereich mit stärkerer
Verdichtung von Wohn- und Arbeitsstätten
und zugeordnete 1ändliche und zurückge-
bliebene Gebiete zusammen und decken das
ganze Bundesgebiet ab.

Er!!cE!u!
Dzg.-§sbg

Zer!esEsel9-!9r z17T 4rEer!Ee!g!!e
bzw. Schul- Hocbssbglg: Er umfaßt die Zeit,
die normalerweise benötigt wird, um von der
Wohnung zur Arbeitsstätte bzw. Schu1e/Hoch-
schule zu gelangen. In der Erhebung wurden
folgende Gruppen zugrundegelegt:

unter 10 Ivlinuten
10 bis unter 20 Minuten
20 bis unter 30 Minuten

H
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2 Entwicklung der Erwerbstätagkeit nach Berufen

Ergebnis des Mikrozensus April 1980
Methotlische Vorbemerkung

Die Frage nach dem Beruf eines Erwerbstätigen wird
im Mikrozensus seit 19?6 alle zwei Jahre gestellt' Die
Signierung erfolgt nach der Klassifizierung der Berufe,
diä in der derzeit güItigen Fassung seit 1970 in Gebrauch
istr). Die kleinste berufssystematische Einheit, die im
Mikrozensus ausgewertet wird, ist die Berufsordnung
(DreisteIIer), von der die Klassifizierung 328 Positionen
enthält.

Neben dem Mikrozensus gab es entsprechende Ergeb-
nisse für alle Erwerbstätige bisher im wesentlichen nur
aus den Volks- und Berufszählungenz)' Diese verhältnis-
mäßig weit auseinanderliegenden Erhebungen sowie die
tatsa-che, daß für jede dieser Erhebungen die Klassifizie-
rung der Berufe in der Vergangenheit überarbeitet und
,o-]t di" Vergleichsmöglichkeiten mit früheren Ergebnis-
sen stark einleschränkt wurden, erlauben es nicht, daß
die Entwicklung der Erwerbstätigkeit in allen einzelnen
Berufen über einen längeren Zeitraum verfolgt werden
konnte.

Die Zeitvergleiche, soweit sie bisher dargestellt wurden,
enthielten nur Angaben über deutsdre Erwerbstätige, weil
die Frage nackr dem Beruf in der Volks- und Berufszäh-
lung 19?0 nur an einen reprdsentativen Querschnitt von
10 0/o der deutschen Erwerbstätigen gestellt wurde' Ersatz-
weise wurden die entsprechenden Angaben auf der
Grundlage einer Sondererhebung der Bundesanstalt für
Arbeit über ausländische Arbeitnehmer von 1972 ge-
schätzt. Somit kann jetzt die Entwicklung der Berufs-
strukturen im einzelnen für aIIe Erwerbstätigen in einem
Zeitraum von 10 Jahren nachvollzogen werden.

Im folgenden werden zunächst die Ergebnisse vom
April l9B0 dargestellt. Danach folgen Erläuterungen zur
Entwicklung ab 1961 (wegen der eingesdrränkten Ver-
gleichbarkeit nur für Berufsabschnitte) sowie einiger cha-
rakteristischer Bewegungen im Zeitraum ab 1970. Der
letzte Abschnitt befaßt sich mit der Entwicklung der Er-
rverbstätigkeit von Ausländern in den Berufen ab 1970.

Ilei der Beurteilung der hier dargestellten Ergebnisse
sind sowohl die Problematik, die sich beim Vergleich von
Volkszählungsergebnissen mit Ergebnissen des Mikrozen-
sus 3) ergibt, als audr die Einsdrränkungen, die auf dem
Stichprobencharakter des Mikrozensus beruhena), zu be-
rücksichtigen.

Ergebnisse des Mikrozensus im April 19E0

Von den im April 1980 insgesamt gezählten 26,9 Mill.
Erwerbstätigen entfielen 53,5 0/o auf den Berufsbereidt
,,Dienstleistungsberufe", 33,50/o auf die,,Fertigungsbe-
rufe", 5,6 o/o auf die ,,Technischen Berufe" und 5,5 0/o auf
den Berufsbereictr,,Pflanzenbauer, Tierzüdrter, Fisdterei-
berufe". Diese vier Berufsbereiche vereinigten also über
98 0/o aller Erwerbstätigen auf sich. Der Anteil der Er-
werbstätigen im Berufsbereich,,Pflanzenbauer, Tierzüch-
ter, Fischereiberufe" sank damit erstmals unter 6 0/o und
Iag sogar geringfügig unter demjenigen der ,,Technischen
Berufe".

Die in clen einzelnen Berufsbereichen zusammengefaß-
ten berufssystematischen Einheiten - Berufsabschnitte'
-gruppen, -ordnungen - weichen sowohl nach der ZahI

Tabelle 1 : Erwerbstätige nach Berufsbereidten
Ergebnis des Mtkrozcnsus Aprtl 1980

Erwerbstätlge
Berufsbereichl) rnsgesamt rch

000

4,6
0,7

42,6
7,9

42,9

000

774
118
144
329
20s
213

000

694

863
165
177
t92

Pßanzenbauer, Tterzuchter,
Flscherelberufe ......

Bergleute, Mtneralgewinner
Fertrgungsberufe ,.,
TechnrscheBerufe ........
Dienstleistungsberufe ..
Sonstige Arbeitskräfte .

1) Klassrfizrcrung der Berufe, Ausgabe 1975.

einerseits als auch nach der Besetzungszahl andererseits
teilweise erheblich voneinander ab. So wurden beispiels-
weise 38,0 o/o aller Erwerbstätigen in zehn von insgesamt
328 Berufsordnungen gezählt, die eine Besetzungszahl von
mehr als 500 000 Personen aufwiesen. Dieser Anteil an den
Erwerbstätigen insgesamt verändert sich nicht wesentlich,
wenn man diese Relation für Männer und Frauen ge-
trennt betractrtet. In den in Tabelle 2 aufgeführten zehn
Berufsordnungen waren 37,3 Prozent aller Männer und
38,9 o/o aller Frauen tätig.

Tabelle 2: Erwerbstätige in Berufsordnungen
mit 500 000 und mehr Personen

Ergebnrs des Mrkrozensus Apnl 1980

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975. - z; Anteil an den Erwcrbstätlgen
insgesamt, - 3) Antell an der jewetligen Berufsordnung.

Allerdings ergeben sich beträchtliche Unterschiede für
Männer und Frauen innerhalb aller dieser zehn Berufs-
ordnungen. Mißt man die Anteile der Männer für jede Be-
rufsordnung, so ergibt sich eine im Vergleich zu ihrem
Anteil an den Erwerbstätigen insgesamt (62,4 0/o) über-
durchschnittliche Beteiligung bei den Landwirten, Schlos-
sern, Elektroinstallateuren, -monteuren, Groß- und Ein-
zelhandelskaufleuten, Einkäufern, Kraftfahrzeugführern,
Unternehmern, Geschäftsführern, Geschäftsbereichslei-
tern und Soldaten, Grenzschutz-, Polizeibediensteten. Bei
einem Anteil der Frauen an den Erwerbstätigen insgesamt
von 3?,6 0/o wurde in den hier dargestellten zehn am stärk-
sten besetzten Berufsordnungen eine überdurchschnitt-
Iiche Beteiligung bei den Verkäufern/Verkäuferinnen, den
Bürofachkräften und bei den Hilfsarbeitern ohne nähere
Tätigkeitsangabe festgestellt.

Während in den zehn am stärksten besetzten Berufsord-
nungen allein eine einzige, nämlich diejenige der Büro-
fachkräfte, 3,4 Mill. oder 12,5 o7o aller Erwerbstätigen ent-
hielt, gibt es andererseits eine Reihe von Berufen, die nur
von wenigen Erwerbstätigen ausgeübt werden. Dazu ge-
hören entweder Berufe, die im Zuge der technischen und
wirtschaftlichen Entwicklung abnehmen, wie etwa Mel-
ker, Webvorbereiter oder Kutscher oder um spezielle Auf-
gabengebiete, deren Wirkungsfeld schon von der Aufga-

5,5
0,4

?t;
5,5

51 r-

1,5

1 468
119

9 007
1 494

14 381
,lO5

7
1
7

6,9

18,5
1,6

71,1to

-,l5fTrr.s"be der Klassifizlerung der Berule von 19?5 enthält
tedigttcn inz-wrschen neu aufgetretene Berufsbenennungen. Elne
^U,nOäunC der bisher verwendeten berufssystematischen Elnhelten
war dam-it iedoch nlcht verbunden. - 2) Aus der-Besdlältlgt€n-
statistik falien darüber hinaus Angaben zum Berut selt 1978 vler-
[eljährllcfr an. Sie wurden erstmals in der Fadlserle 1, Bevölke'
rung und Erwerbstättgkeit, Relhe 4.2, SozialverslcherungspllldttiS
besäättigte Arbeitnehmer zum Stidltag 30. 6. l9?9 verölfentlldrt.
s) siehe ,-,Erwerbstätigkeit im April 19?1" in wista 5/19?2, s. 267 ll,
4) Siehe u. a. Fußnote 2, Wista 3/1981, S. 17?.
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rnsgesamt

16,9
58,9

Erwcrbstäugc
männltch

29,1
1,j

4,j

J8,0

31,9
8i,6
)7

Landwirte
Schlosser
Elektroinstallateure, -mon-

teure . . .

Hrlfsarbelter ohne nähere
Tätigkei$angabe . . ....

Groß- lrnd Einzelhandels-
kaufleute, Einkäufer ..

Verkäufer
Kraftfahrzeugfuhrer .....
Unternehmer, Geschäfts-

fuhrer, Gcschäftsbereichs-
Ieiter

Burofachkräfte
Soldaten, Grenzschutz-,

Pohzeibedtenstete ....

504

164

607
l/b
730

513
3s4

704

3,1

1,9

4,3

Ätr
2,7

1,9

2,5

483

721

413
t92
713

426
380

698

70,9
98,7

95,7

52,0

68,1
16,4
97,7

83,1
41,1

99,0
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7

aa

443

194
984

17

87
9'75

617
823

438
813

179
11

-12-

1

1

3



Landwrrtschaftliche Arbeitskräfte, Tierpfleger

Tcxtrlverarberter
reaerlcsüiter, Lea.r- 

"nd 
F.ii" ... '-t '

Speircnbererter
Waenprufer, Vasandferti gmachcr
Hilfgrbeiter ohne nähere Tätigkeitsangabe
T«hnische Sonderfachkräfte .....
Wucnkaufleute
Bmk-, Versrcherungskaufleute
Berufe ds Nachrrchtenvcrkchrs ...... .

Körpcrpfleger
Gästebetreuer
HauswirtschsftlichcBerufe .
Reinigmgsbaufe ........
Mithelfende Familicnangehörigc außcrhalb der

Landwirtschaft, a. n. g. ..
Arbeitskräfte mit noch nicht bestimmtem Beruf

78,2
38,5
44,9
i8,5
45,4
59,9
45,7
87,7
53,9
72,6
57,4
38,0
48,1
61,4
41,8
47,3
59,7
62,7
45,9
87,1
81,1
48,9
82,4
59,j
97,1
85,1

89,4
39,0

452
13
26
25

139

25
311

60
202
215
443
99

t 255
211
87

287
2385

35
694
238
352
787
214
160
554

74
56

578
34
58
66

306
37
53

354
112
278
375

7 164
205

2043
506
184
482

3 804
77

797
293
721
aa1
360
165
644

82
744

a, n. g,
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Berufsgruppet)

Keramrkcr

Sesamt

Bcrufsgruppcn

Erwerbstätige
lns-

1m0

Datenverarbeitungsfachleute

darunter
wetblich

t) Klassi6zierung der Bcrufe, Ausgabe 1975

benstellung her sidr nur in bestimmten Größenordnungen
bewegen kann, wie beispielsweise Erdöl-, Erdgasgewinner,
Berufe der Bühnen-, Bild- und Tontechnik oder Natur-
wissenschaftler. Aus diesem Sachverhalt ergibt sich, daß
48 von den insgesamt 328 Berufsordnungen eine Beset-
zungszahl von weniger als 5 000 haben. Auf diese 48 Be-
rufsordnungen entfallen allerdings auch nur 13? 000 per-
sonen oder 0,5 0/o aller Erwerbstätigen.

In der Untergliederung nach dem Geschlecht wird die-
ses Bild wesentlich differenziert. 79 Berufsordnungen hat-
ten eine Besetzungszahl von weniger als 5 000 Männern,
auf sie entfielen l9l 000 oder 1,1 0/o der erwerbstätigen
Männer. Dagegen wurden lg4 Berufsordnungen mit einer
Besetzungszahl von weniger als 5 000 Frauen festgestellt,
die 268 000 oder 2,7 0/o aller erwerbstätigen Frauen auf sich
vereinigten. Schon eine solche mehr globale Betrachtung
weist auf die unterschiedliche Erwerbsstruktur der
Frauen hin.

Von den 26,9 Mill. im April 1980 gezählten Erwerbstäti-
gen waren 10,1 Mill. oder 37,6 0/o Frauen. 28 Berufsgruppen
hatten einen über diesem Durchschnitt liegenden Anteil
an Frauen; sie sind in Tabelle 3 aufgeführt. 8,8 Mill. oder
87,4 0/o der erwerbstätigen Frauen wareh in diesen Berufs-
gruppen tätig. Sie enthalten 112 Berufsordnungen, von de-
nen wiederum 80 einen überdurchschnittlichen Anteil an
Frauen hatten.

Veränderungen gegenüber 196l und 1970

Tabelle 4 zeigl die Veränderungen nach Berufsabschnit-
ten seit 1961. In tieferer Gliederung nach Berufsgruppen
oder -ordnungen ist ein Vergleidr aus den einleitend ge-
nannten Gründen für diesen Zeitraum nicht möglich. Die
wesentlichen Veränderungen in der Berufsstruktur der
Erwerbstätigen sind jedoch bereits aus der Darstellung
nach Berufsabschnitten erkennbar, wie dies die zur besse-
ren Veranschaulichung berechneten jahresdurchschnitt-
lichen Zu- bzw. Abnahmeraten zeigen.

Besonders stark zurückgegangen ist die Zahl der Er-
werbstätigen unter den,,Pflanzenbauern, Tierzüdrtern,
Fisdrereiberufen" sowie den ,,Bergleuten und Mineralge-
winnern" in den 60er Jahren und - leidrt abgesdrwädrt -im letzten Jahrzehnt. Unter den Fertigungsberufen hat

Tabelle 3: Erwerbstätige in Berufsgruppen mit einem
überdurdrsdrnittlidren Anteil der Frauen

Ergebnis des Mikrozensus April 19g0
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ERIlERBTATIGE IN AUSGEt{AHLTEN BERUFSORDNUNGEN
IIIT ZUNEHi{ENDER BZlv ABNEHI{ENDER TENDENZI)
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sich vor allem die Zahl der in Textil- und Bekleidungsbe-
rufen Tätigen und diejenige der ,,Lederhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter" in den 70er Jahren weiter stark ver-
ringert. Der hier feststellbare langfristige Strukturwandel
vollzieht sich unabhängig von Konjunkturschwankungen,
obwohl er durch diese in Einzelbereichen noch verstärkt
werden kann. In anderen Berufsabschnitten wurde der
Rückgang der Erwerbstätigkeit durch die Zuwanderung
ausländischer Erwerbstätiger teilweise wieder aufgefan-
gen. Das zeigt sich vor allem bei den ,,Chemiearbeitern,
Kunststoffverarbeitern", den,,Papierherstellern, -verar-
beitern, Druckern" und den,,Metallerzeugern, -bearbeitern
(einschl. Metallarbeitern o. n. A.)", deren Zahl bei den
deutschen Erwerbstätigen bereits 19?0 gegenüber 1961 zu-
rückgegangen wars). Auch die Zahl der Erwerbstätigen in
den,,Bauberufen, Bau-, Raumausstattern, Polsterern,,
hätte sich ohne die Zuwanderung von Ausländern weitaus
stärker verringert. Andererseits verstärkte sich die Zu-
nahme der Erwerbstätigen bei den Hilfsarbeitern ohne
nähere Tätigkeitsangabe durch die Erwerbsbeteiligung
von Ausländern.

Bei den Dienstleistungsberufen dagegen überwogen die
Zuwachsraten in den 60er und 70er Jahren. Sie waren be-
sonders ausgeprägt unter den Sozial- und Erziehungsbe-
rufen und bei den Gesundheitsdienstberufen, deren
durchschnittliche jährliche Zuwachsrate im letzten Jahr-
zehnt weiter angestiegen ist. An zweiter Stelle standen
die Zuwachsraten bei den,,Organisations-, Verwaltungs-,
Büroberufen" sowie den,,Ordnungs-, Sicherheitsberufen,,.
Bei den Sozial- und Erziehungsberufen hat sich die Zahl
der Erwerbstätigen in den sozialpflegerischen Berufen
und diejenige der ReaI-, Volks-, Sonderschullehrer von
1970 bis 1980 nahezu verdoppelt. Die Zunahme bei den Ge-
sundheitsdienstberufen ist im wesentlichen auf die stark
angestiegene Zahl der Krankenschwestern, -pfleger, Heb-
lEI" wista ?/le??. s. {s5.

- l3-
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ammen und der Sprechstundenhelfer zurückzuführen, Un-
ter den,,Organisations-, Verwaltungs-, Büroberufen" sind
es vor allem die Bürofachkräfte und in geringerem Um-
fang die Datenverarbeitungsfachleute, die zu dieser Ent-
wicklung beigetragen haben. Auch die Zahl der Erwerbs-
tätigen in der Berufsordnung ,,Unternehmer, Geschäfts-
führer, Geschäftsbereichsleiter" hat 1980 gegenüber 1970
zugenommen, der Höhepunkt war jedoch bereits 19?6 er-
reicht. Die dem Berufsabschnitt,,Ordnungs-, Sicherheits-
berufe" zugeordneten Masseure, Krankengymnasten und
verwandte Berufe sowie ,,Sonstige Körperpfleger" sind
mit ihren Zuwachsraten an der zunehmenden Tendenz irr
diesem Berufsabschnitt beteiligt, den Ausschlag hat
jedoch die stark gestiegene Zahl von Polizeibediensteten
gegeben.

Eine Darstellung aller Sonderbewegungen läßt sich aus
Platzgründen an dieser Stelle nicht durchführen. In
Tabelle 5 sind einige Berufe mit zunehmender bzw. ab-
nehmender Tendenz dargestellt. Ausschlaggebend für dle
Auswahl dieser Berufe war die Veränderung von 1970 bis
1980, unabhängig davon, ob dazwischen eine Unterbre-
chung dieser Tendenz stattgefunden hat. Dabei fallen ins-
besondere die überdurchschnittlichen Zuwachsraten bei
den Krankenschwestern, -pflegern, Hebammen (+ 39,0 0/0)

und den Real-, Volks-, Sonderschullehrern (+ 34,8 o/o) im
Zeitraum 1970h3, bei den Masseuren, Krankengymnasten
und verwandten Berufen (+ 50,7 0/o) und den Sozialarbei-
tern, Sozialpflegern (+ 50,70lo) im Zeitraum lg73l80 sowie

bei den Konditoren (+ 89,8 0/o) im Zeitraum 1978/80 auf.
Eine stetig steigende Entwicklung läßt sich vor allem bei
den Zahntechnikern und den Datenverarbeitungsfachleu-
ten feststellen.

Unter den Berufsordnungen mit abnehmender Tendenz
ist besonders stark die Zahl der Gummihersteller, -verar-
beiter (- 40,9 0/o) und der Kalkulatoren, Berechner
(- 35,5 0/o) im Zeitraum L970/73, die Zahl der Weber(- 34,9 0/o) und der Familieneigenen Landarbeitskräfte,
a. n. g. (-25,4 0/o) im Zeitraum 1973176, diejenige der
Gummihersteller, -verarbeiter (- 26,7 olo) und der Kalku-
Iatoren, Berechner (- 21,9 0/o) im Zeitraum 1976/78 und
diejenige der Backwarenhersteller (- 26,3 0/o) und der
Gummihersteller, -verarbeiter (-24,6010) im Zeitraum
f 978/80 zurückgegangen.

Die extreme Gesamtentwicklung in einigen der hier
ausgewählten stärker besetzten Berufsordnungen zwi-
schen 1970 und 1980 wird in nebenstehendem Schaubild
besonders deutlich.

Der Anteil der Frauen an den Erwerbstätigen der ver-
schiedenen Berufe hat sich seit 1976 nicht mehr wesent-
lidr verändert. Wie in diesem Jahr, so wurde audr 1980 in
80 Berufsordnungen ein überdurchschnittlicher Frauenan-
teil festgestellt, 1970 waren es dagegen noch 109. Aller-
dings hat sich der Anteil der in diesen Berufsordnungen
tätigen Frauen an den erwerbstätigen Frauen insgesamt
auch nur geringfügig verändert: lg70 waren es 8?,60/o se-
wesen, 1976 86,9 0/o und 1980 8?,4 0/0. Die höhere Zahl von

Tabelle 4: Erwerbstätige nadr Berufsabsdrnitten t)
Ergebnisse der Volks- und Berufszählugcn 1961 und 1970 und des Mikrorensu 1980

Erwerbstätrgc
rnsgegmt

Veränderung
1970 gegenubcr 1961 | 1980 gegenuber 1970

insgsamt irogrumt

Pflanzenbauer, Trerzuchter, Frschereiberufe
Mrnerdgewinner

Baustoffhersteller
lKeramrker, Glasmacher ......
I Chem,e"rb.it.r, KunststoffverarLci;;" : . . . . . : . . .

I Papierhersteller, -verarbeiter, Drucker .

I Holaufbereiter, Holzwarenfertrger und verwandte
I Berufe
I Metallcrzeuger, -bearbcrter (einschl. Metallarbcrter
I o. n. A.)
lSchloser. Mechmiker und zuseordnete Berufc
I (einschl. SonstigeMonticrer) ......
Elektriker (einschl. Elektrogeräte-, Elekkotcilc-

montierer)
Tcxtil- und Bckleidunssbcrufe
Ledrhersteller, Leder- und Fellverarberter
Ernährungsbsufc
Baubqufe,Bau-,Raumausstatter,Polstcrcr ......
Tischler, Modellbaucr. .......
Maler, Lackrerer und verwandtc Bcrufe (einschl. Bil-

dendc Kunstlcr, Graphiker, Dekorationen-,
Schildermaler) . . .

Vuenprufer, Versudfcrtrgrnacher . . ...
Hilfwbeitcr ohne nähere Tätigkcitsangabc
Mmhimsten und zugehörrge Berufe
Ingenreure, Chemrker, Physiker, Mathematikcr,

Techniker, Technische Sonderfachkräfte (einschl.
Kunstlerische und zugeordnete Berufe der Buhnen-,
Brld- und Tontechnik)

Warenkaufleute
Dienstleistungskaufleute und zugehorige Berufe ... .
Verkehrsberufe (ohne Posthalter)
Organisations-, Verwaltungs-, Buroberufc (ernschl.

Posthalter, Arbeits-, Berufsberater) . .... . . .

Ordnungs-, Sicherheitsberufe (einschl. Masseurc,
Krankengymnastcn und verwandtc Berufe,
Sonstige Kdrperpfleger)

Schrif twerkschaflende, schriftwerkordnende sowrc
Künstlerische Berufe (ohne Bildende Kunstler,
Graphiker, Dekorationen-, Schrldermaler, Kunst-
lerischc und zugeordnete Bcrufe der Buhnen-, Brld-
und Tontechnik)

Gesundheitsdrenstberufe (ohne Masseurc, Kranken-
gymnasten und verwandte Berufe)

Sozral- und Erzrehungsberufe, andcrweltig nicht gc-
nannte gelstcs- und naturwlssenschafdiche Berufc
(ohnc Arberts-, Berufsberater) .

Allgemeinc Drenstlerstungsberufe (ohne Sonsttgc
Kcirperpflegcr)

Sonstige Arbeitskräfte . .

3 064
179
80
83

364
299

626
371
102

91
313
294

885

623
971
247
62A
401
398

1 468
119

42
68

257
277

63

817

2024

772
466
112
596

1 090
3r6

1 507
2043

683
1 627

5 169

1 164

9,4
6,2
1,8

43,1
51 ,6
22,0

_ 4,8

- 2,1

- 1,0+ t,8
+ 0,2

- 3,4

+ 0,6

+ 1,2

+ 2,8

- 2,8

- 0,5
- 0,5

- 1,5

- 2,9

- j,4
- 4,8

- 1,8

- 3,0

- 2,8

_ 7)

- 3,4

_ 0,t

- 0,1

- ,,5
- 1,0_ 0,1

- 1,8_ 0,8

28,9
33,6
47,9
18,1
)at
27,5

1,0
i5,5
40,1
0,9

18,2
7,6

9,E
10,0
83,1§,

2l,4
5,1

10,6
,,4

+
+

134

7 176

93

1 242

2 094

780
724
187
601

1 333
342

360
417
635
332

1 242
| 94!

617
1 684

4 165

950

- i0,8

+ 5,7

+ 1t,l
! )<,

- 25,4

- 24,5_ 4,3

- 4,9

- 14,t

+ 22,8

+ 26,5

+ 31,5

+ i7,0

+ 41,2

- 10,2

- 13,1

357
439
286
317

3 394

751

325
375
164
349

+
+
+

0,8t,
t22,0

1,7

+ 47,0

- 1,8+ 60,4

- 10,t

+
+
+

0,1
0,5

13,6
0,5

+
+

+
+
+

- 12,3

- i4,2

- 1,j

+ 24,1

+ 22,6

+ 1,1

+ 58,4

+ 54,6

+ 0,4

+ 5,8

- 1,0

- 1,0+ 8,'+ 0,5

E45
979
385
88'

+ t,2_ 0,2
+ 6,7

- 1,2

+ 2,5

+ 2,9

+ 2,1+ 0,5+ 1,1_ 0,1

+ 2,4

+ 2,3

123

437

482

541
775

162

599

696

38,+
671

169

949

1 145

+ 3,5

+ 4,1

+ 4,9

- 1,1

- 1,5

+ 6,5

3n
,lO5

0,5
39,9

nsgesamt

t) Dic Berufsabschnitte wurdcn zum Zweckc der Vergleichbarkeit nach Bcdarf um crnzelne Berufsordnungen crwcltert bzw. Bckuzt. Die Klammerzuätzc, dic dm
Berufsbrchnitten angefugt sind, cnthalten die Bezeichnungen der entsprechendcn Bcrufsordnungen. - 

2) Kla$rnzicrung der Berufc, Ausgabc 1975. - !) Baufstruktur
für Asländer gerchätzt.
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26 253 26 323 26 474 - 0,3 - 0,0 + 2,1



1 000 1

Erwerbstätige

Ausgewählte Berufsordnung I )

Zahntechniker
Kondltoren
Koche ..
Verkäufer.
Bankfachleute
Datenverabeitungsfachleute
Burofachkräfte
M*seure, Krankengymnasten und ver-

wandte Bcrufe .

Krmkenschwestern, -pfleger, Hebammeu

Sozialarbeiter, Sozialpfl eger
Sozialpädagogen

Sonderschullehrcr
und Sozralwisrenschaftler,

a. n.9., Statrstlker

Familieneigene Landarbertskräfte, a. n. g.
Bergleute
Gummrhersteller, -verarbeitcr ........
Kunststoflverarberter .....
Drcher . ,
Stahlschmredc
Weber ..
Schneider
Schuhmacher.
Backwarenhersteller ...,.,
Kalkulatoren, Berechner
Buchhaltcr
Burohrlfskräfte .... ....
Hauswrrtschaftliche Betreuer'lväscher, Plätter . .

rung 1980
gegenriber

1978

Volk-
und

Berufs-
äh.lung
19702)

+ 38,9
+ 18,6
+ 8,8

- 2,0

- 4,2
+26,6_ 0,8

1973

))
25

223
130
325

73
929

22
305
143
4l
38
39

309

3r

807
135
30
55

171
,+0

52
127

27
97
38

309
61

178
89

Verände-
rung 1973 1976gegenuber

1970

Zunehmende Tendenz
31
29

243
7 107

311
92

2905

Abnehmendc Tendenz

Verände-
rung 1976
gegenuber

1973

+ 50,7+ 5,3
+ 28,7
! )l <

+ 50,7
+ 47,6
+26,j

+ 45,1

rung 197E
gegenuber

1976

|n8

+ 22,1
+ 89,8
+ 13,5
+ 3,2
+ 4,8
+11,0+ 8,7

+2i,8
+15,1+ 9,6+ 4,8
+23,4
+ 18,2
+ 4,6

+22,1

-18,2_ 0,9

-24,6
-16,1
-10,1
-19,6
-14,3- 9,8

- 7,4

-26,j- 8,6

- 3,j
-21 ,j- 5,4

- 1,9

1980

42
58

275
776
344
113
354

49
382
225

55
90
72

444

65

478
104

15
41

150
27
28
92
27
75
a1

26r
46

115
71

a

18
30

214
058
296

61
554

25
220
118
39
40
33

229

29

872
149

51
82

198
57
57

174
38

116
59

356
63

782
707

a

+20,8
-17,9+ 4,6
+ 5,8
+ 9,5
+19,4
+14,7

-10,8+19 O

+21,1
L 1a

- 3,0
+18,8
+ 34,8

+ 4,1

+10,7+ 3,4

- 0,5
+ 3,0
+ 5,6
+10,6+ 6,2

+18,8+ 1,5
L111
+ 4,4
+25,5+ 5,7
+ 9,0

+20,3

- 3,0

-17,7
-26,7- 4,3
+ i,7+ 4,j
- 4,5

- 1,6

+11,2
-21,9- 8,4+ 0,9
_1) I
- 8,0

_)< a

- 
5t

- 8,5

- 6,6

- 5,0

-20,1_74 q

-18,9
-17,6_ qo

- 1,6

- 4,9
_ \1

-21 ,8

-11 ,5

3

34
30

242
1.10
328
702
086

«)
329
205

53
73
6t

425

53

584
105
zo
49

167
34
32

101
23

102
29

269
58

tzl

3

- 
7t
a1

40,9
_1) I
-1i,4
-28,8- 9,0

-26,7
-28,0
-15,0_l§ §

-1 3,1

- 
??_ 2,3

-16,2

34
324
184

50
58
58

390

44

602
127
28
51

16t
32
3+

103
23
92
37

294
58

139
79

Tabelle 5: Erwerbstätige in ausgewählten Berufsordnungen mit zunehmender bzw. abnehmender Tendenz
Ergebnis der Volks- md Berufszählung 1970 und des Mikrozensus 7973,7976,1978 md 1980

r) Klassrfizicrung der Berufe, Ausgabe 1975. - 2) Berufsstruktur fur Ausländer geschätzt.

Berufsordnungen mit einem überdurchschnittlichen An-
teil an Frauen im Jahr 1970 mag audl teilweise damit zu-
sammenhängen, daß der Anteil der erwerbstätigen Frauen
an den Erwerbstätigen insgesamt mit 35,8 0/o etwas niedri-
ger lag als in den folgenden Jahren (1976: 37,2010, 1980:
37,6 0/0). Ein Vergleich mit 1961 läßt sich wegen des unter-
schiedlichen Aufbaues der Klassifizierung der Berufe
nicht herstellen. Der Anteil der erwerbstätigen Frauen an
den Erwerbstätigen insgesamt bewegte sich aber auch
1961 mit 37,0 0/o in etwa der gleichen Größenordnung.

Wie wenig und wie langsam Berufsstrukturen einer
Veränderung im Zeitablauf unterworfen sind, kann aus
Tabelle 6 ersehen werden. Diese jeweils 12 überwiegend
von Männern bzw. Frauen ausgeübten Berufe stellen nur
eine kleine Auswahl dar, aber sie zeigt u. a., daß am Be-
stehen ausgesprochener Männer- bzw. Frauenberufe sich
in der Vergangenheit kaum etwas geändert hat. Wenn z. B.
der Anteil der erwerbstätigen Männer unter den Archi-
tekten, Bauingenieuren oder der Anteil der erwerbstäti-
gen Frauen bei den Krankenschwestern, -pflegern, Heb-

Tabelle 6: Erwerbstätige in ausgewählten Berufen, die vorwiegend von Männern bzw. von Frauen ausgeübt werden
Ergebnisse der Volks- und Berufszählung 1970 und dcs Mrkrozensus 1973, 7976,1978 und 1980

t) Klasst6zierung der Berufe, Ausgabe 1975. - 2) Berufsstruktur fur Ausländcr gcschätzt. - l) Anteil der Männer bzw. Frauen rn dcr jeweihgen Berufsordnung.

99,6
98,9
97,8
97,7
97,9
99,1
98,8
97,9
o70
97,1
97,6
99,j

97,6
96,1
96,0
81 ,6
96,1
87,8
97,8
97,1
98,0
85,9
96,1

8E,6

99,7
99,6
98,9
99,j
98,8
99,7
99,j
99,J
98,5
977
98,9
99,4

98,2
96,5
97,0
8i,9
97,4
n,9
99,0
97,2
99,2
89,9

98,7
98,9
98,6
99,1
98,9
99,j
98,7
99,1
98,8
97,8
98,2
99,1

96,9
94,1
98,0
82,4
96,9
87,9
98,5
97,7
98,6
88,0
98,6

90,2

103
179
803
313
123
389
126
288
215
132
6E6
690

90
18

726
933
345
289
203
721
119
64

197

50

98,49qt
98,8
99,2
9E,8
99,4
9R7
98,8
99,0
96,0
97,9
99,2

96,6
94,8
98,3
81 ,9
97,1
87,8
98,8
oaa
979
88,2
98,0

88,6

99,4
99,3
98,7
99,0
99,1
99,5
98,6
97,9
98,j
95,4
077
99,0

97,6
95,1
97,5
Ii,6
97,4
84,7
o9§
95,2
97,8
88,7

Bcrufsordnungr) 1976
I 000 y.!) 10@ 1 000 Y.!\

t34
180
887
310
118
47r
2t8
294
266
132
735
663

126
170
8s3
264
118
393
157
281
209
135
692
675

Mikrorensus

Männer

Fraucn

Stenographen, Stenotypisten,
Krankenschwstem, -p6cger,

120156 168 74

Volks- und Berufs-
zählung 19702)

103
192
813
3t2
729
408
744.
294
217
141
713
698

157
35

717
948
156
277
142

82
176
80

511 98,8

9t,3

97,2

89,4

1,18
180
868
u)7
133
457
245
313
267
151
625
599

135
55

1t9
864
396
t93
116
75

178
92

417

B«gleute
Roh.nstallateure ......,:::::
Schlosser
Kraft fahrzeuginstandsetzer .

Wckzeugmacher
Maurer . .
Bauhilfsarberter
Tirchla .
Mder, Lackierer (Ausbau)
Architekten, Bauingenieurc
Kraftfahrreugfuhrer .....
Soldaten, Grenzschutz-, Polizeibedienstete

90
27

109
984
349
324
224
118
112
63

479

108
30

110
913
366
285
182
103
137
70

526

Oberbekleidungsnäher .......
Wärcherchneider, Wäschenäher
Näher, a. n. g. . . . .
Verkäufer

Maschrnenschreiber
Hebammen......

S,prechstundenhelfer ..:..... .- .... . .

Kindergärtncrinnen, Krnderpflcgerinncn .....
Hauswrrtschaftliche Bctreuer
Wäscher, Plätter .

Raum-, Hausratreiniger . . .

Mithelfende Famrhenangehorrgc außerhalb dcr
Landwirtschaft, a. n. g. ..
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Tabelle ?: Ausländische Erwerbstätige nadr Berufsbereidten
Ergcbnisc der volks- und Berufszählung 1970 md dcs Mikrozensus 1976, 1978 und 1980

l) Klsifizielung dcr Berufe, Ausgabc 1975. - 2) B-eruf$truktur fur Ausländer geschätzt' - 3) Anterl an dcn Erwcrbstätigen Männern bzw
ä"ai.;;rsI'9rä;;ä."r1* rDzö. -Iy Vcränderung 1978 gegenuber 1976. -6) veränderus 1980 gegenubcr 1978.

ammen seit 1976 bis 19?8 etwas zurückgegangen ist, so

kann diese Veränderung noch nicht als grundlegender
Wandel in der Erwerbsbeteiligung der Geschlechter an
diesen Berufen interpretiert werden. Veränderungen in
der Relation der Geschlechter in den Berufen vollziehen
sich nur langsam und aus unterschiedlichen Gründen' So
haben im Rahmen von Förderprogrammen in den Ietzten
Jahren mehr junge Frauen Ausbildungsberufe im Hand-
werk ergriffen0). Durch die starke Zunahme an Hoch-
schulabsolventen in den ?Oer Jahren ist andererseits zu
vermuten, daß auch mehr Frauen in ,,akademische Män-
nerberufe" eintreten werden. Ob diese Bewegungen dann
eine dauerhafte Veränderung in der Berufsstruktur bewir-
ken, hängt vom Erwerbsverhalten der Frauen ab. Das
Ausscheiden aus dem Erwerbsleben wegen Heirat ist ge-
rade bei Frauen, die bestimmte Ausbildungsberufe erlernt
haben, besonders groß 7).

Berufllche Glletlerung tler ausländischen Erwerbstätlgen

Daß die Berufsstruktur der ausländischen Erwerbstäti-
gen sich von derienigen der deutsdren wesentlidr unter-
scheidet, ist bereits an anderer Stelle gezeigt worden8). Im
Zeitvergleich haben sich hier jedoch Anderungen ergeben.
In der Berichtswoche vom April 1978 wurde festgestellt,
daß rund zwei Drittel der Ausländer in Fertigungsberufe4
und etwas mehr als ein Viertel in Dienstleistungsberufen
tätig waren. Diese Relation ist auch im Aprit 1980 wieder

liGlwista e/1e80, s. 641. - ?) Siehe wlsta l0/19?e, S. ?{3' -8) Siehe Wista 10/1980, S. 684 ff.

Frauen insgesamt. - 1)Ver-

festgestellt worden. 19?0 hatte der Anteil der ausländi-
schen Erwerbstätigen in den Fertigungsberufen dagegen
noch rund drei Viertel betragen, derjenige in den Dienst-
leistungsberufen ein Fünftel. Berücksichtigt man außer-
dem, daß die Zahl der ausländisdten Erwerbstätigen
insgesamt im April 1980 um 450 000 oder rd. 26 0/o höher
war als im Mai 19?0, so ergeben sidr daraus weitere Ge-
wichtsverschiebungen. Diese Zunahme wirkte sich näm-
lich vorwiegend zugunsten der Dienstleistungsberufe aus,
die 1980 gegenüber 1970 um rd. 2?0 000 oder fast 80 0/o

höher lagen, während die Fertigungsberufe nur eine Zu-
wachsrate von knapp 11 0/o aufzuweisen hatten (+ 140 000).

In der Gliederung nach dem Geschlecht wird diese Ent-
wicklung nochmals differenziert. Insgesamt hat die Zahl
der erwerbstätigen ausländischen Frauen prozentual stär-
ker zugenommen als diejenige der Männer (+ 35,5 gegen-
über * 22,5010). Dagegen war die Zunahme bei den Män-
nern stärker in den Dienstleistungsberufen (+ 156 000
oder *82,00/o) als bei den Frauen (+113000 oder
* 75,2olo).

Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberufe sowie tech-
nische Berufe spielen bei den Ausländern nur eine unter-
geordnete Rolle, Dagegen waren sie bei der verhältnismä-
ßig kleinen Gruppe der Bergleute, Mineralgewinner schon
früh stark vertreten, Im Zeitraum 1970 bis 1g80 hat sich
der Anteil der Ausländer an den Erwerbstätigen in die-
sem Berufsbereich mehr als verdoppelt (von l2,20lo auf
26,4010), weil die Erwerbstätigen insgesamt zurückgegan-
gen sind (von 179 000 auf 119 000), die Zahl der Ausländer
aber von 22 000 auf 32 000 gestiegen ist.

ol0

o27
395
632

7
00
00
00

1

1

1 - 0,8

19,8
16,0
29,0

00
00
00

055
418
637

7t6
aaa
494

1

1

1

100
100
100

+
+
+

1
1

c
1

tnsgesamt
männlich
wciblich

26
20

6

32
31

422
040
382

54
47

7

610
346
264

23
14

9

1,4
0,9

1,5
2,1

I

55,6
69,4
57,1

' 2,5
3,1
1,1

a9 1

)71
?o.5

1,1
1,0

- 7,7

- 8,5_ 4,8

+ 12,9
+ 1i,9

+ 6,8+ 7,7
+ 4,5

+26,7
+25,5
+ 35,2

+ 6,9
+ 6,2+ 7,9

17,0
26,0

79,0
78,5

5,1
4,1

12,1

24,8
21,3

65,j
68,0
51 ,9

,o)
0,8

19,0

28
22
6

28
27

332
966
366

43
37

5

570
325
245

26
17

9

1,4
1,6
1,0

1,4
2,0

65,7
69,2
\7e

2,1
2,7
0,9

28,1
23,j
38,8

1t

1,4

0,9
1,2

1,3
1,8

74,7
77,6
67,5

2,8
0,8

19,9
15,5
i0,5

22
19

39
39

361
987
374

48
42

6

563
319
244

22
13

9

Ausländrsche Erwerbstätrge

7976

Pfl anzenbauer, Tierzuctrter, Frschereiberufe

Bergleute, Mineralgewinner

Technrschc Berufc

+1
Sonstige Arbeitskräfte 17

13
4

2
1 498

669
1

1

Geschlecht.Berufsberetcht) 1980

11

insgesamt
männlich
weiblich

lnsgesamt
männhch

717 7Fertigungsbcrufe
1

Dienstleistun gsberufe

+rnsgesamt
männlich
weiblich

Insgesamt

+
+

+
+

+
+
+
+
+
+

16
15

1

1a
)1

282
949
333

38
34

4

1

1

00
00

-11-1t
+
+
+

werblich

Mikrozensus

7978
Volks- und

Bcrufszählung
19702)

L)1 O

+17,5
1,1

1,9
2,8

+
+
+

341
190
151

insgesamt
männlich
wcibltch

rnsgesmt
männlich
werblich

insgesamt
männlich
werblich

65,2
69,6
58,7

,1
ao
1,0

27,4
)) I
i8,4

0,9
1,4

-28,8_20 0

_ )1

_ )l

-10,7
-10,1
-14,3
+ 1,2+ 1,9
+ 0,3

+20,7
+ 38,4
_ 11

- t6-

I



3 Beruf und Tätigkeitsmerkmale der Erwerbstätigen

Ergebnis des Mikrozensus Apri! 1980

Vorbemerkung
Die Angabe zum Beruf im Mikrozensus wurde erstmals lg6g

durch die Frage nach der ,,Art der überwiegenden
Tätigkeit" ergänzt. Dabei kam ein in den 60er Jahren
entwickelter Tätigkeitskatalog zur Anwendung, der dazu
dienen sollte, die Art der überwiegenden Tätigkeit nach 12
verschiedenen vorgegebenen Antwortkategorien zu ermit-
teln. Diese Grundinformation wurde bereits in der Erhebung
von 1969 durch Tätigkeitsmerkmale im weiteren Sinn, wie
z. B. die Art der leitenden/aufsichtf,ührenden Tätigkeit und
die Tätigkeit an bzw. mit Maschinen/Geräten, ergänzt. Für
die folgende Erhebung von 1973 wurde ein geänderter
Fragenkatalog mit den Merkmalen Art der überwiegend
ausgeübten Tätigkeit, Hauptgegenstand der Bearbeitung und
hauptsächlicher Aufgabenbereich/Betriebsbereich erarbei-
tet. Dieser Katalog ist seit 1976 Bestandteil des variablen Teils
des Mikrozensus-Fragenprogramms. Der variable TeiI enthält
neben dem Beruf und den Tätigkeitsmerkmalen vor allem
auch Fragen zur Aus- und Weiterbildung und wird jedes
zweite Jahr mit der jährlichen Grunderhebung verbunden r).
Es ist damit möglich, die Entwicklung über einen längeren
Zeitraum zu verfolgen. Da der Mikrozpnsus bishpr die einzige
Statistik ist, in der diese Tätigkertsmerkmale erfragt werden,
kommt den Ergebnissen besondere Bedeutung zu.

Die Erhebung der ,,Tätigkeitsmerkmale" soll Aufschluß
darüber geben, in welchen Berufen, in welchegn Wirtschafts-
zureig, in welcher sozialen Stellung und in welcher
Altersgruppe bestimmte Tätigkeiten vorwiegend ausgeübt
werden. Dabei interessiert vor allem auch die Frage, in
welchem Umfang etwa leitende, Verwaltungs- oder Repara-
turtätigkeiten in den verschiedenen Berufen bzw. Wirt-
schaftszweigen anzutreffen sind. Mit den Angaben zur ,Art
der überwiegenden Tätigkeit" und zu den weiteren Tätigkeits-
merkmalen werden zugleich für stärker besetzte und
heterogene Berufsordnungen vergleichbare Teilgruppen her-
ausgeschält. Weitere Gründe dafür, warum die Berufsangabe
in yielen FäIlen nicht mehr genügt, den Sachverhalt der
ausgeübten Tätigkeit ausreichend darzustellen, und warum
daher zusätzliche Fragestellungen zur präziseren Darstellung
beruflicher Strukturen erforderlich sind, wurden zuletzt lgZB
in dieSer Zeitschrift erläutert2). Bei der Beurteilung der in
diesem Beitrag dargestellten Ergebnisse ist zu beachten, daß
von den Befragten bei der Berufsangabe wie auch bei der,Art
der überwiegenden Tätigkeit" jeweils nur eine Kategorie
anzugeben war. Mehrfachtätigkeiten wurden nicht berück-
sichtigt. Maßgebend sollte ausschließlich die individuelle Art
der Tätigkeit am Arbeitsplatz sein, unabhängig von der
wirtschaftsfachlichen Zuordnung des Betriebes bzw. des
Betriebsbereiches.

Wegen der Fülle der möglichen Tätigkeiten wurden aus
erhebungstechnischen Gründen Gruppen gebildet, in denen
- soweit möglich - verwandte Tätigkeiten zusammengefaßt
wurden. Alle in diesen Gruppen enthaltenen Tätigkeiten sind
in Tabelle 1 aufgeführt. Aus Platzgründen sind diese in allen
folgenden Tabellen durch eine Kurzfassung ersetzt, die als

repräsentativ fi.ir die anderen in jeder Gruppe enthaltenen
Tätigkeitsarten anzusehen ist und in Tabelle 1 jeweils in
einem Klammerzusatz kenntlich gemacht wurde.

Im folgenden werden zunächst die Ergebnisse des
Mikrozensus vom April lg80 kommentiert, und zwar zuerst
für die von den Befragten angegebene ,Art der überwiegen-
den Tätigkeit". Anschließend wird das Tätigkeitsmerkmal in
Verbindung mit den Wirtschaftsabteilungen, der Stellung im
Beruf, den Altersgruppen, den Berufsbereichen und anderen
berufssystematischen Einheiten dargestellt.

Ein Vergleich mit entsprechenden Ergebnissen aus
vorangegangenen Erhebungen ist wegen des außerordentlich
umfangreichen Materials an dieser Stelle nicht möglich.
Daher wird nur die wesentlichste Merkmalskombination,
nämlich die ,Art der überwiegenden Tätigkeit" und der
,,Beruf', in der Entwicklung gegenüber 1g?3 aufgezeigt. Bei
den betreffenden Tabellen sind die Fälle ,,ohne Angabe" aus
aufbereitungstechnischen Gründen mit den,,sonstigen
DiensUeistungen" zusammengefaßt (siehe Tabelle 2 und die
Tabellen auf S. 24' ff.). Bei der Auswertung der Ergebnisse
ist der durch den Stichprobenfehler bestimmte Unsicher-
heitsbereich (Zufallsschwankungen) in den Ergebnissen zu
berücksichtigens).

Ergebnisse
Den erfragten Tätigkeitsmerkmalen (ausführliche Darstel-

lung siehe Tabelle l) zufolge, übten im April 1980 rd. 27 o/o der
Erwerbstätigen vorwiegend Tätigkeiten aus, die sich haupt-
sächlich mit der Fertigstellung, Be- und Verarbeitung von
Produkten sowie dem Bauen befaßten (Herstelltätigkeiten),
während alle übrigen - also knapp 78 o/o - Dienstleistungen
im weitesten Sinne (auch Reparieren, Maschinen warten,
Transportieren etc.) ausübten. In der zweitgenannten, recht
heterogenen Gruppe hatüen mit fast 24 % die ,,sonstigen
Dienstleistungen" (Reinigen, Erziehen, Untersuchen u.a.)
den größten Anteil. Weitere annähernd L2 o/o der Erwerbstäti-
gen befaßten sich mit Bürotätigkeiten, mehr als g % mit
,,Handel treiben" (Einkaufen, Verkaufen, Vermitteln, Finan-
zieren usw.) und knapp 7 o/o mit Transportaufgaben (Waren/
Briefe u. ä. sortieren, Einpacken/Auspacken, Verladen u. a.
m.); fast 6 % gaben ,,Reparieren" als überwiegend ausgeübte
Tätigkeit an, über 5 % ,,teiten" (Disponieren, Koordinieren,
Organisieren, Dirigieren etc.).

Bei der ,Ärt der überwiegenden Tätigkeit" ergeben sich, wie
bei allen anderen erwerbsstatistischen Merkmalen, unter-
schiedliche Schwerpunkte in der Gliederung nach dem
Geschlecht. Produktionsorientierte Täti gkeiten einschließlich
des Reparierens und Wartens von Maschinen sowie leitende
und planende Aufgaben überwiegen bei den Männern (fast
59 % gegenüber 24o/o bei den Frauen), bei den Frauen die
Büro- und ,,sonstigen" Dienstleistungstätigkeiten (über E4 %
gegenüber 24o/o bei den Männern). Knapp 7 % der Männer
üben leitende Tätigkeiten aus, bei den Frauen sind es etwas
mehr als 2 Yo.

Wie schon beim Beruf{) ergeben sich auch bei den
Tätigkeitsmerkmalen in der Streuung über die Wirtschafts-
zweige unterschiedliche Schwerpunkte. Auch hier besteht in
einer Reihe von Fällen ein enger Zusammenhang zwischen
der ,Ärt der überwiegenden Tätigkeit" und dem wirtschaftli-
chen Schwerpunkt des Betriebes. Freilich läßt sich dieser
Zusammenhang nur für einen Teil der Tätigkeiten nachwei-

s) Da der relatrve Standudlehler fir hochgerechnete BestzungszaNen unter
5000 (l%-Erhebug), d.h. für weniger als 50 Personen oder Fdlle in der
Shchprcbe fir alle Merkmalsgruppen über t 20 % hinausgeht, werden drew
Ergebnisse wegen ihres geringen Aussagewert€s nlcht ausgewiesen und durch
einen Schrägstrich (/) er*tzt. Siehe auch ,,Fehlenshnung zur I 7o-Mikrozensus-
Stichprcbe" in Fach*ne l, Reüe 4.1, Stand und Entmcklung der Eruerbstätig-
keit, Mai 1976, S. 10.

r) Siehe WiSta 1l/1978, S. 690 ff.

t) Während dre Alderung von 1973 srch rm wesentLchen auf dre Drfferenzrerung
gewisser Haufungen (vor allem ber den Merkmalskategonen ,,Herstellen,,unä
,,Sonstrge.Drenstlelstungen") bezog, rst vorgesehen, ab lgg2 dle Zusatzangaben
abwechslnd mrt verschredenen Fragenkomplexen zu gestälten. So wiri tgg2
neben d:m Tätlgkertsschwerpunkt der Arbeitsort und äie SteUung rm Betneb
erfragt. Spat€r können dann entsprechend die Tatrgkertsschwerpunkle mrt Fragen
nach dem Betnebsb€rerch, nach der Be*haffenhert des Arbeitsplatzes, däm
Aufgabenbererch, dem Arb€rtsmrttel, dem bearberteten Gegenstand, äer köforh_
chen und- gerstrgen Belastung am Arbertsplatz, der Umgebung des Arbeitspiatzes
oder der Arbertszert (Schrcht-, Nachtarbert) verbunden wirden.
. 2) Srehe WiSta 9/1S7f , S. 552 tr, Wista 6/f O?0, S. 3S4 lf sowe ,,Mrtterlungen aus der
Arbeitsmarkt- und Berufsforschung" (MrttAB) Heft 3/1976 und MittAB Heft
L/1976.
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100

27,1

3,6

5,6

6,6

97

1,5

11,7

4,3

5,1

728/.

1 505

1 765

2 572

3 134

1 168

7 363

874

978

,lo9

6 364

394

,a 1

1,5

5 415

914

1 391

1 374

I 089

269

841

982

1 138

32,j

5,4

8,3

8,2

5,5

1,6

5,0

5,8

6,8

16 1007821

l

3 176

t94

18,9

1,2

10 092

1 869

64

tt4

391

7 423

1.1O

2 2g3

I

I

II reo

2261

3 188

2W

l

Art der uberwiegenden
Tätigkert r)

Insgmmt

Gewinnen, Hertellen, Bearbci-
ten, Verarbeiten, Mschlncll fer-
tigcn, Bauen, Montieren, An-
pflanzen, Zuchtcn, Speirn zubc-
reiten u.a. (Hcrstcllen)

Maschinen crnrichten/cinstellen,
Maschinen steucm/regeln/war-
ten (u.a. Heimlagen bedienen;
Mßchinen warten)

lnstandsetzen, Rcparieren, Aus-
be$ern, Restauicren, (Reparie-
ren) .. . .

Wren/Briefe u. ä. sortieren, Ein-
pmken/Auspacken, Verladen,
Vcsenden, Material bereitstel-
lcn: Zustellcn, Beftirdan, Fahr-
zcuge steum (Transportieren) . ,

Einkaufen, Verkaufen, Handel
reiben, vcrnlittcln, Verstergern,
Taxieren ; Werben; Frnanzicren,
Vermietcn, Versichern, Kcsre-
ren/Auszahlen (Handel treiben) .

Prufen von Einzelteilcn, Waren,
Dokumcnten/Fahrausweisen,
Daten e tc., Korrigieren (Kontrol-
lieren) . . .

Buchhalten, Registriaen, Kr-
teifübren, Konepondiercn,
Übenetzen : Karten lochen, Ma-
schine schreiben, Stenografiaen,
Fakturieren (Burotätigkeiten) . .

Projektieren, Konstruiercn, Ent-
wickeln, Berechnen, Kdkulte-
ren, Programmicen, Pläne er-
stellen, Vemffin, Zeichnen,
(Planen, Konstruicren) . .. .....

Disponiercn, Koordinicren, Or-
gmisieren, Dirigiren, Fuhren,
Leiten, Delegieren, Verhmdeln
(Lciten) .

Reinigcn, Bewirten ; Erziehen,
Forschen/Lehren; Pflcgen, Be-
hmdeln, Untersuchen, Betreuen,
Beraten, Cesetzc mwenden, Si-
chem, Publizieren, Kunstlerirch
ubeiten u. a. (Sonsugc Dienst-
leistungen) .

Ohnc Angabc

Männlich Verblich

1 000

Tabelle 1:
Erwerbstätige nadt Art der überwiegenden Tätigkeit

Ergcbnrs ds Mrkrozemus APril 1980

sen. Bei der Kombination der Merkmale dDerwrcE,ende
Tätigkeit und Wirtschaftszweig zeigt sich, daß in nicht
unwesentlichem Umfang gleichartige Tätigkeiten auch in
unterschiedlichen Wirtschaftszweigen ausgeübt werden.

Eine qeuitrche Übereinstimmung zwischen Tätigkeits-
merkmal und Wirtschaftszweig findet sich erwarhrngsgemäß
vor allem bei der Verbindung von Herstelltätigkeiten und den
Wirtschaftsabteilungen Land- und Forstwirlschaft, Tierhal-
tung und Fischerei (über 90 %), Baugewerbe (über 60 %),
Verarbeitendes Gewerbe (fast 42 %) sowie Energiewirtschaft
und Wasserversorgung, Bergbau (über 36 %). Auffallend ist
weiterhin der hohe Anteil des Tätigkeitsmerkmals ,,Sonstige
Dienstleistungen" in den Wirtschaftsabteilungen Diensüei-
stungen, soweit anderweitig nicht genannt (fast 69 %),
Organisationen ohne Erwerbscharakter (knapp 66 %) sowie
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung (über 50 %).
Daneben finden sich noch solche ftir Wirtschaftsabteilungen
typische Tätigkeitsformen wie Transportieren in der Wirt-
schaftsabteilung Verkehr und Nachrichtenübermittlung (fast
3? %), Handel treiben in der Wirtschaftsabteilung Handel
(knapp 51 %) und Bürotätigkeiten in der Wirtschaftsabteilung
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe (knapp 42 %).

Die Anteile bestimmter Tätigkeitsarten an den Erwerbstäti-
gen einzelner Wirtschaftsabteilungen zeigt andererseits ihre
Bedeutung innerhalb der Sektoren der Wirtschaft. Mit
Maschinen warten befaßten sich beispielsweise 10,2 % der
Erwerbstätigen in der Wirtschaftsabteilung Energleyirt-
schaft und Wassenrersorgung, Bergbar1 7,0 o/o im Verarbei-
tenden Gewerbe, 4,8 o/o in Verkehr und Nachrichtenübermitt-
lung und 4,2o/o im Baugewerbe, mit Reparieren 14,0 y0 in
Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau, 10,0 % im
Baugewerbe, 9,3 % in Verkehr und Nachrichtenübermittlung
und 8,1 % im Verarbeitenden Gewerbe. Weiter gaben als
überwiegende Tätigkeit,,Bürotätigkeiten" 9,1 0Ä im Verarbei-
tenden Gewerbe,6,6 %o im Baugewerbe, 12,5 % im Handel und
13,3 % in Verkehr und Nachrichtenübermitilung an, leitende
Tätigkeiten wurden zu 5,2 % in Energiewirtschaft und
Wasserversorgung, Bergbau, zu 5,4 % im Handel , zrt 7,9 o/o in
Verkehr und Nachrichtenübermittlung, zu 17,1 % bei Kredit-
instituten und Versicherungsgewerbe sowie zu ?,6 % bei
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ausgeübt.

Typische Tätigkeitsformen gibt es auch für die einzelnen
Kategorien der Stellung im Beruf. Die höchsten Anteile der
herstellenden Tätigkeiten finden sich bei den Selbständigen
(36,5 %), Mithelfenden Familienangehörigen (69,8 %) und bei
den Arbeitern (46,1 %). Vor allem die Landwirtschaft und die
Kleinbetriebe des Verarbeitenden Gewerbes machen sich
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Tabelle 2 Erwerbstätige nactr Art der überwiegenden Tätigkeit, Wirtsdraftsabteilungen und Stellung im Beruf
Ergebnis des Mikrozensus April 1980
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Tabelle 3:Erwerbstätige nach Art der überwiegenden Tätigkeit und Altersgruppen
Ergebnis dm Mikrozensus April 1980

Art der uberwiegenden Tätigkeit
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3,j
2,6
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55,1
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17,3
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4,9
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1i,9
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4,5
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5,6
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0)
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4,9)o
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3,6
5,4
0,6

4,3
5,8
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0,9
0,7
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5,0
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5,9
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I
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0,5
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14,5
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2,4
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)o
4,j

I
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7 577
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|Tt
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weibhch

1,4
2,1

I

18,5
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31,0
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6,0
0,6

3,1
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30--45 ...,
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männlich
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6H5....
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3 431
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)? \

I

I
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40,7
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65 und älter
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hier bei Selbständigen und Mithelfenden Familienangehöri-
gen bemerkbar. Bei den Angestellten stehen die Bürotätigkei-
ten mit 27,5o/o an erster Stelle, gefolgt von Sonstigen
Dienstleistungen (22,8 %) und Handel treiben (16,5 %),
während die Beamten zu mrei Dritteln (66,20/o) Sonstige
Dienstleistungen angeben. Das hängt damit zusammen, daß
bei den Beamten Tätigkeiten wie Erziehen, Gesetze anwen-
den und Sichern weitaus stärker vertreten sind als bei den
Angestellten.

Von den einzelnen Tätigkeitsarten werden von den

Her-
stellen

Ma-
schinen
warten

Arbeitern am meisten Maschinen warten (7 ,2 Yo), Reparieren
(10,1 %) und Transportieren (11,5 %) ausgeübt, mit Handel
treiben befassen sich vorwiegend die Selbständigen (20,9 0/o)

und die Angestellten (16,5 %). Leitende Tätigkeiten finden
sich zu fast gleichen Anteilen bei Angestellten (9,6 %) und
Beamten (9,5 %), während sich Planungs- und Konstruktions-
tätigkeiten vorwiegend bei Angestellten (9,7 %) finden.

Wie bei den anderen Merkmalen gibt es auch bei den
Altersgruppen Schwerpunkte für die überwiegende Tätigkeit.
rÄrcnn auch bei den am häufigsten ausgeübten Tätigkeiten -

TabeIIe 4: Erwerbstätige nach Berufsbereictren und Art der überwiegenden Tätigkeit
Ergebnis da Mikrozensus April 198O
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iierzuchtcr, Fis;h;;irüi irl'.
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Technirhe Berufe
Dietrtleistmgsberufe .....
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Wrenkaufleute
Verkehnbaufe
Organistions-, Vcrwaltungs-, Burobrufe

Sonstige Arbeitskräfte .....
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Bcrgleute, Mineralgewinner
Fertrgmgsberufe
Technische Berufe
Dienstleistungsberufe ....
daruntc:'Warenkaufleute
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5 150

,lO5

16782

5,6 1,5
I
I

2,5
4,j
0,8

I1q
1,0

1,6
I
I

1,8
4,2
1,2

I
1,8
1,5

5,1
0,4

I
0,5

5,7
2,1

14,5
3,2

6,8
0,8

0,6

27,1
90,7
84,6
58,4
13,7
2,1

aa
4,1
1,9

19,8

32,j
91,0
84,6
s8,1
14,3
3,0

j,8
4,2
7a

24,,1

18,5
905

I
59,4
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t) Klassifizrerung der Berufe, Ausgabe 1975.
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Herstellen, Bürotätigkeiten und Sonstige Dienstleistungen -
alle Altersgruppen verhältnrsmäßig stark beteiligt sind, so
gibt es bereits hier einige Besonderheiten.

Die höchsten Anteile erner Tdtigkeitsart rn den Altersgrup-
pen unter 20 Jahren (53,8 %) und von 20 bis unter 30 Jahre
(26, B %) entfallen auf die Sonstigen Dienstleistungen, gefolgt
von den Herstelltätigkeiten (20,1 bzw. 23,7 %). Dienstlei-
stungstätigkeiten werden damit von den jugendlichen
Erwerbstätigen überdurchschnittlich häufig ausgeübt. In den
höhere4 Altersgruppen ist die Situation umgekehrt; hier
dominieren die Herstelltdtigkeiten vor den Sonstigen Dienst-
leistungen.

Überdurchschnittlich hohe Anteile weisen die Altersgrup-
pen von 30 bis unter 60 Jahren beim Maschinen warten,
Reparieren, Transportieren sowie beim Planen, Konstruieren
auf. Wegen der vielen Selbständigen und Mithelfenden
Familienangehörigen sind die Altersgruppen ab 60 Jahren
beim Handel treiben (11,1 bzw. 15,8 %) sowie bei .den
(landwirtschafflichen) Herstelltätigkeiten (27,8 bzw. 40,7 o/o)

prozentual besonders stark vertreten. Auch leitende Tätigkei-
ten werden mit g % der Erwerbstätigen in der Altersgruppe
der 60- bis unter 65jährigen besonders häufig ausgeübt.

In der Gliederung der Tätigkeiten nach dem Geschlecht der
Ausübenden fällt auf, daß bei den Sonstigen Dienstleistungen,
den Bürotätigkeiten und beim Handel treiben der Anteil der
Frauen in fast allen Altersgruppen höher als derjenige der
Männer liegt. Bei allen anderen Tätigkeiten ist der Anteil der
Männer in fast allen Altersgruppen höher als derjenige der
Frauen. Am höchsten sind die Anteile der Frauen bei den
Sonstigen Dienstlerstungen in den Altersgruppen bis unter 30
Jahren (52,2 bzw. 32,4o/o), bei den Bürotätigkeiten in den
Altersgruppen von 20 bis unter 45 Jahren (27,6 bzur.2i,20/o\
und beim Handel treiben in den Altersgruppen von über 60
Jahren (16,8 bzw. 18,2 %). Der Anteil der Männer - je
Tätigkeitsart und Altersgruppe - ist in folgenden Gruppen
am höchsten: beim Herstellen in den Altersgruppen von 05
Jahren und älter (43,0 %) und von 45 bis unter 60 Jahren
(34,8 %), berm Reparieren rn der Altersgruppe von 20 bis unter
30 Jahren (10,6 %), beim Planen, Konstruieren in der
Altersgruppe von 30 bis unter 45 Jahren (7,5 %) und beim
Leiten in der Altersgruppe von 60 bis unter 65 Jahren (11,7 %).

tlberblick über die Verteilung
In Verbindung mit der Berufsangabe haben die Tätigkeits-

merkmale ihre entscheidende Aussagefähigkeit. Es ist der
ökonomisch-technische Wandel, der Berufsinhalte verändert
und dem nur langsam auikommende neue Berufsbezeichnun-
gen gerecht werden können. Auf diesen Sachverhalt ist
einleitend bereits hingewiesen worden. Die Tätigkeitsmerk-
male ermöglichen es, die Berufsstruktur zu differenzieren
und dadurch - vor allem auch im Zeitablauf - zusätzliche
Erkenntnisse zu gewinnen, Aus Tabelle 4 ist zu erkennen, wie
sich eine Untergliederung nach Tätigkeitsmerkmalen bereits
in den sechs Berufsbereichen auswirkt.

Danach gaben die Erwerbstätigen in den landwirtschaftli-
chen Berufen zu über 90 %, die Bergleute, Mineralgewinner
zu knapp 85 % herstellende Tätigkeiten als überwiegende
Tätigkeitsart an, bei den Fertigungsberufen waren es dagegen
nur noch rd. 58 %, Letztere befaßten sich zu fast 14 % mit
Reparieren, zu knapp I % mit Maschinen warten und zu über
40/o mit Transportieren. Noch stärker streuen die einzelnen
Tätigkeitsarten in den Technischen Berufen. Der Schwer-
punkt lag hier zwar mit über 44 % bei ,,Planen, Konstruieren",
doch ftihrten immerhin 13,7 % überwiegend herstellende
Tätigkeiten aus und 6 % hatten Reparieren und 4,3 %
Kontrollieren als Tätigkeitsschwerpunkt. Mit 11,5 7o war der
Anteil der Erwerbstätigen mit leitenden Tätigkeiten bei den
Technischen Berufen besonders hoch.

Unter den Dienstleistungsberufen gab es folgende Vertei-
lung: 36,2 Yo erbrachten überwiegend Sonstige Dienstleistun-
gen, 21,1 % übten vorwiegend Bürotätigkeiten aus, 16,2 %
trieben Handel und 9,3 % befaßten sich mit Transportieren.
Der Anteil der ,,Leitenden" war neben den Technischen
Beru-fen mit 7,8 % der zweithöchste. Innerhalb der einzelnen
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Dienstleistungsberufe ergeben sich jedoch beachtliche Ver-
.schiebungen dieser Schwerpunkte. Die Warenkaufleute
trieben zu drei Vierteln Handel, die Verkehrsberufe befaßten
sich zu mehr als zwei Dritteln mit Transportieren, und die
0rganisations-, Verwaltungs- und Büroberufe übten zur
Hälfte Bürotätigkeiten aus. Bei letzteren war der Anteil der
Erwerbstätigen mit überwiegend leitender Tätigkeit am
höchsten (14,5 %).

Der verhältnismäßig kleine Berufsbereich ,,Sonstige Ar-
beitskräfte", in der so schwer faßbare Gruppen wie
,,Mithelfende Familienangehörige außerhalb der Landwirt-
schaft, anderweitig nicht genannt" und Arbeitskräfte ohne
nähere Tätigkeitsangabe enthalten sind, erbrachte zu 38,8 %
Sonstige Dienstleistungen, 19,8 0Ä der Erwerbstätigen in
diesem Berufsbereich waren mit Herstellen und 12,7 % mit
Handel treiben beschäftigt, während nur 7,7 % Bürotätigkei-
ten ausübten. Dieses Bild ändert sich erheblich, wenn man die
Ergebnisse in der Gliederung nach dem Geschlecht der
Erwerbstätigen betrachtet. Bei den Bergleuten, Mineralge-
winnern dominieren in allen Tätigkeitsarten die Männer. In
den Fertigungsberufen sind absolut und prozentual mehr
Männer mit Maschinen warten und Reparieren beschäftigt,
während Transport- und Kontrolltätigkeiten zwar nicht
absolut, aber prozentual häufiger von Frauen als von
Männern ausgeführt werden. Herstelltätigkeiten, Maschinen
warten und Reparieren überwiegen bei den Männern unter
den Technischen Berufen; die Frauen in diesem Berufsbe-
reich sind stärker mit Kontroll- und Bürotätigkeiten sowie
Sonstigen Dienstleistungen befaßt als die Männer. Innerhalb
der Dienstleistungsberufe werden mehr Ieitende Tätigkeiten,
Kontroll- und Planungsaufgaben sowie Transportaufgaben
von Männern wahrgenommen, in allen anderen Tätigkeiten
überwiegen die Frauen. Unter den,,sonstigen Arbeitskräften"
finden sich vor allem mehr Frauen als Männer, die Handel
treiben und Bürotätigkeiten ausführen.

und Drenstleistungen au§. UnLer den 19 Berufsabschnitten
des Berufsbereichs Fertigungsberufe werden Herstelltätig-
keiten mehr als im Durchschnitt (58,4 %) in 13 Berufsab-
schnitten ausgeübt. Von den Fertigungsberufen, die weit
unter dem Durchschnitt Herstelltätigkeiten ausübten, sind
vor allem die Kraftfahrzeuginstandsetzer und die Warenprü-
fer zu erwähnen. Erstere führen überwiegend Reparaturtätig-
keiten, letztere vor allem Kontrolltätigkeiten aus.

Die vielfältigen Tätigkeiten, die die Tätigkeitsart ,,Sonstige
Dienstleistungen" zusammenfaSt, bringen es mit sich, daß bei
so verschiedenartigen BeruJen wie den Ordnungs-, Sicher-
heitsberuJen, Publizisten, Gesundheitsdienstberufen, Sozial-
und Erziehungsberufen und den Allgemeinen Dienstlei-
stungsberufen der Anteil dieser Tätigkeitsart besonders hoch
ist. Lehren, Pflegen, Betreuen, Sichern und Publizieren sind
die Tätigkeiten, die in der Tätigkeitsart ,,Sonstige Dienstlei-
stungen" zusammengefaßt werden und die in diesen
Beruf sabschnitten vorwiegend ausgeübt werden.

Auch in dieser tieferen berufssystematischen Gliederung
lassen sich die Unterschiede bei Aufschlüsselung nach dem
Geschlecht nachvollziehen, wie sie bereits bei den Berufsbe-
reichen zu erkennen waren. Einzelne stärkere Abweichungen
finden sich beispielsweise bei den Ernährungsberufen, wo der
Anteil der Männer an den Herstelltätigkeiten wesentlich
höher ist als bei den Frauen, die wiederum weit mehr Sonstige
Dienstleistungen (Küche/Haushalt besorgen, Gäste bewirten)
erbringen als die Männer, oder bei den Bürofachkräften, wo
der Anteil der Frauen an den Bürotätigkeiten weit höher ist
als bei der Männern, die andererseits mehr leitende
Tätigkeiüen ausüben und sonstige Dienstleistungen erbringen
als die Frauen. Das Gesamtbild wird dadurch aber nicht
wesentlich beeinllußt.

Auf die Tatsache, daß in einer Vielzahl von Fällen zwischen
Beruf und Art der überwiegenden Tätigkeit ein enger
Zusammenhang - fast eine Identität - besteht, ist eingangs

Tabelle 5: Erwerbstätige in ausgewählten Berufsordnungen mit vorwiegend einer
bzw. mehreren Arten der überwiegenden Tätigkeit

Ergebnis des Mikrozensus April 1980

Art da uberwiegenden Tätigkeit

Ausgewähltc Bqufrcrdnungl)
Er-

wsbs-
tätige

1 000

,ri:; l#H j*m lI* l*ml,HI lrui;; l-in 1"*- I'lr,f'::l^:u;

Landwirtc
Bergleute . .........'.....
Maurer .

Technischer Zeichner ... .

Buchhaltq
Krankenschwatern, -pfleger, Hebammen
Kindergärtnennnen, Kinderpflegennncn ......
Hochschullehrer, Dozenten an hoha en Fachrhulcn

und Akademien

Schlosser
Elektrornstallateure,-monteure ...',.. ::.. . : : :

Maler, Lackier« (Ausbau)
Chemikcr, Chemreingenieure
Maschrnenbautechniker .
Leitende und administratrv entscheidendc Verwal-

tungsfacbleute
Burofachkräfte .

Wirtschafts- und Sozralwissenschaftler, a. n. g.,
Statistiker

Berufe mit gmngm Streuung der Art dfr uberwiegendcn Tätigkeit
617
104
410
109
26t
382
123

58

96,0
86,1
89,4

I

3,0
I

I

I
I
I
I

92,4
I
I

I

I
I
I
I
I

16,1
56,2

7,8

I
I

I
I
I

1,3
I
I
I

2,9
1,0

I

I
I

I

I
9,5

8,0

I
I
I

83,4
I
I
I

I

I
1,6

I
32,2
45,9

8,8
5,5

20,7

I
I
I
I
I
I
I

I

I
I
I

20,1
I

36,0
10,0

34,5

1,5
I

5,8
11 ,j

I
97,6
95,9

87,3

7,1
9,2

12,7
30,9

I
28,2
11,4

2i,0

2,4
I
I
I

1,5
I

I

0,9
1,4

I

I

I
1,5

I

Bqufe mit starker Streuung der Art der ubcrwiegendcn Tätigkeit
823fi4
221

31
61

236
3 354

65

49,2
37,7
45,4

I
15,0

I1,j

15,4
6,2

I
12,5

Io)

24,6
40,5
39,2

I
9,4

I
0,5

2,6
2,8

t) Klassi6zierung dcr Berufc, Ausgabe'1975.

In der Tabelle auf S. 24 " ff.. sind diese Ergebnisse weiter
nach Berufsabschnitten und ausgewählten Berufsordnungen
aufgeschlüsselt. Dabei sei an dieser Stelle nur auf einige
gegenüber dem Durchschnitt stark abweichende Positionen
hingewiesen. So sind unter den landwirtschaftlichen Berufen
vor allem die Agraringenieure und die Forstberufe weit
weniger als die anderen mit Herstelltätigkeiten befaßt und
üben dafür mehr Büro-, planende und leitende Tätigkeiten

hingewiesen worden. Dem stehen diejenige FäIle gegenüber,
in denen schwerpunktmäßig unterschiedliche Tätigkeitsarüen
innerhalb eines Berufes von den einzelnen Erwerbstätigen
ausgeübt werden. Tabelle 5 enthält Angaben ftir ausgewählte
Berufsordnungen mit starker Korrelation zwischen dem
Beruf und einer bestimmten Art der überwiegenden Tätigkeit
einerseits und starker Streuung über die verschiedenen
Tätigkeitsarten innerhalb eines BeruJes andererseits. So sind
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I
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I
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Landw,^.!, rergleut€ und Maurer mit Herstelltätigkeiten
befaßt, Technische Z,eichner mit Planen, Konstruieren,
Buchhalter mit Bürotätigkeiten und Krankenschwestern,
-pfleger, Hebammen, Kindergärterinnen, Kinderpflegerin-
nen, Hochschullehrer, Dozenten an höheren Fachschulen und
Akademien mit Sonstigen Dienstleistungen.

Demgegenüber bietet eine Anzahl von BeruJen die
Möglichkeit, verschiedenartige Tätigkeiten schwerpunktmä-
ßig auszuüben. So waren Schlosser nur knapp zur Hälfte
überwiegend mit Herstelltätigkeiten beschäftigt, rund ein
Viertel befaßte sich mit Reparieren und ein Sechstel mit
Maschinen warten. Bei den Elektroinstallateuren gaben sogar
über 40 % das Tätigkeitsmerkmal Reparieren an und nur
knapp 38 0Ä Herstellen. Auch Maier führten zu fast 40 0Ä

Reparaturtätigkeiten aus, rd. 45 % Herstelltätigkeiten und
knapp 13 0Ä erbrachten Sonstige Dienstleistungen. Letzteres
hängt vor allem damit zusammen, daß in diesem BeruJ auch in
größerem Umlang Pflege-, Erhaltungs- und Beratungsfunk-
tionen auftreten.

Maschinenbautechniker nehmen neben ihrer Hauptaufga-
be ,,Planen, Konstruieren" @6 a/o) auch Herstell- und
Reparaturtätigkeiten (15 bzw. rd. I %) wahr, und fast 13 %
von ihnen gaben Maschinenwarten als Art der überwiegenden
Tätigkeit an. Eine noch weitere Streuung der Tätigkeitsarten
war bei den leitenden und administrativ entscheidenden
Verwaltungsfachleuten festzustellen (wobei die Ieitende
Tätigkeit mit 36,0 0Ä allerdings besonders stark ausgeprägt
war), und Bürofachkräfte übten - neben dem Schwerpunkt
,,8ürotätigkeiten" (56,2 %) - in mehr oder minder starkem
Maße auch alle weiteren Tätigkeitsarten aus. Dagegen hatten
die Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler, a. n. g. und
Statistiker ihre Schwerpunlüe bei den Tätigkeitsarten
,,Planen, Konstruieren" (20,7 o/o), ,,t eiten" (34,5 %) und
,,sonstige Dienstleistungen" (23,0 %)

eine herstellende Tätigkeit ausübten, gleichermaßen stark
abgenommen (- 25,4 bzur. -25,2oh). tlberproportional
abgenommen haben hier auch die ,,Sonstigen DiensUeistun-
gen" (- 32,9o/o\, während beim Tätigkeitsmerkmal ,,Handel
treiben" - eine absolut allerdings kleine Gruppe - ein
starker Zuwachs zu verzeichnen war (+ 56,5 %). Der
Abnahme bei der ZahI der Bergleute, Mineralgewinnern
(- 23,7 %) steht eine noch stärkere Abnahme der Herstelltä-
tigkeiten (- 26,0 %) und eine weniger starke Abnahme des
,,Maschinen wartens" gegenüber. Bei den Fertigungsberufen
(Rückgang der Srwerbstätigen insgesamt: - 7,0 %) ist der
Rückgang weniger stark beim ,,Reparieren" (- 1,3 %), beim
,,Kontrollieren" (- 5,2 %) und beim ,,Planen, Konstruieren"
(- 3,5 %), stärker hingegen beim ,,Herstellen" (- L2,0o/o),
beim ,,Transportieren" (- 15,6 %), beim ,,Handel treiben"
(- 17,4 %), bei den ,,Bürotätigkeiten" (- 21,0 %) und beim
,,Leiten" (- 15,2 %). Zugenommen haben im Gegensatz dazu
in diesem BeruJsbereich das ,,Maschinen warten" (+ 1,9 %)
und die,,Sonstigen Dienstleistungen" ( + 23,1 oh).

In den Tabellen auf Seite 24 r ff. werden diese Ergebnisse
für den Vergleichszeitraum 19?3/80 nach BeruIsabschnitten
und ausgewählten Berufsordnungen weiter differenziert. So
geht die überproportionale Abnahme der ,,Sonstigen Dienst-
leistungen" in den Iandwirtschaftlichen Berufen auJ den
Rückgang der Frauen unter den Landwirten und den
Mithelfenden Familienangehörigen in der Landwirtschaft
zqrück, die dieses Tätigkeitsmerkmal angegeben hatten,
während die Zunahme des Tätigkeitsmerkmals ,,Handel
treiben" fast ausschließIich durch die Floristen verursacht
wurde. Unter den Fertigungsberufen sind vor allem starke
Zunahmen der Reparaturtätigkeiten bei den Rohrinstallateu-
ren, Sonstigen Mechanikern und bei den Elektrikern zu
beobachten. In diesem Berufsbereich fallen auch weiter -abweichend vom allgemeinen Trend - die Zunahmen der

Schaubrld 2

ERI{ERBSTATIGE NACH ART DER UBERWIEGENDEN TATIGKEIT
Veranderung 1980 gegenub€r 19731)

PROZENT

;:il:.,
Erwerbstatlge

rnspesamt

HersteJ len
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I
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rnsgesamt I
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Maschrnen

Repafleren

Tra ns port r e re n

Handel lrerben

Konlroll reren

Burolat rgkerlen

Plaren,
Koflslrureren

Letten

Sonslrge
+ensl
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Tausend

Slalßlrsches Eund.saml 820122

Tousend

I) E.Sebnrs des MLkozensus.- 2) Etnschl.der Falle ohne An8abe

Veränderungen gegenüber 1973

Da die Tätigkeitsmerkmale seit 1973 in regelmäßigen
Abständen erfragt werden, läßt sich die Entwicklung
nunmehr auch über einen längeren Zeitraum verfolgen.
Tabelle 6 zeig!, daß sich die Tätigkeitsschwerpunkte
unabhängig von der Berulsangabe verändern können. In der
Zeitspanne von 1973 bis 1980 ergibt sich für die Berufsberei-
che folgendes BiId: Bei den landwirtschafUichen Berufen
haben die Erwerbstätigen insgesamt sowie diejenigen, die

Tätigkeitsmerkmale,,Planen, Konstruieren" unter den Elek-
trikern, ,,Leiten" und ,,Sonstige Dienstleistungen" bei den
Schlossern, Mechanikern und zugeordneten Berufen auf.
Besonders stark haben auch die,,Sonstigen Dienstleistungen"
bei Maurern und Tischlern zugenommen.

Innerhalb der Dienstleistungsberufe haben zwischen 1gZ3
und 1980 die Reparaturtätigkeiten bei den Ordnungs- und
Sicherheitsberufen, die Tätigkeitsart,,Handel treiben" bei
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den GesundheitsdienstberuIen und bei den Sozial- und
Erziehungsberufen entgegen der allgemeinen Abnahme stark
zugenommen. tlberproportional ist auch der Anteil der
Erwerbstätigen bei den Datenverarbeitungsfachleuten, den
Sozial- und Erziehungsberufen und unter letzteren vor allem
den Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlern gewachsen, die
die Tätigkeitsmerkmale,,Planen, Konstruieren" und,,Leiten"
angegeben hatten. Mehr als im Durchschnitt haben in diesem
Berufsbereich auch Einkäufer, Werbefachleute, Rechtsver-
treter, -berater, Sozialarbeiter, Sozialpfleger und Wirtschafts-
und Sozialwissenschaftler,,Sonstige Dienstleistungen" er-
bracht. Dagegen hat diese Tätigkeitsart - wie Tabelle 6 zeigt

bei den Verkehrsberufen an Bedeutung verloren(- 11,1%).

Aus weiteren Unterlagen, die an dieser Stelle wegen des
Umfanges nicht mehr in die Darstellung aufgenommen
werden können, ist zu erkennen, daß in den Wirtschaftsabtei-
lungen,,Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt,l
und,,Gebietskörperschafüen und Sozialversicherung,' einer-
seits und bei den Angestellten insgesamt andererseits alle
Tätigkeitsarten zugenommen haben, bei denen in der
Gesamtsumme aller Erwerbstätigen ein Rückgang zu ver-
zeichnen war. Bei den,,wachsenden" Tätigkeitsarten (Bürotä-
tigkeiten, Planen, Konstruieren, Leiten, Sonstige Diensilei-
stungen) war die Zunahme in den zuvor genannten
Erwerbstätigengruppen sogar überdurchsch nittlich I- n. h

Tabelle 6: Erwerbstätige nadr Berufsbereidren und Art der überwiegenden Tätigkeit
Ergebnis de Mikrozensus Aprrl 1980

t) lflasifizierung da Baufe, Ausg.bc 1975. - 2) Einschl. da Fälle ohne Angabc.

043
637
150
,lO5

2

5

26 874

26 874
t ,158

119
9m7
| 494

14 381

Imgsmt (in 1 000)

Imgmt
Pflanzcnbauu, Tiüzrichter, Fischercibmfe .
Bcrgleutc, Minralgewima
Fef,tigugsbmfe
Technische Benrfc
Dierutleistugbenfe ......
drmta:'Wrmkaufleutc

V«kehnbeufe
Orgmistiom-, Vawaltungs, Bürobaufe

Sonstigc Arbcitskräftc ....

+ 904

+ 15,4

-i2,9I
+ 2i,l
+24,9
+ 14,9

+26,7
-11 ,1
+ 18,1
+ 40,5

Art dq

Bmfsbereichr)

I
I_15,2

+12,9
+20,7

+11,4

Tätigkeit

Erwerbstä ti ge

+

I
_15,5

I

,0

I

Kon-
stru-
iren

+

\a

+ 208

+18,0

+18,0

-1

I
2,5

1,2
)t

I
I

I
+22,4

s*- I Y"-., I Snlnenstetlm I

I wilrcn mlHil*ml äHli:;Hl | 
..n*

Sonstige
Dienst-
leistm-

gcn2 )

- 192 -1257
- 0,7

-25,4
-2i,7- 7,0+ 7,7
+ 6,6

_14,7
_)E a

-25,0
-12,0- 5,1

-11,8

+ 0,7 + 12,1

+13

-21

- 2,9
I

-17,4I
- 1,3

- 4,0

-11,1+ 8,5
--i7,3

- 1,9

- 6,0+ 8,4
+ 4,5

I
-13,0
-18,2I

- l1',

- 6,2

+ 1,j

-15,6
-16,8+ 2,9

-29,3

I
I
I+ {O

+25,E

+ 26,4
I

+ 1,4
I
I+ 1,9

+ 16,5_ 8,5

-1i,j I
I

- 0,5
I

_ 1,j
+28,2
- 8,0

-i7,1
-15,5

I
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Borutsbichnrtt

Aurgewrhlte Berulsordnung 1 )

Pllanzsnbausr, Trerzüchtor, Fr$hgr.rborut.
Landune
Agnirngsnrgurs, Landwrn$hatbborater
Famrhenorgeno Landirb€rßkraf te, a n g,
ForsileMlte., Foriter, Jager

Eergl€uto, Mrnoralgeunnor
B.rgl.uto

Stsinbearb€rle., Bauitotlh.rrblhr
(eramrkor, Glasmacher
Chemrearberter, Kunststoflwrarbeil!r

Chemrebetnsbmrksr
Paprsrhsrstsller, -ve6rberter, 0ruckil
Holzauf berorter, Holzmrenf gnrgsr und veModte 88ruf9
M€tallsrzeuger, -bearberter
Schlosr, Mechanrker und rugeordneb Eerule

RohflnsGllatsure
Schlosr ..
Kraf tf ahrzeu$nstandstzor
Sonttrge Mech.nrker

Eloktnksr
El.klrornrtallatouro, .monlBUrs

Montrersr und Mslallhßrufe, a.n.9
Textrl. und Boklordungrberuf o

Schnsrdor.

Ernahrung6borufo
Saub.ruls

Maurar
Bsuhrlfsrborlrr

8ru., Raumausstans., Polsteror
Raumausstanor

Trshlsr, ModEllbruor
Trschlsr

['lslor, Lackrorrr (Aurbau) , , .

War0nprüter,Veßandf0n,g.acher .. .'
Wsrenprifor, -sorttgror, r n g.

Hrlf srbertor ohne nahere Talrgkertsngsbe
Ma.chrnrfi.n und zug€honge Eerufe
lng€nrsur0. Chomrker, Physrk8r, Mathomatrker

Archrlekt8n, Baurngenreure

Mäschrnonbautschnt kor
Chemrelaboranten . :

Technr$he Zerchner
Warenkaufleure

GroS- und Ernrelhand0lskaulleub,
Ernlaufer.
Verkaufor
Hatrdelswnretor, Reflnde

Dronnlsistungskautleuts und zugehoflgc B6rut6
Eankfachleuto
Worb€fachlsute

Verkohrsberufg
Kraftlährzsüglührer
Telglonrsten
Lager., Transporlarbater . .

0rganr$ilonr-, V0rualtung6., Buroborul0
Unlernohmr, Ge$haf tslührsr, GEhaltrberarchslerter
l-ertgnd0 und admhrstratv 0nt$herdgnde

VsMllung§tachlouto
Buchhalt6r
0atenvorarbertungtlachleu to
Birolachkralt!

0rdnungs-, Srchrrhortsberuto

Sahnf tmrkschallsnde, schnlMrkordn0nde sowro
kinttlensche Boruf!
PubIzrsten

Gesundhsrtsdronstberuf e

Krsnkonschwstern, .pllog€r, Hsbammsn
Sozral- und Erzrehungsbsrure, andeMrtrg nrcht ganrnnte

Hochschullehrer, Doz0nten .n hoheron Fachschulen
und Akademren

Statrstrksr
Allgpmeine 0ienstlerstung6beruf e

Gaf,wrrte, HoteLe6, Gaitstättenkaulleuto . .

Sonfirge Arbertskralte
Mrlh.lf o0de Famrhenangohoilg€ auBsrhalb dsr

Landurtschaft, a.n g. . .

Arbertskralte ohne nahee Tatrgksrtsngabe

lni{csmt.

1l Kl6srfrz,erung &r Berule, Au{aE 1975,

26 874 21,1
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Erwerbstätige nach Berufsabschnitten, ausgewählten Berufsordnungen und Art der
übenrYiegenden Tätigkeit

Ergebnls des Mikrozensus Aprll 1980

Ubwuegsnd su!0eubts Tat{ksrt

0 hno
An0abe

41,8
I 1,9
10,0
8,0

0,8

2,8

%

5,1
4,5

1,9

I 1,8
2,6
1,3

1,2

27,0
61,5

2,1

3,0

5,0

5,0

20,2

1,5

1,9

2,1
1,0

2,9

1,0
l,r

2,3

2,1

0,7

2,3
1,6

54,',|
68,4
45,9
32,2
39,1
45,9
l4,t
83,4

0,1

1,3

5,0
4,6

0,7

6,6
4,9

8,8

63,6
5,6

0,6

l,t

r6,8
I 1,8
20,5

5,7

4,6
1,5

1,1

9,6
77
6,r

2,2
10,5
13,0

7,1
l8.r

6,8
8,9
9,2

5,4
10,4
5,0

35,4
5,2
5,8
3,5
1,4

20,5
9,7

t0,0
11,1
12,7

1,1

6,5
1,7
7,1

6,4
30,9
I 1,1

55,0
I 1,3
8,6

8,4
8,3
4,3

12,1
9,1

20,9
5,1
2,6

21,1
5,4

10,5
5,3

28,2

11,4
90.3
79,8

57,8
71,6
90,0
97.6

90.3
91,4
95,9

87,3

23,0
89.0
81,5
38,8

22,1
18,1

23,7

lnsgesamt

2,6
2,4

3,1

1,4
1,0

0,9

1,2
t,4

t,5

1,2
0,9

1,9

1,2

1,0

1,4

1,2
1,4

1,4

1,0
1,0

1,5
l,r

t,6
0,9

1,7
1,5

t,s

0,40,9

3,2

5,4
28,2
23,9
24,6
58,9
26,2
38,7
40,5

3,3
14,5
29,4
15,8

6,0
3,0
1,0

10,2

7,0
6.8

36,6
39,2

2,1

5,?
2,5
2,4

7,9
9,4

0,s

1,5
0,5

2,8
1,8

3,2
0,5
1,2

4,5

10,5
12,6
13,2

9.8
10,9

5,4
16,4
4,2

14,0
6,2
6,2

12,3
3,0

0,8
0,8

1,1

1,2
61,4

2,2

5,r
12,5

r 468 90,7
617 96,0

7l
478 94,4
20 51,3

r l9 84,6rß 85,3
42 83,r
68 82,0

251 6r,5
166 6r,3
211 63,7
63 86.1

636 78,9
1 974 44,8
r94 55,5
823 45,2
3r5 13,6
210 36,7
698 36,9
504 37,1
306 78,2
466 7r,6
92 54,5112 73,5

596 54,9
sor 85,6
410 89,4
141 85,1189 71,3
30 5r,2

3!6 18,4
300 78,2
281 48,8
221 45,4
375 14,1
156 13,2

I 164 64,9
349 23,8
520 8,9't45 ',t r,l
t46 7,531 I
974 16.3
6l r5,0
s0 I109 I

2043 2,2

3,23,5

()B
0,5 0,8

0,8

4,8

1,8

l,'l

2,2

74,6

53,7
82,1
82,3
23,9
21,3
263

3,5
3,6

15,5
3,1
9,S

20,2

9,5
0,5

4,9

2,8

0,8

1,9
1,6

20,r
8,7

t4,9
0,8

19,3
11,8
24,2

2,1

't4,5
49,5

36,0

r3,0
10,0

2,1

4,8

0.8

3,8

0,1

1,2

3.3

2,1

5,3
1,4

3r,r
43,4

4,3

49,0
2,8

50,6
5,1

't6,r
92,4
l3,l
56,2

t,0

r0,8

3,2

t.0

2,3
3,2

4,0

67,7
82,4

64,2
2,5
1,8

2,6

2,8
0,5

607 5,0
1 176 1,0
152 I683 0,1
344 I3Sl

l 637 4,1
730 2,0
43 I

2U 12,2
5 150 1,9
513 8,5

236
261
l't3

3 354
I 096

46

0,5
2,1

6,3
6,1

0,3

0,2

1,9

1,6

34,5
0,6

3,2

6.0

20,7

t,5

1,3
0,1

7,7

0,6

0,5

226
38

9S8
382

r53
s0

r23

58

t,8

6,7

7,8

1,7

s,3 1,5 rr,7 4,3 5,1

8,0
2,1
6.7
2,7

0,5

2,7

4,8

6.6

1,2

5,3

5,6

0,6

2,1

65
r 396

190
405

3,8
7,4

19,8

22,5
3,9

82
79 4,0

3.6

31,3
11,2

12,9
3l,t 11,3

EmBrhr-
tätrgs

rnagp$nt Hsrstell6n
Ma*hrnen

wad0n Fopaneren
T6nspor.

tref0n
Hrndel
trerbgn

(ontrol-
lrren

Euro-
tatrgksilsn

Planen,
Konstru.

ßr0n
Lorl.n

Son!trge
0ionst-

lSrstun0gn

l 000

Sonstge lngenreure
Chomrker,ChomrerngenDure,

Technrker, T0chnr$he Sondorlachkralte



Borufsbschnrtt

Ausgewahlte Berufsordnung i )

Pllanzgnbausr, Trsrzucht0r, FrrchsrEtbsruto
Landwtrte
AgranngenEu.0, Landsrßch0f t!bsrator
Famrlenergen0 Landsrb0rtskrafts, !.n.0.
Fo6tvermlt8r, Fd6ter, Jager . .

Bergleute, Mrneralgeunner,
Berglsute

Slgrnbsarb0rter, Eausrollhgßtsllgr
Keramrk6r, Gla!machsr
Chsmisarbort0r, Kunrlstoff wrarb0tt0r

Chemreb€tflobffirkrr
Paprsrhsrstlllsr, .wrarbe[sr, 0rucksr
Holzauf borlrtor, Holzwar€nlort{or und vaModts Borufe
Mstsllorzoug€r, -bsrrb!rtsr
Schlorsr, Mich:nrksr und rugeordnete Eerule

Rohflnstallatourt
Schlorsr . .

Kräf tlahr16ugrnttandstzor
Sonrtrgs [r6chanrksr

El!ktrkor
Eloktrornitällrtauro, .montgurg

Montrorer und llletrllbsruf€, a n g.
T.xtrl. und Boklsrdungsheruf o

Schnord.r
L0dorhsrit0ll0r, Lodsr. und Fellvsrarbertsr
Ernahrungsbarufg
Bauborufe

l\raur!r
Bauhiltssrbsrtsr ,...

BEU-, Reumau$tailsr, Polst€ror
Raumau$t8fier

Trrchl€r,Modellbausr,., .,
Trichl6r,

Maler, Lackrlrer (Ausbau) , . .

Waronprufer,Verandfsrtrgmacher :' -. "
Warenpruf er, rortrerer, a n g

Hrlfsarberter ohne nahero Tatrgkeilsangrbs
Maichinrrlen und zugehoflgs Berufe
lng€nreure, Chemrker, Phystl€r, Mathsmattk0r . . .

Archtekt!n, Baurngenreur€
Sonrtrge lngenreur? .

Chemrker, Chemrerngonrguro
Technrk0r. Technrsche Sonderlachkraf ts

Maschrn€nbautechnrkBr
Chsmrelaboranten
Technr.chr Zerchnsr

Warenkaufleuto
Groß- und Ernzelhand.lskaullsuts,

Ernkauf!r
Vsrkautor
HandelavailralEr, R0r$nds

0ronsllsrstungskauf lr0ts und rugchoigs Ssuf I
Bankf.chl.ut,
Wsrbstachl6ut.

Vorkshrtberulo
Kraftlahrzeugluhror
Tel€fonrstsn
Lagor., Tran$ortarbertsr

0rganriatron!., V0Mltungs-. Buroberuf e

Unlsrnshmsr, Gsschaf htuhrer, Ge$hrf tsb€rgrchdgttsr
Lsrtendo und adminritratrv entsherdsnd0

Vorwaltungsfachlsute
Euchhaltar
Dat6nvorarbsrtungslachloute
Burofachkrattt

0rdnungs., Srcherheitsberuf !
Hgchtsvonreter,-brratet ..

Schilf tmrkichaf f ende, schilf twerkordnonde sous
kun!tleilsche Berufg
Publzrston

Gesundhor$dr.nstberuf e

Krankenschft stern, -pf leger, Hrbamm0n
Sozral. und Erzrehungsberuf s. andsruitrg nrcht gsnannto

geßtes- und naturu$enschattlrche B.rulo
Sozralarberter, Sozralpf lsger
KrndergartnoilnnEn, Krndsrpf le00fl nnon
Hochschulloh.gr, Dolonten an hdh0ren Fach$hulrn

und Akademron
Wrnschatts- und Sozralwr$snschaltl0r, a.n g.,

StalrslrkEr
Allg€merne 0rsnrtl.rslungsb!ruf s

Gartwrte, Hotekers, Gas$tattsnksuf leute
Son3trge Arbertskralts

M'thsllonde F.mrlrenangohonge außorhelb dor
Landwrrtschäft, ä.n g.

Arbatikrafte ohn0 nahore TatrgksrtsngEb€ . .

Zugmmcn

lr Klars,f,2'erung do, Be.ulo, Au39aE 1975.
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Emrbs.
tatrgs

zusmmSn lleßtsllen Marchrngn
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^- I Plrn.n.EUto- I .-. I KOnnTU-räItrrtrmnt'l[ßn
Lortrn
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0Ensl-

lar3tung!n

r 000

0hnr
Aogobr

Erwerbstätige nach BerqJsabschnitten, ausgewählten Berufsordnungen und Art der übenariegenden
Tätigkeit

Ergebnis des Mikrozensus April 1980

UbsM[gsnd auigoühte Tatrgksit

Männer

%

1,3

1,4
't,0

0,9

1,2
't,3

0,9

5,2
t,6

1,2
6,5
6,6

2,2
t0,3
t3,0

1,1
l8,t

7,2
9,2
9,4

19,7
5,2
5,8

6,8

9,4
9,7

I 1,6
t2,6

6,3
1,5
1,4

6,3
28,8
8,r

47,4
t0,3
6,9

6,7
8,0
3,8

11,1
s,8

11,1
5,r
2,5

4,4
13,2
4,6

2t,8

t3,8
90,i
8r.6

59,r
11,1
90.4
97,1

85,7
81,2

88,0

I 7,9
78,9
8t,4
38,2

r5,8

t8,s

0,8

0,6

1,2

11,2
12,2
20,8
21,6
t0,0

11,9

17,9
2,8
7,4

26,4
28,3
26,6

2,1

26,0
53,2

39,6

15,2
l8,l

2,1
r3,4

5.2

4,6
4,2

1,5

9,2
2,2
1,3

31,2
60,6

't,1

3,0

6,0

4,9

24,1

1,8

t,8

1,5

2,5

1,6
l,l

2,6

2,5

3,5

19,6
30,6

2,9

2,1
26,8
4.t

13,6
88,7

7,3
35,0

0,8

6,0

1,3

0,1

2,4
1,1

54,1
68,2
46,0
32,5
38,5
46,3

84,6
1,4

1,6

5,8
6,2

0,7

I 1,0
5,1

4,5
5,5

0,4

1,6

3,6

5,1
29,r
24,0
24,8
59,2
28,5
4t,l
{1,9

4,9
t4,4
34,3
25,2

6,0
2,9
6,9

r0.3

1,1
6p

37,9
39,7

6,8
2,6
2,4

s,2
9,6

1,9

2,0

3,r
1,8

3,9
1,0
1,3

0,9
2,2

4,6

12,0
13,8
15,1

r0,3
I 1,3

5,4
16,5
4,2

t5,4
6,{
6,3

17,8
8,3

0,8

114 9r,0
438 9r,3

7l
77 95,8
20 57,4

l t8 84,6r03 86,6
38 84,246 85,4r95 63,2
t4r 62,4164 63,3
{7 84,6

561 78,3
r 896 44,5
r92 55,5
8r3 48,8
3r2 t3,5
t90 35,5
651 34,6483 36,0
167 71,4
t03 66,3
20 55,2
52 64,3

359 67,9
894 85,7408 89,4r44 85,6t78 18,1
27 il.3309 78,6

294 18,4
263 47.1
211 45,1
160 r5,0
78 r2,9

121 64,5
336 23,4
507 8,9l4l il,1
r43 1,3
29 I822 17,6
53 14,0
21 I51 I

788 3,8

4r3 6,2r92 Ir39 I423 Ir79 I31 I
r 448 4,2713 2,0sl

f 86 12,12321 3,2426 9,2

r13
28

242
59

533
24

1,1

1,2

0,8

1,4

t,4

0,9
0,9

1,2

1,3
0,1

't,

0,6

0,8

6,8

41 ttttt
54ttttl

280 6,7 2,1 3,6 / 3,0
987,51tl5,6

213 24,1 3,5 6,5 3,4 7,1

9lllttn7 3r,8 5,5 1,2 5,7 t0,0

0,8

2,2

1,1

66,1

57,9
74,5
83.2
25,5
2t,5
26,2

3,2
3,5

3,6
I 1,8
t8,3

12,8

4,r

3,9

1,0

38,S
9,2
8.6
7,9

0,9

3,4

2,5
6,S

5,6

69,2
82,7

64,0
3,1
2,0

2,9

4,4
0,5

9,3
62,2

2,2

5,9
12,1

6,9
6,r

0,6

0,52,1
0,1

9.1

198
69
92

r 380
t 027

12

9,7

61,1
9,5

8,6

3,0 1,06,5

6,6

22,2

2,3

to,2

39,0

4,6

7,9

0,816 re2 32,3 5,4 8,3 t,2 6,5 t,0 5,0 5,8



B€rufsbschnrtt

Ausgewahlte Beruf sordnung 1 )

Pf lanz.nbau6r, Trsrzucht0r, Frschcmrb€rulo
Lsndwrrto
Agrannganreurr, Landwrrtschaft sb€rat0r
Fcmrlrgnergone Landarb€rtskralrü, 3 " g

Foßtvsrmlt'r, Forstsr, Jag€r
Borglouts, Mrnsralgounnsr

Borglouto
Stsrnhoarbort0r, Baustoff h0ßt0llsr
(oramrkrr, Glssmochsr
Ch.mrorrhort!r, KunfiitoflvoGrbBrlot

Ch€mrobsrtobmrk€r
Papr0rhsrsollrr, -wrarb0itsr, 0ruckgr
Holaauf h€rortor, Holzwaronlsnrgor und v6Nandlo Borufr
MalallsrraugEr, -bearb€rter
Schlosr, M0ch.nrker und zugsordn€te Bsruf0

Rohflnslallateurs
Schlossr
Kraf tf rhrzeu grnslandiet zü
Son5trgo Mschanrker

Eloktnkor
Elektrornstallateurs, -montBUr€

Montr?rsr und Mrtallborufe, a n g.

Tertrl. und Beklerduntsb{ule
Schn6rdor

Lsdorhsrstoller, Loder- und tBllvrrarbsrt0r
Ernahrungsberuf!
Esuborulo

Meur!r
8aührllssrb€rtsr . .

Bsu., Raumousstatt!r, Polstoror
Rsumsusstatter

Trehlsr,ModEllhou.r ...,..
Trrchlor.

Malor, Lackrsrer und vomandto Borufo
Molor, Lockroror (Ausb6u) . .

woronpruf or, V.ßrndlsrtlgmach0r
Waronpnifsr, -lorti€r€r, 8,n.9. ,

Hillrrrbsilrr ohne nshsro Tstrgk0rttsn00b€
Msrchinrtton und zugshong€ Borufo
lngonreuro,Chrmrker,Phytik0r,Mtthamstikor. . .,,

Archit.kton, 8aurf, gonrrurr
Sonrtigs lngonrsuro
Chrmitor, Chemioingenirurs , .

Tschnik0r, TrchnrEhs Sond.rl.chknf to

Ch!miohbor!ntsn
Tochnla6h, Zoichnor

wlr!nkrulbutg
Groß. und Einralhondrlrkruf l0ut0,

Einkäufar..
Varkäutrr
llandrltwnrltrr, R.i$nd! , ,

0irnilhitlun$k!ufl!uta und ruerhöriet 8lruh . .

Brnkl!chhut!
llhrbot!chlouta

Vrrkahnbarufr
(16ftf!hrzou0ruhr!r
Tolafoniürn
LrFr, T6ntportlrboitst . .

0rganrstiont, V0Mltungr, Btiroberufo
U0tarnBhmrr, Gstchältrfirhrsr, G$chäfttb0raichtlaitar

Vrmltungrfschl.ors
Buchhtlror .

ortrnvirlrb0rtungrtEchloqts,,.,.,
Eu.ofachkßlt.

0rdnungr-, Sichorhsitrbsrufs
Fochteorlrstgr,.boEtor . ...,

Schrf tmrkschaff snd0, schfl ttmrkordn,nd€ rowß
künttleri!chs Boryte
PubLzrstBn

Krrnk.n$hwestorn, -pflsgor, Hobommsn
Soz[l- und Erzrshun$berufe, andomitig nicht genannta

ßrste!- und nrturwsonscholrlrchs Borufe
SozrolorbGrtor, soilalpf lo0or
Kind6rgadnorinn6n, Krnd€rpllogennnen
Hochschullehror, 0ozenten an hohoron Fachshulen

und Akademron
Wnschaltr- und Souralwrsnichaftl6r, a.n,g.,

Slat[tk!r
Allgsmsrns 0ronstlorslungsberule

GsstwrrtB, Hot0lrrrs, Gaststattenkauf l€ute
Sonstrgo Arbertskratt.

Mrthollsnde Famrlonang0horg€ au&rhalb d.r
Landuilschafr, s.n g.

Arb6rtskraf t0 ohno nahere Tatrgksrtsngabe

Zusmman

äiIlili,.ne a". esrur€, Ausa* 1s7s.

Erwerbstätige nach Berufsabschnitten, ausgewählten Berufsordnungen und Art der Überwiegenden
Tätigkeit

Ergebnis des Mikrozensus Apnl 1980

Ubsruregcnd ausgsubte Tatrgkort

0h ne
Angabe

%

Frauen

4,0
5,1

3,9

3,8

1,8

17,1

16,2

1,5

1,5

10,3

1,5

54,5
14,5
12,2

7,6

14,5
28,0

2,13,9
42,9

s0.s
92,8

94,1

75.0
56,2
55,2
65,1
90,8
83,2
54,0

75,2

48,3
68,5
76,3
86,4
73,1
54,3
81,4
35,1

64,3

11,2

75,2

I 3,4
13,4
65,6

s,2

1,2

1,0

3,8

0,8

0,8

694
179

40r

22
6l
25
53
l5

18

ll

20
47
22

139
364

11
60

231
7

ll
1
6

t2

2',15
78

4,13
l3
l3

5

152

23
52

255

10,9

36,8

54,9

42,5

82,1

3,8

5.9
12,2

63,7
12,3
9,6

5,7
1,5

2,16,8

27,

23,9
62,4
3,8

5,9

1,4

t,4

1,1

1,8

1,9
t,5

2,0

't8{
084
l4

260
165

I
l89

17
34
48

2 829
87

12,1
8,4

r2,8
9,6

9,8

17,5

8,5
8,9

40,6

9,8
84,9

55,6
67,3
89,9
91,7

94,2
93,0
96,5

84,2

46,6
91,6
81,6
39,5

23,0
24,2

31,6

t,8

8,6

7,5
0,3

5,1
31,6

6,9

2,9

9,r
l,{

49,9
57,{

16,6

52,1

10,2
r6,0

29,r
93,7
39,3
71,0

70,8

83,8
84,3
74,'l
21,4
21,0

6,1

r5,4

8,3
29,1

1,1

6,3

2,4

2,5

2,6

55,9
71,3

84,7
1,4

1,6

,0

4,3

3,0

45,1
2,9

5,8

0,6

0,5

't9,1

4,2

38
l9r

21
975

70

83
l0

756
324

1,5

13,4
74
62

1,9

6,9

1,9
6,8

18,2

0,53,0
7,3

14,9

520
65

r8

12
I ll5

r92 t4,0

24,9

22.1

r0,9
29,9

31.0
r3,4

1,8 2,2t0 0s2 18,5 0,6

Kontrol-
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Buro.
tallgkerten

Plansn,
Konstru-
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warton

R!pafloron Tranipor.
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Handel
trerben

r 000
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't,l 3,9 r{,1 1,4 2,0



Eerufsbschnrtt

Ausgewahlte Berufsordnung I )

ff lanzenbauar, Trerzüchter, Ftrchererberuf e
Lahdwtrts
Ag[a[ngonr0urc, Landwrdschalßberat0r
Famrlionsrgen0 Landarb0[ikraf tg, s n.g.
ForstEMlbr, Forster, Jager

Ssrgleute, Mrneralgswnngr . .

Ber0lsute
Stornh€arbsrtsr, Baustof f h0rsl0ll0r
Koramrkcr, Glasm.chor
Chomr0arbsilor, K un!lstoff v6aarbsrt0r

Chomrabetirsbsrlor
Paprerhs6tsllor, -wrarb€[or, 0ruckor
Holzaulberorler, Holzwlnfo.trgor und wMndt0 Bsrufe
Motrllgrzouger, -baarbartor
S.hlosr, Mochanrkor und rugrordnste Sorufe

Rohnnslallatsuru
S.hlosr
Krsf tf ahrzsugtnrtandptzsr
Sonrtrgo Msch.nrksr

Eloktrikor
Elakkornttallatsure, .monteure

Montreror und Molallberufe, a n.g.
Textrl- und Bokleldungsberufe

Schnordor
Lsdorheßlell0r, Lod0r. und Fellwrarberler
Ernahrungsberulo
Bouborufo

llaurer
EauhrlIsrbortor

8au., Raumausstatter, Poltlsrer
ßaumaur§atler

Trschler, Modsllbauer
T§chlor..

Lackrergr (Aurbau)
Worenprif cr, Vorsndf ertt gmacher

Warenprüfer, .sortrerer, a-n g,
Hrllsrh.rter ohno nahsre T.ttgkettsng.b0
Maschrnrston und zugehongr Borufe
lngonroure, Chomrker, Phy!ksr, Mathomatrker - .

Archrlakten, Baurng€nreurr
Sonsflgc lngenreure
Chomrkar, Chemretngenreure

Trchnrk€r, Technr$he Sondsrlachkraf t.
Ma$hrn€nbaulechnrker
Chomrsl6borantsn
Tochnrschr Z.rchnor

Warcnkauflout6
Gf oß- und Ernr0lhandolrkaullout.,

Ernkaufor . .

Vorkaufor
Handslwedrolor, 8sl$nds

0pnstl0ritungskauflouto und zugehorrg Berute
86nkfachlsuto
Worb€fachleut6

Vorkohr$6rufe
Krarlfahrzeug{uhrsr
Tglrfonrrten
Lager, Tranrpoilarberter

0rganrslront., Verwaltung!-, Büroberuls
Unternshmsr. Geshaf tsf uhrer, Geschaf tsberetchsletter
Lortsnde und admtntstratrv entscherdends

Ve rmltungdachlsute
Buchhsltor
DatonvtrarboIungstachloute
Burofachkrafto

0rdnung6-, Srcherhotlsberufe , ,

Rechtsvgdrotgr,.bsrater
Schrftwrkschatf ende, schirf twerkordn!nde sow16

künstlerr$ho BoruI.
Publursten . .

G6undhettsdt.nstberule ..
Kranksnschmstern, -pf log€r, Heb0mmsn

Soz,al- und Erzrehungsborule, anderwtttg ntcht genännte
Fr§t9r.und naturM§nschatthcho BsruIe . .

Sozralarb€rtsr, Soztalpflegor
Krndergartnennn6n, Ktnderpllegennnen
Hochschullohror, DozonEn an hohsrsn Fächshulon

und Akademren
Wrnschafti- und Soztalwts&nschaftler, a n g,

Statrilrker
Allgomerno 0Enstl0ritungsbGruls

Garlwrrto, Hote[06, G6t3tanenkau{l0uto
Sonilrgo Arb€rtskratts

Mithslf rndt Famrlrenang6hongs au&rhalb dar
Landwrrtrchalt, a n g

Arbertskralte ohns 0ah!re Tatrgkortsngabo

luI.$mt

I ) Klasi'frzrsruns &r a€rufs, Ausga& 1975 - 2) E'nscht &r Fä[e ohne AnFb

Emrbs-
latrgo

rn!g0sml
1980

tnagogml
Hoßlsll.n

Mehrnon
Mtten Roparßren

Transpor
troren

Handel
treibcn

Kontrol-
Iorgn

Buro.
tatrgkerten

Planan,
Konstru-

taren
Lert!n

r 000

Erwerbstätige nach Berufsabschnitten, ausgewählten Berufsordnungen und Art der übenviegenden
Tätigkeit

Ergebnis des Mikrozensus April 1980

I 158
617

7
478

20
Itg
r t)4
a
68

257
166
211

63
636

1 971
't94
823
3't5
2r0
598
504
306
466

92
117
596
901
4t0
141
r89
30

3t6
300
281
221
375
156

I 164
349
520
r46
146
3l

s74
61
50

r09
2 043

607
I 176

152
683
344

39
I 637

730
43

234
5 ',t50

5r3

1 153
90

123

- 25,4

- 22,1+ 1,8_ 40,8
+ 68.6

- 23,1

- 22,1
- 33,6
- 7,6_ 12,4t 0,0_ 13,6
- 8,1

-'t4,1+ 0,2+ 1,0- 8,r+ 1,0
+ 24,9+ 1,5+ 0,7_ 13,6

- 26,8
- 28,1

- 23,2+ 7,1

- l{,8_ 13,5

- 33,3

- 5,3
- ll,9I 0,0+ 1,5

- 8,6_ 18,2

- I.6
- 8,8
- 1,5

- 2,0
+ t0,0+ 8,4
+ 19,0
- 0,6+ 6,5
+ 28,4
- t,6
- 5,9_ 1,9

- ?5,2
- 21,1

- 37,8

- 25,0
- 24,3

- 35,5
- 1,6

- 13,2+ 1,1
_ 15,7

- 8,5
- 18.7
- 8,1

- 6,5

- 14,4

- 8,5
+ 8,9
- 6,9

- 3,4

- l4,r
- 3t.0
_ 40,9

- 23,2

- 1,9

- 11,4
_ t5,0
- 36,2_ 1,5
_ 18,3

- 5,9

- 4,9
_ 10,2
- 21,1
_ 16,2

- t9,6
+ 1,0

- 1,9

- 1,2
- 4,1
+ 0,9

I
- 4,5
+ 13,8

- 4,1

- 6,8

Sonstge
0renillet

ilungen 2)

- 32,9
- 25,5

- 68,0

+ 22,6

- 9,7+ 8,9_ 18,2

+ 44,9
+ 39,0
+ 97,0
+ 21,0
+ 31,2
+ 81,2
- 1,8+ 0,9
- 31,0
- 11,0
- 9,9

+ 36,6
+ 5l,l
+ 54,4
- 2,5
+ 48,6
+ 26,0
+ t36,6
+ 141 ,4

- 58,r
+ 11.5

lnsgesamt

MZ 1980

ubefrEgcnd ausgeübte

MZ Mar 1973

6,4
8,5

l0,r

t8,7

19,3

16,4

56,5

I 1,5

12,4
1,5
2,0

9,0
5,1

18,0
4,9

t5,5
22,4

0,0
0,6

12,9
2,2

2,0
0,0

- 4,6

+ 3,6+ 1,0
+ 21,9
- 7,8
- 2,2
+ 51,4
+ 12,5
+ 1,1

- 14,5
- ll,6+ 9,3
- 21,4

- lr.3
- 23,S

- 9,7

- 6,8

- 10,9
_ 10,1

- 16,8
- 24,8

-'t0,5

- 4.8
_ 11,0
+ 24,0

+ 28,9

- 37,t

25,4
31,1

15,5
26,3

21,2
6,r

29,1

1,3
11,3

18,

11,
+

1,3
t6,7

1,9

48,2
23,5

0,0

18,3

1,5

t3,7
6,5

10,9
t0,9
16,5
29,5

2,5
19,8
12,3
4,2

16,0

0,0

4',t,6
32,5

18,0

26,4
22,5

5,9

59,3
29,0

14,1

50,0

8,0

15,2

22,8

+
+;

13,3
12,9

2,1

5,1

- 32,1

- 50.0
- 37,3

60,5
+ 57,5

- 2,9

24,0

6,0

; 26,

+ 8,8+ aa
+ 9,1

- 6,0
+ 17,5

+ ll,4

8,6

45,5
43,9

8,5
7,0

65,4
J,b

57,3

r8,r

'18,9

17,8

1 5,6

3,0 - 21,6
I - 16,5
I + 68,24,2 + 8,310,5 - 1,5

+

-

++

;
37,5
20,1

_ 12,9
+ 13,7

- 4,5

- 54,7
+ 6,5

- 14,1

13,r
5,3
6,4
4,5

55,4
23,4

0.1

+

+

19,5

8,4
t,0

23,9

14,9
49,0

- 12,1

- 8,4
- 14,8
- 6,7

- 30,2

- 11,2

- 4,8

- 11,2

+ 13.3

- 2,5
+ 0,4

- 10,7
+ 0,4

- 21,1

- 38,5

+ 9,1

- 143

+ 20,9

- 8,9

+ 7,4

_ 18,6

- l6,l

- 5,1

_ 16,8

+ 1,0t 0,0
+ 2,9
+ 25,2

+ 16,2
+ 33,3
_ 18,8
+ 23,6
+ 33,4
+ 18,8+ 1,5

+ 22,4
+ 10,8

r6.5

1,6

4,2

5,1

4,0

9,8
3,r

22,2
6,9

I 1,8
30.4
13,1
r 0,0
6,3
4,4
8,6
8,3

13,2
33,1

18,4

- 8,r
- 5,8

- 1,3

+ 20,5

- 5,0

+ 8,5

+ 43,1
+ 33,3
- 10,7

.. - 4,4+ 15,7
+ 32.5
+ tz,l
+ 89,1

- 1,3
+ 22,2

+ 15,2_ 10,3
+ 26,1

+ 59,2
+ 21,4+ 8,2
+ 10,5+ 1,9
+ 75,0

- l1,l
+ 16,4

- 5,6_ 19,5
+ 18,4+ 8,6

ll,g
1,4

25,8
7,2

51,2

?2,5
40,1
29,8
26,3

42,6
r36,0
49,0

+++

236
26r
r13
354
096
46

226
38

998
382

58

65
3S6
r90
405

82
li9

- 2,6 + 3,4+ 4,1 - 12,2

- 21,0 I+ 1,2 I+6,0 I+ 37,5 I
- 6,0 - 13,0

- 1,8 - 28,1

-4,4 I
- 10,6 - 8,4+ 8,4 - 18,2+ 0,2 - 34.5

- lr,7 I
- 15,1 I+ 55,4 I+ 14,5 + 2,1+ 7,3 - 18,8
+ 40,3 /

+ 13,1 - 4,4
+ 29,5 I+ 30,1 I+ 25,3 I

+ 41,5 + 5,3
+ 133,7 I+ 45,3 I

- 16,0 I

+
+

+

- 26,7

+ 4d,8

+ 14,l

+ 21,1

+ 22,5

+ 21,4

14,8 ,6L7

2,1

+ 17,1 - 11,4

+ 15,4

+ 69,6

- 0,5

- 31,6

-11,9

+ t6,2

- 6,2

- 29,3

133,3
4,0
0,8

40,5

26814 + l,l - 2,3 + 0,7 + 12,1 + 18.0 + 15,4

-27.

+

+
+

+
+
+

+

l
+



Auszahlgruppe

Merkral

wohnbevolkerung

Erwerbstätsage

De\tsche Erwerbstatlge

Erwerbslose

Nrchterserbspersonen

schüIer/stud r erende

Alter

kt der beruflrchen

Abschlu8 an erner berufsbaf-
denden schule/Hochschule

Allgenelnbrldender schulab-
schluß sowre berufllcher
Ausbrldungsabschluß

kbeatsstuden notüaleruerse
gelerstet le Woche

Tabel lennrlmer

Bundesrau-
oralnugs-

o

Beaterblldug

kt aler üetraegenden
Tät19rke rt

Berufllche Ausbrldung und
gegenwä:tige Tatrgke!t

Berufsbererche

&rufsgruppen

Berufsordnungen

Dauer der berufllchen
welterbrldwg

Gebretseanherten des Bundes-
ralmlabungsPrograms

Fachrrchtungsgruppe

ceme!ndegroBenklassen

ceschlecht

Hauptsfachrlchtmg

Stellug 1n Beruf

wrrtschaftsbererche

w!rtschaf tsabterlugen

bnatf lches Nettoernkomen

Pendlereagenschaft

Maßnatren zu! berufllchen
Werterblldung

Praktlsche Berufs-
ausblldug

Weg zur kbeltsstaLte bzw
schule/Hochschufe
(Pendler)

zertaufwand fur
Ernweg

Entfernung fw
Elnweg

Fur dae langste
Wegstrecke benutzte
verkehrsnattel

Arbertsbedrnqungen/
PendLer

Wohnbevolk(,rung
und

Ausbrldung

Errerbstatigkelt, Beruf
üd

Ausblldung

oo o o oi
o o o o o o o o o o o o oo o o o o o o o o oo o

o
9

oo o o o
oo o o o

o oo

oo o o o o o o o o

o o oo o o o o o

o oo o o o o o
o o

I
l

o o

o

o

o
o oU o o o o o o o

o o o o o o o oo o

o

o o
o o

o (J

o o o oo o o o o o o o o o o o o o o o oo o o o o o o
o

o o

o o
oo o o

o
o o o o o o

o o o o
o

oo o

o o oo

o o o o
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wohnbevÖlketEE und Ausblldung

I WohnbevöIkerunq in AprlI t98O nach Beteillqunq am Erwerb6leben, Alter und allqemelnblldenalen Schulabachluß
sowle beruflichem Auabildunqaabachluß

1.1 Erwerbstätige
1 000

Und zwar

mit berufllchem AuEbildungsabschluß

15

20
25
30
35
il0

{5
50
55
50
65

20-
25-
30-
35-
{0-
45 -
50-

25
30
35
{0
45

50
55

1 259
1 787
1 753
1 833
2 149
2 451
1 899
1 748
I 231

406
266

Hochachul -
ab-

schluß 3)

13

121
180
r90
153
100

95
70
3{
38

995

28
123
94
g7

58
3.l

37
3{

9
7

512

1 505

Alter von . ..
bls unter
.. . Jahren

Hännli ch

- 20 ,.....
- 25 ......
- 30 ..,...

- 40 ......
- 45 ......
- 50 ......
- 55 . .....
- 50......
- 65 ......
und nehr ..

9s3
213
173
255
490
866
505
3s6
92'l
284
176

213
394
294
261
322
289
198
't9 t
143

57
33

413
't 420
r 540
r 570
18'18
2 024
1 517
1 422
'I 003

326
192

7

56

140
180
242
270
187
170
122
t5
39

2e
116
287
309
33'l
295
193
202
150

56
51

2 106

l9
85
92

1t9
r09

59
67
5{
l5
t0

612

129

42

114
107
137
122
7't
77

5t
19

ll

772

16'182

10 092

12 199

6 893

19 092

2 460

2 228

4 588

13 275 1 a58Zuaanmn

15 - 20 .....
20 - 25 ....,
25 - 30 .....
30 - 35 .....
35 - 40 .....
a0 - {5 .,...
45 - 50 .....
50 - 55 .....
55 - 60 .....
60 - 65 .....
55 und n6hr .

zuEmen . ..

15 - 20

992
430
185
013
135
293
9't 3

927
't98
117
179

607
766
598
67',!
't7 1

981

786
728
611

132
1{3

358
50r
291
208
233
202
129
130

t26
27

24

22

t59
193
133
130

95
56

71

61

17

13

350
117

9{0
754
814
78r
{85
491
{19

84
70

I
74

51

50
54
t't
29
29
28

6

6

23

29
15

IE
l3
I
9

7

tleibl lch

Insg esamt

55-60

2 251
3 217
2 937
2 846
3 284
3'134
2 872
2 615
2 030

583
446

1 560
1 979
1 871

1 926
2 261
2 847
2 291
2 084
1 539

416
319

531
895
585
475
556
4 9',|

326
321
269

84

57

50
336
479
t42
464
390
249
213
221

84
70

773
2 537
2 480
2 324
2 661
2 805
2 003
I 9t3
1 422

410
263

't5

130
202
230
296
318
216
t99
't49

5l
{5

5

t0
241
273
216
211
131
133
10{
t3
{5

951 6 315 392

3 055 19 591 1 850

) Einschl. Inqenieurschulabschluß
) Einschl. Lehrerausbildung.

60-55
65 und mehr

Inagesamt 26 814

a

Fach -
schulab-
schluß I )

Fachhoch-
achulab-
Bchluß 2)

Fachhoch-,/
Hoch-

schul re i fe
zu6ilnen

volks-
( Haupt- )
schul -

abachluß

ReaIschul-
ode r

gIei ch-
wert iger
Absch I uß

Erwe rba-
tät iqe

insgeailt

t) Ein6chI. elner Meister-/Technikerausbildung
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Wohnbevölkerung und Ausbrldwg

't wohnbevölkerung im April 1980 nach Beteiligunq am Erwerbslebenr Alter und allqeneinbildendem Schulabschluß
soure beruflichen Ausbildungsabschluß

1 .2 Eruerbslose
I 000

Und zwar

mit beruflichen Ausbildungsabschluß
Alter von...
bis unter
.. . Jahren Hochschul -

ab-
schluß 3)

15-20
20-25
25-30
30-3s
35-40
40 - '15

50 - 55.
55-50.
50-65.
65 und mehr

33

35

33

31

29

33

25
26

29

13

290

40

45
40

28
24

.21
22
23
28

5

28s

53

49
53

41

38

37

29

29

35

l4

380

63
61
58
38
33

34
26

26

32

5

386

7

14

6

40

1

6

35

uänn I i ch

I
27
35
29
27
24
17
't8

24

11

221

6

't4l6Zusannen ...

- 30 .,.....

- 40 .......
- 45 .......
- 50 .......

- 50 . ... ...
- 65 .......
und mehr ,. .

Zu sannen

we rbl ich

't5

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

15

20
25
30

35
40
45
50

55
50
65

t0t0

7

8

I
't4

l0
1

6

58

't3

42
39

26

21

1't
tl
1t
l5

28 200

Insgesmt

116

1t5
r10

80
71

11

55
55

67
21

73
80
13
59

54

61

4'1

49
51
't8

575

r3
21
't5

l1
l0

5

6

93

l3

9

6

5

21

69
75
55
48
40

28
29
40
't 3

t0

241226Insgesilt .. 766 421

Ingeni
Lehrer

ta

volks-
( Haupt- )
schul -

abschLuß

Real schul -
oder

gle ich-
wert iger
Absch I uß

Fa chhoch -,/
Hoch-

schul re i fe
zusamme n

Fach-
s chu I ab-
schluß I )

Fachhoch-
schulab-
schluß 2)

Erserba-
lose

insgesmt

I ) Einschl. einer lleister-,/Technikerausbildung.

-31-

2)
3)

Ei nschl
Ei ns chl

e urschu I abschl uß.
ausbrldung.
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wolhbevölkerwg und Ausbrldug

im April 1980 nach Beterligung am , Alter und allgemeinbildendem Schulabschluß'l wohnbevöIkerung
sowie beruflichem Ausbildungsabschluß

1.3 NichtetrerbsPersonen
'I 000

Und zwar

mit beruflichen Ausbildungsabschluß
Alter von.
bis unter
.. . Jahren

unter 1 5

15 - 20 ........
20-25

Hochachul -
ab-

schluß 3)

unter 1 5

15 - 20 .
20-25,
25-30.
30 - 35.
35 - 40
40 - 45.
45-50
50 - 55

55-50
50-65
65 und mehr

Zusilnen ..

- 35 ....
- 40 ....
- it5 ....
- 50 ....
- 55....
- 60 ....
- 65 ....
und nehr

12 222

33 875

5 460
1 493

509
't 45
818
942

1 084
9lÄ

I 058
t 316
1 225
5 980

11 219
2 888
I 012

942
871
979

I ',t33

978
't 195
1 588
1 't55
9 317

3 870

12 265

i6 135

MännIi ch

Insgesilt

835

850

1 694

2) Ernschl
3) Einschl

5'159
r 395

403
19't

52

37

49
64

12't
272
530

3 338

14;
44

24

19

24
{'l
5'1

112
239
437

2 726

29
267
152

21

9

7

t3
38

2A5

)

13

89

122

92
42
't3

8
't9

56

32s

s'to

3;
94
66
29
22
31

42
86

198
406
442

5;
219
459
537
s7't
554
351
430
522
{95
878

5

12

35
220

290

)

I

12

127

3 455 r53

,
t7
20
22
17

9
tt
14

t4
65

193

we ibl ich

30
35
40
,15

50

55
50
65

204
286
53'l
618
710
878
185
908
117

0'18
200

132
't6

113
136

1'13

1s4
98

113

l5'l
159

509

4;
213

90

59

57

50

29
4'1

48

49
175

8

20
23
25
22
t4
17

21

24
'15

250

)
I

l0
12

9

6

6

7

25

90Zu samnen

unter 'l 5

15-20.
20-25
25-30

35 - 40 .
40-45
45 - 50

50 - 55.
55-60
50 - 65
55 und mehr

355
330
s60
637
'134

919
842
020
357
455
926

2r;
117
't26
't40

176
155
't03

121
170
215
934

,;
480
242

86

65
55
3l
53
62

460

91
314
525
556
599
585
403
515
120
901
320

12
25
24

2't
25
t6
22
33
59

295

2t 555 1 912

2 482

6 090

)
6

12

12

13
10

8
1l
20

lt4

7

24
24
23
t9
10

t3
't8

26
193

Insgesmt 9 545 s39

I ngeni eurschul abschluß
Leh rerauEbi Idung .

absch I uß
a

Fach-
schul ab-
schluß 1 )

Fachhoch-
achulab-
schluß 2)

volks-
( tlaupt- )
schu I -

abschluß wertiger
Absch luß

Real schul. -
oder

gIe ich-
Fachhoch-/

Hoch-
schul re i fe

zusmmen

Nrchtelwerbs-
Dersoneninsgesmt

I ) EiDschl. einer Meister-,/Technikerausbildung

-9-
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wohnbevölkerung uf,d Ausbrfdung

I Wohnbevölkerunq im ApriI 1980 nach Beteiliqunq am Eruerbsleben, Alter und allgeneinbildendem Schulabschluß
sowie beruflichem Ausbildunqsabschluß

I .4 Insgesamt
1 000

Und zwar

nit beruflrchen Ausbildungsabschluß
AlteE von...
bis unter
.. . Jahren Hochschul -

ab-
scbluß 3)

unter 15....
15 - 20 ....
20 - 25 ....
25 - 30 ....
30 - 35....
35 - 40 ....
40 - 45 ....
45 - 50....
50 - 55....
55 - 50....
50 - 65.,..
55 und mehr

5 /59
2 706
2 239
2 002
1 927
2 224
2 s38
1 992
1 904
't 538

950
3 505

58

450
453
341

341
302
197
210
1't 6
't05

342

l 13;
I 293
1 230
1 306
1 544
r 940
1 588
1 495
t 't95

733
2 904

15 3s9

19 443

üänn1i ch

we i bI ich

Insgesmt

2 980

45;
I 541

r 641

I 628
| 896
2 0'18

1 576
1 527
1 225

743
2 636

't6 950

;
61

147
l8s
245
2't 3

r9r
177
137

81

259

1 163

36;
442
313
276
330
293
204
201
16s
113

3s9

)
23
9l
95

121
111

70
70

59
29

99

't71

,
t5

t34
r86
r93
1s5
r0t

99
74
46

r65

unter 1 5

15-20
20-25
25-30
30-35
35-40
40-{5
45 - 50 ...
50 - 55 ...
55 - 60 ...

Zu 6amre n

Zuaamren.

29 183

32 133

11 219
5 254
4 344
3 989
3 796
4 334
4 938
3 905
3 925
3 685
2 359
9 768

5 450
2 s48
2 106
1 987
| 870
2 110
2 401
't 9't 3

2 021
2 147

I 409
6 162

8s6
1 096
1 275
1 317
1 505
1 887
1 592
t 659
1 156
'l 156

5 345

49;
591

414
351

412
359
230
244
280
r87
633

51
379
290
196
r89
| 48

81
I t9
tt0

57
r89

431

378
438
317
412
352
857
932
958
s8l
950

)
33

144
r16
109

16
40
48
49
23
'13

3 055

4 199

,;
85
83
73

8',|

71

44
46
49

3l
8l

)
27
38

26
30
22
l2
't5
't3

tl
27

224

1 172

't 15

50 - 65
55 und nehr

unter I 5
15-20.
20-25
2s-30
30-35
35 - 40.
40-45
45-50
50-55.
55-60
60-55
65 und nehr

1 9S;
2 38'l
2 505
2 622
3 049
3 827
3 180

3 153

2 952
I 889
I 249

s6;
033
127
626
742
653
434
445
445
300
99r

125
829
743
531
536
4s0
283
329
245
171
530

17

146
230
258
326
344
234
223
185
1',t1

340

6

50
129
121
151

133
82

85
72

40
125

t 839 12 605 652

89;
2 919
3 079
2 945
3 308
3 430
2 434
2 454
2 t83
I 325
4 s85

4 819 29 556 2 415

2) Einschl. Inqenieurschulabschluß
3) Ej.nschl. Lehrerausbildung.

6

48
218
302
302
231
142
141
123

10
238

r 887Insgesilt .. 5t 516 35 803

Fach-
schu I ab-
schluß 1 )

Fach hoch-
sch u I ab-
schluß 2)

Real schul -
oder

gleich-
weEtiger
Absch luß

Fachhoch-/
Hoch-

schul re i fe
zusamnen

Hohnbe-
völkerunglnsgesilt volks-

( Haupt- )
schul-

abschl uß

'l ) Einscht. einer lleister-./Technikerausbildung.

7 263

33-

99s



WohnbevöIkerüg üd Ausblldug

1 wohnbevöIkerung in Apttl 1980 nach Beteili
sowle beruf Iichem Ausbildunqsabschluß

1.5 Personen mj.t praktischer Berufsausbildung
1 000

Personen mit beluf lachem Ausbrldungsabschluß

oarunter mit praktischer Berufsausbildung
Alter von .

bi-s unter
... Jahren

979 739

sonstige
praktische

Berufsausbi Idung

1 349 727

1) - 20 ...
20 - 25 ...
25 - 30 ...
30 - 35 ...
35 - 40 ...
40 - 45 ...
45 - 50 ...
50 - 55 ...
55 - 60 ..,
60 - 55 ...
65 und nehr

173
2 537
2 480
2 324
2 661
2 805
2 003
1 913
1 422

410
263

21

69
'75

55
48
40

28

40
13

113
420
540
570
848
024
517
422
003
326
192

Erwerbstät1ge

640 351

1'18 1 229
8'15 1 218
767 1 222
045 1 458
212 1 531

599 1 243
4 90 1 ',142

01 4 781
300 246
1 68 128

17

85
109

94

110
103

55
65
63
22

19

20

51

51
'11

68
43
42

38
tb
'15

20

100
154
139
145
131

85
98

20
1

12

6't
95
99

113
107

73

83
55
18

6

35
'128

149
'154

179
'194

14't

123
40
40

10

46
69
89
99

11't
89
92

61
27
23

Zusamen

Zusamen

Zusamen

19 591 13 215 15 288 10 653

Emerbslose

751 425

20 - 25 ...
25 - 30 ...
30 - 35 ...
35 - 40 ...
40 - 45 ...
45 - 50 ...
50 - 55 ...
55 - 50 ...
50 - 65 ...
65 und mehr

15 - 20 ...
20 - 25 ...
25 - 30 ...
30 - 35 ...
35 - 40 .,.
40 - 45 ...
45 - 50 ...
50 - 55 ,..
55 - 50 ...
60 - 55 ,..
55 und mehr

'15 - 20 ...
20 - 25 ...
25 - 30 ...
30 - 35 ...
35 - 40 ...
40 - 45 ...
45 - 50 ...
50 - 55 ...
55 - 50 ...
50 - 65 ...
55 und nehr

8

27

36

29
21

1'7

18
24
11

15

55

51

41

21

24

34

12

6

22

24

21

21

20

14

15

21

10

17

6

36

18

35
43
40
41

43
55

381

781

-t4

I

9

65

10't

6

20421 221

3 455

459
1 541
't 641
1 628
1 895
2 018
1 5'16

1 527
1 225

743
2 635

322 175

Nichterwerbspersonen
)7

314

555
s99
585
403
516
'120

901

320

9 545

11

'1 '1

9

5

5

11

22
43

205

328

5
't4

32
158

225

'1 1

22

154

207

39
94

56
29
22
31

42
85

198
405
442

50

233
405
444
4'1'1

462
317
400
s48
589

3 21 1

64

41

18

15

25
35

7o
162
324
919

7

30
25
20

23

19

9

17

23
26

134

331

890
2 919
3 079
2 945
3 308
3 430
2 434
2 458
2 183
1 325
4 585

'104

2 406
2 332
2 252
2 559
2 706
1 936
1 914
1 556
100'1
3 380

Insgesamt

376
1 315
1 283
1 261

1 494
1 67't
1 293
1 221

910
580

2 047

6

35

62
60
14

69
44

44

42
25
80

zu
'105

167
151
156
138
9l

109
100

62

12

68
97

100
't14
108

14

89
79
50

1'14

40
150
't 90
201
224
246
188
206
1 9'1

115
421

11

15

94

103
120

93
99
79
5Q

111

1 236 2 695

22 846 13 523

,q

119
140
111
135
123

74

85
48

153

2-t72 951

insgesamt
Lehrausbr ldung Praktiku/

VoIontärzeit Beamtenausbr ldung

1ns-gesat männ-
Iich

lna-
qesmt

männ-
lich

rns-
qesmt

männ-
1 ich

rns -
oesmt

männ-
1 ich

ins-
qesilt

Insgesanl 29 555 15 950

-u-

1-toz 540 1 3't'l 966



Alter von ,..
bis unter
... Jahren

wohnbsv6!,k!!ung sd Aurblldung

2 wohnbevölkerunq l5 Jahre und älter im iI r 980 nach Betelllqung am Erwerbsleben,
Alter6qruDDen und Teilnahme an Maßnahmen zur bErufllchEn I{elterbilduno seit 19?8

I 000

Darunter mit Teilnahme seit 1978

Ereerbstät ige

ib I ich

15 - 20,..
20 - 25...
25 - 30 ...
30 - 35...
35 - 40 ...
40 - 45 ...
45 - 50 ...
50 - 55.,.
55 und rehr

26 874 t6 182 l0 092 2 326 r 628

2 25 1

3 211

2 931
2 845
3 284
3 734
2 872
2 6't5
3 058

259
787
753
833

r{9
451

899
'148

904

I l5
r16
r10
80
'11

55
55

92

53
61
58

38

33

34

26
26

4l

698 2220 r 555 564 r05

992
430

185

0r3
135

253
973
927
t55

99

305
358
336
355
324
216
169

164

50
119
240
251
264
246
157

127

r 14

48
126
118

85

92
78

59

41

5l

84
2',|1

332
3r9
346
3r9
214
167

164

43

151

222
237
257
242
r55
121

lltl

4l
111

I r0
s2
89

76
59

40

50

28

7

9

8

34

5

26
7

0

5

I
19
't9

14

7

71

t1
10

26

Zuaamn ..

Erwe rbal ose

15

20
25
30
35
40

45
50
55

- 20 ....

- 30....
- 35 .,..
- 40....
- 45 ....
- 50 ..,,

und rehr

49
53
41

38

3'l
29

29
51

6l621

I
7

5

5

5

37't924

9

8

1

6

43Zuaamnen ..

Zusmnen

380 386766

Ni dl terwe rbEpers onen

15 - 20..,
20 - 25 ...
25 - 30 ..,
30 - 3s...
35 - 40.,.
{0 - 45 ...
45 - 50...
50 - 55...
55 und rehr

2 888
1 012

942
871
979

1 133

918
I 195

12 661

5 254
4 344
3 989
3 796
4 334
4 938
3 905

3 925
l5 8r 1

395

{03
197

52

31

49
5{

127

139

493
509
745
818
942
08{
91{
058
521

I
28
3r
23

l9
24

l5
11

52

12

l9
16

18

22
15

17

52

I
15

l5
17

22
l4
15

35

5

l4

't7

32

14
't4

't1

58

5

l4
11

l8
17

22
14

16

35

15

12

6

4122 658 6 463 15 194

so 297 23 625 26 673 2 5A4 1 7r0

r 58 175 144216

Insgesilt

l5 - 20 .

20-25
2s-30.
30 - 35 .
35 - 40 .
40 - 45 .
45 - 50 .
50-55
55 und rehr

106
239
002
921
224
538
992
904
094

2 548
2 106
r 987
r 870
2 110
2 401
I 9',t3
2 021
9 717

109

341

397
366
380
353
232
r87
219

54
't 98

259
260
269
251
r59
129
l3l

55
'144

138
r05
r1l
't02

73

58

88

90
291
35?
340
369
346

r85
218

A5

r68
230
241
261
246
158
128

131

45
128
124
99

r08
100

7?

8',l

9

30

29

19

8

10r

't8

45

40
26

ll
7

152

9

l5
ll

1

nIn sge samt
zuSamnen

nännlIchins -
de samt männlich we ibl ich ing-

oe s ant männl idr ueibl ich ins-
qe sanE männlich lweiblich

ins-
ge silt

Insgesamt

-35-

814 2432 1608 824 5l



wohnbevö}kerung unal Ausblldung
15 Jahre und älter rm terl am Erwerbsleben

Art, Dauer und Terlnahme an Maßnahmen zur beruflichen weiterblldung seit 1978

r 000

Darunter nit Teilnahme seit '1978

Art der beruflichen Weiterbildung

Dauer der beruffrchen werterbildung

Erwerbstätige zusammen

Mrt beruflrcher Werterbrlalung ......
und zwar nach:

Art der berufLrchen werterbildung
An Arbeitsplatz, rm Betrreb....
Bei einer Industrie- und

Handelskammer usw. ...
In besonderen Fortbililungs-/Un-
schulungsstätten .....

Durch Fernunterricht.
Auf andere Art ....
ohne Angabe und zur zeit noch

and aue rnd
Dauer der beruflrchen weiter-

br Idung
unter I Monat
I brs unter 5 Honate
6 brs unter 12 Honate
I bis unteE 2 Jahre.
2 Jahre und mehr . ,.
ohne Angabe

Keine berufllche weiterbildung ...

Erwerbslose zusmen
Hrt beruflicher I{eiterbrldung .....
und zuar nach!

Art der beruflichen weiterbildung
Am Arbertsplatz, im Betrieb ...
Bei einer Industrre- und
Handelskamer usw. .,.

In besonderen Fortbildungs-,/Un-
schulungsstätleD .....

Durch Fernunterricht .
Auf andere Art ....
Ohne Angabe und zur zert noch

andaue rnd
Dauer der beruflrchen Iveiter-

br 1d ung
unter 1 Monat
I bis unter 6 Monate
6 bis unter 12 itonate
I brs unter 2 Jahre .
2 Jahre und mehr ...
ohne Angabe

Keine beruflrche weiterbildung ..

Nrchterwerbspersonen zusamen .....
llrt beruflicher werterbildung .....
und zwar nach:

Art der beruflichen 9Jerterbildung
An Arbertsplatz, im Betrieb ...
Bei einer Industrie- und

Handelskammer usw. ...In besonderen Fortbildungs-,/Un-
schulungsstätten .....

Durch Fernunterrrcht .
Auf andere Art ....
Ohne Angabe und zur zeit noch

andauernd
Dauer der beruflichen weiter-
brlalun9
unter I Monat'l bis unter 5 Monate ..,....
6 brs unter 12 Monate .,....
I bis unter 2 Jahre . .......
2 Jahre und mehr ...
ohne Angabe

Kelne beruf liche weiterbildung

wohnbevöIkerung insgesant
MrE beruflicher }ieiterbildunq ......
und zwar nach:

Art der beruflichen vlelterbilalung
Am Arbeitsplatz, in Betrieb ....
Bei einer Industri,e- und
Handelskanmer usr. . ..

In besonderen Fortbrldungs-,/Un-
schulung6stätten .....

Durch Fernunterrlcht .
Auf andere Art ....
ohne Angabe und zur zeit noch

andauernd
Dauer der beruflichen t{eiter-

br 1d ung
unter 1 Monat
1 bis unter 5 Monate .... -..
5 brs unter 12 Monate ......
1 brs unter 2 Jahre
2 Jahre und nehr ...
Ohne Angabe

Kelne beruflrche Werterbildung

26 874
2 325

15 142
r 628

r0 092
598

x
2 326

x
1 629

x

2 220
x

1 556

x

664 105

beendet

't1

x

x
26

-
26

5

l3

x

x
t 0'l

27

x x
34

591 69r

102

495

534 157

25102 17

885 s5'7

534 157

143

21 135

't5

25

328 885 551

698

534 157

1't 25

r58

8'14

77

328 780 485

358
15
86

591

102

495

130

3s8
't5
86

r 38
5

44

294

495
22

r 30

3s8
15
86

138
5

44

138
5

44
22
30

x
24

x

-
71

20
5

1,1
2',|

x

x

105

29
9

21
40

x

34

540
1 255

154
170
186

l1
24 541

399
838
117
124
't 41

I
15 1s7

141
4t1

48
46
45

3 390

539
255
't 64
r70
185
ll

x

399
838
117
124
't41

8

x

140
417

48
46
45

x

537
225
155
149
146

1

398
8181ll
r r0
1t4

5

r 40
408

44
39
32

x

x

x
115

x

x
32

x

x
't44

9

6
13

x

x
1{

'166

43
380

24

385
l9 43

x

16

189

r63
8

11
21

x

19 3'l

x x

x
21 15

x
6

5

I

0

6

11

13

12

19

24
6

5

11

12

12

25

26
'l
6

x

5

1l

't2

367

5

lil

15

356

12

25

6

14

15

x

x

58

1

46

21

7
15

x

22 658
216

6 463
58

16 194
158

x
216

xx

x
4',|

5

4l

9

5
t9

x

I

129

133

x

7

20

22

x

l5

r49

154

6
7

x

8

143

136

10

x

87

46

't5

189

2't
7
6

723

r63
8

12
27

443

15

6 402

l0

r5 041

23 625
1 710

26 573
874

x

2 584
x

I 710
x

2 432
x

I 608
xx

:
t4

7

x

x
51

:
51

14
5
9

20

x

291
2 584

599 537 162

r05 1S

824 152

699

105

531 152 599

1S 2't 105

537 152

78 21

618 482 948 51'l 431 152 101

523
22

r 36

372
16
88

152
5

47

372
l6
88

152
6

47

s23),
136

372
't5
8B

152
5

4',l
2

13

143
565

55
53
55

25 198

400
880
125
134
159

11

1 099 6r8 482 1 099

399
853
1r6
115
120

5

x

41
14
28
60

1

x

Insg esamE
z usamnen

we i. b-
1 ich

tns-
q esmt

maDn-
I rch

rns-
oesamt

nanD-
Iich

seib-
1i ch

1n s-
q e samt

mann-
1 ich

welb-
Irch

rns-
qesamt

nanD-
1 ich

544
445
179
188
215

15

712

40'l
880
125
135
159

11

21 914

-36-

543
445
119
187
215
l5
x x

142
555

55
53
55

x

540
404
't65
r59
155

8

x

141
551

50
44
35

x

9
l9
40

6

x

x

x

///



Eryerbstätigkelt und Ausbildung

4 Erwerbstätiqe in April I 980 nach nonatlichem Nettoelnkomnen und allqeme inbildendem Schulabschluß
sowre beruflrchen Ausblldungsabschluß

1 000

Männ1 rch

152

2 460

we rbl rch
58

318
114
220
272
295
267
169
I l8
121

32

t9
12

084

145

2 228

Insgesmt
r03
555
208
259
365
454
469
352
330
559
283
283
162
192

296

588

Und zwar

800

13 215

536

ö 315

r 336

19 591

mit beruflrchem Ausbildungsabschluß
Net tge inkonme n
von ... brs
unter ... DM

unter
300 -
600 -
800 - 1

000-1
200-1
400 - I

600-1
800-2
000-2
s00-3
000-4
000 und

300 ..
600 ..
800 ..
000 ..
200 ..
400 ..
600 ..
800 ..
000 ..
500 ..
000 ..
000 ..
nehr.

202
940
181

300
818

1 693
2 327
2 043
1 755
2 499
I 090
t 098

595
15 54r

155

624
't t8
230
677

I 463
2 041
1 't65
r 433
1 146

542
354
155

11 312

34

237
34

39

93
158

202
r93
213
438
252
264
151

2 308

11

18

28

3l
41

59

8l
85

107

315
296
470
389

2 005

50
307

84
198
569

1 201
1 784
r 663
1 5r5
2 29'l
t 048
I 073

682
12 415

I 141

16 142

887

12 199

110

I 458

4l

392

Hochschu 1 -
ab-

schluß 3)

5

6

9

t5
25
22
23

35
139
147
211

261
950

35

995

25

100

2 106

l0
7

t)
33

55

92
120
r59
37r
199

185

100

348

8

29
29

50
1l

113
146
r57
192
401

204

l{J3
699

151

850

6

9

19

25
38

120
'I l8
169
99

5r3

30

642

Z usamen
Ohne Angabe des
Ernkomens 4) ....

Zusamen

unter 300 .......
300 - ö00 .......
500 - 800 .......
800 - r 000 .... .. .

1 000 - 1 200 ,.. , ...
1 200 - I 400 .,.....
r 400 - I 600 .......
1 500 - r 800 .. ,....
I 800 - 2 000 .......
2 000 - 2 500 .......
2 500 - 3 000 .......
3 000 - 4 000 .,..,..
4 000 und mehr ......

Zusamen.
Ohne Angabe des
Ernkomens 4 ) ......

140

644
607
755
ti 59
806
613
406
249
352
130

80
39

780

7

19

23

35
38
58
54

33

29

9

5

351

E

22

l4
24

40
41

37

2A

35

l1l
66
4l
l8

4A1

314
439
o26
244
368
r35
854
484
335
395
143

88
44

929

241
049
801

959
009
752
498
248
r 53

122
3l
l8
11

936

l8
69
48

62
84
81
88
66

55
152
80
5l
22

893

1

't

9

l1
t4
17

l5
12

t7
I

122

E

129

l1
ll
12

17

22
35
4l
50

l3?

172
r00
'7 35

31

'712

1 r64

't0 092

2 305

95't

6 893

I 844

19 092

58

951 512Zusamen

unter 300 ,.. . ....
300 - 500 ........
600 - 800 ........
800 - 1 000

r 000 -'l 200 ..,.....
1 200 - 1 400 ........
'r 400 - 1 600 .....,..
1 600 - I 800 ....... .
'r 800 - 2 000 ........
2 000 - 2 500 ........
2 500 - 3 000 . ...... .

3 000 - 4 000 .... ... ,

4 000 und nehr .......
Zusamen ..

ohne Angabe des
Elnkommens 4 ) .. ... ..

'l ) Ernschl
2) Ernschl

516
2 379
1 201
I 54{
2 186
2 428
3'r81
2 527
2 091
2 894
1 232
1 185

139
24 569

442
1 612

919
't 188

r 585
2 214
2 539
2 013
1 585
1 868

573
382
155

11 248

29

141

16
94

r31
155

169
150

172
467

375
521
411

898

158

056

190
951

691

9s3
1 428
2 0r3
2 457

2 059
I E04
2 649
r r78
1 r 53

121

r8 255

l0
28

20
33
55

55
59
51

11
249
212
3r 5

2'tB
446

60

r 506Insges ant 25 874

e rner Me rster-/Technrkerausbrldung
Ingen reurschul abschluß.

3) Ernschl. Lehrerausbrldung
4) Ernschl,. aller Mrthelfenden Fanllrenangehörrgen

und Selbständrgen ln der Land- und Forstwlrtschaft'
Trerhaltung und Frscherel.

absch I uß

Fach-
schulab-
schluß 'l )

Fachhoch-
s chul ab-
schluß 2)

Erwerbs -
tät 19e

insgesamt volks-
( Haupt- )
schul-

abschluß

Re alschul -
oder

9Ie ich-
wert rger
Abschluß

Fachhoch -,/
Hoch-

schulrerfe
zu sanme n

-37-



Enerbstatrgkert und Ausbrldung

5 Erwerbstätrge rn APriI , normalerweise je Woche qeletsteten Arbertsstunden
und allqene beruflrchem Ausbtldunqsabschluß

1 000

Hänn1 rch

werbl ich

I nsges amt

und zwar

nit beruflichen Ausbildungsabschluß

Nomalelwe1se ge-
Ierstete Arbert§stunalen

SeIbständ rge
unter 36
36 und nehr

ürthelfende Fil1I1en-
angehör
unter
36 und mehr.

Beamte.
unter 36
36 und mehr

Angestetrte4 )

unter 36
36 und nehr

erbe iter 5 )

unter 36 ..
36 und mehr

Zusamen ....
unter 36 ..
36 und nehr

Ste.ll-ung 1m Beruf

selbständ rge
unter 36 ..
36 und nehr

Mrthelfende Fanilien-
angehör rge
unter 35
36 und mehr

Bemte......
unter 35 ..
36 und mehr

lngesteJ.Ite4 )

unter 36 ..
36 und mehr

lrbe iter 5 )

unter 35 ..
35 und mehr

Z usamen
unEer 36 .......
J5 und mehr ....

I 834
I 0',|'t 733

1 244
59't 185

219
l5

264

3r0
21

283

I 5il3
8l

1 461

405
't1

388

154
't8

,46

65
19
46

90

85

6I

7

Eochsch ul -
ab-

schluß 3)

23

126
46
80

161
80

581

107
38
69

792

791

12

8

r60

159

24
9

l5
392

69
303

120

I t9

4r8

4r3

4

4

t 853
14

r 849

41't

416

5s4
t2

643

1 144
14

1 730

2 424
25

2 402

I 312
t1

I 300

1 022
42

979

4 382
51

4 315

595
6

589

8 r99
98

8 t00

1 624
71'l 551

441

433

114
11

103

5 541
58

5 483

186

1 g'r

16 182
339't5 443

12 199
201

l1 998

2 460
40

2 420

2 lo'
94

2 0't I

'I 458
32

| 425

13 275
239

r3 036

398
ll

388

416
25

390

't 5

l4
995

56
938

320
84

236

39
I

31

40
14
26

304
r3l
173

24
9

l5

1 862
t65

1 69'1

444
25

418

204
32

172

31
l3

't4

't3

642
tl

632

482
t 2'l
354

130
8l

249

798
327
471

702
218
424

73
37
35

22
10

63
23
40

89
24
65

I

398
52

346 29

8l
I

12

285
4l

245

5 241
1 388
3 853

3 ',t73
1 073
2 101

2 953r 0t7I 935

t0 092
2 961
7 126

387
5t

336

r5

r5

249
l8

210

1 818
38sr 433

539
r35
405

4 182
I l4l
3 042

283
50

224

98
l9
79

210
69't{l

32 22

t9

r69
4l

121

4l
It
30

6 E93
2 241
4 541

2 22a
495

1 733

9st
219
732

6 316r 8r l
4 505

129
26

roJ

512
127
385

9

6 45
48

597

se Ibs t änd r9e
unter 36
J6 und nehr

!trthelfende Fanrl ren-
angehdr
unter

r9e
35

36 und mehr ..
Beamte .

unter 35 ......
36 und nehr ...

engestellte4) ...
unter 36 ......
36 und mehr ...

Arberter5) ......
unter 36 . .....
35 und mehr ...

Insgesant ......
unCer J6 .....
36 und mebr ..

) Ernschl. erner l,lelster-,/Technikerausbildung
) ErnschL. IngenreurschuLabschLuß.
) ElnschL. Lehrerausbrldung.

1 573
140

r 433

358
39

330

373
49

323

924
3't 1
55 t

809
3r6
493

84
42
42

28
12
16

369
150
219

2 261
66

2 195

49't
9

488

940
q)

887

2 130
65

2 065

4 688
535

4 I53

3 0s5
313

2 743

't 9 591
2 050

1't 540

r 850
121

1 729

772
3'7

735

I 506
183

1 323

98
8

90

824

819

a2

r78

r36

134

l0 002
I 458
I 535

5 305
893

4 412

3 129
396

2 733

I 561
17'l

r 384

u 554
1 207
1 357

919
56

913

5t6
24

492

626
95

5 3',|

11 312
1 171

t0 20 1

610
50

550

r 55
23

133

6 665
462

6 203

209
IJ

r96

1'l

l5 9

10
'|

9

l9
2

l6

26 874
3 305

23 569

5E1
093
487

092
448
645

4) Ernschl. Auszubrldende rn anerkannten kaufmännrschen
und technrschen Ausbildungsberufen.

5) ErnschI. Auazubrldende rn anerkannten gewerblrchen
Ausb i ldungs be ru fen.

volks-
( Haupt- )
schul-

abschluß

Re al sch ul -
oder

gle 1ch-
we rt r9er
Absch 1u ß

Fachhoch-/
tloch-

schul re r fe
zusamen

Fach-
schulab-
schluB 1 )

Fachhoch -
s chu I ab-
schluß 2)

Erwerbs -
tät r9e

insgesamt

-38-

tge
36

1 124
404
720

2

3r6
228
087

2

2



Nr.
der

systgl 
)mätrx

03

0 I Landwirte

Beruf und Aueblldung

5 Erwerbstätrqe rm ApriI 1980 nach Berufsqruppen, auFqewähtten Berufsordnunqen und
allqeneinbildendem schulabschluß sowie beruftrchem Ausbildunqsabschluß

6. 1 Insgesamt
1 000

533
142

590
1't2

Tierzüchter, Frscherei-
berufe .

i

I

i

i

30
't

30
20

21
16

22
8

l5

5

13

9

25

r3

I

9

5

10

VerwaLter, Berater tn der
Landwlrtschaft und
Tlerzucht 12

578
452

538
426

04

043

05

051

06

o1

08

09

l0

ll

12

l3

14

r4l

l5

15

11

t8

Landwrrt schaf tli che Ar-
bertskräf te, Tierpf ]eger

Famr lleneigene Landar-
beitskräfte, a.n.g. ..

Gartenbauer

Gärtner, cartenarbeiter

Forst-r Jagdberufe .....

Be r9 Ieu te

Mineral-, Erdö1-,
Erdgasg ew inne r

Mineralaufbereiter ...,.

SEei.nbearbeiter . .. . .. ..

BaustoffherEteller ...,.

Kermiker

Gl a Bmacher

Ch enl earbe I te r

ChemlebetrlebBwerker ....,,,

KunstBtoffverrrbolter ....,,

Prplerherateller,
-verärbe iter

Dr uck er

Holzau f bereiter, Holzwaren-
fertiger und verwandte
Berufe .

Metalle rzeuger, Walzer

Forner, Formgießer

Me ta I lverf orme r(spanlos) ....

MetalLverformer
(spanend) ....

Dreher .

Me ta 1 Lober f 1äche nbear be r ter.
-vergüter, -beschrchter ...

Metallverbrnder . ,. . .. .. ! ...

Schweißer, Brennschneider ..

Schm r ede

478
401
r80
52

150
31

55

106

449
380
151

42
r30

25
45

r04

9

(4)

24

l8

3{
13

3{
9

216
45

166
25
4l
l5

9

22

17

3l
12

32
9

191
42

153
23

{0
15

I

i

i

i

i

i

i

I

t

t

1

i

i

58
26

159
27

53
25

129
23

l9

20

21

22

221

24

241

6l
l5
58

42

63
24

63
l5
70

{3

56
25

i

i

i

265
13

150

250
12

142

4l
1

151
25

12't
5

32

38
5

145
24

123
5

30

) Klasstfrzrerung der Berufe, Ausgabe 1975 (s1ehe Anhang)
) ErnschI. einer Meister-/Technikerausbildunq,

t

(i =

Be ru fsg ruppe
Be ru fso rdn un9

r ns ges ant ,
wei.blich )

Erwe rbs-
lät i9 e

insgesilt Vo Ik s-
(Haupt- )
schul -

abs chluß

ReatscnuJ.-
oder

gle ich-
wertiger
Abschluß

Fachhoch-/
Hoch -

s chu 1 rei fe
zusammen Fach -

s chu 1 ab-
schluß 2 )

Fa ch hoch -
schulab-
sch Iuß 3 )

-39-

Und zwar

12 242
46

185
128

11

18

10

17

I5

r 33
19

105
10
tb

143
108
1 1'7

28
93
11

67

32
11

129
'l 3

27

44

24

26

197

124

25

96
8

88

25

) Einschl. Ingenreurschulabschluß.
) Einschl. Lehrerausbtldung.

mit beruflichen Ausbildunqsabschluß

Hoch schul -
ab-

schluß 4 )

48

19
12

l6
t1
l5

13

6

9

6

6

5



Beruf und Ausbrldsg
5 Erwerbstätrqe tm Aprrl l98O nach Berufsgruppenr ausgewähIten Berufsordnunqen und

allqemeinbildendem schulabschluß sowre beruflichem Ausbildungsabschluß
6.1 Insgesamt

r 000

Und zHar

Nr.
der

systgj)
mätlk '

mit beruf Iichen Ausbildunqsabschluß

26

2A

281

284

285

29

30

303

31

3't 1

312

314

32

323

34

35

35r

352

355

35

39

40

40r

4l

411

42

43

44

Fernblechner, Installateure

Rohrinstallateure,.....,..

Schlosser

Mechani.ker

Kra ft f ah rz e ug i ns tands etze r

Fe rnmechan iker

sonsttge Mechaniker . ... ..,

we rkzeugnacher

MeEallfeinbauer und zuge-
ordneEe Berufe.

zahntechniker

Elektrrker

El ekt roi nst a1 lat eu re,
-nont eure

280

194

823
ll

5',t I
29

315

47

210
20

130

258

118

151
10

s46

2A5

40

187
18

113

224

155

692

4't 1

12

236

39

155
6

114

18

13

48

55

5

20

1'l

't5

'ts

ll
6

15
13

5
5

15

23

17

32

62

38

12

6

I

10

98
34

42
15

698
41

19
1

s78
4l

32
't3

15
6

r03

78

34
12

569
16

53
17

50{
22

432
19

12

5

1',l

't6

5

74

25

50 '10 413
't

57

51

Fe rnne Ldenont eur e i
-hanalwerker..... 65

I

48

55
8

Elektrogerätebauer.

Montierer und MetalI-
berufe, a.n.9......

Metallarberter o.n.A. ......

Spinnberufe

Text iLherstelLer, ... ,. . ., ...

Textilverarberter .........,

schne id e r

Oberbeklerdungsnäher . . ,....

Näher, a.n.9.

Te xt r Ive red ler

Lederhersteller. Leder-
und Fellverarbeiter . ...., .

Back-, Konditoryaren-
hersteller

Fleisch-, Fischverarbeiter .

F1 e ischer

Speisenbererter ............

Köche . ..

Getränke-, cenußnrttel-
hers te 1 ler

Übrige Ernährungsberufe .. ,.

Maurer, Betonbauer . ... ... ,.

305
r39
181

54

37
22
53

354
31r

92
'1 

1

92
90

112
109

22
6

291
132
175
5l
35
21

50
24

33s
296

84
55

89
87

107
r05
20

6

113
36

55
13

11

27
9

203
161

68
50

45
44

56
55

8

ll

1

'7

l8
9

l8
9

i

i

I

i

I

I

i

I

i

112
50

105
59

64
24

r 33
16

133
10

124
6

27A
202
275
199

121
13

125
9

1r5

255
190

188

28
5

24

415

24
5

22

456

94
6

102

121
65

120
55

l) Klassifizrerung der Berufe, Ausgabe 1975 (s1ehe Anhang)
2) Elnschl. einer Merster-/Technikerausbrldung.

20

'16

380

Fach -
s ch ul ab-
schluß 2)

Fachhoch-
schulab-
schluß 3)

Erwe rbs-
tät ige

r n sge samt volks-
(Haupt- )
schul-

a bs ch 1uß

Realschul-
ode r

glelch-
wertiger
Absch Iuß

Fachhoch-/
Hoch -

s chulreife
z usamre n

Berufsgruppe
Be ru fsordn un9

(r = insgesant.
u = weiblich)

-,10-

) Einschl
) Einschl

In gen ieu rschuf absch 1u ß
I€ h re rau sbi ldu ng .

Ho ch sch u1 -
ab-

schLuß 4)

I

i

i

i

1

I

T

i

I

i

i

i

12

I

12
't

9

l0

39

36

36

8

8



ode r
gle ich-
wert rge r
Ahs.h 'l ilß

! achhocn-/
Ho ch-

s chu lre r fe
z usamre n

Fach -
schulab-
schluß 2)

Fachhoch -
schulab-
schluß 3)

(i = insgesamt'
w = werblrch)

Berufsg ruppe
Be ru f so rdn ung Erwerbs -

tät rg e
i nsge s amt volks-

(Haupt- )
schul-

absch 1u ß

Beruf und Ausbllalung

Erwerbstätige j'm April 1980 nach Beruf sqruppen, ausqewähl ten Berufsordnunqen und

allqemeinbildendem §chulabschluß sowie beruf I ichem Ausbildungsabschluß

6.1 Insgesamt
I 000

Und zwar

Nr.
der

Systei,
natik'/

nit beruf lichen Ausbildungsabschluß

Ho chsch uI -
ab-

schl,uß 4)

441

15

451

45

4't

48

49

50

501

51

sl I

52

53

54

60

603

51

62

621

622

628

629

63

633

635

58

681

682

685

587

69

Maure r

zimerer, Dachdecker,
cerüstba uer

zimerer

Straßen-. Trefbauer.

Bauhrlfsarberter , .. ,

Bauausstatter.......

Raunausstatter . .. .. .

TrschIer, Modellbauer

Trschler

Maler, Lackrerer und
verwandte Berufe...

MaIer, Lackierer
(Ausbau) , ..., .

Irlarenprüf er, Versand-
fertignacher . .. ....

Hilfsarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe ..,.. . .

Maschinisten und zuge-
hörige Berufe .......

Ingen ieu re

Arch itekten, Bauingenf eure

Chemrker, Physrker,
üathematiker ..,..

Te chn rke r

Maschlnenbautechniker ......

Technrker des Elektrof aches

sonstige Techniker

Indu s trr ere 1 ster.
werkneister

Technrsche Sonderf achkräf te

Chemielaboranten ...........

Technrsche zelchner

Ware nkaufl e ute

Groß- und Ernzelhandels-
kaufleute, Einkäufer .. ... .

Ve rkäufe r

Apothekenhelferrnnen . .. ... .

Hand e 1s qert ret e r,
Rersende

Bank-, Versrcherungs-
kau f le ute

241
12

267
l'l

I

1

I

I

I

410 393

l3

8

6

ll

6

37

35

33

30

5

9

144

94

60

49

112

35

261

2 4't

'1

l5

't4

6

11

l5

12

9

l6
8

338

222

180

,q

58

14

117

I t4

103

141

t41

41

3r5
7

300
6

221

't59

109

98

't 42

134

44
I

294
5

279I
w

i
w

i

I

i

i

1

I

I

i

i

I

I

i

I

i

I

1

I

I

1

I

I

210

215
35t
204

I r64
443

1 102
419

39
11

158
66

417
117

349
l3

469
t1

146

33s
't2

52

l0

301
7

r05

455
l0

145
5

9

1 1'l

32

275

89

14

45

6

5

28
5

1'1

12

83

3l

52

754
53
61

88

385
29

504
23

35

5l

254
l5

119
22

16

2A

85
l0

51

731
43

60

82

361
23

275
ll
33

25

124

127
5

205
99
50

I09

043
255

r07

112
45

23
10

58
23

517
03r

l5

71
45
23
12

43
25

412
189

119

169
78
42
l9
92
43

566
8'19

607
194
1'7 6
984

34
34

358
129

005
863

l5
't5

184
53

144
r05

11
l6

504
138
837
682

27
26

3t

ll

6

21
5

l3

50

l6
5

I

90
l9

54
1

l8
I

43

85
8

9

9

46

15
8

1

I l4

55
l1

15

5r52
14

141
10

505
211

263
115

68
t9

445
-17 3

4593
9

12

25

l) Klassrfrzrerung der Berufe, Ausgabe 1975 (s1ehe Anhang)
2) E1nschl. erner Merster-,/Technrkerausbildunq

174
77

4t-

) Ernschl.
) EinschI.

Ingen 1eu rschuL absch 1u ß.
I€hre rau sbr ldung .

12

6



Bruf und AuEbilduDg

6 Erwerbstät rt198o@ Berufsordnunqen und

allqenernbildenden Schulabscl! Iuß sowle beruflichen Ausbildunqsabschluß
6.1 Insgesamt

I 000

Und zwar

Nr.
der

Sy ste" ,
matrkr/

mit beruflrchen Ausbildungsabschluß

Hoch sch ul -
ab-

schluß 4)

591

594

70

11

112

114

72

73

732

74

75

75r

753

76

162

772

114

78

781

782

80

80r

81

813

Ba nk f ach fe ute

Icbens-, Sachvers rche-
rungsfachleute .......

Andere Drenstleistungskauf -
Ieute und zugehörige

Er senba hnbetr rebs reg 1er,
-s chaf fner

Kraftfahrzeugführer . .. .

344
165

103
56

154
45

67
21

55
20

193
94

41
l5

298
134

139
3'l

I

i

I

i

I

i

i

16 8

I

6

58

49

1

36

34

l5

10

88
30
80
23

7
6

22

22

6

7

20 ö

ll

26

4

54

40

l0

4t
8

38
I

l5

Berufe .

Berufe des Landverkehrs

1'17
49

9r8
23

92
20

85r
l9

58
l9
47

26
8

l9

149
35

565
'! 3

95

683
'16

91

509
10

t{

Berufe des wasser- und
Lu ft ve rkeh rs

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs .. 184

87
129
45

r59
72

111
40

t9
't2

10

40

't 10

730
1'1

496

23

1l

32

2A

9

6

I

8 35 6

't

5

l0

86
8

75
6

965
20

35

34

10

l0

32
9

't 'l

1

l9
l9

59

i

I

134
52

Postverteiler

Lagerverwalter, Lager-.
Transtrbrtarbeiter . .. .

Unternehmer, Organisatoren.
wlrtschaftsprüfer .. .. ....

Unternehmer, ceschäf ts-
führer. ceschäftsbe-
rerchsle rter

wrrtschaftsprüfer,
Steuerberater . ..

Abgeordnete, adnf nistrativ
entscheidende Beruf stät rge

Lertende und adninistratrv
entscheidende Verwal tungs-
fachleute

Rechnungskauf leute, Daten-
ve rarbeitungsf achleute . .

Bu chha Ite r

Datenve rarbe rtungsf ach-
Ieute .,

Bürofach-, Bürohilfskräfte .

Bürof achkräf te

Stenographen, Stenotypisten,
Maschinenschreiber , ... ... .

Drenst-,9{achberufe

Slcherhertswahrer . ... ... ,..

Soldaten, crenzschutz-,
PoIrzerbedrenstete,,......

Rech tswahrer

Rechtsvertreter. -berater ..

604
't't5

246
54

202
45

513
a7

230
48

r56
l6

150
28

123
'I I

481
70

37
17

'17

l4
109
l9

'tI
12

104
't9

i

i

i

I

19
463

73

96
24

275

s62
92

i

2512
26

14
9

l0

5',|
I

380

251
42

236
38

48213

812

i

i

t

1

i

I

I

i

I

i

i

i

482
281
26'l
19 r

212
r83
142
r06

154
90

r03
76

425
239
235
168

55
15

16
l0

1r3
21

804
385
354
9',l5

45
ll

2 -023
1 279
1 789
I 075

33

421
941
246
7'1 1

?5

357
153

127

105
1't

3 17 4
1 890
2 809
1 555

l4

199
9l

1't 1
71

l3

53
22

56
15

3s8
349
233

48

162
l0

162
156

212
43

430
6

162
159

14

34

6

1r3

300
291
163

24

660
7

't04
1

101
12

45

ill

82
l0
43

507
5

100
1',|

45

6
5

9

I

72

39

Iassifrzrerung der Berufe. Ausgabe i975(siehe Anhang)
inschl. einer Meister-/Technikerausblldung.

K
E

In gen ieu rschul absch luß
I€ h re rau sbi ldung .

ch
Be ru f s9 r uppe
Be ru fso rdn ung

(r = lnsgesamt,
w = werblich)

Erwe rbs-
tät i9e

r nsge samt volk s-
(Haupt-)
schul-

a bschlu ß

Re aI sch u 1-
oder

gleich-
wertiger
Abschluß

Fachhoch-/
Hoch -

schulreife
zusamren Fach-

s ch ulab-
schluß 2)

Fachhoch -
s ch u Iab-
schluß 3)

-42-

3) Einschl4) Ernschl



Beruf und Ausbildung

5 Erwerbstätige im ApriI 1980 nach Berufsqruppen. ausqe!,äh1ten Berufsordnunqen und

allqeme inbrldendem Schulabschluß i.e beruflichen Ausbrldunqsabschluß
6.1 Insgesant

't 000

Und zwar

Nr.
der

Svste:.
rätrk')

nit beruflrchem Ausbildunqsabschluß

Hochsch uI -
ab-

sch luß 4 )

82

821

83

84

841

85

853

855

86

861

864

87

871

881

Publ rzisten, Dolmetscher'
Bibl iothekare

Publizisten.

Künstler und zugeordnete
Berufe.

Arzte, Apotheker

Arzte ..

Ubrige cesundheitsdlenst-
berufe

Kr an]( ens chwes te rn,
-pfleger, Hebaren

sp re chs t unde nhe lf e r

Soz ralpf legerrsche Beruf e

Sozialarberter, SozlaI-
pfleger

Krndergärtnerrnnen. Kinder-
pflegerlnnen

Le h rer

Hochschullehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akadenlen

wlrLschafts- und Sozral--
wrssenschaftler, a.n.g.,
St at r st rker

seel sorge r

Körperpfleger.

Frlseure

Gäs tebe tre uer

71
35

38
l0

49
20
)R

6

l0T

t

1'1
11

I

40
11

23
1

13

't2

11
5

200
62

126
32

58
31

33
8

t3
8

18t6
1

149
48

201
62

127

43
12

200
62

134
40

201
63

127

66
18

191
694

36r
300

127

651
563

2S
17

'72
50

58
1l

58
'1 1

443
256

445
257

83
11

84
1'l

93
8r

11
l4

347
323

41
34

21't5

I

i

i

1

T

i

I

89
70

382
324
225
224
293
238

t90
156

84
83

107
89

154
140

124
109
95

38
)a

16
l6
78
54

318
270
181
179
257
206

45
39

l0
r0
52
55

7
5

45
32

5

l8
't 1

90
55

l0

40
20

37
17

16

18
l0

6

123
r l8
721
352

58
ll

84
't7

444

41
45

2'l
6

59

)a
15

11
16

66s
330

'108
104
't 16
349

33
32

18
1

65r
324

I
I
I
5

t

55
12

40

l3

5
6

14

5

58
tl

442
256

83
11

873 Real-, Volks-. Sonder-
schul Iehrer

Gerstes- und naturwlssen-
schaftlrche Berufe, a.n.9

I

i

89

90

90r

91

911

912

93

933

9't

98

I

i

I

I

i

I

I

i

I

I

i

i

1

I

55
12

55
l3

221
187

209
170

350
214

12
8

205
159
194
159

291
180

65
12

50
9

116
'l 38

158
121

109

74

144
56

119
62

49
24

55
12

4l

17
7

9

7

6

11
9

5',?
50

2A
11

20
16

14
10

51

Gastwrrte. Hoteliers ,
Ga sts tät te nk aufleu te

Arbertskräfte m1t noch
nlcht bestrnmtem Beruf

KelIner, Stewards

Hauswirtschaftliche Beruf e

Reinigungsberufe ..........

Raum-, Hausratreinrger ....

Mrthelf ende Fami lienange-
hörrge außerhalb der
Landwrrtschaft r a.n.9. .

190
92

139
99

155
r50
644
554
493
419

1s1
77

t15
85

145
141

618
535
411
464

)q
l3
11
l0
l5
15

17
13

10
10

128
4'1

80
52
69
66

194
147
127
122

60
53

78
24

Arbertskräf te ohne nähere
Tätrgkertsangabe .....,.

In sg e sant 26 814
10 092

l9 094
6 894

4 689
2 229

r 850
392

,o
't2

15 129
35

19 s91
6 316

05
95

Iasslfrzrerung der Berufe, Ausgabe 1975 (s1ehe Anhang) rn qen ieu rsch ul absch 1uß
t€hrerausbr ldun9.2

t ere m

z u samme n Fach -
s ch u lab-
schluß 2 )

Fachhoch-
schulab-
schluß 3 )

ErHe rbs-
t ät ige

i nsge sant vo lks-
(Haupt- )
schul-

abschluß

Re aI schu I-
ode r

gleich-
werl ige r
Absch 1uß

Fachhoch-/
Hoch -

schulrelfe

Be rufsg ru ppe
Be ru fsordnung

(r = insgesant,
w = werblrch)

99

inschl. erner Meister-/Technrkerausblldung

-43-

3) Ernschl
4) Einschl

't'72
129

I 507
512

9

8

133
46

88



kruf uDal AusblLdung

5 Erwerbstätiqe rm Aprrl 1980 nach Beruf
allqeneinbildenden Schulabschluß sowie berufl

Nr.
der

Sy stei
mätrk'

5.2 Deutsche
1 000

630
l8l

547
171

300l La ndw ir te

Trerzüchter, Eischerer-
berufe.

Verwalter. Berater rn der
Landsirtschaft und
Trerzucht

o2

03

9

I

I

04

043

05

05r

06

01

08

09

10

1l

't2

l3

14

141

15

r6

11

18

't9

20

21

22

221

24

241

25

Ianduirtschaf t1iche Ar-
beitskräf te, Tierpf le9er

Fanilieneigene Landar-
beirskräfte, a.n.9. ....

Ga r tenba ue r

Gärtner. Gartenarbeiter

Porst-, Jagdberufe ... .

Be r9 leu te

Itineral-. ErdöI-,
Erdgasgewinner.

415
399
168
5'l

r38
29
5l

16

447
379
140

40
120

24
41

74

(4)

2t

t6

30
12

25
1

r85
40

143
21

30
12

7

20

16

27
l0
24

1

r70
35

132
19

30
'12

5I

i

i

i

i

I

i

i

571
449

l0

12

31
6

91
17

8t

30

24

20
t5
21
I

't5

23

32 28
't9

Mrneralaufberelter ,.

Steinbearbeiter . ....

Baustoffhersteller ..

Keriliker

Gl asnache r

chemiearbeiter....,.

Chem rebe t ri ebswe rker

Kuns ts tof fve rarbe i te r

12

Papie rhe rste I Ler,
-verarbeiter.....

Drucker

HoIzau f b€reiter, Holzwaren-
fertrger und verwandte
Berufe.

Metallerzeuger, WaLzer .

Former. Forngießer ... . .

Metallverforner
(spanlos) ....

Me ta L lve rforner
(spanend) . . ..

Dreher.

Me ta I lobe r f I ächenbearbe it er,
-ve19üter, -beschichter ...

MetaLlverbrnder , .. ..... ... .

Schwelßer, Brennschneider ..

Schm r ede

5l
a1

149
25

47
22

122
21

5l
't2

58

3l

i

I

i

i

i

i

I

i

i

i.

I

I

50
ll
55

30

8

46
t8

45
l8

205
t0

125

r98
9

120

30
6

95
17

80

21

3
4

em

Fach-
s ch u Iab-
schluß 2)

Fach hoch -
schulab-
schluß 3)

(r = rnsgesant,
w = werblich)

Be ru fs9 r üppe
Be ru fso rdn ung Erwe r bs -

tät 19e
r nsge silt volks-

(Haupl- )
schul-

absch 1uß wert
Hoch-

6chulreife

oder
gIeich- zusammen

l) Klassrfrzierung der Berufe, Ausgabe 1975 (s1ehe Anhang)
2) ErnschI. einer Meister-/Technikerausbrtdung.

-11-

) Einschl
) Einschl

ruoDen. ausoewählten Berufsordnunqen und
i chen Ausbildunqsabschluß

Und zwar

nit beruf lichem Ausb rldungsab6chluß

12 281
45

182
121

t9
12

48

6

11

141
107
113

28
89
11

32

59

16

9

16

14

125
11

99
I

13

30
10

124
12

23

40

20

165

106

69
6

53

24

Ingen reu rsch ul absch Iu ß.
I€h re rau sbi ldung .

Hoch Bch uI -
ab-

sch Iuß 4 )

5



&ruf und Ausblldung
6 Erwerbstätrqe rm ApriI '1980 nach Berufsgruppen, ausqeqäh1ten Berufsor!nungen und

allqemernbrldendem schulabschluß sowie beruflicheF Ausbildungsabschluß
6 .2 Deutsche

1 000

Und zwar

mit beruflichem AusbrldungsabschlußNr,
der

syslgJ 
)

MAE IK Hochsch ul -
ab-

sch luß 4)

25

262

27

28

28',|

284

285

29

30

303

1t

311

312

314

12

323

33

34

35

351

352

356

36

37

39

40

401

4l

411

43

44

Felnblechner, Installateure

Rohrrnstallateure . . ... ... .

Schlosser

Mechanrker

Kraftf ahrzeuginstandaetzer

Feinnechaniker

SonEtige Mechaniker . ...,..

l{erkzeugmacher

Metallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe.

259

182

149
I

551
22

290

44

188
14

125

240

158

699
1

503
l9

263

38

169
13

109

211

148

640

441
1'l

219

154
6

110

17

30

60

37

12

6

15

70

5l

6

9

I

1

11
't

I

l0

38

36

36

7

7

25

8

7

r3
t'l

5

l0

7

7

r6
8

't6
8

64

56
1

I

i
t

I

T

17

12

44

49

23

t6

17

12
13

l5
6

98

57

t5

l4

13

z ahn techniker

Elektriker ..

93
??

39
l5

649
35

5l
11

l9
7

53?
3l

23
31
11

539
14

11

5

14

El ek t ro i nstal lateu re,
-mont e ure

Fe rnme Idemonteure ,
-handwerker . ,.. .

Elektrogerätebauer.

Montierer und tletall-
berufe, a.n.9.

MetalLarbeiter o.n.A. ....,,

Spinnb€rufe

Text ilher8teller....,..,...,

Text llverärbelter . .. . .. , .. .

schneider , ,.

Oberbekleidungenäher .,.

Näher, a.n.g.

Text ilve redLer

I€derhersteller, t€der-
und Fellverarbeiter ..

Back-, Kondrtorwaren-
hersEeller

Flersch-. Fischverarbeiter

l'leischer

spersenbereiter , .. . .... ...

Köche . ..

Getränke-, Genußnittel-
her ste I Ie r

Übrige Ernährung5berufe

[laurer, Betonbauer .,.

470
16

404l{

47

50
6

99
52

94
5t

393

56

55

60))

ll

192
90

r 07
32

26,
11

44
22

3l l
276
8l
55
8',|
19

100
98
l5

185
87

't04
31

25
16

42
21

296
264

74
59
79
78
96
94
l3

9'1
28
52
10

8

24
9

185
153

51
41

43
41

52
50

8

125
l4

124
6

1r8
5

222
r53
220
r5l

114
12

117
7

lrl

204
153
202
151

90
6

98

105
59

'104
58

25

20

424

21

18

408

19

13

2
l(laBslfizierung der Berufe, Ausgabe '19?5(siehe Anhang)
E i nsch1. einer Me ister-/Tech nikerau sbi ldung.

Ingen leu rsch uI absch 1uß.
I€h re rau s bi, Idu nq .

n
Schulabsch 1uß

Be ru fsg ruppe
Be ru fsordn ung

(i = insgesamt,
w = weibltch)

Erwe rbs-
täti9e

i nsge samt volk s-
(Haupt- )
schul,-

a bsch Iu ß

Realschul-l
öder lnachhoch-/

gleich- | uocn-
wert rqer lschulreifeAbschluß I

z usamne n Fach -
s chu L ab-
schluß 2)

Fachhoch -
s ch ulab-
schl.uß 3 )

-45

Einschl
Einschl

i

i

i

i

i

i

I

I



Beruf unal Ausbrlalung

6 Erwerbstät rge ]!4 rt 1980 nach Berufsgruppen, ausqqwäh1ten Beruf sordnunqen und

alloemeinbrldendem Schulabschluß sowre beruf Iichen Ausbilalungsabschluß
6.2 Deutsche

1 000

Und zwar

nrt beruf lichem AusbrldungsabschlußNr.
der

sY"!9T 
rna! rx Itochschul-

ab-
schLuß 4 )

441

45

451

46

47

48

49

50

s01

51

5t r

52

54

60

603

51

52

621

622

628

629

63

633

535

68

58t

682

685

587

69

153

94

88

105

130

43
8

292
5

278
5

125

r95
95
48
22

r05

912
225

3s5

1 4'7

90

84

103

123

40
7

272

258

12

1

115

32

313

208

171

Maurer

zrmmerer, Dachdecker,
Gerüstbauer

Z imme rer

Straßen-, Trefbauer . .... .

Bauhrlfsarberter .........

Baua u sstal te r

Raunausstatter

TischIer, Modellbauer . .. .

Tr sdr ler

üaler, Lackierer und
verwandte Berufe ,.

Maler, tackrerer
(Ausbau) ......

warenprüfer, versand-
fertrgmacher....,..

Hilfsarbeiter ohne nähere
Tätrgkeitsangabe .........

Maschrnisten und zuge-
hörrge Berufe . .. ...,

Ingenreure

Archrtekten, Bauingenreure .

Cheniker. Physiker,
Mathenat iker

fe ch n iker

Maschrnenbautechniker . ., ,..

Techniker des Elektrof aches

sonstige Techniker

Indu st ri eE i ste r,
werkmeister

Techn rsche sonderf achkräf te

Chenrelaboranten ...........

Technrsche zerchner

wa re nkau f1 e ute

Groß- und Einzelhandels-
kaufleute, Einkäufer ..

verkäufer

Apothek enhe I fe r i nne n

Ha nde Is yert ret e r,
Rersende . .. ....

Bank-. versrcherungs-
kau f le ute

253
l0

241

204

14
30

r95

311
176

293
169

l3
6

784
3r9

30
13

I 369

't2

8

l5

l5

't0

9

24

't3

I

5

1l

6

36

34

32

30

5

I

75

29

2A

r0

5

t1

't0

126

'18

55

43

'107

34

245

231

I

i

i

I

i

I

I

i 152

I 336
96

304
t0

44't
l0

140

294
9

51

l0

252
6

99

90
9

44

205

443
9

139

136
'10

ieu r schul absch 1u ß
rausbi ldung.

1

56

14

251

86

i

i

I

I

i

i

I

i

i

I

i

i

i

i

i

47

751

58

85

317
29

498

35

50

251
l5

5

174
21

t5

2'l

84
l0

41

715
42

80

350

269
ll
31

24

122

105

108
44

22
9

57
22

410
009

118

'162
'17

40
18

89
43

524
864

39

79
1

8

I

43

13

43

6

2t

15

14
44

12

42
26

399
185

14
7

7

103
30

I

26

17

12

50

15

1

88
r8

52
7

17
I

tl

24
5

s83
189

139
961

33
33

345
12'l

977
844

l5

179
52

r39
102
l5
l6

488
135
817
5'71

25
26

58
10

l3

147
l4

t4

500
209

114
't1

65
l8

440
'11 1

l) Klassrfizrerung der Berufe, Ausgabe 1975 (srehe Anhang)
2) Ernschl.. einer Meister-,/Technrkerausbildung.

16-

t

Fa ch hoch -
s ch ulab-
schluß 3)

volks-
(tlaupt-)
schul-

a bsch Iu ß

Realschul-
oder

glerch-
wert ig e r
Absch'luß

i racrrnocn-7
I Hoch-

lschulreife
z usanren Fach -

s chu I ab-
schluß 2)

Berufsgruppe
Berufsordnung
(i = rnsgesant,
w = werblich)

Erwe rbs -
tät ice

t n s9e samt

260
I r4

Einschl
Ernschl

In 9en
Lehre

9



B€ruf üd Ausblldung

6 Erwerbstätige im i1 1980 nach Berufsqruppen, ausqeHäh1 Berufsordnunqen und

allqemeinbildendem SchulqLsohluß sowie beru f I ichem b i Idunqsabseh Iuß

6.2 Deutsche

1000

61
21

55
20

Und zwar

nrt beruf lichen Ausb i ldungsabschlußNr.
der

Systei.
natik " Bochschul-

ab-
schluß 4)

59r

694

70

11

't 12

't 14

72

73

732

14

15

151

753

76

162

17

772

714

7A

781

742

?a

80

801

81

813

Bankfach Ie u te

Ieben§-, sachvers iche-
rungsfachleute ......

Andere Dienstleistungskauf -
leute und zugehörrge
Berufe .

Berufe des Landverkehrs

Er se nbahnbe t r re bs reg ler,
-s chaf fne r

Kraftfahrzeugf ührer ....

158
45

860
)a

I 0',|

683
11

8'l

642
l5

181
86

127
45

157
'11

I l5
39

l9
12

l0

88
)n

800
l9

55
t9
44

142

639
'13

i

1

340
162

r03
55

152
4{

430
12

45
l4

295
133

138
3'7

92
93

l5 1I

58

37

I

i.

I

i

i

I

I

i

i

I

6

56

4'l

7

36

1

11

25

l0

9

6

1

5

9

85
8

74
5

9

l3

9

85
29
't8
)a

1
6

22

22

6

48'tll

8l
9

42

12

8

2

12

i

i

I

i

i

I

i

i

i

I

1l

29

19

23
1

16

11

,o
28

6

112

88

48',1

52

39

l0

4l
8

38
8

12

Berufe des wasser- und
Luf tve rkeh rs

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs ..

258
41

404

l0

73

380

133
51

95
24

20

33

33

60'7
5

99
't 1

44

35

33

22 8

5

'1

1

9

Postverte ifer

LagerveRalter, Lager-,
Transportarberter . .. .

Unternehner, Organrsatoren,
wirtschaftsprüfer ........

Unternehmer, Geschäf ts-
führer, ceschäftsbe-
reichslerter

wirt sch af Lsprü fe r
St eu e rbera te r

Abgeordnete, admrnrstratlv
entscherdende Beruf stät ige

Lerteode und adninistrativ
entsche idende verwal tungs-
f ach Ie ute

Rechnungskauf Ieute, Daten-
verarbertungsf achleute . .

Buchhal te r

Datenverarbe itungsf ach-
leute ..

Bürof ach-, Bürohilf skräf te

Bürof achk räf te

Stenographen, Stenotypisten,
Maschrnenschreiber .....,..

Dienst-, wachberufe . .. ..

Sicherheitswahrer .......

soldaten, Grenzschutz-,
Polrzerbedienstete . ....

Rechtswahrer

Rechtsvertreter, -berater

25',7
28

584
1t2

231
53

198
44

148
l5

54'7
91

495
85

221
47

ll5
ll

461
69

72
26

55

I

25I

50
7

233
31

31
17

13
108
l9

70
12

103
l8

223
34

9

34

467
282
256
188

104
't

100

45

180

139
104

152
89

102
75

50
l4
l5

9

413
235

166

30I
tt

1

r05
20

131
344
301
945

43
ll

993
260
755
051

32

403
930
231
'163

3l

338
l5l
304
120

348
339

44

161
10

159
154

202
39

429
6

159
157

l3

219

292
284
160

23
660

7

18
l8
I

59

99
16

124
850
'169
535

13

195
88

115
59

ll

58
l9
52
l4

8

11
'1

38

l) Klassrfrzrerung der Berufe, Ausgabe 1975 (saehe Anhang)
2) EinschI. einer lrei,ster-/Technikerausbildung.

ln9en ieu rsch uI absch 1u ß
Lehrerau sbi 1du ng .

zusanren Fach-
s ch ulab-
schluß 2 )

Fachhoch -
s chu I ab-
schluß 3)

Erwerbs-
tät rge

i ns ge samt volks-
( Haupt- )
schuL -

abschluß

Re a lschuI -
ode r

9Ie ich-
eert ige r
Absch 1uß

Fachhoch-/
Ilo ch -

s chu 1 rei fe
(i = insgesamt,
w = weiblich)

Be ru fs9 ruppe
Be ru f sordn ung

-47-

) Einschl
) Einscht
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Beruf und Au6bilduDg

5 Erwerbstätiqe im ApriI l98o nach Berufsqruppen, ausgewählten Berufsordnungen und

allgene rnbi ldenden SchuLabschLuß sowie beruf l ichen Ausbildunqsabschluß
52. Deutsche

I 000

Und zwar

Nr.
der

Syste T )nat Ik

mlt beruf Irchem Ausbildunqsabsch Iuß

Hochschul-
ab-

schluß 4)

19
82

821

83

84

84 1

85

8s3

856

85

86r

864

87

87 I

873

Publiz isten, Dolretscher'
Brblrothekare

ReaI-, volks-, Sonder-
schullehrer

l5
l0
I

43
l8
23

5

51
29

30
8

Publlz rsten

Künstler und zugeordnete
Berufe.

Ärzte, Apotheker . ... ,...

Arzte ..

tlbri.ge Gesundhe rtsd lens t-
berufe.

Krankenschwestern,
-pfIe9er, Hebamnen

Sprechstundenhelfer .....

Soz ralpf legerische Berufe

Soz ralarbeiter. Soz iaL-pfleger

Kindergärtnerinnen, Ktnder-
pfI ege r innen

I€hrer

Hochschullehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akademren

I

i

69
32
34

9

ll
7

1't

5

l4
6

35
16

10

I
't5
l0

A

tl

l7
l0

63
tt
37

135
A4

189
59

118
30

36
l0

r89
59

111
30

122
3'l

190
59

118
30

'l{

188
59

11't
30

63

39
32

46
44
27

5

i

I

i

i

I

i

I

161
562

342
2A4

336
314 5 4'1

89
78

82
64

63
ll
38

ll
5

7

l7
8

'|

I

359
303

221
219
285
232

119
117

82
82

104
87

141
r 33
123
123
107
93

34
24

l5
l5
74
52

299
253
178
171
251
202

43
3',1

't0
10

61
54

6

43
3t

85
63

20
l4

26
11

70
50

106
't 02
693
338

5il
10

54
10

430
250

80
l6

80
16

6

12',|
115
69'l
342

58
55
28
l6

11
t5

642
320

32
3l
17

6

I
8

'il
6

139
't24

39
20

36
t7
l3

ll

6
6

14

630
3t4

4
2

I

i

i

54
1l

430
250

29
{9

54
l0

428
249

88 Geistes- und naturyissen-
schaftLiche Berufe. a.n.g

lgirtsdlafts- und Sozial-
wissenschaftler, a.n.g.,
Stat ist iker

Se el sorge r

Körperpfleger

i

i

i

i

i

17

19

79
l5

88r

89

90

90 I

9l

9',1 I

912

92

93

933

97

Fr iseur e

53
1l
5l
l3

216
179
't98
't62
303
194

ll
8

195
162
184
l5r
248
16s

63
11

4',l
9

167
132
150
115
190
101

Gästebetreuer . ... ..

Gastwirte, Hotelrers,
Gasts t ät tenk aufleute

KelIner, Steuards

Hausurrtschaftli.che Berufe

Reinigungsberufe .........

Raum-, Hausratrernlger ...

't9
l5
l3't0
43
24

25
12

12
9

15

14
11

9
9

i

i

i

I

i

1',l0
89

r05
85

152
147

555
48't
428
421

137
75

89
74

133
130

537
474
417
4l I

114
46

46

66
63

182
140
1 2',1

117
Mrthelfende Fami ltenange-
hörrge außerhalb der
Landuirtschaf!, a.n.9. . I 58

51
l5
15

eQ

99

Arbeitskräfte mit noch
nrcht bestimmten Beruf .... i 140

54
75
23

48
23

28

2'l
11

Arbeitskräfte ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

In sgesamt

l) Klassrfrzlerung der Berufe. Ausgabe 1975 (s1ehe Anhang)
2) Ernschl. erner Meister-/Technikerausbildung.

163
58

120
42

t5 12-l
35

24 101
9 423

l7 303
6 3s0

4 52't
2 11 1

2 461
893

r8 660
5 099

r 793
381

I

i

) Einschl. Ingenieurschulabschluß
) Ernschl. I€hrerausbildung.

me
Erwe rbs -
tät r9e

i nsgesant volk s-
( Ha upt- )
scü ul-

abschluß sctlulreife

'achhoch-/
Hoch - Fach-

sch u I ab-
schluß 2 )

Fachhoch -
schulab-
scü Iuß 3)

Berufsgruppe
Be ru fsordn un9

(i = rnsgesant,
w = weiblrch)

-,18-

I 421
485

Real.schul-
oder

9le ich-
wertiger

z usammen

55
48



Beruf und Ausblldug
7 Erwerbstätiqe an April 1980 nach Berufsbere ichen sowie Erwerbstätiqe mit Abschluß an elDer berufsbrldenden

Bergleute,
Mineralge-

winner
Fertlggungs-

berufe
Techni sche

Berufe
Di.enst-

leistungs -
berufe

Erwerbs-
tätige

insgesamt
Pf lanzenbauer,
Tlerziichter,
Fischerei-

berufe
1 000 I r 1 000 t 1 t 1 000 Ir I 000 | r,] I

Schule,/Hochschule nach Fachrichtungsgruppen

Berufsbere ichl
Fachr ichtungsgruppe

(6 = nännlich,
w = weiblich,
r = insgesamt)

Erwerbstaitige zusamen m

alavon mat:
Praktischer Berufs-

- ausbllalungbzw. ohne
berufllchen Aus-
balalungsabschlu8 .

Abschluß an einer
berufsbl ldenden
schu 1e / Hochs c hu] e

davon:
P(Ianzenbau, Tler-
wlrtschaft, Er-
nährung. Haus-
wtrtschaft ......

Bergbau, Industrie,
Handwerk

Sonstlge
Arbe rt s -
krafte

6
8
7

71,

00
00
00

2

3

1

3
0

0
9
2

8,

0,

m

i

n

I

44

96

331
42

3'7 3

16 782 ',l00
10 092 ',]00
26 814 100

7't 4
694

1 468

'100
100
100

118

119

100
100
'100

1 ',t44
'1 853
9 001

635
642

127'l

't 15

117

6 484
1 807
8 291

505
121
627

95

18

100
'1 00
100

139
52

191

100
100
'100

100
r00
'100

560
55

716

100
't 00
't 00

44
867

13 085
I 459

21 556

35
tb

00
00
00

38

42

00
00
00

9't ,9

91 ,9

82 ,1
92,5
87 ,O

10

11

s66
19

584

7 205
7 111

14 381

100
100
100

213
192
405

100
100
100

186
173
359

100
'100
100

28 100
18 100
46 100

87,
90,
88,

m

i
,8

,1

05
10
15

9

1

5
92,6

3

,9
,1
,6

,7
,1
,1

m

1

t1

t13

26

27

0

0

n

1

12

20

5

,8

,7

6

9

9
8
I

m

i

306
109
415

125
42

167

1 372
79'r 451

354
51

405

434
261
695

453
101
554

216
394
610

293
387
580

132
128
250

14
25
39

69
44

113

64
55

119

68,7
42,3
61 ,4

a6 ,5

184
17

200

'l 39
30

169

8,
6,
1,

3

5

,2
,8
,4

t2

,.1

m

i

1,8
4,1
2,1

2,5

456 69
16 2',1

411 55

31

13
5

19

Naturwr s senschaft-
Iiche und wissen-
schaft Ilch-tech-
nlsche Fachrach-
tungen . 3

34,
,6
,1
,6

9
3
7

m

i

54
44
98

22
31

3
6
1

5,8
2,1
4,8

Unternehmens filh-
rung, kaufmännl-
sche verwaltung,
HandeI, Banken,
vers iche!ungen,
verkehr

öffentllche Ver-
waltung und sl-
cherhelt, Recht,
vo lkswlrtschaft

Gaatrononle, Tou-
rlstlk, sonBtlge
DlEnst 1e Is!ungen
a.n.g. .

19

20

20
6

14

39'7
248
645

45
41
86

/ 282
I 111

0,6 558

7

,4
,1

14,

n

1

2I2l
2,
2,

6

I
5
't
8

566

,4
,3
,6

m

I

5
7
0

,4
,5
,.1

m

i

,9

1

8

10

13

12 ,3
6,2

10 ,4

5,8
24,3
11,5

416
97

513

199
378
517

9,7
26,0
16 ,5

11
24

cesundhelts- und
sozlalwesen . ' ' m

I

1,9
2,7
2,1

11,1

Erzlehungs- unal
Bl Idungswesen,
Theolog1e.'..,

sprach- ud KUI-
turwis senschaf-
ten, Kunst....

A.119enelne Aus-
und Fortbaldung

ohne Angabe und
Fachrlchtung
nacht erkennbar

11

21

5
8
6

0,
1,
1,

't 10
'121
231

50
39
89

m

I

1) Klassifrzlerung der Berufe, Ausgabe 1975 (s1ehe Anhang)
-19-

1 6'l
725
885

90,8
9't,0
92,1

1

4
7

3
3
3

1

0
2

4
7
7

,7

1,

't3,8
25,9
18,8



Beruf und AusbrlduDg

g Erwerbstätaqe n1t Abschlu0 an eaner berufsblldenden schule/Hochschule rm Apr1l 1980 nach Fachrlchtunqsqruppen,

ausqewähIten Berufsgruppen/-ordnungen sowre nach ausqewählten Hauptfachrlchtunqen
1 000

Gegenstand
der Nachwersung

Erwerbstatrge zusamen
unal zwarl

AusgewähIte Beruf sgruppe/
-ordnung 3)
58 warenkaufleute .........
78 Bilrofach-, Brirohrlfs-

kräfte.
92 Hauswirtschaftlrche

Berufe.
Ubrrge .

Ausgewäh1te Hauptf achrichtung
Land- unal Tierwrrtschaft ..
carten- und weinbau .......
Nahrungs- und Genußnlttel
Ernährung sul ssen schaf t,

Hau swirtschaf t
Sonstige

Erwerbstätige zusamen

Davon
b ildenden

Pflanzenbau, Tierwartschaft, Ernährung, Hauswrrtschaft

306 109 157 13'7

na

Hochschure2)

22

und zwara
Ausgewählte Beruf sgrupPe/

-ordnung 3)
6o rngenieure
603 Archrtekten, Baulnge-

nieure.
62 Technike!
58 warenkaufleute .........
?5 Unternehmer, Organisa-

toren, wrrtschafts-
prüfer.

73 Bilrofach-, Burohilfs-
kräfte.

80 sicherhertswahrer . .....
Ubrlge.

AusgewähI te HauPtf achrichtung
Berg- und Hdttenwesen .....
Architektu! (Hochbau) .....
Baurngenreulwesen (TIef bau)
Bauau sstattung
Bauwesen a1lgemein
l,tetalle!zeugung und

-verarbe ltung
Feanmechanik und OPtlk ....
ltaschinenbau allgemern ...,
Fahrzeugbau
Elektrotechn ik
Holzverarbeitung ..........
Druck, Fotografie, Graphik
Techni-sches Zeachnen. Bau-

zei-chnen
Textrl- und Lederherstel-

lung und -verarbeitung
(einschI. Fellverarbei-
tung) ..

Sonstrge

l) E1nschl. IngenleurschulabschluB
2) Eanschl. Lehrerausblldung.

59

21

5'18

14

7

349

11
8

125

'') I
'1 1 /

11 /
80 143

31 25

/18
8 104

61 9

//
Bergbau, Industrae, Handwerk

| 79 484

9

60

21

13

45

9

6

42
54

18

57

64
'16

4'1

15

24 35

21

415

19

't3

14

'l 451

324

14

't 3'72

318

125
239

57

233
50

'11

6
'1 5

9

41

183

't 9

5

61

9

123
12

17

20

96

83

9

t1

282

8

115

25

341

2-t 4

20

'10

5

'129

55

29

6

22

13

11

353

152

131

132
31

43

6

5

15

308

335

5

6

12
27

553

70

21

6't

1A

81

51

112

22

15

51

7

43

35

83
52

115

5

23

13

I

29

'1

9

8

19

7

9

9

6

5

6

14

'10

6

32
13
38

12

12

8

'1 5

9

53

21

6

100
7

17

10

10
7

45
39

334
't00

291
10

48

45
35

327
99

249
69

39

1

112
-t2

11

1

9

17'79

52

15

55
48

3) Klassifizaerung der Berufe, Ausgrabe '1975 (siehe
Anhang) .

Erwerbstä taqe

Fach-/
Technrker

schule
Fachhoch-

schule 1 )ansgesant männlich we rblich
Me ister-

lehrgang,/
- schule

Beruf sfach-/
Beruf s-
aüfbau-
schule

-50
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Beruf ud Ausbildunq

t
1n il 1980 nach

1',l

24

4l

22

12

mit luß an eaner

1'1 0 90

52

43 '70

nach
au

Gegens tand
der Nachweisung

Erwerbstatlge zuSamen
und zwar:

AusgewähIte Beruf sgruPPe/
-ordnung 3)
52 TechDaker
529 Industrlemeaster, werk-

merster
75 Unternehner, organrsa-

toren, Wartschafts-
Prüfer.

'l'1 Rechnungskaufleute,
Datenverarbe I tung s-
fachl eute

Ubrrge.
Ausgewahlte HauPtf achrrchtun!

Mathematrk und mathema-
trsche Technlk

Datenverarbeltung .........
Baologre und biologrsche
Technrk

Chemae und chemische
Technlk

Physak und physlkallsche
Techn ak

Wirtschafts- und Betraebs-
te chn ik

Sonstage naturwrssenschaf t-
Llche und wassosclEfthch-
technrsche Fachrrchtunqen

sonstaqe

Erwerbstatagen zusamen . '.....
unal zwar:

Ausgewäh1te Beruf sgruPPe/
-ordnung 3)

68 Warenkaufleute .........
581 G!o8- und Euzelhandels-

kaufleute, Ernkäufer ..
682 Verkäufer
69 Bank-versrcherungs-

kauf leute
691 Bankfachleute ..... '....
70 Andere Dienstlelstungs-

kaufleute und zuge-
hörfge Berufe

71 Berufe des Landverkehrs
75 Unternehmer, Organlsa-

toren, wlrtschafts-
^-,iFörPrsrsr.

76 Abgeordnete, admlna-
stratav enschea-
dende Berufstataqle . ..

77 Rechnungskaufleute,
Datenverarbe ltungs-
fachleu te

78 Burofach-, BLirohrlfs-
kreifte.

781 Burofachkräfte ........
Ubrrge .

Erwerb stätige DAVON

Naturwrssenschaf tI lche und urssenschaf t1 ich-technls-che Fachrachtungen

35405

87

14

23

354

1'l

14

1 000

51

19

22

11

Hoch schule 2 )

13040

16 8

24

211

21

23

21

22

9

'70

38

34

16

18

'1 
1

18

6

114242039

27

25

18

89

41

36

'76

45
'18

64
47

18

7

54

16

33

22

25169 160 l4 56

unternehmensführung, kaufm.innrsche verwaltung, Handel, Banken,
Verslcherungen, verkehr

695 434 261 44 338 140 84 89

54

36

46

32

12

19

64

18

16

35

6'10

6

l4

8

12
9

't 6

't9

72

19

36

181614

5

9 22

8

21't8

99

98

107

251
211
142

152
'1 13

155
12'l

43

13

12
't2

48
40
28

24

22

1'1

11

10

43

3) Klassaflzferunq der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe
Anhang) .

Berufsfach-,/
Beruf s-
aufbau-

[acn- /
Techniker-

schule

Me lster-
bhrgang/
-schule

Fachhoch-
schule 'l )männ1 1ch we ibl rchansge samt

1 ) Eanschl
2) Elnschl

Ingenleur schu 1ab schluß
Lehrerausbalalung .

-51
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Beruf und AusbrldMg
schluß an eaner be AIE

Gegenstand
der Nachweisungl

AusgewähIte HauPtf achr
Unternehnensführung, Be-

triebswrr t schaftslehre ,
orqan i sation

Kauf mannrsche verwaltung
warenhandel
Banken und Vclsacherungen
ve!kehr
Sonstrqe

Erwerbstätrge zusamen
und zwar:

AusgewähI te Beruf sgruPPe/
-ordnung 3)
75 Unternehner, organrsa-

toren' Wrrtschaf tsPrü-

753 wrrtschaf tsPrüf er,
S teuerberater

76 Abqeordnete, adninl-
strativ entscheadende
Berufstätrge

762 Leltende unal adnlnl-
stratlv entscheadende
Verwaltungsf achleute .

78 Bürofach-, Büroh1lfs-
kräfte.

781 Bürofachkräfte ........
80 Sicherheitswahrer . .. . .

801 Soldaten, Grenzschutz-,
Pollzerbedaenstete ...

übrrge .

Ausgewählte Hauptf achrachtung
Öffentllche Verwaltung ....
öffentliche sicherheat und
oralnung, verterdrgung ....

Rechtswesen
Volkswirtschaftslehre .....
PoIltrk- uns Soztalwrssen-

schaf ten
Raumplanung
Son stage

Erwerbstätrge zusamen
und zwar:

Ausgewählte Beruf sgruppe/
-ordnung 3)
9o xorperpfreger .........
901 Frrseure
91 cästebetreuer
91'l Gastwrrte, Hotelaers,

caststättenkauf leute .

übrrge.
AusgewähIte Hauptf achrlchtung

HoteI- und Gaststättenwesen
Korperpflege
Sonstrge

ausgewdhlten Berufsgruppen/-ordnungen sowae nach ausqewählten Hauptfachrichtunqen
1 000

Davon mit

noch ! Unternehmensf ührung, kaufmännrsche Verwaltung, Handef , Banken,
Versicherungen, Verkehr

an elner beru

Hoch schule2 )

97

9 16

)n 18

19 11

145
365

24

75

86

125
165

12

55
17

16

232
14

13
3d

51

21

1'15

31
25

9

11

28

6

20

200
12

20
9

2A

59

5

16

öffentllche Verwaltung und Sicherheit, Recht, Volkswlrtschaft

554 453 101 ',t8 140

531

11

63

50

100

98

80

'14

43

21

'10

206

241

6

9

't4

13

14
9

7

2',!

2U

149
143

82 1

'12

76

30
5

91

31

8
't

9

712'18

24

11

50

45

15

13

23

18

11

33

59

55

32

30
27

24

41

39
2'l
27
't3

18

17

120

14

98

45

33

'14 72

1'13

26

27

l3

't3

28

182 54

'10

10

Gastrononae, Touristlk, sonstage Dj-enstleistungen a.n.g

98 54 44 54 25

84

122
64

8'l

105
51

43

38

14

20

20
'10

10
41

14

,1
8

24

20

26
'1

31

59

8

36
36

'19

5

44

Inqenleurschulabschluß
Lehre!au sbrldung.

3) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe
Anhang) .

Erwe!b stät tge

l-ns9e samt nänn I rch werbl.rch
Ire as ter-
I ehrgang/
-schule

Beruf sfach-/
Berufs-
aufbau-
schule

Fach -/
Iechn iker-

schule
!'achhoch-
schule 1 )

1 ) Einschl
2) Ernschl

-52-
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Beruf üil Ausblldung

g Erwerbstätiqe mit Abschluß an einer berufsblldenden Schule/Hochschule lm April 1980 nach Fachrrchtunqsgruppen,

ausqewäh1ten Berufsgruppen/-ordnungen sowie nach ausgewäh1ten Hauptfachrichtungen
'' ooo

Gegenstand
der Nachweisung

Erwerbstätr9e zusamen
und zwar:

AusgesähIte Beruf sgruppe/
-ordnung 3)
78 Bürofach-, Bürohilfs-

kräfte.
78'l Bürofachk!äfte .... - -. .

84 Arzte, Apotheker ......
85 Ubrrge Gesundherts-

d1 ens tbe!ufe
852 Masseure, Krankengyma-

sten und verwandte
Berufe .

853 Krankenschvester!,
-pf leger, Hebamen . . .

856 Sprechstundenhelfer ..,
857 Medtzinallaboranten ...
86 sozlalpflegerlsche

Dö,t!66

86'1 sozialarbeiter, sozial-
pfleger

862 Hermlelter, Sozral-
ptidagogen

864 Kindergärtnerrnnen,
Krnderpflegerinnen, ..

Ubrrge.
Ausgewäh1te Hauptf achrichtung

Medlzin (Humanmedizin) .. ..
zahnmeda z in
Pharmaz ae
K!ankenpf Iege, I(rankenpf Ie-
gehilfe, Entbindungshilfe
und Entbindungspflege .. . .

Medlzi-nisch-technlsche
Assr stenten

Nichtärztl1che Herlbehand-
Iung und nichtärztlj.che
Tätrgke j.t

sozralarbeit, Sozralpäda-
gogik einschl. Hetlpäda-
gogik ..

sonstrge

Erwerbstätige zusamen
unal zwar:

Ausgewählte Beruf sgruppe/
-ordnung 3)

85 Sozialpflegerische
Berufe.

852 HeImlej.ter, sozral-
pädagogen

864 Kindergärtnerinnen,
Klnderpf legerlnnen

87 Lehrer
872 Gymasiallehrer ...

Gesunalherts- und sozialwesen

215 394 21610

mlt

118

an

50

Hochschute2 )

28

23

188

22
'18

52

5

131

l5

8

6

49

81

21

21

20
1l

5

12

10

141

11

94

18

11

20

6

9

29

14

10

9

1aa

'16

14

13

31

1

21

'183

61

91

34

244 28 217 14

5

26

15

1l

27

'143

29

30

'10

28

24

18

85

85
-t 21

53

183

43

33

tb

19

127
)0
29

55

20

17

18

48

36

A1

32

162

40

10

11

37
'1

14

18

6

7

18

45

'19

'12

17

38

71

22

580

51

10

Erziehungs- und Blldung8wesen, TheoLogle

293 38? I 51

30

2753

'10

'10

535

89

26

56

468
65

352

35
89

214
40

1334

10

22

6

24

5

80

21

55

254

201

'10

50

't0

450
65

873 Real-
schu

874 Fachschul-, Berufs-
schul-, werklehrer

89 Seelsorger
Ubrige .

145

13

32
39 '12

15

34
42

Ingen re ur schu Ia bs ch I u ß
Leh!e rausbl ldung .

3) KIasElflzlerung der Berufe, Ausgabe 1975 (s1ehe
Anhang) .

Erwerbstät ige

E achhoch-
schule 1 )

ansgesant nänn1 ich werbl ich
Me lster-
lehrgang/
.- schule

Beruf sfach- /
Berufs -
aufbau-
schule

Fach-/
Techn rker-

schu 1e

1 ) Einschl-.
2) Elnschl.

-53-
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Beruf und Ausbrldung

Erwerbsta t mrt elner berufsbl
ausqewäh1ten Beruf sgruPPe

1 000

Davon Erwerbstätlge mit Abschluß an eaner berufs-

Gegenstand
der Nachweisung

AusgewähIte Hauptf achrlchtung
Erziehungswesen . .. . . .. .. .

Lehlamt an Grund- und
Hauptschulen

Lehrant an RealschuLen . ..
Lehramt an Gymasien (nur
wenn kelne Angabe der
Fachrrchtung )

Lehlant an Behrnderten-
schulen

Lehramt an berufsbaldenalen
schuLen (eanschl. Drplon-
Handel-slehramt) ....,....

Lehramt für musisch-
technische Fächer ....-..

Sonstige Lehrerprüfungen .

EEngelische Theologie ...
Katholrsche Theologie .. ..
Sonstige Religaonswissen-
schaften

Sonstige

Erwerbstätfge zusamnen .. .. .. .
und zwar:

Ausgewähtte Beruf sgruppe/
-ordnung 3)
7E Bürofach-, Bürohrlfs-

kräfte.
781 Bilrofachlräfte . .. . - .. .

82 Publizisten, Dolmet-
scher, Bj.bliothekare .

821 Publizrsten
823 Bibliothekare, Archr-

vare, Museumsf achleute
83 Künstl-e! und zugeordne-

te Berufe
87 Lehrer
872 cymnasiallehrer ...,...
873 Real-, Volks-, Sonder-

schuL lehrer
Ubrige.

AusgewähIce Hauptf achrrchtung
Ph1 Iosophie
B rblaothekswesen, Dokunen-

tatron, Publizistik ...,.
cemanistrk (ohne Angli-
srik) .,

Anglrstrk, Amerikanistik .

splach- und Kulturwissen-
schaften allgemein .. .. ..

Dolmetschen, Übersetzen
(sowelt nrcht bea Einzel-
sprachen )

Psychologle
BlIdende Kunst ..
Ges ta ltung

Sonstrge

noch: Erziehungs- und Baldungswesen, Theologie

96 20530'l

Hochschule2 )

111

30

47

15

28

18

9

34

l9
15

8

10

'13

7

6

1

8

12

20

21

22

64

15

'18

8

9

18A246

108
30

46

15

21

20
64

15

12
't3

22

45

14

2',!

10

6

25
14

9

11

12

5

8r
22

66

15

46

260

Sprach- und Kultumrssenschaften, Kunst

132 128 22 30 3't

10 1',l

18 1)

1',|

3) Klassifrzaerung der Berufe, Ausgabe 1975 (saehe
Anhang ) .

14036

37

25

14

15
'10

7

10

6

8

9

5

11

7

6

11

77

22

l1
19

17

11

37

8

19

32

11

13

9

1

36

5

12

14

14

ö

5

'16

I

21

40

14

81

13
49 30

11

21

15

'1 3

43

13

15

31

35

I

't3

7

6

't3

Ingenreu!schulabschluß
Lehre!ausb rldung .

Elwerbstatige
Berufs fach- /

Berufs -
aufbau-

tac}:- /
Techniker

schule
Fachhoch-
schule 1 )tnsgesamt nännl rch we ibl ach

Me ister-
lehrgang/
-schule

1 ) Elnschl-
2) Elnschl

-51-
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Beruf und Ausblldung

mit Abschluß an einer berufsbildenden SchuIe im Apr1l 1980 nach Fachr8 Erwerbstä
ausgewählten Berufsgruppen/-ordnungen souie nach ausgewähIten Hauptfachrlchtungen

1 000

na .uß an erner

Gegenstand
der Nachwelsung

Erwerbstäti9e zusamen
und zwar:

Ausgewäh1te Beruf sgruppe/
-ordnung 3)

78 Bürofach-, Bürohilfs-
kräfte.

781 Bürofachkräfte
Ubrige

Ausgeväh1te Hauptfachrachtung

Allgemeine Aus- unal Fort-
bildung

Sonstige

Ins9esant

Hochschule4

Allgemerne Aus- und Fortbaldung

14 25 139

21

16

18

39

5 205

9

16

12

9

2'7

15

12

12

27

1 175

-t4

Fachrrchtungsgruppen ansgesamt

3 525 1 5't9 850 9'17

3) KLassifazaerung aler Berufe, Ausgabe 1975 (srehe
Anhang) .

'162 1 441

1 ) Einschl
2) Einschl

Ingenieurschulabschluß
Lehre!ausbi ldung .

hrwerbs tätrqe

ansgesamt männ l-ach welbL rch
Meister-
Lehrgang/
- schule

Berufsfach-/
Beruf s-
aufbau-
schul e

Fach-,/
Techniker-

s chule
Fachhoch-
schule 'l )

-55-
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Nr.
der

Syste-
matik I )

Be!uf und Ausbrldunq

9 Erwerbstätiqe in Aprrl l98o nach Berufsqruppen, ausqewähIten Berufsordnunqen
und normalerweise ie woche qeleisteten Arbeitsstunden

I 000

Davon nit ... normalerweise geleisteten Arbeitsstunden

533
ta2

24
l5

55 und mehr

I

i

0'l

02

03

41
7

151

127
5

32

Landw i rte

Tierzüchter. Fischerei-
berufe.

versalter, Berater in der
Landuirtschaft und
Tierz ucht

Landwirtschaf tlrche Ar-
beitskräfte, Tierpfleger

Familreneigene Landar-
beitskräfte, a.n.9..

Gartenbaue r

cärtner, Gartenarbeiter

Forst-, Jagdberufe .

Berg Ieute

Mineral-, ErdöI-,
Erdgasgew inner

PapierherE teI ler,
-verarbeiter ...

Drucker ..

Hof zaufbereiter. Holzwaren-
fertiger und verwandce
Berufe.

Metallerzeuger I walzer

Forner, Forngießer

üeta I Iverformer
(spanlos) ....

üineralaufbereiter .........

Steinbearbeiter ............

Baustoffhersteller .........

Keraniker

Gl asmacher

Chemi earbe i ter

chemiebetriebswerker .......

Kungtstoffverarbeiter ......

9

(4)

24

't8

34
l3
34

9

216
46

578
452

55
44

140
't2l

166

,11

15

82
2A

64
32

62
42

't 32
98

402
55

171
132

10

12

53
l5
10

43

55
25

1

04

043

05

051

06

o7

08

09

10

l1

12

14

1'll

l5

16

17

l8

't9

20

2t

22

221

23

24

241

25

i 79
58

64
5l
18

5

t4

5

l0

9

6

1

l0

8

8

I
7

46
36

418
40'l
180

52

150
3l
55

r06

123
107

t3
t'l
t0

7

96
86

120
28

103
15

44

100

r49
121

24
5

20
7

i

i

i

i

6

l8

14

29
't I
30

1

194
38

I

I

151
22
36
12

58
26

159
27

6
6

't0
7

49
20

t38
18

50
1l
66

4t

i

i

i

i

i

1

i

58
21

Me tal I verformer
(spanend ) ... . 265

t3
150

250
1t

142Dreher.

Me tat Ioberft ächenbearbe r te r,
-vergüter, -beschrchter ...

Metallverbinder ............

Schwerßer, Brennschneider ..

§chmi ede

35

138
2t

ll9

25

l) Klassrfrzrerung der Berufe' Ausgabe 1975 ( siehe Anhanq )

45-54
Erwe rbs -tätr9e
i nsge san t unter 20 20-35 35-44

Berufsgruppe
Beru fsordn ung(i = insgesant,
w = werblich)

-56-
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Beruf und Ausbrldung

9 Erwerbstätrqe im April 1980 nach Berufsqruppen, ausqewähtten Berufsordnunqen
und nornalerweise ie woche qeleisteten Arbertsstunden

1 000

Davon nit ... normalerweise geleisteten ArbeitsstundenNr.
der

Syste-
natik 1 )

25

252

27

28

281

284

285

29

303

31

311

312

314

32

323

33

34

3s1

352

356

36

37

39

40

401

41

41',|

42

43

44

280

194

823
1',|

511
29

246

r59

768
9

550
26

283

44

192
18

122

Feinblechner, Installateure

Rohrinstallateure .........,

Schlosser

Me ch an iker

Kraf tf ahrzeug instandsetzer .

Fe i nmechan ike r

Sonstige Mechaniker

Werkzeugmache r

Metallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe.

Z ahntechn iker

Elektriker

Elek tro ins tal Iateure ,
-monteure

315

47

210
20

r30

98
34

42
15

698
41

75
26

35
12

640
40

i

I

i

I

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

t

i

i

i

I

i

t

i

't9

l4

41

33

17

1'l

6

9

33

28

10

1

9
5

6

7

63

61
7

5

5

9
5

6

1'l
l6

7
6

5
5

8l
80

20
19

20
20

30
30

55 und mehr

6

15

11

12

9

't0

21

't3

Fernmeldenonteure,
-handwerker .....

Elek t rogerätebauer

Montlerer und Hetall-
berufe, a.n.9. .....

Metallarbeiter o.n.A. ...,..

Spi.nnberufe

Textilhersteller............

Textilverarbeiter .......,..

schne ider

Oberbekleldunganäher .......

Näher, a.n.9.

Text i Ive redler

Lederhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter . ,.....

Back-, Konditonaren-
hersteller

Fleisch-, FiBchverarbelter

Fl,eiacher

Speisenbereiter ....,.....

Köche ..

Getränke-, Genußmittel-
hersteller

Übrige Ernährungsberufe . ...

Maurer. Betonbauer

306
139

181
54

22

53
25

354
311

92
71

92
90

112
109

22
6

216
119
167
{6
34
21

44
18

249
211

51
45
58
65
76
74

l9

'13
I

504
22

112
50

11

29

22

22

23
11

23
11

9
9

9
9

459
18

15
13

82
{4

12
12

133
't5

133
t0

124
6

278
202
2'15
199

75
1',|

86
I

79

114
125

171
122

41
'15
{6
44

25

22

21

26
't2

26
t2

45

2S
6

24

415

24

15

417

Beru fsgruppe
Beru fsordnung(i = insgesamt,
w = werblich)

Erwe rbs -
tät i9e

insgesamt unter 20 20-35 35 - 44 45 - 54

1) Klassifrzrerung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhang)
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Nr.
der

Syste-
matrk 1 )

Beruf und Auabildung

9 Erwerbstätige im ApriI 1980 nach Berufsqruppenr ausqewählten Berufsordnunqen
und normaferweise le Woche oeleisteten Arbertsstunden

Davon mrt ... normalerweise geleisteten Arbeitsstunden

410 350

55 und mehr

441

45

451

46

4't

48

49

50

501

5',|

5l I

52

53

54

60

503

6l

62

521

622

628

629

63

633

63s

68

581

682

685

587

59

Maurer.

zrmmerer. Dachdecker,
cerüstbauer

z immerer

s!raßen-' Trefbauer

Bauhilfsarbeiter ...........

Bauauss tatter

Raumauss !atter

Tischler, Hodellbauer . .....

Tischler

Maler, Lackierer und
versandte Berufe.

MaLer, Lackierer
(Ausbau )

warenprüfer, versand-
fert igmacher

BiIf sarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

Maschinisten und zuge-
hörrge Berufe .......

Ingen reure

Arch itekten. Bauingenieure

chemiker, Physiker.
ltathenatiker .....

Techn iker

lilaschinenbautechniker .'....

Techniker des Elektrofaches

Sonstige Techniker

Industrreme i s ter,
werkneister ....

Technrsche sonderf achkräf te

375
215

3r4
't64

r 164
443

21
17

9t
78

l 007
3{3

il4
A2

9
7

7
6

i

i

i

i

I

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

6

6

16

t5

38

't5

9

l3

l5

20

5

25

24

22

20

I

38 8

6

45

23

16

7

ll

177

114

r03

14'l

141

47
9

316
7

300
5

't5{

101

87

129

'n5

37
7

269
5

256
5

242
l0

t3281
12

221

't00
91

l4
14

1
7

351
333

l'18

l8'l
s2

1l

295
91

41

187

349
13

469
t1

146
5

304
1',|

370
I

100

52

768
53
6l

88

385
29

43

703
45
54

81

355
25

35

41

l8

chenielaboranten ..

Technische zeichner

127
5

205
99
50

109
52

043
255

46
21

99
{3

046
550

601
194

176
984

34
34

32
23

302
291

119
32
't9
53

172
38
68
49

6

39

16

7

252
91

croß- und Einzel.handels-
kaufleute, EinIäufer ..... . 1

verkäufer .,........ I

Apothekenhelferinnen ... .... i

Handel svertre te r,
Reisende ... . ,... .. r

Bank-, Versicherungs-
kaufleute ......... i

1',|
1

81
78

212
94

647
507

26
26

50152
14

505
211

42

28

'l

7
5

292't
25

i) Klassifizierung der Berufe' Ausgabe '1975 (saehe Anhang)

45 - 54unCer 20 20-35 35 - 44insge6ant
Erwe rbs -
tät i9e

Be ru fsgruPPe
Beru fsordn ung(i = insgesamt
w = weiblich)

-58-
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Beruf und Ausblldung

9 Erwerbstätrqe iq April 1980 nach Berufaqruppen, ausqewähl ten Berufsordnunqen

und nornalerwe i geje Ig-S!-e qeleisteten Arbeitsstunden
1 000

Davon nit ... normalerweise geleisteten ArbeitsstundenNr.
der

Sys te-
matik I )

55 und mehr

691

694

'lo

'11

712

714

72

732

74

75

75r

753

16

762

't'l

772

174

18

781

782

79

80

801

8l

8r3

Bankfachleute ..

Lebens-, sachversiche-
rungsfachleute ......

Andere Dienstlei6tungskauf -
leute und zugehörige
Berufe.

Berufe des Landverkehrs ...,

E i senbahnbetr r ebsreg Ier,
-schaffner

Kraf tf ah rzeug f üh re r

114
29

66't
12

25

'I 34

I

I

20
20

307
140

104

r05

488

155

154
45

1'17
49

918
23

25

20

99

97

5

9

11

9

32
30

6

7

7

ll
l0

8
ö

i

i

I

i

i

I

i

i

i

i

i

ll
8

10

l't0

730
'11

r84
a7

129
45

128

Berufe des Wasser- und
Lu ftverkeh rs

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs ..................:

40 23 l0

12

28

't5

13

't40
46

99
't8Postverteiler

LagerversaLter, Lager-,
Transportarbeiter .........

Unternehner, Organisatoren.
wirtschaftsprüfer .........

Unternehmer, Geschäf ts-
führer, ceschäftsbe-
reichsleiter

Iiirtschaftsprüfer,
Steuerberater .....

Abgeordnete, adninistrativ
entscherdende Beruf stätige

Leitende und administrativ
entsche rdende verwal tung6-
fach I eu te

496
79

11
14

25
l8

504
115

s13
87

251
42

235
38

21
20

428
,t5

20

22
15

337
6't

r04
't3

r35
15

284
48

9l
12

't 19
t4

6

6

6

72
26

7
5

i

42
t9

r04
17

2 942I 548

't0

14

12

t3
'7

228
34

209
32

l0

7

6

65
26
62
24

21

44

6

Rechnungskauf Ieute,
verarbe i tungs fachle

Buchhalter

Da t en-
ute ..

61

i

I

482
287
261
191

25
23
l9
l8

99
96
62
61

340
r58
170
r06

1',13
21

3 804
2 385
3 354
19't5

124
t 18
't0 I

95

558
556
,15 4
4s3

106
39

Datenverarbe i tungs fach -
leute ..

Bürof ach-. Bürohilf skräf te

Bürofachkräf te

Stenographen, Stenotypisten.
Maschinenschreiber ........

Dienst-. wachberufe .....

srcherhertswahrer .......

SoIdaten, Grenzschulz-,
Polizeibedienstete .....

Rech tswahrer

Rechtsvertreter, -berater

358
349
233
{8

't62
10

24'l
239
142

't8

5s8
6

i

i 30
11

98
32

I

I

85
85
20
15

7
't

34

55

48

l5

l0

't6
12

i

704
7

101
12

46

625
6

63
6

19

Erwe rbs -
tät ige

i nsge s ant unter 20 20-35 35-44 45 - 54

Berufsgruppe
Berufsordn un9(t = insgesamt
w = weiblich)

l) Klassifi.zierung der Berufe, Ausgabe 1975 (saehe Anhang)
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Beruf und Ausblldung

g Erwerbstätiqe rm ApriI 1980 nach Berufsqruppen. ausqewählten Berufsordnunqen
und nornalerwerse te vloghe qelersteten Arbeitsstunden

I 000

Nr.
der

Syste-
matik I )

Davon nit ... normalerweise geleisteten Arbeitsstunden

55 und nehr

a2

821

83

84

84',|

85

8s3

856

85

851

854

a7

871

881

89

90

901

9l

911

912

92

93

933

97

Publrzisten, Dolnetscher,
Bibl iothekare

Publrzisten

Künstler und zugeordnete
Berufe.

Arzte, Apotheker ...........

Arzte ....

Übri9e Gesundheitsdienst-
berufe.

Krankenschwes tern,
-pfleger, Hebamnen

Sprechstundenhelfer ........

Sozialpflegerische Berufe ..

sozialarbeiter, Soz ial-
pfleger

Kindergärtnerinnen, Kinder-
pf I ege rinnen

Lehrer

Hochschullehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akadenien

G€istes- und naturwissen-
schaftf iche Berufe, a.n.g

wirtschaf ts- und sozral-
wissenschaf tler, 4.n.9.,
statistiker

see Isorger

Körperpfleger

Friseure

Gästebetreuer

Gastwrrte, Hoteliers iGaststättenkaufleute ....

KeIlner, Stewards

Hauswirtschaf tliche Berufe

Reinrgungsberufe .........

Raun-, Hausratreiniger ...

Mithelf ende Fanilienange-
hörige außerhalb der
Landwirtschaftr a.n.9. .

77
35

38
10

't49
48

201
52

127

89
28
75
2A

45
14

l0
1

ö

8
6

24
22

I

i

I

50
23

21
6

7

6

11

53
9

50
7

15
9

7
6

1

I

7

11
9

l9
12

I
5

22
2l
l9
l8
36
30

l8

35
7

22

33
2't

382
324
225
224
293
238

8
8

t0
l0
t0

9

31r
255
164
r63
216
171

797
694

90
65

58
ll

444
257 36

84
17

65
12

55't3

227
187

209
170
360
214

t4
12

't'tt
109

615
526

13
l3

61
4l

43
43
40
40
44
42

14
13
't0
l0
t5
ll

22
22

{0
29

23
20

6

7

42

I

I

i

I

I

I
88

i

i

i

i

i

I

i

i

i

I

't

123
'l 18

121
352

74
59

94
90

403
193

47
t3

158
59

873 Real-, Volks-, Sonder-
schul Iehrer

30
5

259
t48

7

21
8

9

r00
il5

62
12

l0

't4
l3
l1
l0

10
9

19
t8

49
I

20
5

r50
129
142
121
r06

12

8

9

30
l8
28
t6
53
30

l9

II
6

t0

152
69

190
92

139
99

t0
7

2t't9

35
36

29
11

62
45
8'l
83

24
l2
25
14

t5
14

t0
5

r65
160

644
554
493
479

82
74

126
55
21
12

9
8

't8
15

't0
84

8
8

I

i

1

98

99

Arbeitskräfte mit nochnicht bestinmtem Beruf

Arbeitskräfte ohne nähere
Tätigkeitsangabe ........

l5
l5

239
236

232
154

150
149

213
212

126
l't4

849

2t
20

19
15

140
54

l8
l5

'ltil
32

t8 21

't44
56

119
62

26 874
l0 092

Insgesamt . .. r
w

2
2

56
29

Erwerbs -
tät ige

rns9esamt unter 20 20-35 36-44 45-54
Beru fsgruppe
Beru fsordn ung
( r = insgesilt,
w = weiblich)

'l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (saehe Anhang)

-do-

19 426
6 127

2 071
481

2 072
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Mj.t Angabe des Einkomens

bis unter
a von e nem n

Dll

und

Beru fsgruppe
Be ru f sordnung
(r = insgesamt,
w = werblrch)

Er-
werbs -
tä t ige
ins-

gesant
zo-

sammen
600 r 400 1 800 2 200 3 000

Be!uf und Au6biLdung

1o Eruerbstätiqe im April 1980 ndch Eerufsqruppen. ausqewähIten Berufsordnunoen
und monatlichem Nettoeinkonnen

1 000

Nr.
der

Sy s te-
matik I )

An-
gabe
des
E in-
kon-

0 I Landwirte 633
182

02 Tierzüchter, Fischerei-
berufe .

03

Landwirtschaf tl iche Ar-
beitskräf te. Tierpfleger

l0

18
52

Verwalter. Berater rn der
Landwirtschaft und
Tierz uch t

6

l8
6

14

5

I

I

i

9

(4)

24

18

3{
13

3{
9

216
{5

r66
2J
{l
15

58
26

159
21

20 l0

11

5

6

9

21

18

5

50

{3

6

35

16

I

9

59

33

I

32

30

l6

43

7

6

1l

12

68
5

)a

12

1

26

2l

9

tt

6

6

29
9

l9
6

I

9

16

13

I

12

J5

18

513
179

12

8
6

9
5

I

'It

19
l'l
14

6

6
5

6

12
l0

6

I
7

t2
l0
10

8

10
6

7
6

5
7

9

6

6

lt

5

6

04

043

05

051

06

07

08

09

10

1l

12

l3

t{

l{l

l5

l6

17

18

19

20

21

22

221

23

24

241

25

51
t3

526
439

416
400

38
11

33
9

Familieneigene Landar-
beitskräfte, a.n.g..

Ga rtenbaue r

Gärtner, Gartenarbeiler . .....

Forst-, Jagdberufe ......,..,.

Bergle u te

Mineral-r ErdöI-,
Erdgasgewinner

!tineraLauf bereiter ..,

Steinbearbelter ......

Baustof fhersteller ...

Keranlker

GI äanächer

Cheniearbe I ter

chemiebetrleb5wsrker,

Kuns t6 tof fverarbc I tEr

Paplerhers tel ler,
-verarbe i ter

Dr ucke r

Holzaufberelter, Holzwaren-fertlger und verwandte
Berufe.

Metallerzeuger, lvalzer .......

Former, Formgießer...

Mstal lve rforme r
( spanloB )

Me t !l lverformer
( spanend )

Dreher .

Mo taI Iobrrfl ächanb.ärbo I t.r,-vergilter, -beBchlchter .... .

üeta1lverbinder , ., ...

Schweißer, Brennschnelder , ...

schmiede

478
{0l
r80

52

r50
31

55

r06

143
41

118
22
53

104

9

23

17

34
13

33
9

210
{5

162
24
{1
15

57
26

155
26

61
15

59

{3

65
25

26
t6
19
10

1{

ll

t4 ,

t2

I

3l

i
I

t

t

i
t

i

i

t9
l3
t3

9

7

5

1{

46

l{
34

21

21

i

i

i

53
't5

70

43

66
25

20

7I

I

265
13

't 50

261
t3

t{8

t5

I

112

64

17

l0

/ / / 5 ls 7 / /////////
/ 10 l',r 21 65 29 9 /
/e6/////
/ / 6 17 5',1 28 I /////////
/ / / / 10 7 / /////////

2) Elnschl. aller Mithetfenden Famillenangehörlgen
ständigen 1n der Land- und ForBtwirtschaft, Tierh
Frscherei.

39
1

't{9
25

126
5

31

41
7

151
25

127

32

und Selb-
altung und

l) Klassifizierung der Berufe, AuBgabe '1975 (slehe Anhang)
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Mit Angabe des Ernkomens
e

und
zu-

sannen unter
500

1 0

Er-
uerbs -
tä t ige

ins -
9esamt

Be ru fsgruPPe
Beru fsordn ung
(i = insgesant,
w = weiblich)

Beruf und Au6brldung

1O Erwerbstätiqe im April 1980 nach Berufsgruppen, ausgewähIten Berufsordnungen
und monatllchen Nettoeinkommen

1 000

Nr.
der

An-
gabe
des
Ein-
kon-

Syste-
matrk 1 )

26

262

2't

28

281

244

285

29

30

303

3l

3',| 'l

312

314

32

323

33

34

35

35r

352

355

36

3'l

39

40

401

41

4l I

A2

43

44

280

t94

823ll
611

29

315

210
20

r30

214

190

807
t0

597
28

307

46

207
20

127

306
139

181
54

22
53
25

354
311

92
71

90

112
109

22
6

52
24

347
305

89
70

9l
88

't09
101

22
6

21 616/s 157 103

Feinblechner. fnstallateure

Rohrlnstallateure ...'......

schlo6 ser

Mechan iker

Kraf tfahrzeuginstandsetzer .

Fe rnmechan iker

sonstige Mechaniker

werkzeugmacher

Metallfernbauer und zuge-
ordnete Berufe.

zahntechn iker

EI ektr iker

98
34

42't5

598
47

93
32
4',|
15

685
46

19
5

7

218
't

I

i

43 6

34/

85 18

'l 11 2'l
/1

7'l l0

6/

22 13
/5

18 /

t5 44
12 38

720
/ 1\

/e
/e
59
/8

8l 128
78 125
24 26
23 24

22 37
22 37

26 41
25 41

12

9

39

49
8

26

16
6

7

32

22

102

82
6

40

1

30

l6

9

87
12

92

50

315

110

78

16

69

44

5

17

14

I

8

6

10

9

24

t5

53

45

22

l5

t1

't2

6

66

49 'tt

7
6

9

ll

1

7

7

9

9

6

13

ll
't t

8

8

I

44

29

19

10

9

9

7

182

55

36

174

98

46

I

40

2't

6

516
7
't

87

I
6

25

't6

6

43
10

3

6

r40

6

1l 't3

EIek tro i ns tal Iateure,
-monteure

Fernnel denon teure,
-handwerker ... ....

Elektrogerätebauer . . !

Montierer und Uetall-
berufer a.n.g.

Metallarbeiter o.n.A. ........

sp innberu fe

Texti1herstelIer..............

lextilverarbeiter ....

schne ider

oberbekleidungsnäher .

Näher, a.n.g.

TextilveEedler

I€derhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter ..

Back-, Konditorwaren-
hers tel le r

Pleisch-. FischveEarberter

FIe i scher

speisenbereiter ..........

Köehe ....

cetränke-, Genußnittel-
hersteller

Ubrige Ernährungsberufe ..

Maurer. Betonbauer .......

s04
22

493
21

57I

i
20

64

12
I

65

73
I

6

I

l0

85

60
44

30

ll
I
8
6

53
59
13
ll
20
t9
22
21

ll
't3

t2

36
27
36
21

25

2A
23

9

I

5

59
63

68
52

23

13

l5

303
137

180
53
35
22

64
29

41
't2

7

ll

32
25

9

1
7

9
8

69

83
l3
59

5

5

14

29
12

ll

'l

I 112
50

109
59

15
12

17
12

't3
6

22

124
6

218
202
275
199

22

32

30

37
l8
35
17

133
15

133
't0

2A
6

24

475

126
14

128
t0

't t9

264
't 9l
260
188

34
7

22

a1

47
35

41
34

22

9

't0

ö

51
44
50
43

17

20

t3

13

87

1

5

5

t4
'I I
14
l1

I

I

1

27
6

465

2) EinschI. aller Mithelfenden Fanilienangehörigen und Selb-
ständigen rn der Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und
Fischerei.

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (srehe Anhang)
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Mit Angabe des Einkommens
avon m e nen en n

DT,

Er-
werbs-
tät ige

ins -
9e s ant

zl
sammen

Be ru fsg ruppe
Be ru fsordnung
(i = insgesamt
w = weiblich) 600 I 1 400 1 800 2 4 000

und

Beruf und AuBblldung

'10 Erwerbstötige im April ,l980 !.1ch qqrUfsqruppen, ausqeqäilten Berulsgrdnungen
und monatlighem Nettoeinkomnen

I 000

Nr.
der

Syste-
matrk 1 )

An-
gabe
des
Ein-
kom-

441

45

45r

46

47

48

49

50

s01

5l

st I

52

53

54

60

603

6'l

62

621

622

628

629

63

533

535

68

681

682

685

647

69

Maurer ..... i

I

i

i

i

i

I

i

I

i

I

i

i

i

i

i

410

221

20402 21

19
15

8

5

6

5

11

l1

l4

'18

21

't5

l3

38

14

42

40

9

6

22

6

22

20

't8

't 
1

21 59 't55

52

40

35

54

45

13

108

102

45 99

80 t4

12

2A

't6 37 I

9

I

7

6

79

29

12

17

9

9l

58
1

l6

24

zimerer, Dachdecker,
Ge rü s tbauer

Z imnerer

Straßen-, Tiefbauer

Bauhilfsarberter .....

Bauauasta t ter

Raunauss tatte r

fischler, Modellbauer

Tisch Ler

Ma-ler, Lackierer und
verwandte Berufe .

Maler, Lackierer
(Ausbau )

Warenprüfer. Versand-
fert igmacher

Hilf sarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe ............

Maschinrsten und zuge-
hörige Berufe

Ingenieure

Architekten, Bauingenieure ...

Cheniker, Physiker,
Mathenat rke r

Tech niker

Mas ch I nenbau tech n iker

Techniker des Elektrofaches ..

Sonstige Techniker

Industrieme i ster,
Werkne i ste r

Technlsche Sonderfachkräf te ..

Chemielaboranten .....

Technische zeichner

Warenkaufleu te

Groß- und Einzelhandels-
kaufleute, Einkäufer

Verkäufer

Apothekenhelf er innen .

Handelsver tre ter,
Re isende

Bank-, versicherungs-
kau fleute

171

114

103

147

'l 4'l

4't
9

3t6
7

300
6

113

112

100

r45

137

45
8

30't
7

12 1

76

/5

/ 11

66

6/

41 r0

40 t0

38

21

19

'15

33

7

54

5',|

41

292
6

281
12

274
12

5

214

8

7

9
5

38

32

29
2'l

84
55

14

5

35 30

30

95
5

375
215

370
212

88
82

I 154
443

63
30

76
14

193
155

182
108

221
58

320
35

109
52

101
5t

2 043
1 255

'I 889
1 141

t 2't
5

205
99

126
5

201
97

607
r94
116
984

34
34

33
8

'l

t3

3t
l9

7

16
9

13s
86

70
55

349
l3

469tl
t45

5

345
l3

453
10

141

92

55

l5

31

145

41

'140

44

49

750
52
50

85

314
28

6

212
8

1'l

22

109

12

244

23

19

125

52

168
53
61

88

385
29

24121
429

l7

55
23

7

14

il0

11
5

35
26

't6

5

t8

tl

11

8

7

42

149

24

7

4417

l3
5

5

48 11

l't /

o/

7/

171 103
22 10

6
1

't0

24

125
18

8

21

5',|
10

49
23

50
23

29
17

20
11

413
365

l0
8

400
368

20
15

l'l
8

r99
r58

3',|
12

209
89

42

2't
5

8

't2

167
42

't5
1

't54
107

560
175
r83
90t

33
33

59
36

330
3t0

10
10

335
322

9
9

8t
20

49
l8

100
15

41
19

94
83

43
29 21

't43
125

5

35
2A

71
26

104
56

21

35
15

85
64

152
t4

145
12

506
211

493
206

61
42

117
52

75
19

34

2) Einschl. aller tlithelfenden Familienangehörigen und selb-
ständrgen 1n der Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und
F i schere i.

1) Klassifizrerung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhang)

34
21
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Mit Angabe des Einkomens

bis unter
Er-

werbs-
tät ige
ins-

gesan t samne n und

Beru fsgruppe
Be ru fsordnung
(1 = rnsgesamt.
w = weibl.ich) unter

600 400 ,|

Nr.
der

Syste-
matrk I )

Beruf und Ausbrldung

1O Erwerbstätige im Aprrl 1980 nach Berufsgruppen. ausgewählten Berufsordnunqen
und nonatlichem NetEoeinkomen

I 000

344
't6s

335
l5l

29
l8

26
2U

50
35

80
41

48
'13

An-
gabe
dea
Ein-
kom-

691

694

70

712

714

72

13

732

't4

'15

151

753

16

762

77

172

't't 4

7A

781

782

19

80

801

8l

813

Bankfachleu te

,Lebens-, Sachversiche-
rungsfachleute

Andere Dienstlerstungskauf-
leute und zugehörige
Berufe .

Berufe des Landverkehrs

E isenbahnbetr r ebs re9 1er,
-schaffner

Kraf tfahrze u9 füh re r

177
49

918
23

164
43

898
20

13
5

105

34
9

351

3l

252

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

154
45

r49
43

5

20

12
9

9

7

4530
25

26
6

96

12

tl

91

101

17

35
'16

3t

3l

355

t7

125

110

t2

11

28

l9

r6

l4

9

7

6

I

5

13
5

20

110

730
1't

109

713
15

42

290

59
17

43
6

14
l0

12

486
80

68
24

8
6

21

9
5

41

4t

35

34

r85

30

93

r5

6't

8

32
9

27
7

5

20

14

13{
6

117

t4

24

20

't0

7

43

42

17

Berufe des Wasser- und
Lu ftverkehrs

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs ... 't84

8't
129
45

182
86

127
45

't6
't3

t3
9

29
26

20
18

t8
t2
l0

23

l8

40 38

30
14

20
5

42
t5

6',|
14

32
ll

28
10

43

t0

70
1't

130
t2

71
14

30
l1

47 11 55
6/

5r

Pos tverte iLer

Lagerverwalter, Lager-.
Transportarbeiter ........

Unternehner, Organisatoren,
Wirtschaftsprüfer ........

Unlernehner, ceschäf ts-
führe r,
re i chsle

cesch äf tsbe-
ter

[iirtschaf tsprüfer ,Steuerberater ...

AbgeordDete, adninistrativ
entscheidende Berufstätige ..

Leitende und adnrnistrativ
entscheidende Vereal tungs-
fachleute

Rechnungskaufleute, Daten-
verarbeitungsfachleute ......

496
79

488
7'l

24
20

45
26

64
l6

156 58

5I

504
115

512
r06

't5
t3

t6
12

l5
1l

13
10

72
26

261
42

256
41

235
3&

464
2't 4

241
180

50
20

67
5

232
37

65

1'l
8

l0

10

ll
't

6

5

9

9

I

i

I

I

10

Buchhal ter
w

............ i
w

482
281
261
t9r

38
36
't8
17

36
32
20
't9

41
33
27
23

94
59

62
46

73
27

31
20

18
13

l3
t2

69
69

40
40

198 21

3l

ll

Datenve ra rbe i tungs fach-
leute ..

Bürofach-, Bürohrlfskräfte ..

Bürofachkräf te

Stenographen, Stenotypisten.
Maschinenschreiber .....,...

Drenst-, Wachberufe

Srcherheitswahrer ...........

SoIdaten, crenzschutz-,
Polrzeibedienstete ...

i

i

I

i

i

i

i

I

i

'113

21

804
385
354
9't5

r 10
20

3 638
2 250
3 208
1 867

379
310
349
281

519
4't 8

442
403

355
303
309
260

5

452
347
39r
291

18
6

864
533
737
419

24

s38
197

480
146

11

122
't3

It6
8

77
156
126
146
108

358
349
233

48
't62

10

343
334
22'l

45
6',t9

9

21
21

19
17

200

l5
't5

6

143

5',|
6',|

42

5

26

23

22

l0

86

20

I

50
48

43

89

70

't0

05
03

72

89

77

9

44
43
35

43

40

5

t9
6

46

45

342
58

20
l8
1't

99

't8
't3

23

Recb tswah rer

Rechtsvertreter, -berater

704
7

101
12

46

563
6

97
't 'l

44

'l) Klassrfrzrerung der Berufe, Ausgabe 1975 (s1ehe Anhang) 2) Einschl. aller üithelfenden Fanilienangehörigen utrd Selb-
ständigen 1n derLand- und Forstwirtschaft. Tierhaltung und
Fischerei.
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Mit Angabe des Einkonmens
nona

Er-
werbs-
tä t ige

ins -
gesamt

z!-
sannen

600 und

Be ru fsgruppe
Beru fsordn ung
(i = insgesamt,
w = weiblich)

B€ruf und Ausbildung

'lO Erwerbstätige in ApriI 1980 nach Berufsqruppen, ausqewählten Berufsordnunqen
und monatlichem Nettoeinkomen

'I 000

Nr.
der

Sys le-
natik 'l )

An-
gabe
des
Ein-
kom-

82

821

83

84

84r

85

853

8s5

86

861

854

87

871

873

881

89

90

901

9l

9l 'l

912

92

93

933

9't

Publizrsten, Eblmetscher,
Bi bl iothekare

Publizisten.

Künstler und zugeordnete
Berufe .

Ärzte, Apotheker ...........

Arzte ..

Ubrige Gesundheitsd ienst-
beru fe

Krankenachwestern,
-pfleger, Hebilmen

sprechstundenhelfer ......,..

sozialpflegerische Berufe ...

sozialarbeiter, soziaL-
pfl eger

Kindergärtnerinnen, Kinder-
pfleger innen

Lehrer

15
35

38 36
't0

797
694

762
664

124
ilt

144
136

107
t02

119
il0

171
144

90
65

15
12

123
1t8

120
1t5
706
343

't5
't5

23
20

l9
t9
31
30

25
26

41
29

23
21

66
46

i

I

ll

8

'10

6

5

12
7

l5
l0

6

l5
6

9

12
I

23
5

'I I
1

5

69
46

42
29

1l
1

28
7

6

6

12 5

t3
5

7

7

6

6
6

5

t2
6

20
8

lt

i

i

i

I

i

i

i

I

I

I

l{9
48

201
62

127
32

r43
il5

r88
57

121
30

21

25
t0
16

6

l4

40
ll
29

8

9

89
12

60
8

382
324
225
224
293
238

361
3r1
212
2to
282
228

47
38
57
55
36
31

35
33

47
47
33
3t

r05
90
21
21

59
47

15
t3
l3
t3
't 'l
't0

64
59

53
53
49
46

26
26

32
25

61
56
27
21
48
44

32
l9

t0
5

t5

5
5

13

9

1l

9

35
12

't31
27

45 't5
9

14
It
13
't0

49
32

't t
10

1
'l

22
't3

227
104

35
30

84
60

I
7

8
1

98
60

Hochschul lehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akadenien

721
3s2

58
't I

57
tt

444
251

8il
17

a2
t7

I

I

I

69
49

28
22

r3 15 14

12

88

Real-. volks.
schul lehrer-, Sonder-

Geistes- und naturwlssen-
schaftliche Berufe, a.n.g

wirtschaf ts- und Sozial-
wissenschaftler, a.n.9.,
Stat is t iker

Seelsorger ..

Körperpfleger

Friseure ....

cäs tebe treuer

caatwirte, Hoteliers,
caa tstä ttenkauf Ieu te

Kellner. Stewards

Hauswirtschaftliche Berufe ..

Re in igungsberufe

Raum-, Hausratreiniger

435
251

l0
10

t8
t5

25
22

45
35

r55
8l

73
't5

9
6

1

6

7

15
I

13
6

52
24

12
5

20
l'l
19
't6

26
26

73
66
56
54

1t
7

l0

9

9

9

l6

13

8

l0

9

7

22

17

t3

8

1

24
5

20

7

't9

24
9

9

23

5

12

i

I

55
12

55
t3

227
187
209
't 70

360
214

64
11

53
l3

214
176
r96
r59
3r1
181

7/
6/

8t 58
78 55

71 55
74 52
{l 63
32 50

t5 20
I t 14

20 35
16 30

'19 s3
48 53

21
l6
t9
t4
43
3t

t4
8

12
't

35
21

l2
6

l9
t3
l3
't3

i

i

i

i

i

i

190
92

139
99

't55
160

154
'to

129
9l

r58
!54

644
554
493
479

632
544
486
472

258
255
233
232

1l
22
12

t0
9

50
t9
l9
t5

36
22
't0
I

üilhel!ende Familienange-
hörrge außerhaLb der
Landwirtschaftr a.n.9. .

Arbeitskräfte mit noch
nrcht bestimntem Beruf .. .... i 14t

55
137

53
il8 13
456

111
161

48
34

142
t4l

29
2'l

179
62

153
53

25 ls17 I I

26 474
10 092

24 569
I 929

2 955 2 751
1 813 2 269

2 186
1 358

82
74

6 76
59

7

26
9

98

99 Arbertskräfte ohne nähere
Tätigkeitsangabe .,.....

Insgesilt ... i

I 2't
5

28

2 828 5 708 3 592 2 626
l 135 1 339 s48 326

I ',t85
88

739 23
44 ll

2) Einschl. aller Mithelfenden Familienangehör
ständigen ü der Land- und Forsteirtschaft,
Fischerei.

igen und Selb-
Tierhaltung und

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (slehe Anhang)
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kruf und Ausblldung

t1 Erwerbstätiqe im Aprrl 1980 nach Berufsqruppen, ausgewählten Berufsordnunqen
und Stellung im Beruf

1 000

533
182

141
120

Stellung in Beruf
Nr.
der

Syste-
natik I )

03

da runter
Auszubi I -
alenale 3)

100l Landw i rte

02 Trerzüchter, Fischerei-
berufe.

verwaLter, Berater rn der
Landwirtschaft und
Tierz uch t

Landwrrcschaf cI rche Ar-
beitskräf te. TierPf Ieger

Famrlienergene Landar-
beitskräfte. a.n.9..

Garten bauer

cärtner' Gartenarbeiter ......

Forst-, Jagdberufe ...

Ber9le u te

Mineral-, Erdöl-,
Erdgasgewinner

ltineralaufbereiter ...........

steinbearbeiter ..............

Baustoffhers!eller ...

Ke raniker

cl asnacher

Cheni earbe i ter

cheniebetriebswerker .

Kunsts tof fverarbe i ter

Papierhers teI ler.
-ve ra rbe i ter

Drucker

Holzaufbereiter, HoLzwaren-
fertrger und verwandte
Berufe ..

itetaLl.erzeuger. wa].zer

Former, Fomgießer ...

Metal lverformer
(spanlos) .......

Metal 1 verformer
(spanend) ......,

Dreher

l.letaf loberf 1ächenbearbe i ter,
-vergüter, -beschichter ...

Metallverbinder .........

schwej.ßer, Brennschneider

schm i ede

i

I

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i
q
i

i

i

i

i

i

i

i

i

460
54

29
I

64
21

5

7

7

21
I

12

23
7

14

30
5

'l

5

I

12

't

15
7

12

5

9

7

04

043

05

05r

05

07

08

09

't0

't1

12

t3

t4

141

l5

t5

11

18

l9

20

2t

22

221

23

24

241

25

s78
452

478
401
't80

150
3t
55

105

464
39',|

9
7

7
6

't0
1

121
33

107
2l
41

102

29

23

7

1

9

(4)

24

18

3'l
't3

34
9

216
46

7

18

t5

30
11

31
8

155
25
41
15

255
13

150

52
25

121
20

55
14

66

4t

2s4
t3

r43

36
7

147
24

124
5

23

r90
39

r50
23
40
t5

58
26
59
21

63
15
't0

43

56
25

41
't

t5l
25

127
5

32

63
24

t) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (srehe Anhang)
2) fn anerkannten kaufnännischen und technischen

Au sb r Idungs berufen.

Arbe i terSeIb-
s tänd i ge

ürt-
helfende

Fani I i en-
endehör 1oe

Beamte Ange-
stellte

darun ter
Ausz ubi I -
dende 2)

Erwerbs-
tä t i9e
ins-

ges ant

Be ru fsg ruPPe
Be ru fsordnung
(i = insgesamt
w = weibLich)

-6-

3) In anerkannten geserblichen Ausbildungs-
berufen.



Arbe i ter

Ert'e rbs -
tä t ige
ins-

gesamt
SeIb-

s tänd l9e

MTt-
he I fende

Fani I ien -
anqehör ioe

Beamte Ange-
stellte

d arun te r
Auszubil -
dende 2)

Be ru fsgruppe
Beru fsordn ung
(i = insgesant
w = weiblich)

Beruf und Ausblldung

1.1 Eryerbstätrqe im Aprrl 1980 nach Berufsqruppen' ausgewählten Berufsordnungen
und Stellunq im Beruf

l 000

Stellung im Beruf
Nr.
der

Sys te -
matik t )

darun ter
Auszubil-
dende 3)

25

262

21

28

281

254

285

29

30

303

31

3',| 1

312

314

32

323

33

34

35

351

352

3s5

36

37

39

40

401

4l

411

12

43

44

98
34

42
't5

598
4'7

l3

28

19
13

1A
9

41
16

l6
6

s43
43

Fernblechner, Installateure

Rohrinslallateure .........

schlosser

Mechan ike r

Kraf t fah rzeug i ns tands e tzer

Fe i nmech an ike r

sonstige üechaniker .......

t{erk zeugmache r

Metallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe .

z ah ntech nike r

El ektriker

3'l

29

12

94

66

5

11

14

I

69

52

't5

45

71

34

8

24

12

42
15

23
8

l0

70

22

1'l

t8

37

22

6I

i

i

i

i

1

280

194

823
't 1

611
29

315

47

210
)n

130

23'l

l5r

760
10

s01
26

258

37

'I 80
t9

1',t6

11

14

't
6

1
6

1

5

7

7

9

6
El ek t ro ins tal I ateure .

-mon teure

Fernnel demonteure,
-handwerker ... ..

504 22

......... i
w

......... I
w

65

13

ö

22

42

41

92
51

Elektroge rä t ebauer

ilontierer und MeEall-
berufe, a.n.9......

Metallarbelter o.n.A. ......,.

spinnberu fe

Textilhersteller. ....,

Textilverarbeiter ....

schne ider

Oberbekl.eidungsnäher .

Näher, a.n.g.

Text iI vered I er

Lederhersteller, Leder-
und Fellverarberter ..

Back-, Konditorwaren-
hersteller

Fleisch-. rischverarbeiter

FIe i scher

spersenbereiler ..........

Köche ....

Getränke-. GenußmitEel-
hersteLler

obriqe Ernährungsberufe ..

Maurer, Betonbauer ... ....

63

36

28

2A

'7

'1

24

i

i

t

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

305
139

181
54

37
22

53

354
3tl

92
71

92
90

112
109

22
6

298
137
174

53

35

il8
24

312
281

65
54

8't
85

6

22
t5
12

107
r04

20
6

l8
17

9
9

5

28

19

l9

l3

r3

112
50

r 33
15

133
l0

124
6

2'7I
202
215
199

82
12

85
8

't'l

220
172
211
169

13

't8

18

44
23

44
23

28
5

24

475

21
5

't8

428 3024

l) «Iassifizierung der Berufe, Au§gabe 1975 (s1ehe Anhang)
2) In anerkannten kaufnännischen und technischen

Au sbr Ldungsberuf en.

3) In anerkannten gewerblichen Ausbildungs-
berufen.

-67-
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Nr.
der

Syste-
natik I )

B€ruf und AuEblldung

1j Erwerbstätiqe im Aprll 1980 nach Berufsqruppen, auaqewäh1ten Berufaordnunqen
und Stellunq in Beruf

r 000

Stellung in Beruf

23

d ar un ter
AuEz ubi I -
dende 3)

441

45

'15 t

46

41

48

{9

50

501

51

5rl

52

53

54

60

603

6t

62

621

622

625

629

63

633

63s

58

581

682

685

58't

59

177

tl4

103

147

141

47
9

316
7

300
6

ilaurer.

l4

7

15

9

36

34

35

32

6

l04i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

39

t5

t0

10

r3

65
60

6
5

56
52

aa

7

5

12

6

l9

t8

14

1t

32

79
5

I

22

16

7

365

156

102

87

't43

120

33
7

260
6

248
5

231
1l

27177

6

30
23

28

t4

8

7

37

36

3l

z imme rer,
Gerüstbau

Dachdecker,
er

z inmerer

Straßen-, Tiefbauer

Bauhilfsarbeiter ......'....

BauauEatatter

RaunauBB tatter

TlBchIer, Modellbauer ......

Tl sch ler

Maler, Lacklerer und
verwandte Berufe ...

tlaler' Lackierer
(AuEbau )

warenprüfer, versand-
fert lgmacher

Hilf sarbeiter ohne näiere
Tätigkeitsangabe ............

Magchinisten und zuge-
hörige Berufe ......,

Ingen I eu re

Architekten, Bauingenieure ...

chemiker, Physlker,
Mathenat iker

Tech n I ker

üaBch i nenbau techn lker

Technlker de3 Elektrofäche8 ..

SonEtlge Technlkar

Indu str lsna 1st6r,
tlerkme I E ter

Technische §onderfachkräft€ ..

chenlelaboranten .....

Technl8che Zelchner

warenkaufleute

121
5

205
99

109
52

043
255

607
194
176
984

34
34

348
10r

44
30

243
8{

873
135

32
3l

329
13

9

{5

63{
{6
50

48

35{
27

94

169
83
42
20

103
50

275
875

20
't0

16I
122

91

22

33t{
8

233
177

281
12

221

37s
215

r 164
443

15
6

338
203

r 141
434

349
l3

459
11

146

62

t1

40

l5

l6

358
I

90

52

768
53

61

88

385
?9

16

461
l{t

50
23

Groß- und E
kaufleute,

verkäufer.

lnze lhandel I -
Einkäufer ..

Apo thekenhel fer innen

9

202
167

34
16

80
68

22
t9

Hande I sver tre te r,
Re I sende 152

14

Bank-, versicherungs-
kaufleute 506

211
3{

l) Klassifizierung der Berufe, Au69abe 1975 {srehe Anhang)
2) In anerkannten kaufnänni6chen und technischen

Au sbj. Idungsberu fen.

455
205

34
l5

94
5

54
7

I

ala run te r
Aus zubi I -
dende 2)

Arbe i ter
Erwerba -

tä t i9e
ina-

ges ant
selb-

6 tänd ige

Mit-
he I fende

Fami Iien-
anoehör iqe

Beamte Ange-
stellte

Berufsgruppe
Berufgordn ung
(i = insge8ant,
w = weiblich)
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Nr.
der

Syste-
natik t )

Beruf und AuEbiIdung

1'1 Erserbstätiqe in April 1980 naeh Berufsqruppen, ausoewählten Berufsordnunqen
und §tellunq im Bgruf

l 000

Stellung irn Beruf

344
r65

't0 330
r63

28
l3

darunter
Ausz ub il -
dende 3)

591

694

't0

7t

712

't 14

72

73

'132

74

75

751

753

76

762

77

172

7'14

78

781

182

'19

80

801

8l

813

Bankfächleute ....

Lebens-, Sachversiche-
rungsfachleute ......

Andere Dienstleistungskauf-
leute und zugehörige
Berufe ..

Berufe des Landverkehrs ....

E i senbahnbetr iebsregle r,
-achaf fner

Kraf tfahrzeug f ührer

Berufe dea wasser- und
Lu ftverkeh rs

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs ..

Postverteiler

Lagerverwalter. Lager-.
Transportarbeiter .,.....,

Unternehner, Organisatoren,
t{irtschaftsprüfer ........

Unternehner, Geschäf ts-
führer, ceschäftsbe-
re ichsle i ter

wi rtschaftsprüfer,
Steuerberater

Abgeordnete, adminlstratlv
entscheidende Beruf stätige

I€i
en

tende und adminiatrativ
tscheidende VeEaItunga-

fachleute ...

RechnungEkauf leute, Daten-
verarbeitungsfachleute ...

Buchhalter ...

Datenverarbe i t.ungsf äch-
leute ..

Bürofach-, Bürohilfskräfte ...

Bürof achkräf te

StenogEaphen, Stenotypisten,
Maachinenschreiber ..........

Dienst-, Wachberufe

Sicherheitswahrer ....

SoIdaten. Grenzschutz-,Polizeibedienstete ..........

Recb tswahrer

RechtsveEtreter, -berater ....

'l 13
33
1A

20

689
12

t0

58

I
7

7
7

30

39
9

51

I

I

1

I

I

I

I

I

I

t

I

I

t

I

I

r54
45

1

1't 7
49

918
23

110

730
t7

49

98

62

1

5

7

6

121
41

19

37

515
10

l540

r84
87

't29
45

704
7

101
12

45

67
7

63

17

60
44

l,l
7

56
35
5l
33

496
79

60{
115

t5a
32

5r3
87

t33
27

27

261
42

236
38

762
t0

74
11

4',l3
't6

363
56

37
19

174
22

53
14

4r3
66

.,

6

13

1

20
3

9

7

r80
23

482
287
261
t9r

438
263
245
180

113
21

3 804
2 38s
3 354
I 973

35
t4
33
t3

55
54
48
47

385
92

373
87

t04
19

3 230
2 169
2 828
1 784

1't 7
121
175
120

98
56
't2
45

338
333

66
1t
27

5

t50
35
22

l3

588

56
7

8

t4
7

l4
7

I

I

I

358
349
233

48
7

27

25

9
5

r670

12

t1

l2

l) Klassifizierung deE Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhang)
2) In anerkannten kaufmännischen und technischen

Ausbi Idungsberu fen .

3) In anerkannten gewerbllchen Ausbildungs-

BerufsEruppe
Beru fsordn ung
(i = insgesant
w = weiblich)

Erserb6-
tä t i9e
ins-

geaant
Selb-

s tändi9e

üi t-
helfende

Fani I i en-
anqehöriqe

Beamte Ange-
stellte

darunter
Auszubil -
dende 2)

Arbe i ter
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Be!uf und Ausbildung

11 Erwerbstätrge im April l98O nach Berufsqruppen. ausqewählten Berufsordnunqen
und Stellunq im Beruf

t 000

StelIung im Beruf
Nr.
der

Sy s te-
matik 1 )

darunter
Auazubi I-
dende 3)

82

821

83

84

841

85

853

6

9

6

5
7

9

8
8

5
6

6
6

6
5

20

6

i

I

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

t

i

i

i

i

88

Publizisten, Dolnetscher,
Bibliothekare

Publizisten

Künstler und zugeoralnete
Berufe ...

Arzte. Apotheker

Ärzte ..

obrrge Gesundheitsdienst-
berufe.

Krankenschwes tern,
-pfleger' Hebanmen . '. ..

Sprecbstundenhelfer .....

soz ralpf Iegerische Beruf e

sozialarbetter, sozial-
pfleger

KiDdergärtnerinnen. Klnder-
pflegerinnen

See I sorger

Körperpfleger ..... ..

Friseure

Gästebetreuer ... ....

71
35

38
l0

149
48

201
62

127
32

43
12

't00
22

57
12

82
29
85
35

58
18

13

10

14

ll
't0

55
21

27
1

27
8

99
69

22
6

65
55

74
70

'197
694

702
621

11
10

:'u
86

851

382
324
225
224
293
238

90
65

144
55

179
62

42't0

35r
301

209
208
252
209

35
31

30
30

ll
9

25
20

9
8

22
19

48
46
48
46

9
5

6
6

73
20

6
6

1

7
7

48
14
12

854

87

123
118

721
352

25
t0

tt5
rll
185
108

504
232

29

34'l
t85

Lehrer ....

871

873 Real-, volks-, sonder-
schul lehrer

Geistes- und naturwissen-
schaf tliche Berufe, a.n.9

881

Hochschullehrer. Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akadenlen 58

1t

89

90

901

9',|

911

912

92

93

933

97

98

Gastwirte, HoteLiers,
Gas ts tättenkau fl eu te

444
257

84
17

wirtschafts- und sozial-
uissenschaf t1er, a.n.g.,
statistiker 65

12

't0
't5

50
27

80
21

40
17

l0 002
5 241

5't9
317

11 372
3 173

55
l3

227
181

209
't70

350
214

54
29

44
20

143
64

5'l
l0
24

8

5',|
46
44
39
't3
43

5

116
t07
114
r06
121
87

190
92

r 39
99

r65
150
644
554
,19 3
479

13
8

89
65

rr3
I t0
596
5r9
468
{55

8

25

5

140
5',|

l6
t0

11
14

20
9

44
29
45
43
28
23

20
18

Kellner, stewards

Hauswirtschaf tI iche Beruf e

Re in igungs berufe

Raum-. Hausratreiniger

uithelfende Fanilienange-
hörige außerhalb der
Landwirtschaft' a.n.9. . 53

58
i

i

I

i

99

a2
74

874
092

2
0

62
34

Arbeitskräfte nlt noch
nicht bestimnten Beruf ...

Arbertskräfte ohne nähere
Tätrgkertsangabe ....... 88

30
7

Ins9esant 26
't0

l) Klassifrzierung der Berufe, Ausgabe 1975 (s1ehe Anhang)
2) In anerkannten kaufmännischen und technrschen

Ausb r ldungsberufen.

2 315
442

924
194

2 261
398

d arunter
Auszubil-
dende 2)

Arbe i ter
Erwerbs -
täti9e
ins-

9 es ant
Sel b-

ständige

üi t-
he lfende

Fani I ien-
anoehör ioe

Beante An9e-
E tel. I te

Berufsgruppe
Beru fsordn ung
(i = insgesant,
w = weiblich)

-m-

3) In anerkannten gewerblichen Ausbildungs-
beru fen.
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Nt.
der

Syate-
natrk l)

Beruf und Ausbildung

t2 Erwerbstätiqe im April 1980 nach Berufsqruppen, ausqewählten Berufsordnunqen
und wirtschaf tsabteilunoen

1 000

633
182

530
t81

563
448

01 Landwrrte

02 Trerzüchter, Fische-
reiberufe

03 verwalt'er, Berater in
der Landwirtschaft
und Tierzucht .. ...

04 Landui rt schaf tI r che
Arbäitskräfte,
Tierpfleger .....

043 Fanilieneigene Landar-
beitskräft.e, a.n.g..

i

I

5

6

104

91p

12I

i 578
452

05

0 5'l

06

07

08

09

l0

1',|

12

't3

14

l4l
't5

t5

11

l8

l9

20

21

221

241

25

Gar tenbauer

Gärtner, Gartenarberter ..

Forst-, Jagdberufe ..... ..

Berg I eute

l,lineral-, Erdöl-,
Erdgasgew i nner

l.lineralaufberelter .......

Sternbearbeiter ..........

Baustoffhersteller . ... ...

Keramrker

Glasnacher

Cheniearbeiter

Cheniebetriebswerker .....

Kunststof fverarberter . ...

Pap ierhe rs te1l.er,
-verarbe i ter

Drucke r

tloLzauf bereiter. Holz-
warenfertiger und
verwandte Berufe .....

Metallerzeuger, walzer

Former, Forngießer

Me taI Ive rformer
(spanlos) .. .

üetaL lve r forme r
(spanend) ....

Dreher

Me tal loberf I ächenbe -arberter, -vergüter,
-beschIchter...,...

Me ta1 I ve rb rnder

Schwerßer,
Brennschnei.der

Schm i ede

478
401

180

150
JI

55

106

9

(4)

24

't8

34
13

34
9

2t6
46

166
25
41
i5

23

15

33
't3

32
9

200
40

159
23

40
't5

477
400
I l6

35

r03
26

i

I

i

58
26

159
27

63
l5
70

43

55
25

49
2l

124
23

112
5

29

58
l5
62

41

i

i

i

41
7

t 5'l
25

12't
5

1'

I

i

i

I

5l

265
t3

r50

256
l3

144

39
6

't34
24

Ausgabe 1975 (saehe Anhang)

B€rufsgruptrE
Ber uf e!dnung

(i - rnagesilt,
§ = eelblrch)

E!§erba-
täti9e

ge sdt

Land-
und

Fol6t-
wirt-

schäft,
Tie!haI-

tung
und Fi-
Echerel

Energle-
slrt-
rchaf t

und
Wägge r -
ver-
§or -
9un9,

Bergb!u

Verar -
be rten-
de6 ce-

Perbe
(ohne
Bau-

gePerbe )

Bau-
ge*erbe HandeI

Ve! -
kehr
und
Näch-

r rchten-
über-
nr tt-
Iung

x!edlt-
rnsti-
tu te
und
Ver-

siche-
run96-
geEe r be

Dienat-
lei-

atungen,
ade 1t
ander -
fleiti9
nicht
9e-

nannt

0rgan1-
aationen

ohne
Er-

werba-
charak-
ter und
Pr 1väte

Haua-
helte

l) Klassifj.zrerung der Berufe

.71

Hi r tschaftsabtei lung

15
l3

blet6-
k8rpeE-
&häf-
ten
und

Sozlal-
veE -

6rche-

26

25

9

6

12

tt

5

6

26



kruf und Ausbrlalung

,l Erwerbstätide rm April 1980 nach Berufsqruppen, ausqeuählten Berufsordnunoen
und wirtschaf tsabteilungen

't 000

wir tschaftsabtei Iung

Nr.
der

Syste-
matik t)

blets-
körIEr-
ehäf-
ten
und

Soz Iä1,-
wr-

slche-

26

262

21

28

28r

284

285

29

30

303

3l

311

312

31{

32

323

33

3{

35

351

352

356

36

37

39

{0

{01

4l

4lI

42

{3

44

59
20
't6

6

400
{1

t7

Fe inblechner,
Inatallateure

Rohrinstallateure .......'

Schloaser

ilech anike r

Kraf tf ah rze ug ina cands etze r

Fe inme chan ike r

sonstige ttechaniker ......

werk ze ugmacher

Metallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe.

280

194

823
11

611
29

315

47

210
20

130

155

104

558
10

481
2't

249

39

1'10
19

125

12

7

41

9

6

54

58

95

72

47

10

5

82

79

6

16

24

t3

5

12

53

3',|

11

l1

{8

36

21

il

6

't2

17

{9

5

5

5

l1

11

21
10

25
9

l4

10

10
9

zahntechnlker ....

Eleklriker .....,,

El, ek tro in8 ta.l,l eteure,
{onteure

il
wl

il
"li
w

1

I

t

t

I

I

t

I
Y'

I

I
w

t
w

t
v

t

i

I

i

i

I

t

t

i

98
34

42
't5

598
4'l

50{
22

291
l9

12

55I
291
13s
115

53
35
22
52
24

3r2
278

71
55
88
86

10{
102

20
6

98
5{

35 r3

Fe rnme ldemonteure,
-handwerker ......

Elaktrogerätebau.r .......

Montiarer und iletall-
berufe, a.n.g.

l,tatllllrbelter o.n.A. ....
gplnnb.rufu

I.rtllhrr.lcll.r.....,....

I.xtlIvcr!rb.1t.r ........
gchn. idcr

ob.rb.kl.ldung.näh.r .....

Nähar, a.n.g

T.xt llvrradlcr

LedarhrrBt.llGr, Ladsr-
und lollverarbeltor ..,.,

Back-, Kondltorwaren-
herEteller

Flelsch-, FlBchverarbelter

Flelscher

Spel8enberelter ........,.

Köche

cetränke-, r

hersteller
Genußml t teI-

Ubrige Ernährungeberufe ..

Mäurer, Betonbauer .......

133
15

133
l0

124
6

278
202
215
199

114
't3

109
9

10r

32
27
30
25

l3

20

l9

t5
12
't6
12

28
5

24

475

65

73
8

306
139

ier
5{
37
22

53
25

35{
311

92
71

92
90

112
109

22
6

112
60

22
20
t3
t2

l0
5

30
23

30
23

424

5

174
118

173
117

11
l0
11
t0

l) Klas6lfizlerung der Berufe, Ausgabe 1975 (Elehe Anhang)

Ver-
kehr
und
Nach-

richten-
über -
nltt-
Iung

KEed 1t-
ln6ti-
tute
md

slche-
!un96-
gererbe

Dienst-
1ei-

atuDgen,
ade 1t
ende!-
ee It 19
nlcht
9e-

nannt

Organr-
grtlonen

ohne
Er-

serbs-
chärak-
ter und
Prlvate

Haua-
haLte

Erwe rba-
tärige

1n6-
9esmt

hnd-
und

For at-
wlrt-

achrft,
Tierhal-

tun9
und Fl-
scherei

Energle-
{1rt-

6chaf t
und

wasge I -
ve r-
sl-
gung,

Bergbau

Ve rar -
be iten-
dea ce-

ver be
(ohne
Bru-

geeer be )

Bau-
geve r be HandeI

hruf69rupIE
Ber uf sortlnug

(r - inageaüt,
Y. werblich)

-n-

26
6

21

35

i

1

i

i



Nl.
der

Syate-
Dtrk I )

Beruf und Auabildung

12 Eryerbstätiqe im ApriI 1980 nach Berufsqruppen, ausqewählten Berufsordnunqen
und Wirtschaf tsabteilungen

I 000

t{l rt echaft sabtei lung

410 373441

45

45t

46

47

48

49

50

501

5l

5ll

52

53

54

60

503

61

62

621

622

628

629

63

533

535

68

681

682

685

687

69

!laurer

zimerer, Dachdeckeri
Ge rü s tbaue r

z imnerer

Straßen-, Tiefbauer

Bauhilfsarbeiter .....

Bauauss tatter

Raunauss tat ter

Tischler, üodellbauer

Tischl er

ttaschinisten und zuge-
hörige Berufe . . .. ...

Ingen ieure

Architekten, Bauingenieure i

Cheniker, Physiker,
llathematiker .. ...

Techn iker

l,taaehinenbautechniker . ... i

20

25

2t

35

5

7

23

I

5

5

7

5

8

t3

13

I

39
l0

9

24

49

65

95

5',|

39

'10

117

114

t03

147

l4l

41
9

3t5
1

300
5

52

768
53
5t

88

385
29

127
5

205
99
50
23

't0 9
52

043
255

607
194
176
984

22 15r

20 9t

5 74

6 129

26 r08

298
8/

251 301/
237 286/

85 157
8/

Haler, Lackierer und
verwandte Berufe .. 281

t2
Maler,

( Ausba
Lack ie rer
u) 221

t{arenprüf er, Versand-
fertignacher ....... 375

215
Hilf sarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe ........ i I 't64

443
I

10
7

6
6

3{ 152

t4

6

6

7

30

tt

t4

485
981

406
't 44
928
182

25
25

75
I

22

14

297
161

8't 2
363

49
25

Techniker des Elektro-
faches.

349
t3

469
11

145
5

t90
t'r

212

9

43

256
t6

119
25

198
150

Sonstige Techniker

Indus tr ieme i5 ter,
Werkneiater ....

Technische Sonderf ach-
kräfte . ........ i

Cheniel aboranten

Technische zeichner ......

warenkaufleute

32

477
27

49

95

114
52

38
l5
53
26

383
192

ll

l0

24
7

t'l

5

't0

i

I

17

't2
Groß- und Einzelhandels-kaufleute, Einkäufer ....

verkäufer

Apothekenbelferinnen ...

2

I

34
34

Handel ave rtreter,
Re isende 152

14

Bank-, versicherungs-kaufleute ............. 506
211

60

I

Be!ufsgrupIE
Beruferdnug

(i - rnBgesMt,
s = reiblich)

arserb6-
täti9e
ina-

geset

Iänd-
und

For s t-
Plrt-

.chaft,
f1€!h.1,-

tun9
und Pl-
4herei

Bne!9 ie-
yl!t-

ehaft
und

n!a&!-

&r-
9Un9,

Bergb!u

Verar -
be iten-
dea ce-
rerbe

(ohne
BäU-

geue rbe )

Bau-
geser be EandeI

Ver-
keh! -
und
Nach-

richten-
über-
Ditt-
Iung

K!edit-
insti-
!ute
üd
Ve r-

aiche-
run9a-
gewerbe

Dienat-
lei-

stuDg€n,
selt
ander-
weltig
nicht
9e-

nännt

organi-
aatroDen

ohne
Er-

verba-
chäräk-
ter und
Pr lvate
Haug-
hältr

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhang)
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't

I
8

44
25

7

90

58

tt

58
tt

31
6

5

48
29

6

28
'14

100
58

40
'15

33
28

9
8

7

4483
204

Ge-
bietE-
kör per-
&haf-

ten
und

SoziaI-

slche-

3't

l3
7

l0

6

t1

i

i

i

i

10

8

8

8

6

6

54
1

15

53

30

70
6



Dienat-
1ei-

atun9en,
sde it
ander-
reiti9
nicht
ge-

nünt

Organl-
6ät16en

ohne
Br-

rerb6-
charrk-
ter und
P!lväte
Eaua-
halte

Bau-
gege rbe Bandel

Ve r-
kehl
und
Nach-

richten-
über-
Ditt-
1ung

Rled it-
rnsti-
tut€
md

siche-
rungs-
geErbe

Brrerbs-
täti9e

rna-
9eaat

Iänd-
und

Forst-
uirt,

6chaft-
Tierha I-

tung
und Fr-
scherei

Energre-
srr t-

ehaft
und

WraeE-

aor-
9un9 r

&19baq

Verat -
berten-
tle6 Ge-
rerbe

(ohne
Bau-

gererbe)

&rufsgruPIE
kruf srtlnü9

(r = insgesdt
e = reiblrch)

Beruf und Ausbildung

12 Erwerbstätige in April '1980 nach Berufsgruppen, ausqewählten Berufsordnunqen
und t{irtschaf tsabteilungen

I 000

ttr r tschaf tsabtei lung

f,r.
der

bIets-
kö.IEr-
shäf-
ten
ud

sozIrl-
rel-

Elche-

syste-
natrk l)

6 9'l

694

10

71

'712

't14

12

73

732

74

15

751

7s3

75

762

77

772

114

78

141

782

19

80

80r

8',r

813

Berufe.

Berufe des Landverkehrs .

1'7 7
49

918
23

Bankfachleute ..

Lebens-. sachversiche-
rungsfachleute ......

Andere Drenstleistungskauf -
leute und zugehörige

E isenbahnbet r iebsreg Ier,
-sch af fner

Kraftfahrzeugführer .'....

Berufe des wasser- und
Luf tverkeh rs

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs

Postverteiler

Lagerverwalter, Lager-,
Transportarbeiter ......

Unternehmer, Organisato-
ren, Wirtschaftsprüfer .

Unternehner, Geschäf Es-
führer, Geschäftsbe-
reichsleiter

wr rts chaf tsprüfer.
Steuerberater ......

Abgeordnete. adminr-
strative entscherdende
Berufstät ige

Bürofachkräf te

stenographen, Stenotypr-sten, Maschinenschreiber

Dienst-. Wachberufe .....

sicherheitswahrer .......

soLdaten, Grenzschutz-,
Pol.i.zeibedienstete .....

Re ch tswah rer

Rechtsvertreterr -berater

3l

r90

63
l9

415
't6

51
t9
30

344
r65

184
8'7

129
45

496
19

504
ll5

s13
87

72
26

261
42

236

1

7

6

6

70

33s
162

142
4t

I

6

6

6

5

16

l0

9
5
't
5

14

l5

Ir'l

108 57

5

9
6

23

20

1t

29

9
6

8

24

22

71

It0

730
17

't0

6

176

1l
9

66

100

269tlI

i 2940

7
6

6

12

3l

30

142
55

125
44

259
39

108
23

217
28

142
33

211
27

139
32

5

53

23

22

48
5

47
5

21
13

132
42

54
't6

62
24

i

7

't0

5

63
26

56
20

7

38

i

I

I

i

i

23

8

129
18

21
7

21 131
19

I€itende und adninistrativ
eDtscheidende Veryaltungs-
fachleute ....... i 't5

Rechnungskauf leute, Daten-
verarbeitungsfachleute ..

Buchhal ter

Datenve rarbe i tungs fach-
leute ... ........ i

Bürof ach-, Bürohilfskräf te i

't9
tl
t3

9

34
't8

l4
It

62
40
4',|
35

3l
t2
't3

7

482
287
251
t91

I l3
2t

804
385
354
975

3s8
349
233

48
162

't0

104
7

r0r
12
46

124
103

54
43

't7 0
79

21
t5

93
64

19
l5

12
8

ll
7

62
'10

103
700
96't
5't 3

13s
100

7

555
367

l'l

2tt
144
t't 4
r10

t6

469
386
372
293

't0r
74
79
53

9

829
434
758
374

318
147

120
85

s20
323

294
132

107't06

41

9

8'l
83
94
30
't8

21
20
12

33

30

27
2'l
I

15
12

7

7

35
35
10

t3
13

50
48
44

8

724
7

691
't

56I
7

1) KLassifizierung der Berufe, Ausgabe ,l975 (siehe Anhang)
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Betuf und Ausbildung

j2 ErHerbstätige im April 1980 nach Berufsgruppenr ausqewählten Berufsordnungen
und Wirtschaftsabteilungen

I 000

Wir tEchaftsab!eiIung

Nr.
der

Sy6te-
natrk I )

bleta-
körIEr-
eh.f-

ten
und

Sozl.I-
ver-

aiche-

82

821

83

84

8{t

85

853

856

85

851

864

81

471

873

88

881

89

90

901

9',|

911

912

92'

93

933

97

98

99

797
694

382
324
225
224
293
238

351
291
218
218
162
l4l

PubI izisten, Dolmetscher,
B i bl iothekare

Publizisten ..

Künstler und zugeordnete
Berufe.

Arzte, Apotheker

Arzte ..

Übrige Gesundheitsdienst-
berufe.

Krankens chwes tern.
-pfleger, llebammen.

sprechstundenhelfer . .. .. . f

sozialpflegerische Berufe i

Sozlalarbeiter, Sozral-
pfleger ....,.. .. i

17
35

38
't0

149
48

201
62

121
32

25
12

25
t5

1

6

6

,0
4

33

22
't8

73
59

i

i

i

I

1',|
5

5

24
6

8

6

26

25

t4
12

8
6

5
5

6

7

5

33
l9
20
't8

1
6

13
12

9
8

40
38

31
37

8
5

5
5

48
20

30
'7

86
26

163
44

119
30

35
28

82
80

607
300

50
l0

25
22

26
20

27
14

90
65

728
642

380
217

19
15

3',|
23

Kindergärtnerinnen' Kinder-
pflegerinnen

Lehrer

I

I

24
23

46
26

28
11

1

I

123
1't8
721
352

l5
t4
51
23

Real-. volks-. sonder-
schullehrer

Gerstes- und naturwissen-
schaftliche Berufe,
a.n.g. ..

wirtscbafts- und SoziaI-
wissenschaf tl,er, a.n.9.,
Statistiker

seeLsorger

Körperpfleger

Fr iseure

cäs tebetreuer

Gastwirte, Hoteliers,
castsEättenkaufleute ..

KeIIner, Stewards ......

Hauswi rts chaf tl iche
Berufe . .. ....... i

Rernrgungsberufe ........ . i

Raun-, Hausratreinrger ... i

Hochschullehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akademien

Mithelf ende Fanrlienange-
hörrge außerhalb der
Landwirtschaftr a.n.9.,

Arbeitskräfte mit noch
nicht bestimmtem Beruf

10
10

r80
86

109

'74
?a

284
248
203
197

i

i

58
't I

444
251

84
11

190
92

139
99

r55
160

82
74

144
55

26
't

7 tl

65
12

55
r3

227
187

209
1'10

l6

222
't83

206
157

315
177

7

51
lt

69
58

36
35
33
33

I

i

360
214

644
554
493
479

119
62

7
6

96
80
65
62

21
21

21
21

117
102
102
l0t

Arbeitskräfte ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

Insgesant

6

1l

t?

i

I

20
18

59
't 1

22
13

80
25

27

8

10

666
758

2

9

970
151

1474
92

1 437
706

530
52

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (s1ehe Anhang)

E!rerbs-
tätrge
ins-

geailt

Iand-
und

Por a t-
wrrt-

schaft,
?ier haI-

tung
und Fi-
scherei

Ener9re-
elr t-

6chaft-
und

Waaser-

sr-
9un9 r

Be rgbäu

Verar-
bei ten-
des ce-

9er be
(ohne
Bau-

geee r be )

Bau-
gese r be Eandel

Ver-
keh!
und
Nach-

rrchten-
übeE-
nitt-
Iung

N!edit-
instr-
tute
und
Vet-

siche-
r ung6-
gererbe

Dlenat-
Ie i-

atungen
adeit
änder-
reitlg
nicht
9e-

nannt

o!9ani-
6!tlonen

ohne
Er-

*e!ba-
cha(ak-
ter und
Prlvate
Haua-
hÄ1te

Berufsgruppe
BerufEordnung

(r = tnsgesilt,
Y = werblich)
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851
414

4 460
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Nr.
der

Syste-
matik 1 )

D€ruf und AuEblldung

13 Erwerbstätiqe in April l98O nach Berufsgruppen, ausqewählten Berufsordnunqen
und Altersqruppen

r 000

Davon lm After von ... bls unter ... Jahren

633
182

15
19

146
'19

0 I Landwirte i 200
57

37
9

124
t't4

145
l3rl

55 und nehr

118
35

58
l4

85
47

o2 Tierzüchter, Fischerei-
berufe ..

03 Verwa L te
Ländw i r tschaft und
Tierz uch t /.

74
56

04

043

05

051

06

o7

08

09

10

tl

12

13

't4

l4l

l5

16

17

18

r9

20

21

22

221

23

24

241

25

LandwirtEchaf tI iche Ar-
beitskräfte, TlerPfleger .

Famlllenelgene Landar-
beitskräfle, a.n.9..

Gartenbauer

cärtner. Gartenarbeiter ...

Forst-, Jagdberufe

Bergleute ..

Mineral-, Erdöl-,
Erdgasgewinner,

MrneraL aufbere iter

Steinbearbeiter

Baustof fhe rs te1 ler

Ke ram i keE

Glasmacher

Chemiearbeiter ......

cheniebetriebawerker .

Kungta to ffvera rbel ter

Papierhe ratel Ier '-verarbelter ...

Drucker ...

Holzaufbereiter, Holzwaren-
fertlger und verwandte
Berufe .

lletallerzeuger, wälzer ....

Former, Formgleßer ........

Metal L verformer
( Bpanlos )

Me tal I verformer
(spanend) .....

Dreher.

ile tal loberfl ächenbearbe i ter,
-vergüter, -beschichter ...

Metallverbinder ............

Schweißer, Brennschneider ..

schni ede

478
401

180
52

150
3',|

55

r05

59
50
29

8

22

I

l8

105
't04

38
9

32
5

12

30

121
1r9

44
I

41
7

21

39

i

i

I

i

i

i

i

i

i

452
578

12

9

(4)

24

18

34
l3
3{

9

216
46

t56
25

41
15

62
25

43
19

45
20
33

9

6

14

76
42

6

5

73
67

19
5

't8

ö

23
5

17

5

l0

7

58
12

I

6

5

6

9

7

5

5

5

I

30
9

22

7

9
5

25
6

I

I

i

I

1

6

't 'l

65
11

7

40
8

30

8

12

{3
6

tl

14

'l

l4

52
6

't 1

44
6

It

58
26

159
27

t7

46

l4

22

14

18

73

37

32

5

't3

't5

53
t5
70

43

65
25

1

1

l8

21

13

5tl

33

t2

34

30

8

tl

52
8

45

9

9

39
7

32

17

14

1

i

i

i

t
6

17
6

265
l3

150

46

31

55

35

2'l

l{

4l
7

't5r
25

127
5

32

'l) Klasslflzierung der Berufe, AuBgabe 1975 (slehe Anhanq)

45 - 55 55-55
Erwerbs -

tä t i9e
j,nsgesamt 15-25 25 - 35 35 - 45

Beru fagruppe
Beru fsordnung(i = insgesant
w = weiblich)

-76-
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Beruf und AuEbildung

13 Erwerbstätiqe in April l98O nach Berufsgruppen, ausqewählten Berufsordnunqen
und Altersgruppen

1 000

Davon im Alter von ... bis unter ... JahrenNr.
der

Syste- 65 und nehrna.tik I )

26

262

27

28

281

2A4

285

29

30

303

3',|

3tt

312

3 t4

32

123

33

3{

35

3sl

352

356

36

3'l

39

40

401

4t

4lt

42

43

44

280

t94

823
1t

611
29

315

47

210
20

r30

85

55

207

233
9

144

t5

62
5

48

152

50

43

182

144
6

11

ll

47

32

l{0

20

2t

77

5t

215

122
5

55

ll

t1

28

114

42

26

153

76
7

2't

7

35
5

17

Feinblechner, InstaLlateure

Rohrinställateure ..........

Sch losser

Hechan iker

Kraf tf ahrzeuginstandaetzer .

Fe innecban iker

Sonstige üechaniker

werkzeugmacher

Metallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe ....

zahntechn iker

E1 ek trlker
Elek tro ins tal
-monteure .. I?i3YI?:

Fernmeldenon teure.
-handuerker .....

Elektrogerätebauer ..

llontierer und üetall-
berufe, a. n.g

uetallarbeiter o.n,A.

Spinnberufe

Textilhersteller. .. .

Textilverarbeiter ..

sch ne ider

Oberbekl.e idungsnäher

Näher, a.n.9.......

Textilveredler .....

Lederhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter ..

Back-, Konditorwaren-
hersteller

Fleisch-, Fischverarbeiter .

Fleischer

Speisenbereiter ............

Köche ...

Getränke-, cenutlnittel-
herstel ler

!{aurer, Betonbauer

98
34
42
t5

598
l7

32
l6
't6

8

216
t4

24
7

l4

t95
t0

21
6

7

'I 55
l2

i

i

i

i

14

8

56

33

1l

l8

5

6

32

23

22
t0
t2

7

32
24

il
6

5

t0
9

l4
5

t0

't0

9

36
32

35
3r

44

12

99
8

74i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

55

73
I

26

22

54
28

30
10

7

8

99
93

24
23

3l
3t
30
30

t9
12

24
17

112
60

504
22

275
r99

7

8',r

t2

't5

6

l0

306
r39
181

54
31
22
53
25

354
311

92
71

92
90

112
r09

22
5

82
71

t9
t5
2l
21

26
26

5

74
32
45
1t

9
5

12
6

't5
64

2t
t6
16
t5
26
25

1

12
35
{0
't3

't

10
6

53
55
t3
12

18
t8
20
l9

83
34
54
16

11
5

11
7

28
't6

24
t0

't 33
16

t33
't0

124
5

278
202

19

26

25

58
34
51
33

28

35

32

64
50
64
49

22

19

11

6l
5{
51
54

5l
9

41

39

54
29

5{
28

Übrige Ernährungsberufe ....

2A
6

2l

4'15

l0

6

14580 125

Beru fsgruppe
Beru fsordnung
( i = insgesmt,
w = weiblich)

Errerbs -
tät i9e

insgesmt 15-25 25-35 35-45 45-55 55-65

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe l9?5 (saehe Anhang)

-v-
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Nr.
der

Sys te-
matik 1 )

Eruf und Au8bildung

13 Erwerbstätige im ApriI '1980 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnunqen
uod Altersq!uppen

'r 000

Davon im After von ... bis unter ... Jahren

11 67 127 108

55 und mehr

441

45

451

46

47

48

49

50

50'l

5'l

511

52

53

54

'603

6l

62

621

522

628

629

63

633

635

68

681

682

685

587

69

177

114

103

147

141

47
9

316
7

300
6

37

21

t4

24

26

l3

80

17

50
t2

't5

'ts
6

44

34

33

39

29

t0

86

8l

Maurer

zimmerer, Dachdecker,
cerüstbauer

z imnerer

Straßen-. Tiefbauer .....

Bauhilfsarbeiter ........

Bauauss tat te r

Raunauss tatte r

TrschIer, Modellbauer ...

Ti sch Ier

ilaler, Lackierer und
verwandte Berufe .......

l.laIer, Lack ierer
(Ausbau )

Warenprüfer, versand-
fert ignacher

Hilf sarbeiter ohne nähere

281
12

72

375 108
62

3r3
112

266
97

101
39

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

410 37

6

6l
30

58

55
36

234
95

30

9

i

i

i

't l

9

1l

t3

9

26

25

1't

12

54
28

49

37

50

33

3'l

40

41

l4

72

69

16

58

93
54

33

't6

1A

3l

30

't

41

44

65

53

64
35

246
99

221

Tätigkeitsangabe .......... i 1 164
443

ItaschiDisten und zuge-
hörige Berufe

Ingen i eu re

Architekten, Bauingenieure .

chemiker, Physiker,
Mathena t ike r

Tech n iker

Maschrnenbautechniker ......

Techniker des Elektrofaches

Sonstige Techniker

Industrienerster,
werkmeiscer

Technische sonderf achkräf te

chflielaboranten ...........

Technische zeichner

wa renka uf Ieute

Groß- und Einzelhandels-
kaufleute, Einkäufer ......

verkäufer

Apothekenhelferlnnen .......

Handel seer trete r,
Re i sende

Bank-. versicherungs-
kaufleute

349
't3

469
't 1

146
5

62

121

3l

118

172

52

105

1r'l

38

52

768
53
6l

88

385
29

't6

164
16

20

29

73
8

20

266
t4
23

26

t4t
I

11

201
I

t3

14

r05
5

127
5

205
99
50
23

r09
52

2 043
1 255

8'l
46
't5
't0

52
28

413
366

11

51
30

14
1

32
t6

370
211

4t

35
t3
1t

14
6

526
301

607
194
176
944

34
34

85
4l

342
293
l9
19

165
46

289
242

137
35

214
185

35
t2
21
t6

i

1

87

50

21

10

ll
t9

2

8t
26

102
88

21

39

104
32

208
'I 61

I
8

33 52
5

35

32

5',|

19

46

21
1

7

7

400
229

55I

i

152
14

506
2',l1

133
8l

55-55
Erwerb6-
tät ige

insgesant l5 - 25 25-35 35-45 45-55
Beru fsgruppe
Beru fsordn ung(i = insgesant,
w = weiblrch)

l) KLassrfrzrerung der Berufe. Ausgabe '1975 (s1ehe Anhang)
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Beruf und Ausbildung

13 Erwerbstätiqe im April L9!q , ausgewählten Berufsordnunqen

Nr.
der

Syste-
matik 1 )

und Altersqruppen
1 000

19

191

Davon im A]ter von .,. bis unter ... Jahren

691

594

't0

7l

712

't14

72

73

732

74

'15

751

753

7-5

752

77

772

714

'18

'181

782

79

80

801

81

813

Bankfachleute

I€bens-r sachversiche-
rungs fachl eu te

Andere Dienstleistungskauf -
leute und zugehörige
Berufe.

Berufe des Landverkehrs

E i senbahnbe tr iebs regle r,
-scha ffner

l(raftfah rze ugf üh re r

Berufe des wasser- und
Lu f tverkehrs

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs .,

Postverteiler ...

Lagerverwal.ter, Lager-'
Transportarberter ....

Unternehmer, Organrsatoren,
wirtschaftsprüfer .........

Unternehner, Geschdf ts-
führer, ceschäftsbe-
reichsle iter

vli rtschaf tsprü f er
Steuerberater ..

Abgeordnete, admrnistrativ
entscheidende Beruf stätige

Leitende und administrativ
entscheidende vemaltungs-
fachleute

Rechnungskaufleute' Daten-
verarbeitungsfachleute ..

Buchhalter

Datenverarbe itungsf ach-
Leute ..

Bürofach-i Bürohilf skräf te

Bürof achk räf te

stenographen, Stenotypisten,
Maschinenschreiber . ...... -

Dienst-. wachberufe

sicherheitswahrer

Soldaten, Grenzschutz-,
Polizeibedienstete ...

Rech tswahrer

Rechtsvertreter, -berater ..

344
tb5

105
6',l

100
4'l

76
29

40
14

r54
45

25
l3

44
l3

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

177
49

918
23

43
12

221
6

53
1l

295
8

3l
5

22A

l6

80

110

730
17

34

158

28
14

88

't3

12

54

16
13

18
I

't8

60
59

7

456

1

22

1140

200

26

10

64

5

t9

l4

6

6

7

45

1

l1

6t

65 und mehr

t9
12

1't
l0

40

72
26

33

236
1

l5'7

30
12

22
5

{8
23

33
l3

25
't3

14
6

129
45

496
79

64
14

604
115

33
21

1't0

513
81

53
2A

39
15

93
l5

123
18

139
21

184
81

261
42

28
1t
21

29

13
t0

159
20

83
14

146
18

15
't3

l6 178
25

85
20

19
6

l5

'15I 57
r4

38
i

I

1

i

I

235 69
9

38

313
192
33s
15t

i

i

i

482
287
261
191

54
40

22

126
67
5t
45

152
88
80
60

57

55
39

53
32
34
32

113
21

3 804
2 385
3 354
1 975

12

84',|
6r9
766
548

45
7

933
602
805
480

39
5

971
594
834
466

l3

667
367
s98
3't0

358
349
233

48
162

l0

105
103

23
8

138

ttl
108

55
12

96

704
7

l0l
12

46

45 124

3l
5

1l

36

l8

53
50

84
l4
48

34

l8

I

9

29
28

55
9

24

18

l0

15-25 25-35 35 - 45 45-55 55-55

Beru fsgruppe
Be rufsordn ung(i = insgesamt,
w = weiblich)

Erwe rbs -
tä t ige

insgesamt

l) KLassifizierung der Berufe. Ausgabe 19?5 (saehe Anhang)
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Beruf und Ausbildung

13 Erwerbstätige im Aprrf 1980 nach Beru
und Altersqruppen

r 000

Davon im Alter von ... bis unter ... JahrenNr.
der

Syste-
matik I )

82

821

83

8{

84r

85

8s3

856

85

86t

864

81

871

Publlzlsten, Dolmetacher,
B i bl lothekare

Publizlslen

Kilnatler und zugeordnete
Berufe .

Arzte' Apotheker ...... ' '. '.
Arzte ..

Übri9e GesundheltBdlenst-
berufe.

Krankenachwes tern,
-pfleger, Hebmnen

sprechstundenhelfer ........

Sozialpflegeriache Berufe ..

sozialarbeiter, Sozlal-
pfl eger

Kindergärtnerinnen, Kinder-
pfleger innen

Lehrer.

HochBchullehrer, Dozenten
an höheren Fachachulen
und Akademlen

ReaI-, Volks-, Sonder-
Echul lehrer

Gel6tes- und naturwlaaen-
Ech!ftliche Berufe, a.n.g.

Wlrtschafts- und Sozlal-
ulsBenach!f tIer, a.n,9.,
stat 18 t lker

SeeL8orger ..

Körpsrpflegor

Frlasurc ....

ctB tebetr€ucr

Grs tsl rte,Gutrtätt Hotrl 1.ra ,.nkaull.ut. ... ...
xcl1naE, gt.uarda ...,...

HausHlrt.chalttlche B.ru!.

R. ln lgungs bärul.

Raum-, HauEratrelnlger ... . .

Mllhelfende Fanllienange-
hörlge außerhalb der
Lrndwirtschaft, a.n.9. .. .

Arbeitskräfte nit noch
nicht beatimntem Beruf .... I

Arbeit6kräfte ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......,.. i

In sge sant

77
35
38
10

23
l1
12

149
{8

201
62

127
32

42
15

50
18

32
9

42
l0
62
l9
42
't I

26
5

35
r0
20

i

i

t

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

5

24
14

12
7

3{
23

{{
{a
42
30

22
20

461
422

82
74

874
092

26
l0

19
10

9

t0

5

1t

!2
9

24
5

15
6

7

8
7

5

5
5

55 und nehr

17

10

382
324
225
224
293
238

132
114
13't
136

9',|
84

92
75

43
{3
81
61

55
48

13
12

35
28

26
23

7
7

20
17

797
694 295

r88
159

90
65

r6
l2

22
't4

134
108

94
79

51
46

21
't4

t5
12

10
8

l9
17

232
102

20

13
59

24
24

54
38

22

l{

3{
25
28
19

93
5{

721
352

123
ll8

't 1

54
52
25
2l

35
35

281
'I 54

t0
10

115
47

60
26

6

7

I

15
1

t3
7

7
7

I
7

6
6

5

7

58 19 t1

873

80

881

89

90

90r

9',|

911

9t2

92

93

933

97

99

444
251

84
17

4 194
120

1{0
76

39
l0

28

32
16

9

11

10

35
2t

9

i

t

I

I

t

55
12

55
13

187

209
170

360
214

190
9?

139
99

165
160

6{{
55{
493
479

55
27

32
23

33
32

201
171

50
24

22
19

33
31

206
r83
16{
160

21
12
I
6

23
22

92
E{
75
74

108
103

104
99

5{
36

3l
7

9

{9
{r
{5
37

85
{9

36
16

{3
2S

26
25
9{
79

70
58

6

l6

21
13

18
10

77
{6

6i

't55
15t

12
1?

27
25

20
19

12
t1

26
l0

52
r6

41
12

144
56

138
s3

179
62

2t
7

i

(srehe Anhang)'l) Klassifizierung der Berufe, Auagabe 1975

45 - 55 55-65l5 - 25 25-35 35-45
Erwerbs -
tät ige

insgesamt

Be ru fsgruppe
Be ru fsordn ung(i = insgesant,
w = weiblich)
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32
14

7 018
2 418

5 541
r 900

2 613
975

446
1't 9

62
31

5
2

5



Nr.
der

Syste-
natik I )

Beruf und ÄusblldunE

14 Erwerbstätige im April 1980 nach Berufsgruppen, ausqerählten Berufsordnungen
und Art der übereieqenden Tätigkeit

I 000

Art der überwiegenden Tätigkeit

607
169

Ohne
An-

gabe

0l Landwirte

02 Tierzüchter, Fischerei-
berufe.

03

i 533
182

1',|
9

8

24
l3

't

24
t0
t8

5

5

24
10

12

'n

8

1

l0 t5
l0

20
t1

t0

verwalter, Berater in der
Landwirtschaft und
Tierzuch t

Landwirtachaf tI iche Ar-
beitskräfte, Tierpfleger ..., i

FaniI ieneigene Landar-
beitskräfte, a.n.9..

Gartenbaue r

cärtner, cartenarbeiter ......

For6t-, Jagdberufe ...........

Bergleute

uineral-, Erdöl-,
Erdgasgeui nner

üineralaufbereiter .,.........

Ste inbearbe i ter

Baustoffhersteller ..

Keriliker

Glaanache r

Cheniearbe i ter

Cheniebetr iebsuerker .

Kunats tof fverarbei ter

Papierhers tel ler,
-verarbeiter

Drucker

Holzauf berei ter, Holzsaren-fertiger und verwandte
Berufe .

MetaIIerzeuger, Wa],zer .......

Former, Fomgießer ...

Me tal I verformer(spanlos) ....

lle tallve rforme r
( spanend )

Dreher.

Metal Ioberf I ächenbearbe i ter,
-vergüter, -beschichter ...

Uetallverbinder ............

Schyeißer, Brennschneider ..

Schmiede ....

I t2

0il

043

05

051

05

07

08

09

10

il

12

I3

t4

l4 'l

l5

16

l7

18

s78
452

530
421

451
377
't40

33

127
24

43

91

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

478
401
r80

52

150
3l
55

t06

9

(4)

24

l8

34
13

34
9

216
46

r56
25

'llt5

4t
7

151
25

127
5

32

l8
l6

7///////////////////////////
20/////////////
15 / / / / / ////////
28//////r0 / / / / / /
28//////7//////

121 23 7 13 / 13 /22//////
1O221/12/8/14 / / / / / /
34//////13 / / / / / /

t9

20

2t

22

221

23

24

241

25

I

43
19

95
l6

255
't3

t50

2tl
tt

I t5

54
t4
45

37

54
21

32
6

123
22

102

23

58
26

159
27

63
15

70

43

56
25

't

9

5

t8

t6

5

24

15

7

I

I

3l

l9

2) Kurzfassungt ausführliche Fassung siehe Anhang.

Be ru fsgruppe
Beru fsordnung

m
ch

ti nsges
we ibl i )

(i --

Erwerbs-
täti9e
ins-

geEmt
Her-
stel -
len

l{a-
sch i-

nen
9ar-
ten

Repa-
rie-
ren

Trans-
[Dr-ti e-
ren

Han-
deI
trei-
ben

Kon-
trol -
I ie-
ren

Büro-
rär ig-
kei-
ten

Pla-
nen,
Kon-
stru-
ieren

Leiten

Son-
st ige

Dienst-
le i-
stun-

9en

l) KLassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (srehe Anhang)
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Nr.
der

sys
nat

te-
ik 1)

26

262

2't

2S

2A1

244

285

29

30

303

3l

3l'l

312

3',t 4

32

323

33

34

35

351

352

355

36

37

39

40

401

41

411

42

43

44

Feinblechner, rnstalLaceure ..

Rohrrnstallateure ....

Sch Losser

Mechan ike r

Kraf tf ahrzeuginstandsetzer . . .

Fe iDmechan ike r

Sonstige Mechaniker

werkzeugmacher

Metallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe .

zah ntech n iker

Elek tr iker

Elek tro ins tal lateure ,
-non te ure

E ernmeldemon teure,
-handwe rke r

Elektrogerätebauer ...

Montierer und MetaII-
berufe, a.n.g.

Metallarbeiter o.n.A. ........

sp rnnberufe

Textil.hersteller..............

Textilverarbeiter .........,..

Schne i der

oberbekleidungsnäher .

Näher, a.n.9.

Text i1 vered Ier

Lederhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter ..

Back-, Kondicorwaren-
herstefl.er

Fleisch-, Fischverarberter

Fleischer

Spersenbereiter ...........

Köche ..

Getranke-, cenußmittel-
hersteller

Ubrrge Ernährungsberufe ...

Maurer, Betonbauer ... .....

1) Klassifrzrerung der Berufe, Ausgabe 1975 (saehe Anhang)

-82-

Son-
stige

D iens t-
lei.-
stun-

9en

Erserbs -
rät ige
ins-

gesamt
Her-
stel -
fen

Ma-
schr-

nen
war-
ten

Repa-
r ie-
ren

TraDs-
por-
tie-
ren

Han -
ale I
trei-
ben

Kon -trol-
I ie-
ren

Büro-
tät i9 -

ke i-
ten

Pla-
nen,
Kon-
stru-
ieren

I€ iten

Beru fsgr uppe
Beru fsordn ung

(i = insgesamt
w = welblich)

Beruf und Au6blldung

14 Erwerbstätige im ApriI 1980 nach Ber
und Art der überwieqenden Tätiqkeit

I 000

59

46

202

261

186

7

55

6

't3

11

13s

51

13

5

30

14

3l

8

2't 1

159

107

405
I

153

43

25

77
10

92

53/
18 /
21 /7/

251 44

17/30///
23 6 19///

102
10

8't

80

103
53

l0l
62

280

194

823
1'l

5l I
29

3r5

47

210
20

r30

98
3,1

42
't 5

698
47

204s04
22

190
l5

65

't3
I

239 38 t0
1208/
13r 33 /41 6/
3'f / /1e//
40//le / /

247 / 62
223 / 50

50 / 27
39/20
70 / 11
69/10
88/16
86/1s
16 / ////
s2/184e//

306
r39
t8l

54
31
22

53

354
311

92
71

92
90

112
109

22
5

112
60

r33
t5

133
t0

124
6

218
202
275
199

2A
5

24

475

20

l5

426

ufsqruDDen, ausqevähIten Berufsordnunqen

Art der überwiegenden Tätigkeil

16

8

5

30
8

25
'l

18

't

8

2) Kurzfassung; ausführliche Fassung siehe Anhang

Ohne
An-

gabe

3t

25

58

82

57

5

14

't 1

23
9

t5
6

62

46

5

6

22
20

10
9

5
5

6

25

18

17

166
r33
165
132

25

8

6

9

7

6

5

8

7

6

6

22

22

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

I

I

i

i

i

I

I

i

i

i

i

I

i

I

i

i

I

1

I



Erwerbs-
tä t j.9e
ins-

gesamt
Her-
stel -
len

Ma-
schi-

nen
war-
ten

Repa-
rie-
ren

Trans-
por-
tie-
ren

Han -
del
trei-
ben

Kon-
trol-
I ie-
ren

Büro-
tät i9-
kei-
!en

Pl a-
nen,
Kon-
stru-
ieren

Le i ten

Son-
st ige

Dien6t-
le i-
stun-

9en

Be ru fsgruppe
Beru fsordnung

(r = i nsgesamt,
weiblich)

Beruf und Ausbildung

14 Erverbg!ölige im April 1980 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnunqen

und Art der überwieqenden Tätiqkeit

I 000

Art der überwregenden Tätigkeit

Nr.
der

Sys te -natik t )

Oh ne
An-

gabe

441

45

,l5 l

45

4'l

48

49

50

501

5l

5l ',l

52

53

54

60

603

5l

62

621

622

628

629

53

633

635

68

581

642

685

687

59

Z imne
ce rü

üaurer .. 410 36'1 12

103

a'l

3',| 5
7

300
5

507
194

152
l4

506
211

137

43

l5

85

24

10

5

7

5

7

1

3l

30

13

10

13

7

22

20

5
't

13
7

l1

t5

l1

02
5

9

84

46

l9

111
23

8

6

28

24
7

55
36

22
9

6

't

29
l8

rer. Dachdecker,
stbauer

z inmerer

straßen-' Tiefbauer..

Bauhilfsarbeiter .....

Bauausstatter

Raumausstatter .......

Tischler. Modellbarer

Tiachl.er

Maler. Lackierer uDd
verwandte Berufe ....

MaIer, Lackierer
(Ausbau )

warenprüfer, Versand-
fert igmacher

Hilf sarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe ............

Maschinisten und zuge-
hörrge Berufe

Ingenieure

Archrtekten, Baurngenieure ...

Chenrker. Physrker.
Ma thena t rke r

Techniker

Masch inenbau tech n iker

Technrker des Elektrofaches ..

Sonstige Technlker

Indu s tr i eme i s ter,
werkme i s ter

Technische Sonderfachkräfte ..

Chemielaboranten .....

Technische zeichner

warenkaufleute ...

croß- und Einzelhandels-
kaufl.eute, Ernkäufer ......

verkäufer

Apothekenhel fer i nnen

Handelsver trete r.
Re isende

Bank-. versicherungs-
kaufleute

84
1'l

l't5
54

24
17

1'l't

114

103

147

l4l

47
9

145

102

16

125

't 15

30
6

248
5

235

//////
44 4'1 75
5//
986///

14930///
44 ',t6 25///
5',f 12

15 /8/

45/1s /

281
12

221 100

215
53
29

1 ',t64

443
756
291

33

28

6

76
30

6

22

289

12

5l
23

98
83

9
9

't

54
20

119
117

6',|
12

I

I

349
1?

469
11

146
5

264
5

't 00

214
6

tl 14

31

14

7

18
6

l0

't9

17

91
17

18

56
t3

6

17

I

i 52

768
53
61

88

385
29

18

275
15

28

16

152
't I

127
5

205
99
50
23

109
52

2 043
I 255

11

53
29

28
l5
12

6

175
121

't

8

26
I

58
3'l

l4

38
25

11

19

9

6

6

06
49

't

91
43

l4

116
984

34
34

362
123
973
830

t9
l9

32
't8

17
14

30

12't0

8

l6
13

126
't0

116
41

't98
122

97
14

1t

6

2) Kurzfassungt ausführliche Fassung siehe Anhang.(saehe Anhang)l) Klassifizierung der Berufe. Ausgabe 1975
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Nr.
der

Syste-
natik I )

Beruf und AusbiIdung

l4 Erwerbatätiqe in ApriI 1980 nach Berufsqruppen. auagewählten Berufsordnunqen
und Art der übervieqenden Tätiqkelt

I 000

Art der überwiegenden Tätigkeit

149
95

5t
10

obne
An-

gabe

691

694

70

'11

712

714

72

73

732

7Ä

75

751

753

76

162

7't

772

774

7E

781

782

79

80

60r

81

813

Bank fachleu te

Lebens-, Sachveraiche-
runga fachleute

Andere Dienatleistungskauf -
leute und zugehörige
Berufe . ............. i

Berufe des Landverkehr8 ...... i

EiEenbahnbetr iebareg ler ,
-achaf fner

6

't6

35
6

12

I

I

73
35

34
16

154
45

/24
28 675
/13

22

6

l3

42
7

16

l0 33

33
t6

19

29
13

44

t8

t9

26
11

r5

l8
5

56
21

27
8

8

3

1',l7
49

918
23

40 l5

I

5

33

25

6

21

21

87
t3

73

46
2't

't5
7

6

28
22

36
5

t5
I

241
751
88{
102

307
304

5

5

7

7
7

47
t4
30

26

9
6

t9

9

1

5

7

6

6

61
{3
53
36

Kraf tfahrzeugf ührer

110

730
17

17

44

36

602
12

I 1A

12

13

'l

5
3

/69/60

1 08 32537 1{8
93 31132 1tl0

Berufe deg wasaer- und
Lu ftverkehra

Berufe dea Nachrlchtenver-
kehrs ... ..,..,....., 1

Postverteiler ........ t

Llgerverealter, Läger-,
TranBportlrbeiter . .......... I

Unternehner, G€schäf t8-filhrer, ceBchäftBbe-
relchsleiter

wl. rtschaf tBprüfer,
Steuerberater ....... i

Abgeordnete, admlnistrativ
entacheidende Beruf Btät igr

Leitende und adnlniEtrativ
entacheldende VeHal tung8 -
fach leu te

Rechnung8kaufleute, Daten-
verarbeltungafrchleute ....,

Buchha I ter

Datenverärbe itungaf ach-
leute ..

Bilrof ach-, Bilrohlllskräft. ...

Btlrof rchkräfto

StrnoEraphon, gtonotyplstsn,
[ta6chlncnlcbrrlbar ........,.

Dllnst-, Wachberufe

glcherheltBwahrer ....
goldrtenr Grenzachutz-,
Pollzelbedien3tete ..,......,

Recht6wahr€r

Rcchtavartrctrr, -barätrr ....

18{
87

129
a5

107
42

10t
37

I

e.. I

't3496
79

{3
6

44

44

I

20

Unternehmer, organlgatoren'
wirt8chaftsprüfer .......... 50{

115
t0

9

5

6

6

5

I

t

109
25 25

104
26

31
14

268
29

5t 3
87

254
28

72
26

261
42

236
38

482
28't
261
191

113
21

00{
385
3s{
975

20
l1

40
12

38
l1

67
15

1

85
7

22

7

6E3
5

8{
t0
35

70{
7

101
12

{6

7

8

35
12

74
t5

7

1

I

I

1

1

t

I

t

I

1

t

t

20

8

8

215
t99
241
179

{8
't8

{5
't6

35
t3
32
l0

17

t6

72
9

200
56

189
57

15

358
106

335
85

{0t
201
3E3
r93

7
6

180
t2

727
8

358
349
233
{8

762
t0

2t
20

l0

9

9

6

6
6

5

2) xurrlrrrung, ru.ltlhrllch. Fa!.ung !lch. Anhang.(8lehe Anhäng)l) xIrlrlll!terung dcr Bcrul., Aulgabc 1975

Son-
8t i9e

Dienat-
Lei-
atun-

gen

Erwe rbs-
tä t ige
ins-

9esilt
Her-
stel -
len

Ma-
Bchi-

nen
sar-
ten

ren

Repa-
rie-

Tran6-
por-
t ie-
ren

Han-
deI
trei-
ben

Kon-
trol-
I ie-
ren

Büro-
rär i9 -kei-
ten

Pla-
nen,
Kon-
stru-
ieren

Leiten

Beru fsgruppe
Beru f60rdn ung

(i = insgesant,
w = weiblich)
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Beruf und Ausblldung

14 Erwerbstätige im ApriI 1980 nach Berufsgruppen, ausqewählten Berufsordnungen
und Art der überuiegenden Tätigkeit

I 000

Art der überniegenden Tätiqkeit
Nr.
der

Syste-
matik i )

Ohne
An-

gabe

82 Publizrsten, Iblnetscher,
Bi bl rothekare

821 Publizisten .

83 Künstler und zugeordnete
Berufe.

i

i

i

i

i

i

i

i

i

35
38
10

t49
48

797
694

82
74

144
56

17

22
14

7

5

9

24

23

l1

1't
5

15

14

30
30

6

5

9
8

6

9

5

5

23
t6

13
6

8
7

25
23

6

20
8

9

14

5

l0

I

1

41
l5
28

't

90

166
44

122
30

732
636

84

841

85

853

856

86

86'l

86{

a7

471

Arzte, Apotheker ........

Arzte ....

obrige Gesundheitsdienst-berufe.

Krankenschwes tern,
-pfleger, Hebilnen ..

Sprechstundenhelfer .....

sozialpflegerische Berufe

Sozialarbeiter, Sozial-pfleger ............. i

Kindergärtnerinnen, Kinder-
pfLegerinnen

I€hrer

201
62

127
32

5

6

r9
10

24
lil

3t
3l

382
324
225
224
293
238

90
65

58
't 'l

444
257

84
17

179
62

814
092

373
3t5
't87
r86
272
225

i

i

123
1t8
721
352

tl

82
6l

r 18
r 14

588
338

Hochschullehrer, Dozenten
an höheren Fachschul.en
und Akadenien

ReaI-, Volks-, Sonder-
schullehrer ....... i

I 5t
l0

29
10

873

881

89

90

90r

91

9t t

912

92

93

933

97

Cf,i8tes- und naturriaaen-
schaftliche Berufe, a.n.9. .

Wirtschaf ts- und Sozial-
wiasenschaf tl.er, a. n.9.,
Statistiker

Seelaorger

Körperpfl eger

Fr i6eure

Gäs tebetreuer

Gastwirte, Hoteliers,
Gaststättenkaufleute ....

Kellner, SteHards

Hauswirtschaftliche Berufe

Reinigungsberufe ..........

Raum-, Hausratreiniger ....

i

430
248

302
r80

i

i

i

i

i

55
t2
55
t3

227
187
209
110

360
214

15
5

52
12

214
176
198
't 6l

i

i

i

i

t90
92

t39
99

165
160

644
554
493
419

155
75

122
85

148
'145

579
521
4't s
463

14
7

7
7

2t
t3

tl
8

14

'19

l3
't1

10
10

98

99

Mithelfende Fami lienanqe-
hörige außerhalb der -
Landwrrtschaf tr a.n.9. .

Arbeitskräfte mit nochnicht bestimten Beruf .

Arbeitskräfte ohne nähereTätrgkeitsangabe .......

Insgesilt

t

20
8

56
l9

r05
44

33
l5

978 I 505 I 765 2 512 409 3 134 ',t 168 I 353 6 36464 t't4 391 1 423 140 2 293 185 226 3 188
i 26

't0
1 244
t 859

Berufsgruppe
Berufsordn ung

(i = insgesant,
we ibl ich )

Erse rb6-
,rätlge

ins -
9eEamt

Her-
steI-
len

Ma-
schi-
nenyar-
ten

Repa-
rIe-
ren

Trans-
por-
tie-
ren

Han-
del
trei-
ben

Kon-
trol -
I ie-
ren

Büro-
tät i9 -
ker-
ten

Pla-
nön,
Kon-
stru-
ieren

Lerten

Son-
stige

Diens t-
lei-
stun-
9en

'l) Klassifi.zierung der Berufe, Ausgabe 1975 (sfehe Anhang)
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2) Kurzfassung, ausführliche Fassung siehe Anhang

394
200

88

14
12

6
5

5

t0
5

6

6

1



Geqenwärtiqe Tätiqkeit (Beruf )
entspricht I entsPricht nicht

dem Ietzten beruflichen Ausbildungsabschluß
Ke ine

Berufs-
aus-

bi ldung

Erwe rbs-
tät ige

insgesant zv-
sanmen

voll
und
oen2

teil-
weise

lda BeEuf I aus
I s.- | sonstigen
luechselt I Gründen

z!-
sanren

Be ru fsg rupPe
Berufsordn ung

(i = rnsgesant.
w = weiblrch)

Be!uf und AuBbildung

lb Erwerbs!ätiqe in April 1980 nach Berufsqruppen, ausqewähIten Berufsordnunqen sowle
Überernstimmung von beruflrcher Ausbild unq und qeqenwärtiqer Tätiqkeit (Beruf)

I 000

Nr.
der

Systej Inat rk

o2

03

Otr ne
An-

gabe

0 1 Landwlrte 633
182

244
34

232
29

Tierzüchter, Fischerei-
berufe.

verwalter, Berater in der
Landwrrtschaft und
Trerzucht

Landwlrtsc+raftliche Ar-
beitskräfte, TterPfleger

Fami I ienergene Landarbe its-
kräfte, a.n.9.

Ga r tenba uer

Gärtner. Gartenarbeiter

Forst-, Jagdberufe

Bergleute.

Mrneral-, ErdöI-,
Erdgasgewinner.

Mineraf aufbereiter ....

Sternbearbeiter .......

Baustof fhersteller ....

Ke ramlker

cl. asnacher

chenrearbeiter ..:....,

Chemiebetriebsuerker ..

Kunststof f verarbeiter .

Paprerherstel Ier,
-verarbe rter

Dr ucke r

Holzauf bereiter, Holzwaren-
fertrger und verwandte
Berufe .

Ii{etallerzeuger, Waf zer

Forner, Formgießer...

Metallverfomer
(spanlos) ....

Metallverfomer
(spanend) . . ..

Dreher

l'leta 1 loberfl ächenbe arbe rte r ,
-vergüter. -beschichter ...

9

22
5

't4
8

11
6

20
6

r8

t5

187
65

22
17

202
1s4

203
177

2S
t2

69
725

,/

2

910

I

i

34
11

21

l4
12

l8

't6

7

l3

t3

I

I 578
452

(4)

10

12

53
l5
70

43

17
14

13
12

128
87

lrl
73

43
33 l5

04

043

05

05'l

06

o7

08

09

't0

ll

t2

l3

l4

t41

l5

16

17

t8

l9

20

21

22

221

23

24

241

24

l8

34
l3
34

9

216
16

166

4',l
l5

I

i

i

I

I

T

I

4'18
401

180
52

150
3t
55

106

103
7',|

89

67
1

158
r30

42
14

38
l'l
l4

34

184
167

30
12

26
9

tl

l3

21

2l
5

19

8

14

5

7

6

12
ll
57

6

9

ll

25
5

ll

7

l4

90
65
84
20

64
6

21

44

12

9

8

45
6

35

l8

89
6

22

45

12

9

8

51
7

39

6

l9
5

9'1
7

18
l5

5I

i

1

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

58
26
59

5

8

I

7

5

9

't I
1

t'l

38
t2
30

7

il
6

1

8

55
1't

40
9

l6
6

l5
I

20
I

5

6

66
9

53
5

9

17
6

t2

5

t4
1

30

15

6

lg
6

l3

265
l3

150

l5

r9

l5

l0

1{

6l

59

,)

142

101

40

l4

35

12

't3

11

14

l3l

95

't2

54

53

21

r3

l0

2l

7

56

53
7

20

Mecall-verbrnder ..,......

Schwe rßer, Brennschnelder

Schmrede

41
7

l5l

121
5

32

9

27

l0

30
6

24

l1

42
12

32

l) Klasslflzrerung der Berufe, Ausgabe 1975 (saehe Anhang)
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Beruf und AuEblldung
15 Erwerbstätrge im ApriI 1980 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnunqen sowie

Überelnstimnung von beruflicher Ausbildung und geqenwärtiger Tätigkeit (Beruf)
1 000

Nr.
der

Systei,
mat rk "

25

262

27

2A

28r

284

285

29

30

303

3l

311

312

3r4

323

33

34

351

352

356

36

37

39

40

401

41

4t I

42

43

44

Fe rnblechner, Installateure

Rohrrnstal.lateure , ,.., .....

schl os se r

Me ch an r ker

Kraftf ahrzeugrnstandsetzer .

Fe in me chan rke r

Sonstrge Mechanrker

we rk ze ugmache r

MetaLlfernbauer und zuge-
ordnete Berufe.

Zahn t ech nr ker

Elektrrker

El ekt ror nst al L at eu re ,
-nonteu re

Fe rnme ldenonte ure ,
-h andwe rke r

Elektrogerätebauer . . ,. ... ,.
Montierer und Metall-
berufe, a,n.9.

Metal.Iarbelter o.n.A. ......

Sprnnb€rufe

Text ilhersteller. . ,... . .. ...

Text ilverarberter . .. , .. . .. .

Schne ide r

Oberbeklerdungsnäher ..,....

Näher, a.n.g.

Textrlveredler

I€derhersteller, Leder-
und Fellverarbetter . .. ... .

Back-, Konditorwaren-
hersteller

I'Ielsch-, Fischverarbeiter .

FI e is cher

Speisenbereiter . ., ,.... ... .

Getränke-, cenußmr ttel-
he rs te1 ler

Übrrge Ernährungsberufe ... .

Maurer, Betonbauer . . .. ... ..

98
34

42
l5

698
41

64
19

26
10

479
5

61
18

9

453

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

I

i

280

194

823
l1

61r

315

4"1

210
20

r30

184

r30

559

39s
6

212

31

125

103

172

123

531

3't 3
5

205

29

I l3

99

23

l4

53

40

8

9

5

45
8

25

14

11

45
6

l0

5

28

6

12

7

39

7

12

504
22

357 340

44

42

26

15

5

't

17
16

6
6

tl

l1

5

52
9

3l 26

65

13
8

4',l

48

1

9

59

40
10

1

33
28

7

12
ll

12
7

31
31

35
30

{0

6

5

6

9

59
24

34
8

6

26

7
6

9
9

I

i

306
139

181
54

22

)q

354
311

92
11

92
90

112
109

22
6

31
5

20

5

l8
6

r60
't 3l

59
43

3't
36

41
40

5

30

l6

5

11

143
115

55
39

33
12

34

i 't 12
50

49
15

45
l4

11
5

31

133
16

r 33
l0

124
6

218
202
275
199

87

91

96

75
30

75
30

85

95

94

70
)1

70
26

14

l0

305

32
2',|

3',|
26

1

1

i

I

i.

6

24

475

15

1l

317

l) Klassrfizlerung der Berufe, Ausgabe'19?5 (saehe Anhang)

cegenwärtrqe Tätigkelt (Beruf )entspricht I entspricht nt.cht
dem IetzLen berufli.chen Ausbildungsabschtuß

Be ru f sg ruppe
Be ru f so rdn ung

(i = insgesant,
we ibl ich )

Erwe rbs -
tät 19e

i nsgesamt
silmen

voll
und
oan2

teil-
weise

z!-
samren

da Beruf
qe-

wechselt
sonstigen
cründen

aus

Ke ine
Berufs-

aus-
bi ldung

-87-

0hne
An-

9a be

40

28

93

102

57

6

t0
14

12
5

a1
20

62

5

64

3l

21

90

58
6

36

24

l0

6

9

6

8

l'l
5

5

80
't3

54

61
40
34

l3
9

t2
I

65
62

l'l
9

23
23

l9
19

5

134
66
89
31

14
9

16

97
91

t8,I6

24
23

40
39

9

26
l9

26
l8

25
a

20
5

16

'I l4
9'l

112
96

't9

12

l0

51
43
5l
42

5

55



cegenwärtige Tätrgkeit (Beruf )entsprrcht I ent§Pricht nicht
den letzten beruflichen Ausbildungsabschluß

Keine
Berufs-
aus-

bildung

Erwe rbs-
tät 19 e

rnsgesamt z!-
s anmen

vo l.I
und tei 1-

weise
zü-

samne n

da Beruf
ge-

vechselt

aus
sons t igen
cründen

Berufsg ruppe
Berufsordnung

(i = insgesant,
w = weiblich)

Nr.
der

Sv ste? .
m;r ik U

Beruf und Au6bildung
'I 5 Erwerbstätiqe im April, 1980 nach Berufsqruppen, ausgewählten Berufsordnunqen sowie

Überein6tinnunq von beruflicher Ausbildunq und qeqenwärtiqer Tätiqkeit (Beruf)
I 000

410 291 286

Ohne
An-

gabe

441

45

451

46

47

48

49

50

50r

5l'l

52

53

54

50

603

61

62

621

622

528

629

63

633

635

68

58r

582

685

687

69

Zlmerer

Straßen-, Trefbauer ...

Bauhilfsarbeiter ......

Maurer .

zrnnerer, Dachdecker,
cerüstbauer

Raumausstatter...,..

Trschler. Modellbauer

Tr sch ler

1'7't

I l4

103

147

141

47
9

3r5
1

300
6

118

80

32

l9

85

27

224

213

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

281
12

112

76

29

l6

'79

26

215

205

183

156

188

159

75

7

5

6

9

8

5

l3

l9

24

23

71

6

44

l0

9

139
73

11

23 21

106

52

2l

13

21

33

16

5

34

12

24

{8

22

l5

2S

68

20

I

31

36

42

30

15

6

20

25

t8

1

11

15

l6

7

15

7

22

26

t9

I

19

't7

l8

I

't3
7

37
15

8

l0

7

40
25

45

t4

Maler, Lackierer und
verwandte Berufe ..

tlande ls ve rt ret e r,
Reisende . ,. ....

IlaIer, Lackierer
(Ausbau )

Warenprüfer, Versand-
fe rE igmacher

Hilfsarberter ohne nähere
TätigkeiEsangabe . .... ..

Maschinisten und zuge-
hörige Berufe .,.....

Inge n ieure

Arch itekten, Bauingenieure

Chemiker, PhyBlker,
Mathenätiker ......

Te chn lke r

llaachlnenbautechnlker ..,.,.

Techntker des Etektroflche8

Sonstige Techniker

Induatrlere 1Bter,
l{e rkme i ater

Te chn iache sonderf achkräf te

Chenielaboranten ....,....,.

Technische zeichner . .: , ., . .

t{a renka u f leu te

Groß- und Einzelhandels-
kaufl€ute. Einkäufer .... ..

ve rkäu fer

Apothekenhelferinnen , .. ... ,

375
215

54
l6

1 164
443

123
24

't52
14

221

4l
l3

58

100
44

232 195
62

r 3s
98

84
57

533
272

177
71

B1
37

04
20

52

168
53
51

88

385
29

349
l3

469
tl

146
5

93

433
9

137

59

410
9

133

49

578
33

53

72

271
't6

{5

505
31

41

67

227
14

127
5

205
99
50
23

109
52

0{3
255

93

134
64

32
l4
78
39

lt4
554

84

124
60
30
t3
71
31

974
581

20

26
9

7

9

341
162

l8

2r
I
6

8

301
13'l

5

23
't3

l'l
5

328
256

9

23
't3

5

12
6

261
182

54

14

45
7

5

24

88
6

25
6

12

15

110
5

6

11

114

l8

121
7

5

6

18

I

I

i

i

i

i

i

i

i

i

607
t94
r 76
984

14
34

311
103

60r
505

24
24

326
90

53r
{48

23
23

A6
12

11
57

88
23

r50
't07

12

23
't9

66
21

r69
r 45

100
27

173
126

71
31

233
207

5

56
5

I

Bank-, Veraicherunga-
kau fleute s06

211

1) KIassj.fIzierung der Berufe. Ausgabe 1975 ( slehe AnhanE)

345
l4r

20

-88-

128
26
t2

14 69
20

44
2B

{1
21



Gegenwärtige Tätigkeit (Beruf )entspricht I entspricht nicht
dem Ietzten beruflichen Ausbildunqsabschluß

Be ru fsg ruppe
Be rufso rdn ung

(i = insgesamt
w = weiblich) i nsgesant

Erue rbs -
tät ige

zu-
saren

VOII
und
oenz

teil-
we ise

aus
sonstrqen
cründen

lda Beruf Ilo.-l
lwechselt I

z!-
sanme n

xe ine
Berufs-
aus-

bildunq

Nr.
der

Systei.
matrk'l

Beruf urd Au8bildung

15 Erwerbstätige im Ap.riI 1980 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnunqen sowie
Übereinstimung von beruflicher Ausbildung und qeqenwärtiqer Tätiqkeit (Beruf)

I 000

344
l6s

251
112

236
103

Ohne
An-

gabe

33 2A
l6

591

694

70

Bank fach Ieute

Lebens-. Sachversrche-
rungsfachleute......

Andere Dienslle istungskauf -leute und zugehörige

i

I

i

I

i

i

I

I

154
45

9r
21

40
8

80
24

9

I

l6

12

14

5

32

32
't4 30

l3

38
1

40

391
1

11

'16

162

11

172

774

'18

78r

782

79

80

801

8l

813

I l0

730
17

54

75

26

36s
'l

25

343
6

25

22

Berufe.

Berufe des Landverkehrs .

177
49

9lg
23

93
22

't96

76
19

153

44
9

422
9

21
l0

154
5

l8
5

135

ll

144

33
23

22
14

12

l1

l't4

712 Ei senba hnbet r ie bs req Ier,
-g chaffne r

1'14 Kraftfahrzeugführer

72 Berufe des Wasser- und
Lu ftve rkeh rs

't1

732

74 Lagerveryalter, Lager-,
Transportarbeiter . .. .

75

i

i

59

r06

40 27

496
79

8r
1

504
115

431
65

513
87

355
t9

Berufe des Nachrichtenver.-k;;;; :::...:1...'..1..1.... i
Poatverteiler .............. i

r84
87

129
45

6't
l9
52

8

58
29
38
l4

6

23

25

6l
15

49
't

51
5

I

227
221

36

220

72

26
t5
17

9

39
27

18
13

30
2A

??
9

120

53
26

35
13

179
21

161
18

37r
57

50
9

99
18

86
15

312
4t

53
8

89
l6 14

33
9

5

l5

6

10

9

l8

l3

12

1

l'l
7

70
46
60
39

26

t8

6

6

12

22

93
46

30
22

Unternehmer, Organisatoren,
Wirtschaftsprüfer ........

75r Unternehner, ceschäf ts-führer, ceschäftsbe-
re rch s Ie i ter

153 Wi rt scü af t sprü f er,
Steuerberater . ..

Abgeordnete, adnrniatrattv
entacherdende Beruf 8lät ige

Leit6nde und adminrstrativ
entacheidende Veilaltungs-
fach Ie ute

Re ch nung skau f Ieu te,
ve rarbe i tun96 fachl

Da ten-
eute ..

BuchhaLter

Datenve ra rbe rtungs fa ch-Ieute ..

Bürofach-, Bürohilfskräfte .

Bürof achkr äfte

Stenographen, Stenotypisten,
Maschinenschreiber ........

Drenst-, Wachberufe

sicherhertswahrer ...,.....,

Soldaten, crenzschutz-,
Polizeibedtenstete . .. ... . .

Rech t.swahrer

Rechtsvertreter, -berater ..

i

26
55
17

5t
l6

261
42

204
30

't8 8
2'l

236
38

193
2g

t80
26

l6

l3

150
3l

a1
l9

33
17

40
r3

26
l3

43
36

i

i

i

i

i

i

i

i

i

452
28'l
261
l9l

308
119
't92
137

256
149
't 61
il9

52
30

25
't9

82
39

25
l8

I t3
21

804
385
354
975

62
9

30r
392
0{6
r49

47
1

0{6
212
831
007

l5

255
180

215
142

38
6

550
368

551
294

5

581
322
50r
256

5

451
3s6
387
298

7

401
268
359
232

358
349

233
48

't 62
l0

193
188

21

192

55
53

r l0
17

332

49
47

95
12

r56

21
19

34
33
l5

29

6

46
46

t8
90

81175r34

I

30826

5
6

l5
5

171

704
7

10t
12

46

194

88
'10

43

r68

85
9

4t

1) Klassifizrerung der Berufe, Auagabe 1975 (slehe Anhang)
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Beruf und AuBbildung

15 Erwerbstätiqe im April 1980 nach , ausqewäh1ten Berufsordnunqen sowie
Übereinstimmunq von beruflrcher Ausbildunq u

I 000

PubIrz 1sten, Dolre tscher.
Bibl iothekare

otlne
An-

gabe
der

SysteJ Imat rk

82

821

83

84

841

85

853

855

86

851

854

87

87 r

813

88

88r

89

90

901

9l

9ll

912

92

93

933

97

98

99

Publi z ist en

Künstler und zugeordnete
Berufe .

Arzte, Apotheker

Arz te

Übrrge Gesundhertsdienst-
-berufe,

Kr anke nschwe ste rn,
-pfIeger, tlebanmen

Sprechstundenhelfer .....

Soz ralpf legerrsche Beruf e

sozialarbeiler, Soz ial-
pfleger

Krndergärtnerrnnen, Krnde r-
pf leg errnne n

Lehrer

17
35

38
r0

149
48

201
62

98
31

r90

122
30

88
27

185
54

119
29

12't

797
694

526
474

50r
450

41
33

43
31

51
25
24

6

51
9

43
22
l9

6

ll

5

22

l4
5

7

25
5

I

t0

25
2A

8

2
5

14
5

6

92
'19

45
37

28
28
23
18

'10

8

80
52

65
43

99
89

382
324
225
224
293
238

262
231

152
152
206
17 1

254
223
t 43
142
r94
r53

I
8

l0
l0
12

8

26
r6
13
13

30
20

3t
20

33
19

16
16

37
24

8
7

3l
11

43
37

28
28
2A
24

20
l3

l6
12

l4
'I 1

1l
10

12
1

33
3l
32
31

95
69

9
8

20
l1

123
r18
721

95

651
324

91
89

626
304

6

25
,1

Hochschullehrer, Dozenten
an höheren Fachschufen
und Akadenren

Arberhskräfte mrt noch
nrcht besLinmtem Beruf

Real-, Volks-, Sonder-
sch uI lehre r

Gelstes- und naturwlssen-
schaftlrche Berufe, a.n.9

wirtschafts- und Sozral-
wissenschaf tIer, a.n.9.,
statistiker

Seelsorger

K6r pe rpf Ie9 e r

Fr iseure

Gäste bet reue r

Gastwlrte, Botelrers,
Gaststättenkaufleute ....

KeIlner, Stewards

Hauswrrtschaf tliche Berufe

Rernrgungsberufe ........,

Raun-, Hausratreinrger ..,

Mithelf ende Famr lrenange-
hörrge außerhalb der
Landwrrtschaft, a.n.g, ..

444 421
243

82
14

144
56

r3

179
62

25 814
'10 092

13 610
4 471

B4
1',t

12
l5

66
16

i

i

58
ll

48
I

7l0 't0
6

32
29

30
28
62
{5

403 l8
t4

6

6
6

92
49

5

8

'1

7

05
58

5

I

6

17
8

l1

5

I
6

1

I

i

I

I

I

1

I

65
12

55
l3

227
187

209
170

350
214

51
l0
40

5

1s5
121

I43
109

98
42

52
9

39

148
114

138
t04
80
34

190
a)

139
99

165
r50
644
554
493
479

59
20
33
l8
40
38

37
r9
l3
ll

59
24
39
29
2A
26

146
120
106
t 04

52
21

33

20
19

110
a7

76
'14

48
l6

14

14
33
29
14

l0
I

43
29
{'l
3l
59
58

309
278
253
245

30
t9
26
2t
39
39

lsl
'137

121
119

1

I

30
26

23
20

12

l9
1't

31
12

31
9

l5
't3

Arbertskräfte ohne nähere
Tätrqkertsangabe ....,.. 8

40
l5

19
33
't3

89
36

660

f

1

12
18

64
l5

39
98

In sg e samt

l) Klassrfrzrerung der Berufe, Ausgabe '1975 (saehe Anhang)

Gegenwärtige Tätigkeit (Beruf )
ntspricht I entspricht nicht
letzten beruflichen Ausbildungsabschluß

el
den

terl-
we ise

zD-
sanren

da Berut
qe-

wechselt

aus
sonst i 9en
cründen

Ke ine
Be rufs -

au s-
bildungt ns9e samt

Erwe rbs -
tät19e

samre n
zt- voll

und
qanz

Be ru fs9 ruppe
Be ru f so rdn ung

(i = rnsgesant
w = weiblrch)

-90-

1 272
482

4 565r 416
3 A62
1 t5l

4 979
2 494 I 708

l4
9

6

I

90
55

6

l5
9

1

5

1
1

35
34

30
30

7
6

'l

2 703



Bcruf und Ausbilalung

15 Eruerbstätiqe ln April 1980 nach Art der überuieqenden Tätiqkeit,
Wirtschaftsbere i und AltersEruppen

Alter von ... bis
unter ... Jahren

Art der überwiegenden Tätigkeitl)
(m = nännlich,
w = weibllch,
i = insgegmt )

Hers t'el len

darunter:
Pflanzen, Anbauen, Ernten, Pischen,
Holz fäIlen, Tiere halten

l,laschinell bearbeiten,/verarbeiten
(2.B. Drehen, Stanzen, Drucken,
Spinnen, Böaten, Backen, Prosten
uas. ) ...

ttontieren,/Instal I ieren tlleile zusrnmensetzen .....

tlaschinen warten

Reparieren ,.,.

darunter:
l,laschinen,/Elektrische ceräte tApparate, üeBgeräte, Uhren .

Fahrzeuge/TranslbrtnIttel ...

834
250
085

914
5{

978

82,4
87, 3
42,7

10,2

9,9

r 391
| 14

1 505

18, 0
16,7
17.9

528
13

541

I

45 und
nehr

40,6

40. 5

26,6

26 ,5

35, 4 20,

n

i
4t5
869
284

12, 4
33,7
17,8

80,
57.
71,

6
8
7

1

I
0

2
4
3

3,
2,
3,

t,3
6,2
4,8

6,4
t,0
3,9

2,
4,
3,

2,8
3,0
2,8

8
0
,|

26
26
26

18,2
11,2
15,0

27
34
29

38
33
31

26
32
29

39,
34,
37,

40,
36,
39,

i
735
539'r 37{

7
6
4

9,
7.
3,

3
5
9

I

02,

5
3
2

3
I
9

3
I
0

7
I
3

40,5
35, 0
39, 3

38,1
36, 0
31,3

43,8
42, 4
43,8

40,6
32.9
38,8

3
3
2

36
38
37

30
36
32

34
32
34

36
36
35

6

4

2

9

8

6
2
8

4

1

0,8
0,8
0,8

2,4
2,8
2,s

6,2
2,4
5,3

49,
41 ,
47,

45,
44,
44,

54,
70,
54,

46,
30,
42,

m

i

n

i

670
668
338

6
8
6

9

I

I

t

7

6

3

224

0

0

t8
't8

4

I

9{
93
94

9t
94
9t

70
68
70

73
a4
73

68

58

66,

56,

40,
49,
42,

33,
30,
32,

23,
29,
25,

34,
26,
33,

27,
34,
28,

35, 4
34,6
35,2

.1

,l
7

7

m

i

8,
2,
8,

6
2
5

n

i

tr0

t,l

6
7
4

2,
4,
3,

m

i
m

i

17.6

24

3
6
6

8,8

8,7

t,
4,
1.

22,
30.
24,

9,s
9.1
9,4

)
2
6

I
5
0

348

352

44,5

41,6 35, 3

Le I tungen,/Bauten,/Einri ch tungen/
Verkehraanlagen .............. 2

20

33

33i
319

322

501
16

511

15.2

15.2

27,1

27,74

39. 3

39 ,3

TransIrcrt ieren

darunter !
I€bensmittel. cetränke, cenußnittel,
speisen ,.,

Fahrzeuge/Transportmittel .....

Sonstige Produkte/Rohstoffe aller

5

5

n

i
371
391
765

't3't
74

204

22,7
26, I
23, 4

3r,5
27 ,5
30, t

21,9

22.0

8
8
3

4
5
6

6
I

n

i
m

i

m

i

5t ,8
53,5
52,4

33,

33,

46, 3
56,1
14,7

4rt....... 290
87

377

'l) Kurzfassungi ausführliche Fas8ung aiehe Anhang

rli rtschaf tsbere ich
Er-

werba-
tät i9e
ins-ge6ilt

Land- und
Pora trlrt-

sch af t,
Tierhal-
tung und
F iache-

rel

Produ-
z ierendes

Gewerbe

Hande I
und

ve rkeh r

Sons E i9e
Wirt-

schaftsbe-
re i che

(Dienst-
Ieistun-

gen )

l5 - 30 30-45

1 000

-91

5

7

2
8
1

4
5
3

5

7

2
6
7

'l
0
2

0,

0,

3
3
5

7
2
6

t1'



wirtEchaftabere ich
Er-

werbs -
tät lge
iDs-

9es amt

Land- und
Pors twl rt -

ach af t,
Tierhal -
tung und
F ische-

rei

Produ-
z ierendes

Gewerbe

Handel
und

Verkehr

Sonst ige
wirt-

schaftsbe-
re iche

( Diens t -
1e i stun -

gen )

l5 - 30 30-4s

1 000

Art der überyiegenden Tätigkeitl)
(m = männlicb,
w = werblrch,
i = insgesmt )

tlandel treiben

darunter:
Lebensnittel, Getränke, Genußmittel,
Spei sen

Textilien, Maschenwaren, Bekleidung.
Lederwaren

Sonstige Produkte/Rohstof fe aller

Beruf und Ausbildung

15 Effej!§!ä!!g_g lr 80 nach Art der überwiegenden Tätiqkeit,
Wirtschaf tsbereichen und Altersqruppen

t

....... m
w
I

1 089
1 423
2 512

57 .1
14.2
66, 8

255
565
821

28 ,1
22,8
24 ,4

55, I
7t,9
69 ,8

108
379
441

71,O
90 ,2
87 .3

232
197
429

66 .6
77 t1
71t7

269
140
409

Alter von
unter ..

.. b18
Jahren

43,3
33, r
38.6

3't ,1
2't,9
32,9

0,5
o.6
0,5

2,2

22
33
2A

19.7
29.3
23,0

22,3
25,9
23.8

45 und
nehr

35,8
3l,5
33, 4

43,1
24.6
32,6

2
3
5

Art.

9.

6.
5,

7
5
3

m

i

m

i

21
I

1t

25
10
l8

32,
34,
33,

51 .2
53 ,4
52,4

59
43
56

53
54
62

0
3
7

5
7
9

3

3

7
2
8

4
3

m

i

32
t1
29

9
9
5

18,
41 ,
23,

8
8
65

4
2

m

i

7
0
5

3
3
9

9
,
5
9

n

i

42,0
35,2
38, ',l

3
5
0

8
9
2

3
5
't

I
I
5

7,
2,
5,

9
2
3

9
3
4

5

3

9
1
3

4
3

I
9
7

3
0
6

66
15
10

93
95
94

86
96
89

81
82
81

6
4
t

't
2
5

2
8
8

9
4
5

22,
32,
30,

19,
39,
28.

38
36
3't

40
34
36

37
34
36

38
3l
35

34,
37,
36,

31,
36,
34,

35,
38,
38.

32,
31 ,
36,

39,
33,
35,

36,
32,
33,

43,
38,
4t,

47,
44,
46,

34
27
29

35
23
26

Kontrollieren .......

darun ter !
Metallwaren (Bestecke, Schnuck usw. )i
Einzelteile aus MetalL/ Kunststoff .

uasch inen,/Elektrische Geräte i
Apparate, Meßgeräte, thren ..

Sonstrge Produkte/Rohstoffe aller
Art ....

Bürotät igke i ren

darunter:
Beschaf fung, Einkauf , Lagerhaltung

Rechnungswesen, Haushaft. Finanzierung,
Statistik

Antragsbearbeitung, Sachverwaltung,
Dokumentation, Schrerbdienst .....

Planen, Konstruieren

36
26
62

36
108

130
159
299

235
577
812

30, 5
36,9
35,0

15,5
21 ,O
19 ,4

't9, 8
25 .9
25.5

16 ,4
14.6
14,9

982
r85

I ',t58

490
6't

555

m

i

't8
12

6,1

7,1

4,'t
0,3
3,2

53,
41 ,
45,

53,
58,
59,

32,
44,
34,

3'r ,
40,
32,

m

i

m

i

n

i

2t,
29,
24,

16,
3't,
24,

29,
37,
35,

25,
38,
32.

29,
33,
32,

40 ,4
36,7
39,2

35
24
27

0
6
1

39
23
62

841
293
134

19,6
19,2
19,3

4't ,5
46.2
46 ,6

m

i
57
05
63

4
4
4

9I
5
1

5
7
3

7
2
3

0
2
6

5
7

4
4
0

32
4
ö

8
2
8

8

9

30,2
35,9
33 ,4

7,
11,
I,

n

i

2
6
2

m

I

3
I
9

49 ,1
34 ,9
46,9

darun ter
Forschung/Entwrcklung. Konstruktron.
Prole kt ierung

4,

'l) Kurzfassung; ausführliche Fassung srehe Anhang,

-n-

49 .4
31 .2
47 ,2 29

8
6
3

0
2
3

I
1
,l

0,
0,

3l,s
38,8
37 .3

0
5
4

7
I
6



Beruf und Au6bildung

16 rrwerbstätiqe im April 1980 nach Art der überwiegenden Tätigkeit,
vlirtschaftsbereichen und Altersgruppen

Alter von
unter . .

.. bis
Jahren

Art der überwiegenden rätigkeit1)
(6 = männlich,
w = weiblichr
i = insgesilt )

Arbeitsvorbereitung, Produktion,
KontroIIe. Revision

Datenverarbertung (ADV/EDV) .

Lei ten

darun ter
ArbeitsvorbereiCung, Produktion,
Kontroll.e, Revlsion

Verkauf, Werbung, PR

org
Ge

anrsation. Koordtnation, Direktion,
schäftslei tung

Sonstige Dienstleistungen

darunteE:
Reinrgen, Waschen, Bü9eIn, Unfärben

FoEschen, Lehren, Ausbi.l.den, Erziehen,
Betreuen

Untersuchen, Medizin j.sch/ Kosmetisch
behandeln, Pflegen.

In Ordnung halten, Ordnung bewahren,
Sichern

Sonstige (u.a. auch einen Beruf
erlernen )

Ohne Angabe ..

Insgesant ..

17,7

18,2

13,0
41 ,7
16. 1

9'l
23

114

1 't38
226

I 363

42,0
26,4
39,4

21 ,0
24 ,2
21 ,5

9.9
26,9
12 ,7

45 und
nehr

m

t
n

i

t70
21

l9l

7

0

I
't
0

73,
10,
73,

57,
48,
56,

67,
53,
66,

51 ,
29,
4'1 ,

38.
26,
37,

61 ,
22,
45,

52,
24,
38,

9
4
3

7

7

I
4
2

50,
35,
49,

56,
37,
52,

46.
40.
45,

0, 'l

3,4
1,1

7,2
5.3
6,4

31 ,
34,
36,

38,
34,
36,

36, I

34 ,6

r5,5

16,1

33, 5
40.9
35,0

36 ,7
49 ,3
38. I

88.
95,
92,

91 ,
96,
95,

21
44
31

m

i
9
6
8

5
4

3,
2.
1.

6

5

0
1

2

8
4
,|

m

i
m

i

m

i

0
8
9

6,1
1Ot6
7,0

129
1l

140

48,

41 ,

50,
43,
49,

46.
38.
45,

43.1

43.2

14t6

14 ,5

17,4

18.7

8,3

9,7
0

2

108
23

131

2',t.2
24 ,1
21,4

526
84

610

24t1
21,1
24 ,6

36, 6
45.7
37 .9

20, 4
9,',|

14,7

97
584
681

18,9
14 .2
14.9

68,5
7 5.6
'14 .6

38,5
38, 5
38,6

40, 5
48, 4
47 ,3

254
759

1 027

910
59

978

750
513

1 263

19,3
49 ,9
31,8

4,6
14t7
9,7

31.9
35,0
33, 5

15,5
21.0
17,6

28
35
31

27
46
3'l

8
4
5

5
2
3

I
3
0

3

3

15,
30.'t8,

5,5
21 ,8
8,5

9
0

11.
39.
29,

22,
50,
43,

50,
18,

85,
88,
85,

30,
30,

33
26
32

47
40
46

35, 0
20,3
24.1

19, 3
48. r
21 ,3

7,3
5,9
6,7

175
r88
364

52
57
09

n

i

194
200
394

182
092
874

'7,2
1,9
7,6

12 .5
9,8

10,1

4,
9,
4,

16,
25,
20,

11
a2
76

88,8
18 ,9
88,1

5
2
9

29
30

23
27
25

29,
20,
24,

2
0
I

m

i

6
't
8

4
0
2

2,
2,

0
7
7

m

i 1,

53
9
3

I
0
6

9,
6,

2,
)

2

0

2
7
3

0
4
4

5

1

4
4

n

i

m

I

5
5
6

2
0
5

5
9
9

1
4

m

i

m

i

54 t1
29 ,6
45,3

17 ,2
18,9
r8.1

9
0
I
5

2,
4l

m

i
15
't0
26

4,
1l

,|

3
0

3,
0,
2,

4
4
I

1) Kurzfassungt ausführlrche Fassung srehe Anhang.

Wi rts cha f tsbere r ch

Er-
werbs -
tä t ige
ins-

9e9amt

Land- und
Fors twir t-
schaf t,
Trerhal-
tung und
F i sche-

rei

Produ -
zi.erendes

Gewerbe

Handel
und

ve rkeh r

sonstige
wirt-

Sch af tsbe -
re i che

(Dienst-
lerstun-

gen )

'15 - 30 30-45

1 000

-93-

7
9

47,1
42,9
45,0

8,2

3
6
9

2

5
'l
3

3
0
7



Ar beitsbedingungen/Pendler

1? tjrwerbstätrqe sowre Schü1er und Studierende im April 1980 nach Pendtereiqenschaft und ZeitaufHand für den
Hinweq zur Arbeits

1 000

Pend I ere r gensch af t

männ1rch.
werblich,
insgesamt )

Erwe rbs tät ige

(m =

Entfä11t, da
Arbe i tspl at z
bze. schule/

Hoch Ech ul e
auf gleichen
crundstück I )

Arbertsplatz liegt
rnnerhalb der Wohnsitz-

geme inale

rn anderer Geneinde des
gleichen Bundeslandes ..

außerhalb des Bundeslandes .. m

zu sammen

schule/Hochschute Iiegt2)
innerhalb der wohnsitz-

geme inde

in anderer Gemeinde des
g.teichen Bundeslandes

außerhalb des Bundeslandes

Zusannen ... m

Arbeitsplatz bzw. Schule/
Hochschule liegt 2)
innerhalb der wohnsitz-
gemeinde

i,n anderer Gemeinde de§
gleichen Bundeslandes

außerhalb des BundegLandes

Insgesant

355
170

535

1 '769

8l'l
2 579

1 670
700

2 370

1 018
424

1 442

101

3'l
138

60
22
82

I 614
873

2 457

55r
338
998

017
653
680

345
r38
482

145
39

184

2 394
1 624
4 017

m

i

10 742
7 538

18 281

976
062
038

495
415
910

't0

5

16

44

1

5l

3 103 1 247
2 064 926
5 155 2 112

169
138

308

288
263
551

2 394
1 624
4 017

51

103

432
177

609

235
82

315

50
14

53

i

505
403
008

435
I 5',|

586

92
26

118

26
13

39

9

14

55

27

a2

101

34
't 35

15

6

21

n

i

16 7A2
l0 092
26 874

a 92'l
2 901
1 928

330
282
612

3{8
334
682

350
236
586

schill.er,/stud ierende

i

5 262
4 928

10 r89

2 228
2 042
4 2'tO

r 836 550
1 122 551

3 558 I 101

117

178

356

19
47
95

8

l3
22

53
40

103

m

i

n

i

i

m

i

I 1',t6

1 065
2 182

370
350
121

304
303
607

203
185
389

89
8t

170

l0
6

15

5 43r
6 033

12 464

2 312
2 123
,l 435

853
859

1 122

2 216
2 080
4 296

145
r 33

277

55
62

't't8

26
21

{8

359
3{5
70'l

53
{0

r03

44

45
89

82
78
60

17

t5
32

7

8

l5

53
40
93 7

I
5

3I6

9

t8

I
5

14

7

12

i

390
370
760

In sge s ant

m

I

15 004
12 466
2A 4'lO

6 121
3 459

r0 r90

2 119

1 l5l
3 300

1 974
1 003
2 97't

1 221
610

1 830

521
2s9
179

r09
4'l

150

33
21

54

204
r0{
307

447

248
695

'l 939
3 785
s 724

65
35

100

797
476
273

637
597
234

457
663
120

672
593

t 266

218
185
403

69
56

125

ll
7

t8

n

i

279
126
405

481
't 91

674

r09
43

151

lll
{l

151

6'l
27
94

54
r8
71

52
l2
64

't2

8

l9

20
9

2A

7 141
4 981

12 124

003
2A4
247

806
410

1 276

401
200
60r

wech6elnder ArbeItsPIatz.

Minutenbis unterzeitaufwand für den Hinweg von

ohne
Angabe45-50 60-90 90

und mehr
fns-

gesamt unter
l0 10 - 20 20-30 30 - 45

I ) Einschl

23 212
16 125
39 338

5 662
4 359

10 021

-94-

3 880
2 522
6 401

2) EinEchl. Kindergarten

172
60

212

689
621

1 316

457

653
120



Arbet tsbed Ingungen/pendler

18 ErwerbstäEige sowre Schüler und Studierende im April 1980 nach Pendlereiqenschaft und Entfernung für den
Hlnlreq zur Arbeitsstät Sqhule/Hochschule

1 000

Pendlere igenschaft
(m = männIrch.
w = weiblich,
i = insgesamt)

EntfäI1t, da
Arbeitsplatz
bzs. Schule/

Hochschu I e
auf gleichen

Gr und st ück

Arbeitsplatz liegt
itrnerhalb der Wohnsrtz-

geme rnde

in anderer cemeinde des
gleichen Bundeslandes .

außerhalb des Bundeslandes

Zusanmen

Schule,/Bochschule 1iegtl )

rnnerhalb der liohnsitz-
gene inde

rn anderer Gemeinde des
gleichen Bundeslandes

außerhalb des Bundeslandes ..

Zusamen

ArbeltEplatz bzw. schulei/
Hochschule liegt l)

Innerhalb der Wohn6itz-
geme inde

in anderer Gemeinde des
gleichen Bundeslandes

außerhalb des Bundeslandes

Inggesamt ... m

445
192
23',l

830
239
059

r 013
300

1 3',t4

2A6
56

342

42
,o
'11

151

64
215

88
l3

't01

i

'to 142
7 538

18 281

5 700
4 9r8

l1 618

1 244
6't 5

1 919

86
lö

124

238
23

261

308
2'18

585

2 156

I 600
3 756

Eruerbstät i9e

978
203

9

ö

1'l

l1

tb

't 1

1

l8

r3
7

20

238

261

238
23

261

238
23

261

31

16

47

11

6

22

9

l1
20

40

21

61

21

9

30

5 605
2 403
I 008

n

i

m

i

435
151

586

487

191

618

135
40

176

15 782
't0 092
26 814

I r87
5 739

13 926

5 262
4 928

l0 189

1 235
378

1 513

385
14

459

355
300
65s

2 156
r 600
3 755

Sch Uler,/St ud ierende

m

i

216
r89
405

5 431

6 033
12 464

5 130

4 85r
9 98r

683
658

I 340

359
342
701

53

't0
103

5t1
347
958

n

i

m

i

1 116
1 066
2 182

505
491

995

454
451

911

r07
80

185

42
27

69

53

{0
93

15

13

2'l

't0

5

15

13

ll
24 I

m

i

126
93

220

55

36
9l

373
355
129

63
40

103

m

i

r5 004
t2 466
28 4'10

't l 3t I
9 265

20 s16

r 450
865

2 325

95
46

141

561
620

1 291

InBge samt

220
6{0
859

2

3

m

i

m

t

6 121
3,159

10 r90

949
283
232

3 284
r 595
4 980

1 120
380

1 500

328
83

{11

51

4',|

98

154

15
239

141

46
192

99

20
120

i

l) EinschI. Klndergarten

23 212
16 125
39 338

13 317
'10 590
23 907

4 908
2 636
7 543

-95-

1 362
471

1 833

440
r r0
55',|

729
6s6

1 384

2 220
't 640
3 859



Ar bej.tsbed rngungen/Pendle r

19 Erwerbstätrqe sowie er und Studierende j.n AprrI 1980 nach Pendlere und dem für die länqste

Für die 1ängste wegstrecke benutztes verkehrsnittel

oh ne
Anqabe

fns-
gesamt Bus Straßen-

bahn
u- /s-
Bahn

Ersen-
bah n

Pkv/
Krad

I'toped/
l4ofa

Eahr-
rad zu Fuß Son-

stiges

Pend lere rgensch aft
(m = männlichl
w = weiblich,
1 = insgesamt)

Arbeitsplatz Iiegt
rnnerhalb der Wohnsrtz-
gene inde

in anderer Gemernde des
gleichen Bundeslandes

wegstrecke benutzten verkehrsmittel zur Arbertsstätte bzw. schule/Hochschule
1 000

Erwe rbs t ät ige

EntfäIlt, da
Ar be i t spl atz
bzw. schule/

Hochsch u I e
auf qleichem
crundstück I )

m

i

10 142
7 538

18 281

589
912

1 501

258
376
633

264 26 4 302
281 1'1 1725
545 42 6 027

70
33

103

2 394
1 624
4 011

14

5

't9

812
534

r 445

1 561
1 588
3 255

117

46
163

296
2't 7

514

2 394
1 624
il 017

300
53

353

151

21

114

735
592

1 321

543
556
209

263
260

605
403
008

43s
151

s86

122
95

2',\'1

255
113
421

504
565

1 068

44

51

95

361
414
780

74
40

114

20

43

41
't3

53

20

12

32

außerhalb des Bundes-
Iandes .

Z usammen

schule,/Hochschule liegt2 )

innerhalb der wohnsitz-
gene i nde

rn analerer Gemeinde des
gleichen Bundeslandes

außerhaLb des Bundes-
Iandes.

außerhalb des Bundes-
Iandes .

20
10

3'l

35
't7

317
85

403i

3l
24
55

11

11

't9

18

31

6

1't

i

16 182
10 092
25 8't 4

5 252
4 928

l0 189

990
1 022
2 012

121
't 34

2s5

1 124
I 500
2 524

305
431
136

405
387
193

315
206
522

8 986
3 225

12 211

450
75

535

m

Sch ill e r/S t ud ierende

103
102
205

'19

70
'I 49

8

20

245
't 9l
438

428
733

1 561

2 416
2 341
4 8r6

39

33
72

325
3r6
6,1I

63
tl0

103

8

86
37

22
6

)o

m I 1',t6

1 056
2 142

67',l

733
1 404

38

35
190

109

299

t8
't5

32

46
36
83

6

8

l4

n

i

53
40
93 66

5

9

7

1

14

l9
8

27

Zusammen ... m

Arbeitsplatz bzw. SchuIe/
Hochschule liegt 2)

rnnerhalb der Wohnsitz-
geme rnde

ln anderer Gemeinde des
glelchenBundeslandes m

w

6 431

5 033
12 464

l6 004
12 466
28 470

't 579
I 934
3 513

319
509
888

343
352
694

6 721

3 469
10 190

1 174
1 298
2 412

63
10

r 33

159
r 30

249

563
325
888

109

55
114

i

6'12

756
438

142
153

295

122
't09

231

'I l8
120
218

455
309
764

r09
43

152

878
171

1 649

2 495
2 351
4 851

43
37

8'l

335
32't
662

63
40

103

m

i

Insge samt

34

2A

357
214
632

555
523
079

180

2't
206

549
917
465

385
90

416

4 0r9
4 007
I 025

s88
516

I 154

2 45'l
r 553
4 120

120
76

195

40

35
15

45
l5
61

26
20
45

m

i

4A'1

't9 1

578 77

335
95

430

18

I
25

23 212
16 125
39 338

524
496

1 023

9 440
3 534

12 9't 4

559
rr8
641

1 589
r 405
3 094

5

10

26

14

40

43

24

65

1

96

6

10

Insgesamt

1 ) ErnschI. wechselnder Arbertsplatz

2 195
3 26't
6 062

447

584
1 030

-96-

434
326
760

2) Elnschl. Ktndergarten

4 062
4 045
I 107

160

84

244

632
504

1 236

2 457

r 563
4 120

I

i



Arbe itsbedrngungen/pend Ier

20 Erwerbstätlqe im April '1980 nach Gcmeindeqrößenklassen, Enfernunq für den Hinweq
und den für die Länqste wegstrecke teD Verkehrsnittel zur Arbeitsstätte

Entfernung für den
Hi nweg

von ... bi.s
unter ... km

unter 10
10-25.
25 - s0 ..
50 und nehr . . .. . ..EntfätIt, da Ar-
beitsplatz auf
gleichen Grund-
s tück 'l )

ZusileD . ..

unter 1 0
10-25.
25 - 50.
50 und nehr .... .EntfäIIc, da Ar-
beilsplatz auf
gleichem Grund-
stück 1 )

Zusannen .

vlohnsitzgeneinde hal unter l0 000 Eineohner

108 184

t7t

//245

208
259

623
623

622

46
57

213
213

Entfä11t,
da
its-

atz auf
gIe ichem
Grund-

stück 'l )

203

1

2 674
1 187

s99
178

598
388
106
40

228
289

85
24

628

l4
7

3r9
i9

8
26
24

5

53

6

t0

14
5

5
44
22

13

5
I

't 3

309
5

180

95
5

t0l

34
5

40

6
5

54
l8

734

9625
5

!t

8
9
9

1s0
9

40l
35

116

21
69
54
32

275
340
426
r l3

780
287

19
26

638
259

55

022
154
103

23

34
l0

9
3 153

663

I

611

{55

I

471

576

!

581

346

!

552
6s2

wohnsitzgeneinde hat 10 000 brs unter 20 000 Einwohner

r06

322

258

263

142

100

150

805
987
300

77

130
127

34
't

12
47
32
17

845
138
208

49

70
14

r8

1l
l3

///3 2't 60 't I
5

2 085

Entfällt. da Ar-
beitsplatz auf
gleichem crund-
stück l) ......

Z u sanmen

unter I 0
10 - 25 .
25-50.
50 und mehr ......

EntfälLt, da Ar-
beitsplatz auf
gJ.eichem drund-
stück I )

zusilmen ..

unter l0't0-2s.
25-50.
50 und nehr . ... ..

Entfä11t, ala Ar-
beitsplatz auf
gleichen Grund-
stück I )

Zusilnen ..

unter 10
10-25.
25 - 50.
50 und nehr . . ,. . ..

Entfä11t, da Ar-
beitsplatz auf
gleichen crund-
stück 'l )

Zusamnen ...

unter l0 ...,...'t0 - 25 .......
25 - 50 .......
50 und mehr . ..EntfäI1c, da Ar-
beitsplatz auf
gleichen crund-
stück I ) ......

Zusamnen

unter 1 0
'10 - 25 .........
25 - 50.
50 und nehr .....

Entfällt. da Ar-
beitsplatz auf
gleichem Grund-
stück I )

Ins9esamt,

29

wohnsitzgeneinde hat 20 000 bis unter 50 000 Elnuohner

unter '10

to-25.
25-50.
50 und mehr .......

359
893
302

11

195
I 0'l

8
33
17

1t
47
44
ll

't r 4'l
672
213

53

90
14

't8
5

622
29
54 3 632

218
52

278

243
55

285

12 60 349

545

t{ohnsitzgemeinde hat 50 0000 bis unter '100 000 Einwohner

325
2 456

263
2 315

852
't7

5
9

't4
5

24

1

7

9

293

:

297

337

I

9

34 I

539

i
6

12
1

45 1 176

wohn8itzgeneinde hat 100 000 bis unter 200 000 Einvohner

l 369
355

68

87
87

226
048

203

///8 t9 911

164 3l 3l 06r

wohnsitzgemeinde hat 500 000 und mehr Ernwohner

wohnsitzgemeinde hat 200 000 bis unter 500 000 Einwohner

516
422

19
35

212
67

132
30

l5
12

684
291
5l
23

605
371
159
3l

317
176

't 3

225
276

29

305
125

31
't I

{3
532

4 697

4673 9
26 814 2 624

30

Insgesilt
5l

206
165

88

6
508 1il3 533 1 901

6l
15

451
457

13 926
6 203't 613

459

r 543
866
168

38

5r9
203

't0

269
401
102

3 220
t5

98
32
10
I

384
341
145
309

431
95

6

///736 193 522
40
40

Für die längsle l{egstrecke benutzte verkehrsmittel

Bus Straßen-
bahn

ü-/s-
Bahn

Eisen-
bahn

PKlt /
Krad

Moped/
llo fa

Fahr-
rad zu Fuß

Sons t iges
und

ohne
Angabe

Erwerbs-
tät ige
ins-

9 e samt

1) ErnschI. wechselnder Arbeitsplatz und ohne Angabe.

-97-

32
12 211 535 1 445

't5
3 255

589
737

17
17

92
113

95
122



Arbe rtsbedrngungen/Pendler

21 Erwerbstätrqe rm Aprrl 1980 nach Iirrtschaftsbereichen, Stel lunq in Beruf und zeitaufwand für den Hinweq zur Arbeitastätte

w1 rt schaf t sbere i ch

Stel.Iung im Beruf

Land- und Forstwrrtschaft,
Tlerhaltung und Frscherel

SeIbständrge
Mithetf ende nu.irr.nu.9"i8i iiä
Beamte.
Angestellte 2) .....
Arberter 3) ...,.

Zusamnen ,

Produzierendes Gewerbe
Selbständrge ....;.:..
Mithelf ende Fanrlrenangehörige
Beamte.
Anqestellte 2l ...,.
Arberter 3) ..,..

Zusanmen.

Handel und Verkehr
Se Ibständi9e
Mrthelf ende r".iri.r.ng"iäiii.' .
Beamte.
Angestellte 2) , ....
Arberter 3) .....

Zusammen ...

Sonst r9e Wrrtschaf tsbereiche
( Dr enstle i s t ungen )

Se I bs Eänd i 9eHrthelfende Familrenangehörige
Beamte.
Angestellte 2l .....
Arbeiter 3) ......

Zusanmen.

Zusammen
Selbständrge ....-:....
Itr thelf ende Famr Ilenangehör 19e
Beamte .
Angestellte 2l .....
Arberter 3) .....

Zusammen .

Land- und Forstwirtschaft
Trerhaltung und fischerei

Sel bs tänd r 9eMitheLfende Famrlrenangehörr9e,
Beamte.
Angestellte 2l .....
Arberter 3) .....

Zusanmen ...

Produzierendes Gewerbe
se lbständ 1 9eMithelf ende ru.rtr.n"nqiiSiiqi'.
BeamEe .

stellte 2) ..rter 3) . ....

,13

171
602
795
614

7

44
't21
169
345

EntfälLt. da
Arbeitsplatz
auf gleichen
Grundstück I )

MännI i ch

443
102

25
158
732

526
8

1l

385
185

92

42',l
r 520
2 036

456
8

441
505
131
257

83

226
299
159
764

834
126
853
161
199
182

261
'l

306
878
898
350

I 45r
2't81
4 927

151
102
402
301
{31
394

7
52

62

53
494

6
27

580

79
4't

100
l5

244

5

6
14
49

10

5
38

35

409
89

6
41

547

15
5

25

12

5
9
3

10
9

28

62

706
205
918

18

282
616
911

I

108
258
376

294
5

122
274
599

0'l
132
191

43
69

121
r59

///55 23 35

15
22
22
6r

l3
5l

399
I

401
875
925
608

16

78
153
182
490

55

135

308
755

2'l

85
r89
193
494

r0

't7
17
50

11

24
45
48

120

6

50
14
29

159

t1

75
228
340
66r

0

50
lld
l0{
2'79

70
41

330

6

66

352
493
234
r45

35

219
346
138
740

13

'120 ,

205
67

405

29
44
l4
89

26
14

14

31
2'l
t4
86

245

394
't02
72

8t748

t
4
I

16

r89

492

l9

1

378
565
952

99

306
040
559
017

48
5'l

't45

9

31

52
7

35
80
56
30

24
40
70

8
5

48
29
98

63
s61

11
55

?06

7

14

lierblrch

5

05

6

1t

5

I
24

6
33

ll

Ange
Arbe

56
76

1 t91r 663
2 9AA

l0
9

251
475
745

230
2'19
515

120
131
259

30
60

118
85

291Z usamnen

tlandel und verkehr
selbständ1ge
tti thel f ende r"., ri....9äri3r ii.'
Beante.
Angestellte 2) .....
Arbeiter 3) .....

zusmmen ..

Sonstlge tlrrtschaf tsbererche
( Dr enstl e 1st ungen )

Se I bständ1 9e
Mr thelf ende Fänrlrenangehör rge
Beamte.
Angestellte 2) .....
Arberter 3) ....,

Zusmmen.

Zu samnen
Selbständrge .. ...:.. .
Mrthelf ende Famrlrenangehör rge
Beante.
Angestellte 2) .. . ..
Arberter 3) ......

Zusammen.

-t 

; e r n sctr 1 re ch se 1 nde r Ar be i t spl at z .
2) B1nschl. Auszubrfdende rn anerkannten kaufmännrschen und

technrschen Ausblldungsberu fen.

48
56
05

1',t
21
38

't 52
16
51

1 428
401

2 115

3l
13

1
321
107
419

I
l6

459
125
530

9

't4
280

19
385

l0
152

31
204

56
18
80

6

31ll
53

211
85

338
2 606
1 044
4 284

32
9

85
551
309
985

27
6

122
833
312
300

12

65
512
162
753

7

35
283
8l

40s

l3
r06

2A
151

5
47
't3
66

14

20

121
62

213
r08
507

4A2
198
398

5 241
3 173

10 092

56

139
673
0r3
901

12

45
557
251
873

6

18
209
104
338

7
88
40

138

23
64

9
r03

83
282

14
38
92

121
905
2362

25
9

39

243
662

6
43't
236
624

3) EinschI. Auszubildende in anerkannten gewerbtichen Au6bil-
dung s berufen.

Minutenzeitaufwanal für den Hinweg von ... bis unter
ohne

Angabe

Erwerbs-
tät rge
ins-

gesamt
unter

l0 l0 - 20 20-30 30 - 45 45 - 50 60-90 90
und mehr

--

25
8

80
024
526
553

r 000

2



A!b€ltsbedingungen/Pendler

2l Brwerbstältgq jm I 1980 nach lii in Beruf und zeitaufwand für rlen Hinl{eg zur Arbeitsstätte

wr rt schaf lsbe re r ch

stellung rn Beruf

Land- und Forstwrrtschaft,
Trerhaltung und Frscherei

selbs tänd r ge
Mrthel f ende r.rrr r".ung"häi.9.'
Beamte.
Angestellte 2l . ....
Arberter 3) ......

Zusammen ..
Produzlerendes Gewerbe

Se Ibs tänd r 9eMrthelfende U"rrr."nung"tt.ri"'.
Bemte.
Angestellte 2l . ,...
Arberter 3) .....

Zusammen ...

20

402
'1s3
't17

9

155
3r5
48 r

73
't 53
229

29
48
19

14

59
't62
239

324
65

240
353
992

1 000

In sgesamt

Entfä]1t, da
Arbe i t. spl at z
auf glerchem
crundstück 1 )

505
663

42
223
437

12
9

9
52
82

6
I
9

44
68

244
26

630
133
794
82A

6
3r
42

It
l8

51

6
85

462
583

12
69

121

355
66

398
3r5
180
324

440
754
408
738
657
017

6
8

2A
1

58

581
84
14

3 445
8 049

12 174

102
10

72r 995
2 782

6

59

084
769
930

39

731
1 492
2 256

Hande.I und verkehr
Se Ibs Eand r9e
ilrthdlf ende r".rrr".ung.nüiiiä
Beante.
Angestellte 2l ,....
.Arberter 3) ..,...

Zusannen.
Sonstrge wrrtschaf tsbererche

( Dienstleistungen )
se Ibs tänd r ge
Itithelfende Eamrlrenangehor 19e
Beilte.
Angestellte 2) .....
Arberter 3) .....

zusannen.
Insgesamt

se lbs tändi 9e
Mrthelf ende Famrlienangehörrge
Beante.
AngesEellte 2 )
Arberter 3) ..

Insgesamt

I ) Einschl. wechselnder Arbertsplatz.
2) Ernschl.. Auszubildende 1n anerkannten kaufmännischen und

technrschen Ausbrldungsberuf en.

84
458

2 303
1 326
4 722

106
15
84

414

959

78
I

't 5l
714
435
385

36

99
469
2'12
879

l5

bU
255
141
483

5

10r
56

200

17
46
28
94

l5

5
48
28

103

289
51

8
171

55
5'7 5

5
15
11
35

618
92

1 785
4 21 1

1't't5
8 54 r

115
l0

312
850
461
753

92
1

414
326
546
445

20

154
488
r 48
810

9

53
180

58
3r0

34
91
26

154

22
5

39
't5
43

r83

48

243
858
300

1 492

2 315
924

2 251
r0 002
11 372
26 814

125
10

385
054
095
680

55

2t6
159
053
4A1

23

93
43',1
444
998

9

5l
211
209
482

l0
34
73
67

184

15
11
44

183
239
512

33s
45

399
2 005
2 803
5 585

3
3
7

22 Erwerbstätige rm Aprrl 1980 nach wirtschaftsbereichen, stellunq im Beruf und Entfernunq

3) E1nschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbil-
d ungsberu fen.

den Hinweo zur Arbeitsstätte

oh ne
Angabe

Erwerbs-
t ät ige

1 ns-
ge samt

unter
't0 r0 - 20 20-30 30 - 4s 90

und mehr

zeltaufwand für den Hinweg von ... bts unter lllnuEen

45 - 60 60-90

Entfernung fur den Hrnweg

unter
10 km

10
bis unter

25 km
bis unter

50 km

50 km
und nehr

wech -
selnder
Arbe r t s-
plat z

oh ne
Angabe

tät ige
tns-

9esamt

Erwerbs-Wirt schaftsbere i ch

stellung im Beruf

Land- und Forstwrrtschaft.
Tlerhaltung und Frscherer

Se lbst ändrge
ürthelf ende Fanilrenangehörrge
Bemte.
Angestellte l) ...,.
Arberter 2l ,....

zusammen ..
Produzrerendes Gewerbe

se Ibs tänd r 9e
Mithelf ende Famrlrenangehörrge
Beamte.
Angestellte l) .....
Arbeiter 2l . ....

Zusammen ..
Hande1 und verkehr

SeIbs tändige
Mrthelfende ra^rri"n"ng.h8iig.' .
Beamte .
Angestell.te I ) .....
Arberter 2) .....

Zusammen ...
sonstrge wrrtschaf tsbererche

( Dr enstle r stungen )
se lbständige
Mithelfende Familienangehörige .
Beamte .......
Angestellte 1 )
Arbeiter 2) .,

Z usammen

Z u sanme n
se lbs tänd rge
ilrthelfende ru.rrr.r"n9"i8iriä
Beamte .
Angestellte 'l 

)
Arberter 2) ..

Zusammen.

'l) Ernschl. Auszubrldende ln anerkannten kaufmännlschen und
technrschen Ausblldungsberufen.

51

708
721
484

l4

234
439
692

5

65
I l9
189

48
92

154

14

38
r30
182

281

't4
186
545

125

214
393
487
222

39

1',t 5
2',t 0
271
70r

9

42
94
79

223

29

't6

14

't9
9

44

1 000

Männlrch

34
45

Entfäl1t. da
Arbeitsplatz
auf gleichem
Grundstück

443
102

25
158
732

l5

5
l0

408
88

5
39

543
11

r02

15
5

25

526
I

11
2 255
6 386
9 185

147

6't 084
3 700
4 939

399
8

401
875

2 508

466
I

447
606
731
251

1 834
126

1 853
4 761
I r99

16 742

429
t1

192
292
553
181

6 ll
5

l9
19
55

52
32

2A1

141

571
805
405
924

13

104
152

41
310

5

58
45

9
1t7

30
t5
93

235

389
a'1
66

781

48

287
4't 2
188
99s

10

5
't 5

5
35

38

I
83

109
238

36

148
486
s63
215

17

'17
140
't 51
385

55
7

38
8't

159
355

119
102
395
218
322
155

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerbtichen Ausbil-
du nqs berufen ,

r 40

406
1 454
2 221
4 225

-n-

rtqnhaf tshprpichen. SteI

33

5

2
4
I



Entfernung für den Hinweg

unter
l0 km

wech-
se I nder
Arbeits-
Platz

oh ne
Angabe

Erwerbs-
tät i9e
ins-

gesamt
l0

brs unter
25 km

25
bis unter

50 km r
50 km

und nehl

A!beitsbedingungen,/pendle!

2, Erwerbstät1qe rm April 1980 nach Wrrtschaftsbereichen, SteLlunq in Beruf und Entfernung für den tlinweg zur Arbeitsstätte
I O0o

t.tl rt schaf tsbere 1ch

stellung rn Beruf

Land- und ForstHrrtschaft,
Trerhal.tung und Flscherer

Se I bs tänd r 9e
Mrthelf ende Famrtrenangehörige
Beamte .
Angestellte l) .....
Arberter 2\ ,....

Zusamnen .

Produzrerendes Gewerbe
se Ibs tänd rge
Mithelf ende Famrirenang;;i;i;;
Beilte.
AngestelLte 1) .....
Arberter 2l ..,,.

Selbständrge .. :: :........:....Mrthelf ende Familienangehörrge
Beante ,
Angestellte 1 ) .....
Afberter 2l , ....

Zusammen.

Entfäl1t, da
Arbe i t spl at z
auf gleichen
Gruntlstück

494
5263

55r

11
65

705

13

'l
26
49

55
't6

1 191
1 553
2 988

152
76
51

1 428
401

2 115

52
l9
JI

894
278
2't 4

211
85

338
2 606
1 044
4 244

482
'198
398

5 241
3 173

r0 092

132
58

124
r88
739

505
563

42
223
437

581
84
14

3 446
8 049

12 174

1
52

62

22
51

7
88

18
17

17
97
50

weibl ich

tl

I
42
51

8
l3

6

6
21

579

18
1l

580
150
870

299
323
629

51
45

104

29
50

tt7
84

289

0
8

l8

I

5

2't
42
14Zusilnen ...

Handel und Verkehr
Selbständige ....:.:....
Mithelfende Familrenangehörige .
Beamte .
Angesteffte I ) .....
Arbeiter 2) . ....

Zusammen ...

Sonstrge wrrtschaf tsbererche
(Drenstlerstungen)
se I bständi9e
Mrthelfende Fanilienangehörige,
Beamte.
Angestellte 1) .....
Arberter 2l .....

Zusamnen ...

Z usamen

327
83

442

53
10
81

//75
5

34
12
58

17
47

9't
t5

238

277
661

5
425
232
600

59
15

205
544
724
541

't1

90
530
155
89s

25
140))
190

9
5
8

52
31

106

I l8
61

206
r06
495

26

39

1

l3

6

t2

23

12

6
23
I

48

44

7

65
11
12

157

20

33
l0

108
259
568
978

7

30
261

78
318

24
65

9
I l4
88

300

9
47
14
74

//85 9

In sgesamt

Land- und Forstwrrtschaft.
Trerhaltung und Fischerei
selbs tänd i ge
Mrthelfende Famr Iienangehörige
Bemte.
Angestellte I ) .....
Arberter 2) . ....

2usanmen.

Produzierendes cewerbe
selbständige .. ..:......
Mrthelfende Fanrl.renangehörrge .
Beamte .
AngesteIlte I ) .....
Arbeiter 2l . ....

Zusammen ...

tlandel und verkehr
selbständi9e
Mlthelf ende ru^rrr"n"ngähäi iää
Beamte .
Angestellte l) .....
Arbeiter 2l . ....

Zusammen.

Sonstrge Wrrtschaf tsbererche
( Di enstl e r s tungen )
Selbständrge
lilrthel f ende Fanr I renangehör ige
Beilte.
Angestellte l) .....
Arberter 2l .....

Zusammen.

I n sges amt
se I bst änd 19e
Mrthe.Lf ende ru^i rr"n"ng"hüi igä'.
Beamte.
Angestellte 1) .....
Arberter 2) .....

Insgesamt ...

'161582

11
6'l

122

55

007
044
r13

t6

295
484
191

5

75
t26
207

15

49
94
58

t6
I

65
172
256

309
64

't9 t
269
834

6
12

6
l3

7
't64
860
809

84
458

2 303
1 326
4 '122

1'11
22

246
286
76s
496

578

1 785
4 2',t',\'t 7"15
I 54r

200
17

775
349
129
471

924
2 261

r0 002
11 312
26 874

550
69

1 029
5 417
6 851
3 926

50

13r
59't
360
143

11

22
10
50

272
5t

6
1 ,19

47
524

157
89

304

40

92

64

378
102
344
890

l6

129
292

53
500

24
5

41
82
41

r99

43

178
147
612
613

19
'12
41

201
258
655

r87
155
459

94
113
261

't 1 17
5
6

//47 20

3

354
56

392
293
112
276

2 315 r 396
't 63
400
643
554

3 756

l) Ernschl. Auszubitdende in anerkannten kaufmännischen und
technlschen Ausbildungsberuf en.

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten geuerblichen AusbiI-
d ungsberufen.

100

173
14

514't14
789
203

I
2
3



A!beltEbedlngungsn/pendl6r

?3 Erh,erbstätioe im April 1980 nach t{irtschaftsbereichen, stellunq im Beruf und dem für die länqste [{egstrecke
benutzten Verkehrsmittel zur Arbeitsstätte

1 000

!{irt schaf tsbere i ch

Stellung in Beruf

EntfäIIt, da
Arbe i t spl at z
auf gleichem
Grundstück 1 )

Für die längste Wegstrecke benutzte VerkehrsnittelErwerbs -
t ät ige
tns-

9esant Bus St raßen-
b ahn

u-/s-
Bahn

Eisen-
bahn

Pkw/
Kr ad

ttioped/
Mofa rad zu Fuß Son-

stiges
ohn e

Angabe

Land- und Forstwirtschaft,
Trerhaltung und Frschere.i

Se tbs tänd i 9 e
Mithelf ende Familienange-
hörige ..

Beamte.
Angestellte 2) . ,........
Arbeiter 3) .....

Zusammen ..
Produzrerendes cewerbe

Se lbs tänd i ge
MitheLf endä FamrLrenange:
hörige.

Beamte.
Angestellte 2) ..........
Arbeiter 3) .....

Zusilnen ..
Handel und Verkehr

Se lbst änd i ge
Mithelf endä Famrlrenange:
hörige.

Beamte.
AngestelLte 2) ..........
Arbeiter 3) .....

Zusamnen ..
Sonstrge Wirtschaf tsbererche

( Di enstl e j, Etungen )
se 1 bständige
Mithelf ende Familienange-
hörige.

Bemte .
Angestellte 2) . ...... ... .Arberter 3) .....

Zusanmen ...
Z usammen

Selbs tänd i ge
Mithelf endÄ Familienanlei'
hörrge .

Beamte.
Angestellte 2) ..........,
Arbeiter 3) ,....

Zusammen ...

Land- und ForBtHlrtachaft.
Tierhaltung und Fiacherel

Se I bständl 9eMithelf ende Fanl 1lenange-
hörlge .

Bermte.
Angestellte 2) .,.....,..,
Arbeller 3) .,...

Zuaamnen ,, ,

Produ zlerendes Gewerbe
Se t bständ19 e
Mlthelf ende Famillenange-
hörige .

Beante.
Angestellte 2) ....,,.....Arbelter 3) ......

Zusmmen ,..
Handel und verkehr

se LbEtändige
Mithelf end; Fami 1ie;;;;;:'
hörige .

Beämte.
Angestellte 2) . ...... ....Arbeiter 3) .....

Zusannen ...
Sonstige Wirtschaf tabereiche

( DI ens ll e i stungen )
Se L bs tändi 9eMithelfende Famrlienange-
hörige.

Beante .
Angeatellte 2) .........,.
Arbeiter 3) .,...

Zusanmen ...
Z u samen

se lbst änd i ge
Mithelfend; nami Lienangäi'
hörige.

Beamte.
AngeEtellte 2) . ,.........Arbeiter 3) .....

Zuaamnen ...

l5
22

89

6
41

541

443

102

't 58
132

///

0

Männlich

28

we ibl i ch

23
31
39
95

7
20
28
56

13
55
82

9

175

144

494

5
9

20

13

40

5l

105

70
41

330

491

5
27

580

245

1 157

53

0
2
5

1

63

l5

24

11

32
114
158

'!0

1'l
15
48

409

294

210

6

526

I
It

255
386
r85

t00
68'l
793

3',|
128
160

50
119
111

40
8l

122

8
589
407
180

25
328
354

83
{ iI5
534

171
148
953

5

122
278
699

12

26/

7

8
401
815
925
608

45
23
43

'I 1l

220
s51
525
452

5
12
33
50

29
25
46

102

43
59

212

399

466

1 834

1'l

54
36

26/

I
14

21

t3

l4
66

394
102
12

81?

1 441
1 606

131
4 257

a2
53

't82

l9
42

88

3l
76
26

137

41
't0
8'l

166

739
1 001

364
2 272

50
59
48

162

t16
162
16

381

11
)o
43

r4

20

30

1112

79

50

126
853
't 61
199
752

,|

4

6

51
235
823
124

2'1
93

l8l
305

54
158
187
405

ö
959
164
351
986

158
55r
812

r 59
399
924
561

21
11
58

117

74
04
35
l5

9
48

400
450

1

7
14
29

51

51

23
40
6S

5
1

46
29
95

23

102
402
301
431

2 394

63

8

6

ß

8

9
5
5

I
5

I
,|

7
19
2't

l3

18

13
15
28

3{
40
15

5
0
9

7

561

11
55

706
5
9

9

55

154
397
565

76

152

211

482 14

42
90

35
59

48 23

6

47
57
06

9

541
435
998

55
155
212

50

118
B5

293

88
39

131

12

6

32
ll
54

30

19

't2'l

16r
386
555

38

11
11

9
261

öö
368

't6
57

428
{01
115

5
87
28

12',l

1
76
22

r05

17
21

452
92

622

6
1

263
91

384

47

r00
16

244

///

///30 13 20

r8 /

ls /
85

338
506
044
284

337
194
558

7
t4r

53
203

't3
't 40

35
190

64
11
87

11
223
104
r96
585

139
126
280

5
44

401
268
734

52

213
108
507

662
6

437
236
624

283

798
398

5 241
3 r73

10 092

769
684I 500

275
r38
431

263
99

387

41
245

2 102
731

3 225

/18/6413 52 / I282 827 20 10r329 7 53 ',r9 8253{ 1 688 46 271

1)
2l

Einschl. wechselnder Arbeitsptatz.
Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und
technischen Ausbr Idungsberuf en.

3) EinschI. AuBzubildende in anerkannten gewerblichen AusbiI-
dung s beru fen.

9
133
53

206

- r0t-

1

/5

7//

/l



ArDe rtsbedingungen/Pendler

23 Erwerbstätlge im Ap!rl 'l 980 nach !.Irrtschaftsbereichen, stellung rn Beruf und für die ]änqste weqstrecke

Für dre Iän9ste Wegstrecke benutzte verkehrsmrttel
oh ne

An g abeBus Straßen-
bah n

u-/s-
Bahn

Br sen-
bah n

Ekw/
Krad

ttoped/
Mo fa

Fahr-
rad zu Fuß Son-

stiges

Erwerbs-
tätrge

1ns -
g esamt

benutzten Verkehrsmlttel zur Arbeitsstätte
1 000

Wr rt schaft sbere r ch

StelLung im Beruf

Land- und Forstwrrtschaft,
Trerhaltung und Flscherel
Selbst ändig e
Mithelf ende Familienange:
hörrge .

Beanle .
Angestellte 2l ..........
Arbeiter 3) .....

Insgesamt

Entfällt, da
Arbe i t spl at z
auf gleichen
crundstück I )

462

553

223
1 437

15 64
102

13
l5

23
44
12

21

19

24
35

21

51

1
85

l3

583

12
69

127

66
398
3r5
r80
324

764
408
738
661
017

6

5

6

10

42 9

Z usilmen

Produzrerendes Gewerbe
Sel bs tänd r 9e
14rthelf ende Famrl.ienange-
hör rge . .

Beilte.
AngestelLte 2) ..........
Arbeiter 3) .....

Se lbständi 9e
Mrthelf ende Familienange-
hörrge .

Beilte
Angestellte 2)
Arbeiter 3) ..

Zusammen ...

B4
14

3 445
I 049

12 174

264
084
358

63
116
181

10
9

2 130
3 842
6 174

32
34't
380

138
500
145

581 I

7

618

2 316 26

338
135
508

12
64
19

55
154
226

30 /

44/

42

121 13

11
185
265

9?
r60
261

324

55

240
363
992

289

Zusmmen ...

Handel und Verkehr

30
r 07
50

200

84
458
303
326
'122

924
261
002
312
8'14

26
319
't 51
504

108
55

111

49
68
53

't11

20
241

1 013
61'l

2 074

25

58

30
113
85

233

7
50

322
114
s95

5
6

49

5l
8

l7r
56

515

10
9

22

217

15

22 365

Sonstige Wrrtschaf tsbererche
( Dr enstL e r st ungen )
se I bst änd 1 ge
Mrthelf ende Famrlienange-

hör ige
Beante .......
Angestellte 2)
Arberter 3) ..

Zusmmen ...

In sges ant
Selbständi ge
Mithelf ende Famrlienange-
hörige.

Angestellte 2l ....,... ..
Arberter 3) ..,..........:

Insgesamt ...

w = werblrch,
r = rnsgesamt)

Arbertsort lregt
rnnerhalb
der wohn-
sitzgenein-
de ........ n

w

1

in anderer
Geme r nde
des gLer-
chen bzw.
auße rhal b
des Bun-
deslandes

2
1

4

2
't0
11
26

10 / 5

92
1 785
4 211
1 175
I 541

54
418
251
740

183
78

291

43
216
6l

327

34
r05
2'l

158

l3
953
105
s60
857

62
198
174
442

599

49
214
266
083
211

10
82

4{0
535

6
160
553
3 4,1
115

21
l3

9
45

5
21
71
42

r50

12 73 1 440

6
81

004
507
624

39
368
320
735

14
421
285
't93

83

198
522

92
450
880
445

2l
211
226
616
255

6
22
36
87

153

71
26

175
229
514

1 ) Ernschl. wechselnder Arbertsplatz.
2) Ernschl. Auszubildende rn anerkannten kaufmännrschen und

technrschen Ausbrldungsberufen.

Pend lere igenscha

(m = männtich,

3) ElnschI. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbil-
dungs beru fen.

100 000
und mehr

24 Erwerbstätrqe im April 1980 nach Pendlerergenschaft und Gemeindegrößenklasse der l,Iohnsitzqeneinde

Wohnsitzgemeinde hat von ... bis unter ... Einwohner

10 142
7 538

18 281

64 tO
74,7
58 .0

406
322
724

38,'t
52,9
43 /9

618
562

't 240

43 t3
58, I
44,9

853
651

1 524

41 tO
50,8

1 240
888

2 128

50,2
62,5
54,7

1 676
r ll3
2 748

50. r
'11.0

64 .O

1 146

728
1 874

4 135
3 265
I 000

13,1
81,9
't 6,3

26 t9
't8, 1

23,1

85,0
91,9
88,3

m

i

m

1

5 039
2 554
8 593

36 ,0

32,0

543
28'7

931

61,3
47 t1
56 ,1

889
405

1 294

55 ,7
41 ,9
51,1

972
425

1 39'1

s3,0
39,2
47 ,A

1 230
533

1 163

49,8

45,3

1 112
454

1 555

39 ,9
29,O
35,0

171
288

1 060

I 4,0
8, r

11 ,7

422
161

583

100
'100

100

Erwerbs-
tät ige
ins-

ge s amt
unter
2 000

2 000

5 000

5 000

10 000

10 000

20 000

20 000

50 000

50 000

1 00 000
0001 I t

In sgesamt 15 782
10 092
26 g'14

r00
100

100

1 049
510

r 559

100
100

100

1 567
958

2 534

- t02-

1 835
1 086
2 921

100
r00
100

2 4'tO
1 421
3 891

100
r00
r00

2 787
1 567
4 354

100
100

r00

1 561
889

2 456

100
100
r00

5 506
3 553
9 059

100
100
100

188

/184/

8

8



Gebretsernheiten des BsdesrawoldnungsplograMs

25 Wohnbevölkerunq in April 1980 nach Belei am Er[,erbs]eben und Gebretseinher.ten des Bunde

sowre Erwerbstätlqe nach im Beruf
1 000

Gebietseinhe lten
des

Bunde sramordnungsProg!ams

schleswig

l,lrttelholste an-Dithmar schen

Hanburg

Lüneburger Helde ..

Bremen.

osnabrück

Ems ....

Münster

Bielefe Id

Hannover

Braunschwe ig

Göttingen
KasseI.
Dortnund-siegen ...........

Essen ..

Düsse Idorf
Aachen .

Köln ..,

Trier ..

Koblenz

Mittel-osthessen . . .. .. .. ..

Bamberg-Hof

Aschaf f enburg-schwe rnf urt

Erankfurt-Darnstadt .......

Mainz-wiesDaalen .. .. .. . .. . .

Saarland

wescpfalz
Rhein-Neckar-Südpfalz ....,

oberrhein-Nordschwarzwald,

Neckar-Franken

Ansbach-Ni.irnberg ....'....

Regensburg-weiden ........

Landshut-Passau ..........

I'lünchen-Rosenheim ........
(empten-Ingolstaalt .......

Alb-oberschwaben .........

oberrhein-sUdschwarzvald .

Ber11n (West)

Insgesant

Nicht
er-

werbs-
per-

sonen

479

'1 35'1

2 912

569

1 871

654

794

1 37'l

1 820

1 968

1 126

499

940

3 004

3 949

2 963

1 090

469

'1 057

't 055

1 000

't 192

3 057

1 375

1 067

499

1 834

1 251

3 515

1 569

1 045

1 118

2 996

1 955

1 504

1 861

1 899

'185

510

1 323

247

795

263

317

s55

'7 67

856

455

212

389

1 194

1 520

1 261

425

1 227

193

443

449

475

53'1

1 384

607

406

214

807

561

1 652

168

4'18

520

1 485

911

709

855

843

22

't 16

25

68

29

37

56

6A

56

27

11

86

99

99

35

100

41

40

39

105

28

15

65

46

124

14

12

160

89

70

7't

6'l

12

19

28

11

33

14

25

24

10

13

'15

18

19

13

10

15

13

14

25

30

33

21

24

8

5

22

14

41

42

58

6'1

39

38

25

61

126

26

14

20

2B

56

58

92

20

96

'1't5

93

41

120

19

45

47

35

40

114

50

37

'18

58

41

49

43

114

74

52

62

71

55

1 8'1

551

13

294

'70

7'7

18s

262

305

148

58

'1 13

403

555

525

140

531

46

144

135

l't9

142

594

235

125

66

300

197

627

248

98

'101

625

252

'194

213

354

59

210

442

91

286

1 ',|0

127

201

326

322

223

84

175

519

558

483

180

412

7'1

152

182

225

499

199

'181

98

324

244

558

303

)i1

210

469

3'7 6

318

164

328

20

25

'7

20

9

9

15

'16

22

11

6

10

34

30

))
1

5

15

I
9

'15

13

'17

10

16

13

14

23

't3

14

9

579

8

35

9

20

11

14

19

25
-t4

14

38

34

25

11

30

'10

18

12

-t7

2',|

'18

'16

7

22

14

43

26

2'1

24

40

37

23

27

12

8

))
35

1

24

I
9

't2

17

29

1'7

'7

8

41

52

4'l

14

6

10

13

11

14

34

15

20

1

21

25

20

l3

15

32

23

l0

17

31

241

759

1 554

314

1 058

383

469

809

'l 036

'1 083

643

280

543
-t 1'lo

2 357

1 555

1 571

270

50il

594

641

1 649

752

6qt

279

1 005

511

1 838

181

554

582

1 478

1 031

786

995

1 019

801 '156 33 87661 516 26 874 2 3'16 924 2 261 9 423 10 571

Aus zubildende
in anerkannten
kaufn, I geuerb-

u. techn. I lrchen
Ausb rldunosberufen

Er-
uerbs-

1o se
selb-
stän-
d rge

Beamte Ange-
stellte

Ar-
beiter

Mat-
he l-fende
FamrL ren-

ange-
hörage

stellung in Beruf

lnsge sant

wohnbe-
volkerung Er-

werbs-
tä t19e

- r03-



Gebretsernherten des Budesralmrdnugsprogram
25 wohnbevötkerunq im Aprrl 1980 nach Beteflrgung am Erwerbsleben ud Gebietseinheiten des Bundesraworalnungsprogrms

sowre Erwerbstiitrge nach Stellung tm Beruf

Geb a et s eanhel ten
des

Bundes raumoralnungsprograms

schleswig

Mattelholstern-Dlthmarschen

Hamburg

Lüneburger-Herde .. . .. . . .. .

Bremen.

osnabrück

Ems . ...
14ün s ter
Brel-efel-al

Hannover

Brauschuerg

Göttingen
KasseL.

Dortnund-Slegen ...........
Essen ..
Düsselalorf

Aachen .

Kö1n .,.
Trrer ..

Koblenz

Mittel-OsLhessen .. . .. . .. - -

Bamberg-Hof

Aschaf f enburg-schwelnf urc .

Frankfurt-Darnstadt .. .. . , ,

Marnz-Waesbaalen ......... - -

saarland
westpfal z

Rlein-Neckar-Südpfalz .....
Oberrhern-Nordschwarzwald -

Neckar-Franken

Arsbach-Nürnberg ..........
Regensburg-Werden ..........
Landshut-Passau .......... -.

München-Rosenherm ........ -.
Kempten-Ingolstadt .........
Alb-Oberschwaben ......... -.
Oberrhern-Südschwarzwald . - .

BerIan (West)

Insgesant

Nrcht-
er-

werbs-
per-

sonen

439

1 351

2 912

569

187't
654

794

1 317

1 820

't 958

1 125

499

940

3 004

3 949

2 963

1 090

2 833

469

1 057

1 055

1 000

1 192

3 067

1 375

1 067

499

1 834

't 261

3 515

1 569

1 046

1 118

2 996

1 965

1 504

1 86'7

1 899

42,1

42,2

45,4

43,5

42,3

40,2

40,3

42,1

43,5

41,j

42,6

41,4

39,7

38,5

42,6

39,0

43,3

41,2

41,9

42,5

47,5

45,0

45,1

44,2

38,1

42,8

44, O

45, O

47,0

49,0

45,7

46,5

49,6

46,4

47,I
45,8

44,4

32,1

36,9

33,4

39,1

35,9

41,8

40,1

36,1

42,5

37,6

47,9

39,7
44,9

43,5

43,3

38,3

42,4

33,5

40,0

35,6

40,5

47,4

4Z,A

36 ' t
32,8

44,5

45,8

40,1

43,0

40,4

39,4

42,3

40,3

31,6

41,3

44,9

42,6

38,9

11,9

9,1

8,8

10,3

8,5

11,1

11,5

10,o

8,4

7,7

5,8

7,9

8,2

7,2

5,5

7,9

8,2

8,1

11,9

9,1

9,0

8,3

9,8

7,5

9,0

6,8

7,1

8,0

8,1

7,5

9,6

11,O

13,8

10,8

9,7

9,8

7,2

6,4

3,3

2,1

4,5

4,1

5,3

8,1

4,4

2,1

2,1

5,9
3,9

1,5

1,2

1,0

2,3

6,8

3,1

5,5

6,4

6,2

1,5

3,9

2,7
2,5

2,5

6,9
8,8

13,1

3,5

6,7
5,5

4.4

13,3

11,8

9,5

10,5

9,3

7,6

8,7

10,1

7,6

10,7

7,0

9,5

8,2

8,1

7,6

7,4

10.1

9,8

10,2

10,4

7,4

8,2

9,8

9, t

8,4

7,1

7,3

7,4

6,3

9.0

6,2

7,7

7,3

7,2

30,o

31,7

41,6

29,3

37,0

26 ,5

24,j
33,4

34,t

35t7

i1,8

i2,o
29,0

33,7

37,2

41,7

32,9

43,2

23,7

33,3

30, t

25,0

26,5

42,9

38,7

30,7

30,8

37,2

i4,8

i8,0

20,5

19,j
42,0

27,6

27,4

i1,9
42,0

3,4

3,0

3,4

2,6

2,6

2,3

2,8
2,4

2,8

2,0

1,8

1,6

1,7

2,6

3,7

2,0

1,8

2,7

2,1

1,8

2,0

2,6

2,7
1,7

2,5

1,8

1,7

1,0

2,2

4,2

1,3

0,9

1,0

1,3

0,8

1,4

t,6

t,5

t,3

1,2

0,9

1,2

,,1
1,2

1,1

1,1

1,9

1,4

1.2

1,8

0,7

1,3

1,4

1,1

,,t
o,6

0,9

2,0

56,2

56,2

53 | 4

55.2

56,4

58,6

59,O

58.8

56,9

55.O

57, t

56, 1

57,0

58.9

59,9

55,I

59,7

55,5

57,5

57,2

56,3

51,3

53,8

53,8

54,7

60.0

55,8

54,A

53.2

52,3

49, I
53.0

49,3

52,5

52,3

53,3

53,7

3,4

61 516 43,7 8,6 35t1 39,3

4,3

3,2

3.0

3,5

2,3

2,0

2,5

2,4

5,1

4.0

2,7

3,6

4,6

1,9

3,0

3,4

2,7

2,6

3,4

5,7

4,6

2,7
4,0

3,1

1,4

3 0 1,2 55,1

Stellung rm Beruf

ins gtes amt

wohnbe-
völkerung Er-

werbs-
tät a ge

se Ib-
stän-
dage

Mr t-
hel fende
Fami Iien-

ange-
hör19e

werbs-
loseBeamte An9e-

stellte
Ar-

bei ter

Aus z ub1 ldende
1n anerkannten
kaufm. I gewerb-

u.techn. I 1lchet
Ausbaldunqsberufen

1 000 1)t

1 ) Anteal an Spalte 'l

r04-

2) Ahteil an Spalte 2



Gebietselnherten des Budesrawrdnugsprograrms
26 Erwerbstätiqe im Apri] 1980 nach dem zeltaufwand ftlr den Hlnweq zur Arbeitsstätre und Gebietseinheiten des

Bundea rawordnunqsDrodramms
'1 000

Geb ie tse inhe i- ten
des

da
Arbeits-
platz
auf

gIe rchem
crund-

Bundesraunodnungsprograms

Schleswig

t{r ttelhol. ste 1n-Dithmarschen

Hamburg

Lüneburger Heade ..
Bremen .

Osnabrilc k

Ens ... .

lililn s t er

Hannove!

Braunschwelg

Göttlngen
Kaasel .

Dorlmund-Slegen ...........
EEs€n ..
DUsEeIdorf

Aachen .

Köln . ..
,ri.r ..
Koblenz

I'llttel-Osthessen,...,...,.
Bamberg-Hof

Aschaf f enburg-SchweInf u!t .

Frankfurt-Darmstadt .......
Malnz-Wlesbaden,.........,
Saar Iand

Wes tpfal z

Rheln-Neckar-SUdpfalz ....,
Oberrheln-Nordschwarzwald

Neckar-Pranken

Anabach-Ntlrnberg ...,......
Regen8burg-Welden .,.......
IrandBhut-Paagau,..,.....,.
Munchon-Rosenhelm,..,...,.
Xenplen-Ingolstadt,...,...
Alb-Oberschwaben,..,......
oberrheln-Siidschwarzwald . .

BerIln (WeBt)

InBgeBam! 26 874

185

570

323

241

195

253

3'17

55s

161

856

465

212

389

194

520

425

227

193

443

449

4'7 5

53't

384

607

406

214

807

56'7

652

768

418

520

485

9'1 1

709

855

843

33

101

'l 81

58

150

63

'1 63

189

94

88

219

301

234

87

201

44

112

113

126

118

249

1'15

85

50

162

137

3'72

156

102

107

257

195

207

268

100

56

'l 53

318

7',l

81

154

253

25'l

169

64

115

419

521

405

135

167

124

135

134

152

386

170

136

71

241

169

482

186

134

129

339

254

206

241

211

84

267

31

149

31

44

11

'122

168

90

38

58

206

258

72

212

22

64

69

68

85

2'18

114

35

151

103

293

127

55

50

258

128

E4

104

207

8

5'l

193

'1 1

70

20

17

50

71

40

8

35

88

141

133,

40

149

32

26

29

32

171

53

42

14

76

43

lbu

70

31

28

204

67

29

39

'142

'18

89

5

21

1

13

17

3'1

14

JI

57

{8
t5

5'7

5

12

9

7

18

11

5

24

r5

55

34

11

97

26

'to

11

68

16

5'7

1

15

'10

10

'I I

22

7

9

20

3'7

29

30

6

't 't

13

7

44

20

6

6

19

9

JI

22

l5

14

50

26

9

9

35

14

41

4'1

11

6

10

18

14

ß

22

36

21

t5

22

13

12

IJ

25

9

7

17

15

14

t5

27

20

23

22

10

'42
100

171

60

120

58

12

96

91

119

48

42

52

r 33

123

49

't 3'1

48

80

'10

93

107

154

94

46

1't 6

75

2't6

159

113

161

258

195

141

155

63

5 586 7 828 4 680 2 487 998 666 612 4 017

zeltaufwand fur den Hlnweg von ,. , bIs unter , .. Mlnuten
Erwerbs-
tätrge

rnsgesamt
unter

to 10 - 20 20-30 30 - 45 45 - 60
60

unal
mehr

ohne
Angabe

1) Elnlchl. w6chselnd€r ArboltEpIatz

r05-



GebleEseuherten des Bundesrauordn Jngsprograms

2G Erwerbstätaqe 1m April'1980 nach dem Zeltaufwand fur den Hanweq zur Arbeatsstätte und Gebletseanhelten des
Bundes !awordnunqsproqramms

Gebletselnhe rten
des

Bunales raumordnun gsprograms

SchIeswlg

Mlttelholstein-Drthmarschen

Hamburg

Lüneburger-Herde .. ... ... ..

Bremen.
osnabruck

Ems ... -

Münster

Brelefeld

Hannover

Braunschwe rg

Göttlngen
Kassel .

Dortmud-Saegen .......,...

Düs se Idorf

Aachen .

Köln ...

Mattel-Osthessen ........,.

Bamberg-Hof

Aschaf f enburg-schwernf urt .

Frankfurt-Darmstadt ..... - -

Mainz-Wiesbaden ...........
saarland

wes tpfla z

Rhein-Neckar-sridpfalz .....
oberrhe rn-Nordschwarzwal-d

Necka!-F!anken

Ansbach-Nürnberg ..........

Regensburg-weaden ..... ... .

Landshut-Passau .........,.

Munchen-Rosenheln .. ,..... .

Kempten-Ingolstadt ........

A1b-Oberschwaben ...........
Oberrhern-Südscllwarzwdld ..

Berlin (l,lest)

Insgesamt

da
Arbelts-
platz
auf

gIe lchem
crund-

185

570

323

195

263

31'l

555

761

856

465

212

389

194

520

251

425

221

193

443

449

475

537

384

601

406

214

807

56'1

652

't 68

478

520

486

911

'7 09

855

843

26 874

18,1

18,7

13,7

23,4

18,9

23,8

22,8

29,4

24,6

19,5

20,2

23,3

23,4

19,8

18,5

2o,n

16,1

22,6

26,5

22,O

18,O

19,0

21,2

23,4

20, 1

24,2

20, 3

21,3

20,5

17,0

21,5

20,8

3A,4

26,8

24,1

28,6

31,6

28,4

27,6

27,8

29, 3

36,3

30,3

35,1

34,3

32,1

31,7

27,0

28,0

30,0

28, j

28,0

33,5

33,2

29,8

24, 3

28.0

24,8

22,8

29,0

28,9

25.7

13,4

14,7

20,2

12,6

18,8

13,9

14,4

15,9

19,4

18,0

17,4

17,3

19,4

21,2

17,0

22,2

11,4

14,5

15,5

14,2

16,1

20, 1

18,8

17,9

17,O

18,7

18,2

17,7

16,5

11,8

17,4

14,0

11,9

12,2

24,6

4,4

9,0

14,6

4,6

8,8

7,4

5,5

6,7

7,8

9,0

8,5

3,9
8,9

9,i

10,6

9,4

12,1

6,6

7,2

5,9

6,1

6,O

10,3

10,2

6,6

9,5

7,7

9,1

6,5

5,4

13,7

7,3

4,1

4,5

16,8

i,1
6,7

2,1

3,4

2,3

2,3

2,2

4,3

2.7

3,5

2,6

3,7
3,8

3,5

4,7

2,7

2,6

2,0

1,5

5,7

3,8

2,7

2,3

3,0

2,7

4,0

4,4

2,7

2,1

6,5

1,4

1,3

8,1

j

1,4

2,5

1,5

3,1

1,0

2,5

7,2

3,6

1,4

1,9

2,4

1,7

2,2

1,9

2,3

1,8

3,6

1,8

1,8

3,0

2,4

2,5

1,8

1,4

2,7

2,0

1,8

3,1

4,1

1,8

2,1

3,2

2,6

1,1

2,3

17,6

24,3

15,1

22,8

17,4

13,9

10,4

19,8

13,4

10,7

8,8

11,5

10,6

18,1

15,6

19t6

20.0

11,1

15,5

1113

13,5

14,4

13,3

13tt

20,7

23,6

30,9

17,4

21,4

19t9

18,2

14,917,4 9,3

2) Anteal an Spalte 1

Mrnutenzeataufwand frir den Hanweg von ... b1s unter

45 - 60
50

und
mehr

ohne
Angabelns9esamt

Erwerbs-
tätage

unter
10 10-20 20-30 30 - 45

'l) ErnschI. wechselnder Arbeltsplatz.

-r06-

3,4

7



GebreLsernhelten des BudesramordnugsprograMs
27 Erwerbstätige rm ApriI 1980 nach Entfernung filr den Hlnweg zur Arbeitsstätte und Gebletseanhelten des

Entfernung für den Htnweg

ohne
Angabe

Eruerbs-
tätige

insgesant
un ter
'10 km

'10

b1s unter
25 kn

25
bis unter

50 kh

50 km
und

mehr

Bundesramordnun gsprograms
1 000

cebietse lnheiten
des

da
Arbeits -platz

auf
gl-eachem
crund-

stilck 1

Bunde sraumordnung sprograms

Schle swrg

Mrttelholstean-Drthmarschen

Hanburg

Lüneburge! Helde ..

Bremen.

Osnabrück

Ems ....

MUnster

Bielefeld
Hannover

Braunschwe I9

Gdttrngen

Dortmund-siegen ...........

DUs se ldorf

Aachen .

KöIn ...

KobIen z

Uittel-Osthessen ..........

Bahberg-Hof

Aschaf f enburg-Schwernf urt .

Frankfurt-Darmstadt ..... -,
Mainz-WresbadeD ...........

saarland
westpfalz

Rheln-Neckar-sUdpfalz .....

oberrhein-Nordschwarzwald .

Neckar-Franken

Ansbach-Nürnberg ..........

Regensburg-weiden ....,....

Landshut-Passau ......... - -

I'lunchen-Rosenhein ....... -.
Kempten-Ingolstadt ........

Alb-oberschwaben ........,.

Oberrhean-Südschwarzwafd - -

Berlin (West)

185

5'10

323

24'1

'195

263

317

555

7 6'7

856

465

389

194

520

261

425

))1

193

443

449

475

537

384

601

406

214

807

557

652

168

4'18

520

446

911

709

85s

843

89

281

564

125

406

133

147

309

447

45s

261

114

199

725

897

154

229

601

84

211

226

211

674

276

194

115

402

303

8 9'l

389

216

'1 17

472

398

4'11

392

.29

110

390

31

191

51

50

93

't59

191

110

42

88

251

335

288

9'l

3s9

38

102

105

18

102

31'1

148

119

49

207

139

410

151

92

88

343

153

117

'1 60

8

25

126

11

53

13

21

21

62

14

8

33

51

8'l

59

27

89

13

,q

l9
19

30

126

37

13

51

26

85

45

24

21

't14

43

22

38

32

13

21

9

13

5

10

12

I
13

7

7

15

'1 3

14

18

1

12

14

9

13

21

19

13

7

'10

'1 3

13

2'1

7

8

459

14

41

5

11

6

12

20

15

5

10

24

39

26

15

9

14

12

26

10

7

18

17

36

15

-t7

30

21

11

655

42

100

111

60

120

58

't2

96

97

119

48

42

52

12'1

133

123

49

13'!

48

80

'10

93

'lo7

154

94

46

116

75

216

159

113

't61

195

141

156

53

4 017Ihsge samt 26 874 13 926 6 203 1 613

'l ) Eanschl, wechselnder ArbeltsPlatz

-t07-



cebretsernherten des Bundesramordnugsprograms

27 Brwerbstatlge am Aprrl 1980 nach qltlgrlung für den Hlnweq zur Arbeltsstätte und Gebletseanheaten des
Bunalesra mordnungsprograms

Schleswrg

M1 tte tholste rn-Dlthmarschen

Hamburg

Lüneburger Helde ..

osnab rück

Ems .. ..
Müns ter

BieIefeId
Hannover

Braunschvelg

Gott rngen

Dortmund-Siegen ......,....

Dü sse ldorf
Aachen.

Koln ...

KobIenz.
Mi.ttel-osthessen ........ - -

Bamberg-Hof

As;haf f enburg-Schwelnf urt .

Frankfurt-Darmstaat . .. . .. .

I,laanz-Wlesbaden .. . .. . ... ..
saar land

we stpfa I z

Rhern-Neckar-Südpfalz ..,..
oberrhern-Nordschwarzwald,
Necka r-F ranken

Ansbach-Nürnberg ...,......

Regensburg-werden .........

Landshut-Passau .........,.
München-Rosenheim,......,.
Kempten-Ingolstadt ........
Alb-Oberschwaben ........ -,
oberlhern-südschwarzwalal . .

Berlan (west)

Gebi et s e rnhe i ten
des

Bmdesrawordnungsprograms

Insge samt

185

570

247

195

263

317

555

167

855

465

212

389

194

520

251

425

227

193

443

449

475

537

394

507

406

214

807

56'1

552

758

4't8

520

486

9't 1

709

855

843

15,6

19,2

29,5

15,1

24t0

19t3

18,9

16,8

22,0

22,3

23,7

19,8

22,6

21,0

22,0

22,8

29,3

19,8

23,O

23.4

19,1

27,2

24,4

29,2

22,8

25,7

24,5

24,8

19,6

16 | I
23,1

18,7

40,7

da
Arbeits-
Platz
auf

gleichem
crund-

48, A

49,2

42,7

50,6

51,1

50,s

46,6

55,6

58,j
53,2

56,0

53,7

51,0

60,8

59,1

59, I

53,8

49 t 4

43t3

47,6

50,4

55,9

50,5

48t7

45,4

47,7

53,I

49,8

53,4

53,9

50,6

45,8

41,5

48t3

51,8

56,1

55,0

45,6

51,8

4,3

4,4

9,5

4,4

6,7
4,8

6,7

3,5

7,2

7,3

3,7

8,5

4,3

4,7

6,i

7,3

6,4

6,6

4,3

3,9

5,6

9,1

l0,o
9,0

6,2

6,i

5,1

5,)

4,1

7,7

4,7

3,1

4,4

i,8

6,0

7,4

7,2

3,8

1,4

2,1

2,5

t,8

1,1

2,7

2,0

2,6

2.0

3.5

1,9

2,O

3,'

2.5

2,5

1,9

2,2

2,0

4,3

1,4

17,6

24,3

15t1

21,9

22,8

17,4

1i,9

10,4

19,I

13,4

to,7

8,8

11,5

10,6

24,7

18,1

15,5

t9.6
20,0

11,1

15,5

1t,3

13,5

14,4

1i,j
13,1

20,7

23,5

30,9

17,4

21,4

18,2

7,5

14'9

2,i
1,6

7

3,2

1,5

1,7

3,3

3,5

3,1

2,0

2,3

1,6

1,2

26 814 23,1

Entfernung für den Hinweg

ohne
Angabernsgesamt

Erwerbs-
tat fg e

unter
10 km

10
bas unter

25 kn

25
brs unter

50 kn
und

neh!
50 kn

1) Ernschl. wechselnder Arbeltsplatz

108-
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Gebietseinheiten des BundesramordnugsprogrMs
IM 1980 tr

und cebletselnheiten des Budesraumordnungsprogrrams
1 000

.tteI zur Arbe1

Geb i e ! se inhe rten
ales

da
Arbel ts-
platz
auf

glelchen
crund-

Bundes ramordnungsprogranms

schleswlg
Mittelhol,steln-Drthnarschen,
Hamburg

Ltlneburger Helde , .

Bremen .

Osnabrtlck

Ems ..,.
MUnster

BlelefeId
Hannover

Braunschweig

Gött1n9en

Kassel.
Dortmund-Siegen .. ...,.. .....
Essen . .

Dllsseldorf
Aachen .

Köln ...

Koblenz

Mlttel-Oslhessen ..,.........
Bamberg-Hof

Aschaffenburg-Schwelnfurt ...
Frankfurt-Darnstadt .,.......
Malnz-Wlesbaden ............,
saarland

Weatpfalz

Rheln-Neckar-SudpfaIz .. .. , . .

Oberrheln-NorilBchwarzwald . . .

N6ckar-Franken

Arsbäch-Nurnberg ............
Regensburg-Welden ......,....
Lrnd3hut-Pas8au .. r ,. . .. . .. . .

Mllnchan-Ro8enhe.l,n . . . . . . . . . . .

Kenptcn-Ingolatadt ..,,.,...,
Alb-OberEchwebÖn .. ,.. ,.,....
Oberrheln-SUdschwarzwald ....
Berlln (West)

Insgesamt

185

510

1 323

247

7aq

263

3',t7

555

'16't

8s6

465

2'12

389

1',t94

I 520

1 261

42s

1 227

193

443

449

415

537

r 384

607

405

214

807

557

1 652

768

478

520

1 {E6

911

709

855

843

42

100

171

50

120

56

72

96

9'7

119

48

42

52

127

'1 33

123

49

131

48

80

'70

93

'107

94

46

29

116

75

216

159

113

161

259

195

1{1

155

53

14

51

130

18

69

22

17

28

63

65

51

r38

157

157

54

109

19

40

41

46

126

B2

63

28

51

ig
158

60

50

56

10{

14

64

69

162

5

12

53

5

12

26

16

76

83

63

48

21

53

42

71

22

196

5

23

22

11

'73

'1

41

13

180

r58

'10

21

1't

11

6

6

8

18

21

'1 8

6

25

13

15

12

11

45

19

't 3

20

'15

49

24

1

6

18

26

10

13

233

564

96

360

111

137

2s4

393

382

238

90

208

588

760

511

628

88

214

224

190

221

650

295

211

1',| 3

39E

271

769

308

tE4

110

574

364

307

376

11

IJ

5

20

10

12

16

11

9

36

19

13

22

14

9

15

12

19

9

1

'l 9

1{

16

11

16

1{

17

15

25

1'r

40

62

28

r00

29

53

85

61

,a

12

8

35

88

47

16

ft

7

8

17

20

59

12

6

52

32

31

22

37

87

81

59

tö

71

113

20

't 5

44

85

95

71

32

53

20'l

'1 83

161

49

136

21

51

58

85

'10

162

7q

52

29

81

69

265

106

58

49

141

104

106

84

6

9

7

10

7

6

5

'10

14

'1 o

6

5

5

12

40

4'7

9

6

10

16

'15

8

20

33

12

't 9

I
12

13

'1 3

'1 9

8

7

15

15

30

13

14

21

26

20

21

21

9

26 874 2 624 136 793 522 12 211 535 1 445 3 255 163 514 4 01't

Filr die längste wegstrecke benutzte verkehrsmilteI
Erwerbs-
tättge

lnsgesamt Bus Stra ßen-
bahn

u- /s-
Bahn

EIsen-
bahn

PKW/
Krad

Moped/
Mofa

Fahr-
rad

z!
Fuß

Son-
st lges

ohne
Angabe

1) ElnschI. wechselnder Arbertsplatz
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cebletsernheaten des Rahor&ugsprcgrems

2& Erwerbstatlqe am Aprll 1980 nach dem fur dre Iängs te wegstrecke benutzten Verkehrsmrttel zur Arbeatsstätte

Für dle fangste wegstrecke benutzte Verkehrsmattel

ohne
Argabe

I ahr-
rad

u
Fuß

Son-
st igesBus S tra ßen -

bahn
u- /s-
Bahn

Ea sen-
bahn

PKW,/
Krad

Moped/
Mofaans ges ant

Erwerbs-
tätage

g._- csbretselnherten des B

Geblets eanhe 1 ten
des

da
Arbeits -
platz
auf

gleichem
crund-Bundesraworalnungsprogrramm

schleswrg

Mitte Iho Is te rn-D ithmarschen

Hamburg

Lrineburger f,erde ..

Bremen .

osnabrück

Ems ....
Münster

BlelefeId

Hannover

Braunschweag

Göttr ngen

Kassel.
Dortmund-Slegen ...........

Essen ..

Düsseldorf
Aachen.

Koln ...

Koblenz

Mlttel-osthessen .....,...,

Bamberg-Hof

Aschaf fenburg-schwelnfurt .

Prankfult-Darmstadt .......

Malnz-Wiesbaden .... ... ....

saar land

westpfa 1 z

Rhern-Neckar-Sudpfalz . . ,..

obe!!hern-Nordschwarzwal-d .

Neckar-Franken

Ansbach-Nürnberg ..........

Regensburg-Weiden .....,..,

Landshut-Passau .......... -

l'lünchen-Rosenheam .. ,.. .. ,.
Kempten-fngolstadt ........
Alb-oberschwaben ...,..... -

oberrhein-südschwarzwald . -

BerIin (WesL)

185

570

323

2 4'7

795

263

31'7

555

'167

855

455

212

389

194

520

261

425

22'7

193

443

449

475

53'7

384

607

406

214

807

55'7

652

168

4't 8

520

486

91 ',l

709

855

843

t0,0

9,8

7,2

8,6

5,0

8,3

7,6

10,9

6,4

11,6

10,3

12,4

8,9

9,6

9,0

13,7

9,1

13,5

15,4

6,3

8,7

9,5

7,8

12t6

10,8

7,4

8,1

9,4

8,1

19,2

9,8

1,6

1,2

2,2

6,0

5,5

4,8

2,7

14,8

1,4

0,4

1,5

1,7

1,4

1,1

1,7

20,4

2,9

1,6

0,8

1,3

1,5

3,3
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2) Antell an Spal-te 1

5,4 12,1 0,6 2,1 14,9

1) E1nsch1. wechselnder Arbeitsplatz
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Tätigkeitsmerkm a le
Schlüssel zu Frage 68/69/70

Ausführliche Fassung

Zu Frage 68

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit ?

Gewinnen/Herstellen Zusatzangabe ber -'
1 Gewrnnen, Herslellen, Bearberten, Verarberten. Maschrnell lerllgen, Bauen,

Monlreren. Anpllanzen, Zuchlen, Spetsen zuberellen u a

Zu tuage 69170:

Zusatzangaben A-D
§ ratigreitsscfiwerpunkl?
11 Pllanzen, Anbauen, Ernten, Frschen, Holz tallen, Trere hallen
12 Abbauen, Fordern, Slerne brechen
13 Maschrnell bearberten/verarberlen (z B Drehen, Stanzen, OIucken,

Sprnnen, Roslen. Backen, Froslen usw )
14 M't Handwerkzeugen lertrgen/verarberlen, Spersen zubererten
15 Montreren/lnslallreren. Terle zusammensetzen
15 EauenrAusbauen
l7 Anwetsen/Anlerlen von Personen berm Herstellen/Bearberlen/Monleren u a

Maschinen einrichten/einslellen Zusatzangabe nur 20

2 Maschrnen ernilchlen/ernstellen, Maschrnen sleuern/regeln/warlen 
I(u a Herzanlagen bedrenen) |

20 Masch,nen ernrrchten/ernslellen, Maschrnen sleuern/regeln/warten

Reparatur/Kontrolle/Transporl/Handel Zusatzangabeber *
3 lnstandsetzen, Repaneren, Ausbessern, Reslaurteren

4 Waren/Bnele u a sortreren, Ernpacken,'Auspacken, Verladen, Verscnden,
Maleilal berertslellen, Zuslellen, Belordern, Fahrzeuge steuern

5 Ernkaulen, Verkaulen, Handel lrerben, Vermrtteln, Versiergern Taxreren
Werben, Frnanzreren, Vermrelen, Verstchern. Kassteren,Auszahlen

6 Prufen von Ernzellerlen, Waren, Dokumenten/Fahrauswersen,
Oaten elc, Korrrgreren

@ Hauptgegenstand?
30 Lebensmrtlel, Getranke, Genußm,llel. Spersen
31 Texirlren, Maschenwaren, Beklerdung, Lederwaren
32 Metallwaren (Bestecke Schmuck usw ), Ernzelterle aus Metall/Kunslstoll
33 Maschrnen/Eleklilsche Gerale, Apparate, Meßgerate, Uhren
34 Fahrzeuge/Transportmrtlel
35 Lertungen/Bauten/Ernr!chtungen/Verkehrsanlagen
36 Sonstrge Produkte/Rohslolfe aller Arl
37 Geldwerte/lmmobrlren
38 Daten/lnformatronen, Schnttstucke, Kunstwerko, Rersen u a
39 Kern Gegenstand sondern Personen

Büro/Verwaltung/Techn. Büro Zusatzangabe ber *
7 Buchhalten, Regrslileren, Karterluhren, Korrespondreren, Ubersetzen,

Kartenlochen, Maschrnenschrerben, Slenogralreren, Faklurreren

I Proleklreren, Konstrureren, Entwrckeln, Berechnen, Kalkulreren,
Programmreren, Plane erslellen, Vermessen, Zerchnen

9 Drsponreren, Koordrnreren, Organrsteren, Drrrgreren, Fuhren, Lerten,
Oelegreren. Verhandeln

E Hauplsächliclrer Aulgabenbereic*r/Betrlebsberelcfi?
4! Eeschaffung, Ernkaut, Lagerhallung
42 ForschungrEnlwrcklung. Konstruklron, Proleklrerung
43 Arbertsvorberertung, Produktron, Kontrolte, Revrsron
44 Verkauf. Werbuno. PR
45 Rcchnungswesenl Haushalt, Frnanzrerung, Slaltstrk
46 Datenverarberlung (AOV/EOV)
47 Personat-rSozratwesen. Ausbrldung
48 Antragsbearbertung, Sachverwaltung, Ookumentatron, Schrerbdrenst
49 Organrsatron. Koordrnatron, Drreklron, Geschaltslertung

Sonstige Diehstleistungen Zusatzangabe ber -0 Rernrgen. Bewrrlen. Erzrehen, Forschen/Lehren, Pllegen, Eehandeln,
Unlersuchen, Betreuen, Beralen, Gesetze anwenden, Srchern, Publrzreren,
Kunstlensch arberten u a

@ 0Uerwiegende Dienslleistung?
51 Re,nrgen, waschen, Bugeln, Umlarben
52 Kuche/Herm/Haushalt besorgen, Gaste bewrrten, beherbergen
53 Forschen, Lehren, Ausbrlden, Erzrehen, Belreuen
54 Untersuchen, Medrzrnrsch/Kosmetrsch behandeln, Pflegen
55 ln Ordnung hallen, Ordnung bewahren, Srctern
56 Gesetze/Vorschnften anwenden, Beurkunden
57 Beraten (rnsbesondere rn Beruls-/Erzrehungs-/Lebensfragen)
58 Publrzrcren, Kunsllerrsch arberten
59 Sonstrge (u a. auct ernen Beruf erlernen)

Kurzfassung

1 Herstellen
2 Maschinen warten
3 Reparieren
4 Transportieren
5 Handeltreiben
6 Kontrollieren
7 Bürotätigkeiten
8 Planen, Konstruieren
9 Leiten
O Sonstige Dienstleistu ngen

-lt4-



I. Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fi

Landw ir t e
Landw i r te
we i nbauer n

Tierzüchter, Fischerelberuf e

Tierzüchter
Fi scher

VeHaIter, Berater rn der Landwirt-
schaft und Trerzucht

veryalter in der Landwirtschaft
und Tierzucht

Agraringenreure, Landwirtschafts-
be r ater

Landwircschaf t1 iche Arbe rtskräf te,
Ti erpfleger

La ndarbe i tskräf te
Itelker
Familieneigene Lantlarbeitskräfte, a.n.9
Tierpfleger und verwandte Berufe

Gartenbaue r
Gärtner. Gartenarbeiter
Gartenarch itekten, Gartenverwaller
Fl.oristen

Bergleute
Bergleute
Maschinen-, Elektro-, schießhauer

Mineral-, Erdöl-. Erdgasgewinner
Stei nbrecher
Erden-, Kies-, sandgeuinner
Erdöl-, Erdgasgewinner

l,li neral aufbere i ter
Mineralaufbereiter, Mineralbrenner

Pomstein-, Betonhersteller

EgEcBlEeEr-qIscBee!eE-11?:11I

I(LASSIPIZIERI'NG DER BERUFET )

Ausgabe I 975

Beruf sbereiche, Beruf sabschnitte, Beruf sgruppen, Beruf sordnungen

IIId Papierhersteller, -verarbeiter, Drucker (15-17)

l5 Papierhersteller, -verarbeiter
l6t Papier-. Zellstoffhersteller
162 verpackungsnitlelherstelLer
I 63 Buchbinderberufe
t54 Sonstige Papierverarbeiter
17 Drucker
17'l Schriftsetzer
172 Druckstockhersteller
173 Buchdrucker (Hochdruck)
'!.7 4 FIach-, Tiefdrucker'175 spezialdrucker, siebdrucker
1'16 vervielfältiger
17'l Druckerhelfer

Ia !!laDze!!e9eE.-Elerzüc-!!er.-8r99!.eEelDeEcEe-1,91:99I

01

0tl
0r2

o2
o21
o22

03

03r

032

04

IIIe

04t
042
043
044

05
05r
052
053

05

051
o62

07

07'l
072

08
08r
082
083

10

l0t
102

'I 1

11r
112

13

I 3',t
't 32
133
t 3'l
13s

l8
181
182
183
184

19
't9 1

192
't93

20
201
202
203

21

211
212
213

))
221
222
223
224
225
226

23
231
232
233
234
235

gglzec!EcEer!eE!-EelzreEgs!sE!!e9E-eBq-yeEEece!9
9eEs!e-11qI

Holzaufbereiter. Holzwarenfertiger und verwandte Berufe
'Hol z aufbere rter
Holzverforner und zugehörige Berufe
tlo Izwarennache r
Korb-, Flechtwarenmacher

r r r r U99eI!9Ezq999r!-:pseEpei9er-119:2U

Forst-, Jagdberufe
Forstverwalter, Förster, Jä9er
t{aldarbeiter, waldnutzer

II. Bergleute, [tineralgewinner

rra gsEslgc!9r-u!ggEcls9Eru9E-19.2:99)

Gl asmacher
GI asnasseherst el Ier
Hohlglasnacher
FI achg L asnacher
GIasbläser (vor der Lanpe)
cl asbearbeiter, Gl asveredler

rrrc 9E9Bi9eEp9!!eE!-(c!9!9!9EEv9!eEpc!ger-11!:1!)

ch emiearbe i ter
ch eni ebetr iebswerker
chen ieI aborwerker
cumnihersteller, -verarberter
vulkaniseure
Ku ns tstof fverarbe lter
Kuns tstof fver arbe i ter

14

141
142
143
r44

l5
151

28
281
282
2A3
244
245
286

,o
291

lletallerzeuger, walzer
Ej.sen-, MetalIerzeuger, Schmelzer
waI z er
Metallz ieher

Fomer, Formgießer
Forner. Kermacher
Fo rng j, eße r
Halbzeugputzer und sonstige Fomgießerberufe

}{etallverformer ( spanlos)
Blechpresser, -zieher, -stanzer
Drahtverformer, -verarbeiter
Sonstige l,letallverformer (spanlose verformunq)

l.tetallverforme r ( spanenal )

Dreher
Fr äe er
Ho bl er
Bohrer
Me tall schl e i fer
Übrige spanende Beruf

üetal.l.oberf tächenbearbeiter, -vergüter, -beschichter
l.letal lpol i erer
Graveure, ziseleure
tle tal. Ivergüt er
calvaniseure, Metallf ärber
Enailliereri Feuerverzj.nker und andere Metallober-
flächenveredler

Itet a1 lverbinder
schseißer, Brennschne ialer
Iöter
Ni eter
Hetallkleber und übrige I'letallverbinder

99u-9999Er-!cs!ec!!9E-csg-ss999Egg9g9-99EcEe-1?!:19)

schmi ede
St ah I schn iede
BehäIterbauer, Kupferschmiede und verwandte Berufe

Fe inblechner, Installateure
Fe inblechner
Rohrinstal I ateure
Rohrnetzbauer. Rohrschl06ser

schlosser
Ba uschlosser
BIech-. Kunststof fschlosser
!lasch inenschlosser
Betriebsschlosser, ReparalurschLos ser
StahLbauschlosseE, Eisenschiffbauer
Mechan iker
Kr aft fahrz eu9 inst and set zer
Landmasch i nen i n st and set zer
Fl ug z eugmechan iker
Feimechaniker
Sonstige Mechanrker
t h macher
werkze ugnacher
we rkzeugmacher

09
09r

III. Fertigungsberufe

rrra q!9i!999E!9199E!-Eec9!9!fbg!9!elIgE-119:1.!.I

stei nbe arbe i ter
st ei nbearbe iter
Edel.stei nbearbe iter
Baus to f fherstel ler
Br annt stei nherstel ler

24
241
242
241
244

IIIg
II Ib

12

121
Ke raniker
Kermiker

25

251
252

26
261
262
263

27
271
272
273
2't 4
215

*) ErIäuterungen zu dleser Klassifrzierung siehe rm Textteil

-l l5-



30
301
302
303
304
305
305

31

311
312
313
314
315

321
322

33
331
332

KLASSTFIZIERUNG DER BERUFET)

Ausgabe 1 975

Berufsbereiche, Berufsabschnitte, Beruf sgruppen, Berufsordnungen

Metallfernbauer und zugeordnete Berufe Ilfn Bauberufe (44-47)
MetalLfeinbauer, a.n.g.
EdelnetaILschn1ede
zahntechnrker
Aug enopt r ker
Musikins trumentenbauer
Puppennacher, Modellbauer, Präparatoren

Elektriker
Elektrolnstallateure, -nonteure
Fernmeldenonteure, -handuerker
E1 ektromotoren-, Tr ansf ormatorenbauer
E1 ek trogerät eba uer
Funk-, Tongerätemechanrker

IIrr MontrereE_Cgq_!99e1_l!9.E9E9._q:!:g:_(l?I

IIIh _EI9E!E!E9E_(lU

Montrerer und Metallberufe, a,n.g.
Elektrogeräte-, Elektroteilemontierer
Sonstrge l.lont ierer
Metallarberter o.n.A.

4A

441
442

Maurer, Betonbauer
!raur e r
Be tonbauer

45
451
452
453

46
451
462
453
464
46s
466

41

4'1 1

412

48
481
482
483
{84
485
485

A9

491
492

50
501
502
503
504

Zinmerer, Dachdecker, Gerüstbauer
Z imerer
Dach decker
Gerüstbauer

Straßen-, Trefbauer
Pf lasterer, Steinsetzer
St raße nbauer
Gleisbauer
Sprengmeister (außer schießhauer)
Kultur-, Wasserbauwerker
Sonstige Tiefbauer

Bauauss tat ter
Stukkateure, Gipser, Verputzer
Isol ierer, Abdichter
FI iesenleger
Of ensetzer, Luftbeizungsbauer
GL aser
Estrich-, Terrazzoleger

Bauh i1 fsarbe i ter
Erdbewegungs arbe iter
Sonstige Bauhilfsarbeiter, Bauhelfer, a.n,9

rrro gqg:r_Bg9!3899!B!99Ee_E919q9E9E_1!g:!2)

r r rk rs r!rl:-s!q -9981-clgc!sEDgrc!9-11.1:191

34

34r
342
343
344
345
346
35

351
352
353
354
355
355
357

r rr r -L9derI9E99er_!eE!__Leqcr:_c!q_E9!lygEeEpei!eE_(lZ).

Raunausstatter, Polsterer
Raumausstatter
Polsterer, Itlatratzenhersteller

IIIp rischler!_IggglIqggCE_19q)

TischIer, Modellbauer
Tischler
M,odelltischler, Fomentischler
Stellmacherr Böttcher
Sonstige tlolz-, Sportgerätebauer

UgIeE!-!e9Er9E9E-cee.-y9E!e!q!9-E9EgE9-191)

Maler, Lackierer und verwandte Berufe
ltal.er, Iackierer (Ausbau )
l{aremaler, -Iackierer
Holzoberf Iächenvered ler, Furnierer
Kermaler . cl asmaler

Ingen i eure
Ingenieure des Maschinen- und Fahrzeugbaues
El ek tro ingen I eure
Architekten, Baurngenieure
ve rme ssungs ingeni eure
Bergbau-, Hütten-, cießereirngenieure
Ubri ge Fert igungslngenreure
Sonstige fngenieure
Chemiker, ehysiter, Mathematiker
Chemiker, Chenieingenieure
Physrker, Physikingenreure, Mathematj.ker

Sp I nnberu fe
spinner, spinnvorbereiter
Spuler, Zwirner, SeiIer
Te xt i Ih e rstel. L er
tlebvorbererter
glebe r
Tuftrngwaremacher
üaschensarenfer t iger
Fr lzmacher, tlutstmpemacher
Text 1 lver fl ech ter
Text rlverarbeiter
Schnelder
Oberbekl e id ung snäh er
Wäscheschneider, wäschenäher
St lcker
Hut-, Mützenmacher
Näher, a.n.g.
Sonstrge Text r lverarbeiter

35

361
362

Text rlveredler
Te xt ilf ärbe r
Text rlausrüster

I IIq

5',|

311
372
3',13
3't 4
375
375

rrh E!!äLrsssgqeEsEg-139:33I

Back-, Konditoruarenhersteller
Backwarenhers tel L er
Kond i toren
Fl.er sch-, Fischverarbeiter
F1 e i scher
Fleisch-, Wurstwarenherstel.ler
F1 schver arbe r ter
Spersenbereiter
Köche
Fertlggerichte-, Obst-. cenüsekonservierer, -zubereiter

Lederhersteller, Leder- und Fellverarbeiter
Ietlerhersteller, Damsaitenmach er
Schuhnacher
Schuhwarenherstel 1 er
GrobledeRarenhersteLler, Bandagisten
Ee i. nlederwarenherstel Ier
Lederbekleidungshersteller und sonstige Leder-
verarbe it e r

tland sch uhmacher
Fellverarbeiter

Getränke-, Genußnittelhersteller
welnküfer
Brauer, Mälzer
Sonstige cetränkehersteller, Koster
Tabakwarenmache r
Übrrge Ernährungsberufe
Milch-, Fettverarbelter
Mehl-, Nährmrttelherstel 1er
Zucker-, Süßwaren-. Speiseershersteller

IIIr warenprü!9E._y9E9g!gEgtgiSEggEeE_t:.?I

I{arenprüf er. versandf ert igmacher
Warenprüfer, -sortierer, a.n.g.
Warenaufmacher, Versandf ert igmacher

ErlIseEpergeE-e!!e-säEsEe_Tä9!sEs!teessspg_(:9]

Hilfsarbeiter ohne nähere Tätigkeitsangabe
Hilfsarbeiter ohne nähere Tätigkeitsangabe

Isss!!e!s ge!-crg-zcsshöEi99-EcEs!e-tM

Maschinisten und zugehörige Berufe

511
512
513
51 ,l

52
521
522

53

53r

317
378

39

391
392

40
401
402
403

41

411
412

42
421
422
423
424

43
431
432
433

IIIs

IIIt

Energ i emasch ini sten
Fördernaschinisten, SeilbahnnaschinlEten
Sonstige Maschinisten
Kranführer
Er dbewegu ngsmasch ine nfüh rer
Ba umasch i ne nwär ter
Maschinenwärter, Maschinistenhelfer
He izer
Maschineneinrichter o. n.A.

IV. Technische Berufe

rva I!s9!!ecEs!-9L9ElEeE1-gDysiEeE!_ue!!sEegiEer_l§9:§L)

54

541
542
543
544
545
546
547
548
549

60

601
602
503
604
505
605
601

*) Erläuterungen zu dleser Klassifrzrerung stehe 1m Textteil

-il6-
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Ivb Ieshlr!gr.-!eshlrse!e_§qlderfes[!räE!e_1€?:6i).

53
63r
632

633
534
635

11 1

1'12
713
'7'7 4

79
791
192
793
794

80

801
802
803
804
805

11

Vf

855
857

vh

Rechnungskauf Ieute, Datenverarbeitungsfachleute
Kalkulatoren, Berechner
Buchhalter
Kassrerer
Datenverarber tung sf achleute
Bürof ach-, Bürohilf skräf te
Bürofachkräf t e
Stenographen, Stenotypisten, fiaschinenschrelber
Datentypisten
Bürohitfskräfce

52

621
622
623
624
625
626
62'l
628
629

78
1A',l
182
783
184

Tech n ike r
Masch i ne nbaut ech n rker
Techniker des Elektrof aches
Baut ech niker
Ve rmess ung s tech n ike r
Bergbau-, Hütten-, cießereitechniker
Chemretechnrker, Physikotechniker
Ubri ge Fert igungstechniker
Sonstige Techniker
Industrieneister, werlsneister
Technrsche sonderf achkräf te
Biologisch-technische Sonderf achkräf te
PhyEikalisch- und mathemati6ch-techni6che Sonder-
fachkäfte

Ch em iel aborante n
Photol aboran t en
Techniache Zelchner

VGrkahrEb.rufe l7 l-7{}

B.rufa d.! Landv€rkchr!

58

681
682
683
584
685
585
687
588

8l
811
812
8'l 3
814

V. Dienstleistunqsberufe

va UBEestee!l9ege_10q)

Warenkaufleute
Groß- und Einzelhandelskaufleute,
Ve rk äu fer
verlag skauf 1eute, Buchh'ändler
Drog i st en
Apothekenhelfer innen
Tan*warte
Handelsvertreter, Re iaende
Anbulante Händ1er

Ei nk äu fer

qless!Isi9!e,!seEsc!!scgs_clg_zgssUqE!se_EeEc!e_lq9:ZgI

Bank-, Versrcherungskauf Ieute
Bankfachleute
Bau aparkaa6enfach I eu te
Krankenversj,cherungsfachleute (nIcht SozialverBlcherung)I€bens-, sachver6lcherungBfachleute
Andere DienstlelatungEkaufleute und zugehörlge Berufe
Sped I t lonskau f1 eut e
Frcmdenverkehr s fachl eut e
vlcrbcf achl eu te
MakIer, crundsti.lcksv€rpaltar
Vemieter, Vernlttler, VerBtelgerer
Geldelnnehmer, -auszähler, K!rtenverkäufer,
-kontrolleure

ve 9Eqss!sc:._g!sEgELgigcpsEc!9_(22:91I

Dienst-, Wachberufe
werkechuEzleute, Detektlve
wächter, Aufsehen
Pförtner, Hauswarte
Haus-, Gewerbedlener

Sicherheitaeahrer
SoIdaten, crenzschutz-, polizeibedienstete
Beru fs feuerwehrl eute
si. cherhe it skont rol 1 eu re
Schorns tei nfeger
Gesundheitssichernde Beruf e

RechEswahrer, -berater
Rechtsfinder
Re ch tspflege r
Recht6vertreter, -berater
Re ch t avol I stre ck er

9sIEl!gtsE!esLe!Ee!qer_9sEEr!!teEEeEq!9!0c_Egsle
Eliqc!!eEieehc-EercEe-(9.?:91).

83

PubLrzisten, Dolmetscher, Bibllothekare
Publ 1 z lsten
Dolmetacher, Übersetzer
Bibllothekare, Archivare, Museumsfachleute

KünstleE und zugeordnete Berufe
Mu E lker
DarEtellende Kün8tl.er
Blldende Kilnstl.r, Grephlker
DekoErtlons-, Schlldermaler
Kflnstleri6che und zugeordnete Berufe der Btlhn.n-,BlId- und Tontechnlk
Rrun- , Schauw6rbege6t al r,er
Photogr äphenArtlsten, Beruf3sportlerr ktlnstlarlschc Hllfsbcrufe

59
69r
692
693
694

70
70t
702
703
70{
70s
706

vb

Vc

vd

163

82
821
822
823

831
832
833
834
835

835
837
838

8{
8{l
e42
8{3
8{{

2
3
I
5
6

7
7
7
7

gchl GnGn f!hr r.ug ltlh rerEl!!nb!hnbGt,rlcbrrcgler, -schr!!n.rSonrtlg. Fahrbctri.bsr.EIer, Bchrf!nrr
xr a!t lahr z€uE lUh r€r
Kuts cher
8t rrßenw atl e

Vq GaBundhcltadl.nscberuf. lB4-85)

Arrt., Apolhrk.r
Arztc
zahntr r!eIierärzto
ApothGkrr

Übri9€ cesundhsltsdl.nEtb.ruf a
H.iIprtktlk.r
MaaEourr, Krrnk.ngFnnaat.n und vcrwandt. BarulGXrlnkcnschvcltorn, -pftcAcr, HcbamncnHcIf.r ln d.r Krank.npll.gs
Diät rarlst.ntan, Phärntz!ütl!ch.-tlchnllchr
A!r I !tcnt an

Spr.ch6tundenh cI !ar
M.dl rlnalllboräntcn

86

9er!s!:-c!q-EEr!ehpsscDgEc€er_slgsEE9!!!s-!!s!!_s9!E!!EE
ecle9sE:-ste-!s!.cEs!ccgBEsEs! gUsEe_EeEc!9_ (9,!:99I

sozralpf legerlBche Berufe

Sozlalarbelterl Sozl.alpf legerHeinIelter, sozlalpädagogen
ArbeltE-, Beruf Bberater
Klndergärtnerlnnen, Kinderpflegerinnen
Lehrer
Hochschullehrer, DozenCen sn höher€n pach6chulen
und Akadenien

GltmnäB l al l eh rerRe!l-, Volks-, Sonder8chullehrer
Fachschul-, Beruf sschul-, WerklehrerLehrer ftlr nu€1Bche Fächerf a,n.g.
Sport 1 ehrer
Sonstlge Lehrer
GeIBte8- und nlturelsaenschrftllche Barutä, r.n.E.
Wlrtschafts- und Sozlrlylasenschaftler, a.n.9.,

St at 1 st lker
GelsteawlSsenschaf tler, ä,n.9.
NäturwiEaenschaf t1er, a, n,9.

72
121
722
723
721
725
126

73
731
132
733
734

14
141
142
7{3
144

86r
862
863
864

Bcrufe das ilä!aer- und LuftverkchrE
N!ut Ik.r
TcchnlrchG Schlff!of!1r1.rG, gchi!!.na!chlnls!!n
Dacksl.utc ln dcr 8...chllfahrE
Bl nn.nlch I ff.r
§on!tlgr t{r!sarvcrkGhrsberu f a
Lu ft verk.hrBb!ru f.
Berufa des Nachrichtenp€scns
Posthal t er
Poatverteller
Funker
Telefonlsten
Lagerverwälter, Llger-, Tr!naportarbelter
Lagerverwalter. Magäziner
Tr än sportg erät e füh rer
St auer, Möbelpacker
Lager-, Tränsportrrbelter

9Ese!!8-egi9!c:!-yeEtsIgs!gc:e_Egregerc€e_( Z!:Z g)

Unt€rnehmerr Organlaatoren, WirtBchafEsprüfer
Unternehner, ceschäftsführer, ceschtftsberelchsleltrr
Unternehmensberater. organlB atorenlllirtsch!f tsprüf er, Steuerberrter
Abgeordnete, admlnlsträ!lv entacheidende Berufetät lge
Abgeordnete, Minister, W!hlbeamte
Leltende und ädnlnlBEratle entscheldende Verwrltungs-fachleute
Verb!ndslelter, Funkt lonXre

85
E5r
852
E53
85{
855

87

87 r
75
751
1s2
753

1,6

761
162

872
873
874
875
876
811

88

881

882
883r) Erläuterungen zu dleser KlaBBlflzierung slehe lm Textteil
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89
891
492

Seel sorger
Seel sorger
Angehör ige
Angabe e!

seel sorge-

VI.

VIa

97

911

98

Sonstige Arbertskräf te

qe!e!l.ee-lEbc!!eEEäg9e-(92:99)

Mrthelfende Eamrlrenangehörlge außerhalb der
Landwrrtschaft, a. n.9.

Mrthelfende Familienangehörige außerhalb der
Landwrrtschaft, a.n.9.

Arbertskräfte mrt noch nicht bestimmtem Beruf
Lehrlingel) nit noch nicht feststehendem Beruf
PEaktikanten, volontäre mit noch nicht fest-
stehenden Beruf

Arbeitskräfte (arbeitsuchend) mit noch nicht
besti.mtem Beruf

Arbeitskräfte ohne nähere Tätigkeitsangabe
Arbeitskräfte ohne nähere Tätigkeitsangabe

893

gelstlrcher Orden und Mutterhäuser ohne
ner Berufstätrgkeit
, Kulthelfer

v 1 0!l99E9rqe-p r9s9!!e r9!9!ggDcrc!e- (99:93I

90

-' 9 o'l
902

Körperpfl,eger
Friseure
sonstrge Körperpf leger

Gäs tebetreue r
Gastwj.rte, Hoteliers, Gaststättenkaufleute
KeIlner, stewards
Übrige Gästebetreuer

98',|
982

91

911
912
913

92
921
922
923

Hauswrrtschaf t1 lche Beruf e
tlaussirtschaf t svetralter
Verbr aucherberater
Hauswrrtschaf tI iche Betreuer

93
931
932
933
934
935
936
937

983

99
991

Re inigungsberufe
wäscher, Plätter
Textilrernrger' Färber und chenischreiniger
Raum-, Hausratreiniger
clas-, cebäudereiniger
Straßenreiniger, Abfallbeseitiger
Fahrzeugrernlger, -pf1e9er
Maschrnen-, BehäIterreiniger und verwandte Berufe

r) Erläuterungen zu dieser Kfassrfrzrerung srehe tm Textteil.
1) Im Berufsbildungsgesetz von 14. August 1969

ersetzt durch "Auszubildende".

- l'18-



verzeichnis der riaupifachrichtung des Abschrusses an einer
berufl-ichen Schule oder Hochschule im'Mikrozensus

(St-and: Mai 19e0)
Kennz iff er

o1 o6

o1

o2
o3

o4
o5
o6

07-25
o7
o8
o9
10
11

12

13

14

15

15

17

18

19

20
21

22
23
24

25

Fachrichtung

Pflanzenbau, Tierwirtschaft, Ernährung,
Hauswirtschaft
Land- und Tierwirtschaft
Garten- und Fleinbau
Forst- und Fischereiwirtschaft (einschl.

Jagdwesen)
Nahrungs- und Genußmittel
Ernährungswissenschaft, Hauswi.rtschaf t

Bergbau, Industrie, Handwerk

Berg- und Hüttenhresen
Steine, Erden, Kerami.k, Glas
Architektur (Hochbau)
Innenarchitektur
Bau ingeni eurwe sen ( T ief bau )

Bauausstattung
Bauwesen allgemein
Metallerzeugungi und -verarbeitung
Kunststoff erzeugung und -verarbeitung

Gummi und Farbe)
Feinmechanik und Optik
Maschinenbau allgernein
Fafrzeugbau
Elektrotechnik
Holzverarbeitung
Papierherstellung und'rrerarbeitung
Druck, Fotografie, Graphik
Technisches Zeichnen, Bauzeichnen
Textil- und Lederherstellung und -verar-
beitung (einschl. Fellverarbeitung)

( einschl .

-ll9-



Verzeichnis der Hauptfachrichtung des Abschlusses an einer
beruflichen schule oder Hochschule im I{ikrozensus

(Stand: Mai 1980)

Kennziffer Fachrichtung

Natur!,rissenschaftliche und wissenschaft-
Iich-technische Fachrichtun'qen

Mathematik und math. Technik
Datenverarbeitung
Biologie und biol. Technik
Chemie und chem. Technik
Physik und phys. Technik
wirtschafts- und Betriebstechnik
Sonstige naturwissenschaftliche und wissen-

schaf tlich-technische Fachrichtungen

Unternehmensführung, kaufmännische Ver:
waltung, Handel Banken, Versicherüfrg€n r

Verkehr

Unternehmensführung, Betriebswirtschafts-
Iehre, Qrganlsation

Kaufmännische Verwaltung
ltarenhandel
Banken und Versi.cherungen
Verkehr

öffentliche Verwaltung und Siche![ei!, Recht,
Volkswirtschaft
öf f entliche Verwaltung
öffentliche Sicherheit und Ordnung, Ver-
teidigung

Rechtswesen
volkswirtschaf ts lehre
Statistik
Politik- und Sozialwissenschaften
Raumplanung

26

26
27
28
29
30
31

32

33

34 39

34

35
35
37
38
39

4(-,r.-47

40
41

33

42
43

44

45
46
47

- r20-



verzeichnis der Hauptfachrichtung des Abschlusses an einer
beruflichen Schule oder Hochschule im Mikrozensus

Kennziffer Fachrichtung

48-52 Gastronomie, Touristik, sonstige Dlenst-
Ielslq4qqn a. n. g.

48
49

50
51

52

53-63
53
54
55
55

57

60

58

59

61

52

53

64 - 74

64
55
55
67

ilotel- und Gaststätteneresen
Touristik, Fremdenverkehr
Reinigung (Gebäud,e, Textll)
Körperpf,lege
Sonstlge Dlenstlelstungen a.n.g.

Gesundheits- und Sozialwesen

Medizln ( Ilumanmedizin)
Zahnmedizin
Veterlnärmedizin
Pharnazic
Krankenpflege, Krankenpflegehilfe, Ent-
blndungshilfe und Entbindungspf lege

Medlzlnisch-techn. Assistenten
Nichtiüztliche llellbehandlung und nicht-
ärztl iche HeiIt,ätigkeit

Sozlalarbelt, Sozlalpädagogik einschl.
lIeiIpädagoglk

Sozlal-, Alten-, Haus- und Famllien-
pflege

Sonstige Fachrlchtungen ftlr Berufe lm
Gesundhelts- und Sozialwesen

Erzlshungs- und Blldungswesen, Theologle
Erzlehungswesen
Lehramt an Grund- und Hauptschulen
Lehramt an Realschulen
Lehrant an Gymnasien (nur wenn keine An-
gabe der Fachrichtung)

Lehramt an Behindertenschulen
Lehramt an berufsbildenden Schulen (einschl.

D iplom-Hand eI sI e hramt )

Lehramt für musisch-technlsche Fächer

58
59

70

-tzl -



Verzeichnis der Hauptfachrichtung des Abschlusses an einer
beruflichen schule oder Hochschule im Mikrozensus

(Stand: Mai 19

Kennz iffer Fachrichtung

noch:
64 74 Erziehungs- und Bildung swesen, Theoloqie

Sonst ige LehrerPrüfungen
Evangelische Theologie
Katholische Theologie
Sonstige Religionswissenschaften

Sprach- und Kulutrwissenschaften, Kunst

PhilosoPhie
Geschicht swi ssensc haf t
Bibliothekswesen, DokumeRtation,
PubI iz istik

Altphilologie, Neugriechj-sch
Germanistik (ohne Anglistik)
Anglistik, emeri'kanistik
Romanistik
Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik
Außereuropäische Sprach- und Kultur-
wissenschaften

Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein
Dolrnetschen, Übersetzen (soweit nicht l:ei
Einzelsprachen)

Psychologie
Kunstwj-ssenschaf t allgemein
Bildende Kunst
Gestaltung
Darstellende Kunst
Musik

unbesetzt
Allgemeine Aus- und Fo rtbildung
ohne Angabe und Fachrich

71

72
73
74

75 92

75
76
77

78
79
80
81

82
83

84
85

86

87
88
89
90
91

92

93-97
98

99
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Fachserie 1= Bevölkeru ng
und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
1.1: Stand und Entwicklung der Bevölkerung
Vie rtel jä h rl ic he Berichte mit fortgeschrrebenen Einwoh-
nerzahlen, gegliedert nach Geschlecht und Ländern; ferner Bevolke'
rungsbilanz der Länder.
1.2: Bevölkerung nach Verwaltungseinhei$n
1.2.1: Bevölkerung der kreisfrcien Städte und Landkreisa
ln jährlichen Berichten wird die Wohnbevolkerung nach
Geschlecht nachgEwresen; ferner Angabe der Fläche und Bevolke-
rungsdrchte in den Kreisen (ab 1980 in Reihe 1.2.2 enthaltenl.
Ab Berichtsjahr 1 980 eingestellt.

1.22: Bevölkerung der Gameinden - mit Schlll$elnummern der Ge
meinden und Verru!ltungsbezirke
Jä hrl ic he Darstellung der Wohnbevolkerung aller Gemeinden
in systematischer und alphabetischer Ordnung mit Schlüssel-
nummern und Postleitzahlen. Ferner Angaben tiber Bevolkerungs-
dichte und Fläche sowie über Gemeinden nach Großenklassen.

1.3: Bevölkerung nach Alter und Familienstand
Jahresberichte, gegliedert nach Geschlecht und Ldndern.
1.4: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden iährlich nach Staats-
angehorigkeit, Alter, Famrlienstand, Geschlecht und Aufenthalts-
dauer nachgewiesen; weitere Untergliederungen nach Ländern und
z. T. nach kreisfreien Städten und Landkreisen.
1.5: Staatsangehörigkeit
Jährlicher Nachweis der eingekürgerten sowie der aus der
deutschen Staatsangehörrgkeit entlassenen Personen; Gliederung
nach Ländern, Geschlecht und Rechtsgrund.
Ab Barichtsjahr 1981 eingestellt.

1.S: Sonderbeitrige (u n re ge I mä ß i ge Folge)
1.S.1 ; Vorausschätzung der Bevölkerung fii; die Jahre 1 972 bis 2000,
gegliedert nach Geschlechr und Alters,ahren.

Reihe 2: Bevölkerungsbevvegung
Vierte liährliche und iährliche Berichte mit den Er-
gebnissen der natürlichen Bevölkerungsbewegung, z.T. mit langen
Reihen und kreisvwiser Gliederung. Die Eheschließungen, Geburten
und Sterbefälle nach Geschlecht, Altersiahren und Familienstand;
Ehelosungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründe, Ehedauer,
Kinderzahl und Religionszugehörrgkeit dar Ehegatten; Wanderungen
uber die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Ziel-
landern sowre rnnerhalb des Bundesgebietes nach Geschlecht; z.T.
nach Alter, Relrgronszugehörigkeit und Familienstand.

2.S.: Sonderbeitrige (u n regel mä ßi ge Folge)
2.S.1: Allgemerne Sterbetafel für die Bundesrepublik Deutschland.
Ausführliche textlrche und tabellarische Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnrsse.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I i c h e r Folge ralerden(nach Ldndern gegliedert) auf Haus-
halte und Familien bezogene Ergebnisse verschiedener Statistiken zu-
sammengeführt und in den Abschnitten Privathaushalte; Haushalts-
mitglieder; Familien; Frauen und Mütter; Ausländer; Kinder und Ju-
gendl iche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1 : Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Ja hresbe r ic hte, vorwregend mit Mikrozensus-Ergebnissen,
rnformieren über nahezu alle wichtigen Merkmale der Erwerbs-
tätigpn, Erwerbspersonen und Erwerbslosen einschl. entsprechender
Bezugszahlen zur Wohnbevcilkerung (regronal z. T. nach Regierungs-
bezirken gegliedert).

4.1,2: Iirruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen d€r Erworb3'
tätigpn
Ergebnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw. alle 4 Jahre
anfal lenden Tatbeständen.
4.2 : Sozialversicherungspf lichti g bsschäf ti gts Arbei mehmer
V ie r teljahresberichte in wirtschaftssystematischer
Unterteilung einschl. Nachweisungen über Ausländer; regionale
Unrerteilungen bis zu Regierungsbezirken. Ferner ausführliche
Jahresberichte.
4.3: Streiks und Aussperrungen
ln unregelmäßiger Folge (in jedem Fall jährlichl Nach-
u,eisungen über beteiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und ver-
lorene ArbeitstagB nach Wirtschaf tsgruppen.
4.S: SonderbaiträgB (vorgs3€hen)

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Abgeordneten
des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliederung:

Wahlen zum f,leutschen Bundestag Heftl: Ergebnisse früherer
Bundestags- und Landtagswahlen; Heft 2: Strukturdaten für die
Bundestagswahlkreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus früheren Wahlen
für die Bundestag6wahlkreise; Heft 4: Vorläuf i9 Ergebnisse nach
Wahlkreisen; Heft 5: Endgültige Ergebnisse nach Wahlkreisen;
Heft 6: Allgemeine Wahlergebnisse nach Wahlkreisen, Sitzverteilung
und Abgeordnete; Heft 7: Wahlergebnisse nach kreisfreien Städten
und Landkreisen; Heft 8: Wahlbeteiligung und Stimmabgpbe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 9: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbewerber für die Wahl zum
.,. Deutschen Bundestagt

Wahl der Abgpordneon des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepublik Deutschland Heft 1: Zusammensetzung des der-
zeitigen Europäischen Parlaments sowie Ergebnisse der letzten
Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Gemeinschaften und der Bundes. und Landtagswahlen seit
1946; Heft 2: Strukturdaten für die kreisfreien Städte und Land-
kreise; Heft 3: Verglerchszahlen aus frtiheren Wahlen für die kreis-
freien Stddte und Landkretse; Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach
Ländern, Sitzverteilung und vorläuf rg Gewählte; Heft 5: Endgultige
Ergebn isse nach kreisf reien Städten u nd Land krersen, Sitzverteilung
und Abgeordnete; Heft6: Wahlbeteiligung und Strmmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswertung
der Wahlergebntsse; Sonderheft: Die Bewerber und Ersatzbewerber
für die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepubli k Deutschland.
Volkszählung uom 27 . Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröffent-
licht.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszu,eige mir Erläuterungen,Ausgabe 1 979
Klassrfrzierung der Berufe (Systematrsches und alphabetisches Ver-
zerchnis der Beruf sbenennungen)
Verzerchnrs der Religionsbenennungen

STATIST ISCH ES BU NDESAMT

G U STAV-STR ESEMANN-R ING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Rels-Straße 3, Postfach
42112O,6500 Mainz 42,Tel.: (061 31 ) 5 90 94/95, erhaltlich.
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